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Die handaclirift »el«ber ich den nachfolgeDded text dbt 
I>Knj LiET vo» DBB Magst oder des Marienlebena dea 
prieertera Webnheb «Dtflebme, ist eine pergamenthrindaclirift 
in klein qnart aua dem anfange dea ISten, oder vielleiobt, 
wie einzelne Wchstaben formen vermuten laßen, nocb aus 
dem ende dea I2teii jahrbuaderts. aie befindet sich im ar- 
chire dea deutschen ordena zu Wien, woraus ich sie durdi 
die gRte dea herrn dr B. Dtidfk benutzen konnte, die hand> 
Schrift, aehr schon und leserlich geschrieben, beatebt aus 
103 blättern in 13 l^en za je 8 biMiern, doch so daß die 
zweite läge deren nur 6 enthält; jede läge iat auf dem 
letzten blatte rDckw3,rts unten in der rechten ecke mit fort-* 
laufender zäblung versehen, und da diese z&blung ent mit 
der zweiten läge beginnt, die erste aber oder blatt 1 — 8 
dabei nicht mit gerechnet wird , so ergibt sich daraiia daß 
lefztcrfe erat später beigefflgt ist. die initialen der abaätze 
sind rot eii^etoalt , so wie auch die großen anfangsbuch- 
etaben der kleiaeren abteilungen und der eigennatnen senk-^ 
recht rot durchstrichen, die verazeilen sind im MarienlebeA 
bloß bl. 9" — 10' («. 1 — 44) abgesetzt geschrieben, mit einem 
pnncte am ende, von da an aind sie ohne absatz wie prosd 
geschrieben und nur, tou bl. 10* —19' durch einen punct, 
Ton 19" bis zu ende durch einen Ton rechts nach links 
schief laufenden strich getrennt. — der inbalt der band- 
achrift iat folgender, bl. 1* ist leer, auf 1' sind mehre feder- 
proben ans dem ]6ten Jahrhundert; blatt 2" — 7* folgen toi 
einer band des 14ten Jahrhunderts Die SfAKiiNOB MarigK 
.anfang; Sprich zwai ave maria meim gekoren vnt man mich 
der vrewdeR die ich en pfieg (so) do mir der engel gahriel 
ehvnt tet daz ich gotef mveter scholt werden u. s. w. ; achluß 
. . . da von vnf ge halfen werd gib vnf ain got da von viir g, 
höhet werden m dem himel amen, darnach auf bl. 7' — 8* wie- 
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der mehre federproben aus dem ISten Jahrhundert (mccccviu), 
aus welchen hervor geht daß die Yib. damals in Österreich 
und in der nahe Wiens (S. Veit) eich befand, diese ganze 
läge ist wie oben bemerkt erat nach der band hinzu ge- 
kommen. — bl. 9*— Ti*" steht das hier mitgeteilte Marien- 
leben, an welches sich unmittelbar und von dem selben 
Schreiber die Kintiibit Jesu ') auf bl. 74" — lOl' schließt, 
diesem letzteren folgen endlich noch bl. 101*' — 102" DlE FÜNF 
HANUNOE Marien lateinisch, mit einer von der früheren 
abweichenden scfarifl des 13ten Jahrhunderte; anfang: Dae 
ßnt die Junf manunge vnf vroteen: (rot) AMöneo te dulciffima 
et pü/ßma domma mea virgo Maria ilUu» meiticie et dolorit 
quem tibi Jymeon intemplo predixit.-, . schluQ rot: Suier ditse 
geptt andechlichieichen fprieht ßer Kacken vnd eich lauterleiehen 
vnd Jchon peicktigt vnd /ich huet vor tod fvnUn der fol viiffen 
Jviez er piu redleich vnde reehtleiciier dimge er viirt gewertt 
Vnd nach iedem gepet ein venige. — das letzte blatt 103 ist 
leer, ich bezeichne diese handschrift mit A. 

Außer Ä sind von unserm gedichte noch folgende - 
handschriften und fragmente bekannt; 

B DocGNS .bkuchstOck. es war ein dQnnes pergament- 
blatt in octav aus dem 13ten (12ten?} Jahrhundert, die verse 
nicht abgefetzt, nur durch einen punct getrennt, bei den 
abs&tzen ist zu einem größeren anfangabuchstaben platz 
gelaOen. das fragment enthielt z. 1189—1289 (163, 40—165, 
9 Fundgr.) und ift mitgeteilt von Docen in Äretins Beiträ- 
gen 7. 119—124 und in seinen Miecetlaneen 2, 119—124, 
dann von HofTmann in den Fundgruben 2. 213 — 214. nach 
einer brieflichen mitteilung des herrn bibliothecars Fobringer 
befindet fidi dieß bruchstOck jetzt nicht in der k. hof- und 
Staat ebibliothek zu München und fehlte daseihst einer band- 
Bchrifilichen bemerkung Schmellers zufolge bereits 1833, so 
daß anzunehmen ist, es sei in Docens nachlaß verloren 
, gegangen, von dem nur ein kleiner teil in die MOnchener 
bibliothek kam. 

') Nach dieser handichrift von mir heranigegeben: Die Kindheit Jesu, 
gedieht des sirdlfMD jahrhondoru. Wiea 1869. 
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IX 

C MoNEH UNü Babt8CH£N8 BbuchstCceb. vier perj^a- 
mentblätter in 8** dieser ha., tod einer band aas der mitte(?) 
des I3ten jahrh. geschrieben, die anfangsbuchstaben der 
abslltze rot, die verszeilen nicht abgesetzt, entdeckte Mone; 
die blätter eind an der einen eeite stark beschnitten, so daß 
einzelne bucbetaben fehlen, das fragment fand sich anf den 
deckein einer bandschnft in 4" des klofters S. Feter im 
Schwarzwalde, welche nach der inschriti 'ifie liber eft Jratrum 
praedieatorum in Nurenberga 'aus Nürnberg stammt, es ward 
VON Mone im Anzeiger ffir knnde der deutschen vorzeit 5 
(1837), 156—164 mitgeteilt und enthält die Zeilen 4455—4460. 
4469—4572, dann nach einer iQcke von 113 zeilen 4641—4750, 
also stellen welche in D bereite fehlen, auch von diesem 
bruchstDcke und von seinem jetzigen verbleib konnte ich 
nichts näheres erfahren, noch eine neue vergleichung des 
selben erlangen, die insofern interessant gewesen wäre, als 
das fragment in Mones abdruck einiger maßen in Verwir- 
rung geraten ist; denn es müßen dort die 370 verszeilen 
in folgender weise geordnet werden : 63 — 68 {■= 4455—4460). 
69 — 202 (= 4469—4572). 1—63 (= 4641—4685) und 
203 — 370 (= 4685—4850). — Eine beträchlHohe anzabt 
anderer bruchetüche, welche offenbar der selben hs. ange- 
hörten , fand prof. dr Karl Bartsch und seiner freundlichen 
Zuvorkommenheit verdanke ich die mitteilung der selben, 
ich laße hier die beschreibung der neu entdeckten fragmente 
mit Bartschens eigenen Worten folgen, die bruchstücke ge- 
hörten einer pergaroenthandschrift in klein octav vom an- 
fange des 13ten Jahrhunderts an, die im ]5ten des buch- 
binders schere in schmale streifen zerschnitt und zum ein- 
bände Verwendete, die verse eind fortlaufend geschrieben, 
nur durch puncte geschieden , die anfangsbuchstaben der 
absfttze rot. format und Orthographie stimmen so sehr mit 
den von Mone herausgegebenen bruchstQcken überehi, daß 
kein zweifei walten kann, es gebOren jene und diese ein 
und der selben handschrift an. sie verrät mitteldeutsche, 
namentlich tOringische sprachformen. 

Die hs. zerfiel in lagen von acht blftttern : in ihr gieng 
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Werohere geiüchte kein atid«res voran, erhalten sind von 
ihr aus der ersten läge die beiden innern blätter, 4 und S 
der urBprDnglicken Zählung, vers 398 — 564 der vorliegen- 
den ausgäbe umfaOend. von der zweiten laf;e, an dercm 
echiuße ii* (secundua quaternio) steht, fehlt nur dae 2 und 
7 blatt, erhalten sind demnach bl. 9, 11 bis 14, 16 der hs. 
bl. 9 schließt sich nach einigen in A fehlenden versen an 
813—887 an; bl. 11 — 14 entsprechen den zeilen 965—1254, 
bl. 16 den z. 1329 — 1408. von der dritten läge ist nur ein 
streifen der beiden Innern bl&tter, d. i. 20 und 21 der gan- 
zen he., übrig, die zeilen 1647—1650, 1686 — 1687 mit zw« 
nicht in A stehenden versen, 1722—1726 und 1761-1764 
enthaltend- von der vierten läge wieder haben sich bloß die 
beiden Äußersten blätter, oder 25 und 32 der hs., volletän" 
dig erhalten, am echluQe von 32 steht iiii*(quartu8 quaternio); 
bl. 25 enthält vers 1993—2069; zwei streifen der beiden 
folgenden blattet- 26 und 31 sind übrig, die von 26 die 
verse 2079-2089. 2113—2117. 2128—2135. 2161 — 2165 
enthaltend; von den inaern blättern der läge» 28 und 29, 
sind sechs streifen Qbrig, mit den versen 2245 — 2254. 
2256—2275. 2277 — 2285. 2288—2306. 2315—2322. 2325 
—2347. 2358 — 2368. 2371—2387; die beiden streifen von 
bl. 31 enthalten die zeilen 2470—2474. 2494 — 2498. 2509 
— 2513: den letzten versen dieses blattes, welchen sieh bl. 33 
[inmittelbar anschließt, finden in ^i> nichts entsprechendes, 
die Übereinstimmung auf bl. 32 beginnt erst bei 2539, Uaoh- 
dem 19 Zeilen voran gegangen, von der fünften läge sind 
das 1. 2. 3. 6. 7 und 8 blatt erhaltea, am schluße des letzte- 
ren, unten beschnittenen, sieht man noch die spuren des 
'von v° (quintus quaternio); es sind der ganzen bs. bl. 33 — 35. 
38—40; von den beiden Innern blättern, 36 und 37, findet 
sich noch ein streifen aus dem oberen teile; bl. 32—36* sn>- 
f^en demnach vers 2539 — 2782 ; die reste von bl. 36" und 
37 entsprechen den zeilen 2816-2820. 2852 — 2856. 2888 
2892; bl. 38 — 40 entbalien vera 2930 — 3128. aus der sechs- 
ten läge besitzen wir die beiden innern blätter, bl. 44 und 
45 der hs., welche auf den buchdeckel geklebt waren, mit 
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«ers ^61 — 3498. der aohten läge gehörten dte vier oben 
besprochenen, von Mone herausgegebenen blätter an und 
bildeten bUtt 59 — 62 der handschrift ; zwischen dem letzten 
bruchstücke Bartechens und dem Karlsruher liegen demnach 
etwa 1170 verse. die beiden letzten blätter dieser läge, 63 
und 64, waren entweder leer, oder enthielten etwas anderes, 
dae ganze gedieht in dieser hs. umfaßte also, da auf ein 
blatt dnrchschnittlich 90 verse kommen , ungefähr 5580 
reiffizeilen. 

Neue fragmente dieser hs., wenn sich solche in zukunft 
Bod) ii^end wo ünden, werden sieh nach dem voran stehen- 
den leicht einreihen laßen, die handschnft weist, trotz ihrer 
teringischen färbung, doch auf eine vorläge in bairisch- 
österreichischer mundart; darauf deutet die Schreibung ddr 
enoeit 1187, der lesefehler ynrret 548 aus weriet (beriet) u. a. 
am nächsten steht C, so weit die kleinen bruchstücke von B 
ein urteil gestatten , dieser letzteren hs. leider erhielt ich 
von Bartschess bruchetQcken erst künde, als bereits nicht 
nur der ganze text, sondern auch schon ein großer teil der 
lesarten meiner ausgäbe gedruckt war; ich füge daher die 
abweichungen von C in einem besonderen nachtrage (s. 189 
~ 198) hinzu, ich habe dabei der leichteren handbabung 
wegen die einzelneu bruchstücke und blätter von C, so weit 
sie mehr zusammen hangende stellen boten, unter lateinischen 
zahlen in mehre gruppen zusammen gestellt, deren übersieht 
ich hier tblgen laße. 

I (bl.4.5derhs.)eiitsr«ichcFiindgr.2,l&2,3a— 1&5,7. Fetf. 398-5U4. 
Ilfblait«) 168,86—159,19. 813-887, 

m (blatt 11-14) leo, 27-164, 35. 965-1854. 

rV(MftU IB) 1*16.30-166,39. 1329—1408. 

V (Walt 20. 31) m, 30-170, 31. 1647-1650. 

17(, 7-171,8. 168Ö-1687. 

171,32-171,35. ITSa- 17SS. 

178, 15-178, 17. 1761—1765. 

VHblalt 85) 176,35-177,8. 19Ö3— »69. 

VII (blatt 26) 177,17-177,20. 2079^2089. 

177, 33-177, 35. 2113-8117- 

177, 89-178, 1. 2188-2135. 

178, IJt- 178,1». 'ii$l~%l«5. 
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VlIl(bks8.Xyd.lu)enU|iTkhtl>'uiKlgr.2,17», M-t79,29.Feil'.tM0-»U. 

179,30. 9066-4275. 

— 4277-8285. 

180,27—180,31. -2888-2306. 

180,36-180,41. 2816-8322. 

180,43-181,9. %386-8S47. 

181. 30-181, 83 2368-2S68. 

181,24-181,35. 8371-8387. 

lX(blaa 31) 182,45. 3*70-247*. 

183, 7-183,y. 2*94-2*98. 

183, 15—183, 16. 2509—2513. 

X (bl. 3^ 33-36* ) 163, 21 -167, 10. 2530—8788. 

Xllbl. 36" 37) 187,33-187.3*. 2816-2820. 

188, 16-188, 17. 2852-2858. 

188,38-188.40. 2889-2802. 

Xll(blau 38-40) 189, 18-198,35. 2930-3I8B. 

XIII(blaU 4*45) 196, 10-108, lt. 3361—3498. 

D Die Berlineb Handschrift, ehemals gehOi-te sie nach 
einander Schilter (Scherz benutzte sie bei einigen wOrtern 
für das glossarium raedü aevi), ßenkenberg, Oetter *) und 
von Nagler und kam aus des letztern nachlaße endlich in 
die k. bibliotbek zu Berlin, wo sie die eignatur Ms. germ. 
octav. 109 fßhrt. sie iet in klein 4° au( 91 ungezeichneten 
blättern geschrieben und stammt aus dem ende des 12teD 
Jahrhunderts, die an fange buch st ab en der absätze sind rot, 
die initialen der drei lieder aber blau, die nicht abgesetzten 
verse sind durch puncte getrennt, bekannt sind die 85 rei- 
zenden miniatQren welche diese handschrift zieren und gegen- 
ständ vieler erörterungen geworden sind; von diesen minia- 
tQren nehmen die zwei ersten (hl. V und 2') die ganze seite, 
die übrigen etwa zwei dritteile der selben ein. die he. bricht 
bl. 91" unten ab und der schluß des gedichtea fehlt, diese 
handschrift ist, nachdem schon Samuel Wilhelm Oetter in 
seiner 'Anzeige von einem der ältesten Poeten und dessen 

') Man gehe A»a n&here in der vorrede nu Oetters nusgabe ; die dort 
B. VI angerahrte bemerkung Senkenbergs auf dem ersten blatte findet 
sich nicht mehr in der handschrift: venaatlicli stund sie auf der Vor- 
derseite des bl. 1 , das auf den deckel aufgeklebt ward, ala die ha. 
einen neuen einband erhielt. 
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Herausgabe, Augeburg 1775', 8^ die absieht sie drucken zu 
laßen geäußert hatte *), zuerst von Friedrich Wilhehn Oetter 
herausgegeben: 'Wernher eines Geistlichen im zwölften Jahr- 
hundert Gedicht zur Ehre der Jungfrau Maria. Nürnberg 
und Altdorf, 180^ (8". XVI und 230 s. nebst nachbildungen 
von sechs der miniatfiren auf 3 kupfertafeln); eine neue 
ausgäbe nach einer genaueren abschrift von Naglers besorgte 
Hoffmann in seinen Fundgruben 2, 147^212. ich habe 
diese bandschrift für meine ausgäbe neu verglichen *). 

Jede dieser vier handschrifien weicht nun von der an- 
dern bedeutsam ab; allen oft sehr umfangreichen erweite- 
rungen von BC auf der einen und von D auf der andern 
Seite steht aber A iu seiner einfachheit und kOrze gegen- 
Qber, so daß man in ihr schon von vornherein und aus 
diesem gründe die ureprDnglichste und echteste faßung er- 
kennen wird: BC reprs^eentieren eine erste, D eine zweite 
noch mehr ins breite gehende Umarbeitung, eine vergleichung 
der lesarten wird lehren, daßänderungen.underweiterungen 
welche den übrigen handachriften A gegenüber eigen sind, 
entweder dadurch veranlaßt werden, daß der umarbeiter, 
einen ihm schon unerträglichen reim fort zu schaffen suchte *), 
daß er ein bitd , einen gedanken welche in A bloß ange- 
deutet sind, eine lehre welche ihm dort zu kurz gefaßt zu 
sein scheint , weiter ausmalen und ausführen zu müßen 
glaubte '). interessant ist es besondere das ver&ihren des 
uoiarbeiters D in dem werke zu verfolgen, im anfang ist 

■) Vgl. Grätere Bregur 3, 4«! t. Adelungs Magtu. 2, 3, 31 f. Koch 
Compead. 1, 122 f. 

*) Nach HoffiiiHnns texte ward in neuerer zeit dos gedieht euch ins 
Denbochdeat«che fibertragen: Marienminne. Dichtangen von Werinher 
Ton Tegernsee (bo !), Gottfried Ton Slraßbnrg nnd Konrad von WOra- 
borg. Uanster 1S56. 12°. 

') Z. h. 291 f. 31t ff. 453. 409. 630. im 624. 7S7 f. 90Ö f. nnd so 
fort, man Tergleiche auch besonders die beraerkung in 948 f. aneh 
kleinere Andeningen entstehen auf dieee art z. B. 489 n. a. 

°) Etwaige kOrzangen yoaD in den ersten zwei Uedern entstehen eben- 
so meist durch den reim vernnlaßt oder aus veraehen, wie i. b. zeile 
648- 651 u. a. 
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CT ziemlich genau, er schreibt einfiich, mit unbedeutenden 
meist nur worte betreffenden Änderungen ab ; je weiter er 
aber kommt desto mehr änderungen erlaubt er sich auch , er 
schiebt zuerst einzelne verepare, dann mehre solche, endlich 
lange stellen ein, welche besonders die beschreibungen und 
auslegungen betreffen; gegen das ende zu aber scheint er 
tn ermatten, er h&lt sich wieder genauer an die vorläge, er 
Iftßt dann einzelne verspare wieder, dann immer mehre, zu- 
letzt eine stelle von 260 versen aus und bricht endlich ei^ 
mödet ganz ab, obwol er nur mehr etwa 30 verszeilen zu 
schreiben hat. ans diesem letzteren umstände erklart sich 
denn auch daß D trotz seiner bedeutenden Zusätze im gan- 
zen doch nur um 30 verse mehr hat als A; anders stellt 
sich das Verhältnis wenn man bloß die zwei ersten lieder 
vergleicht in deren erstem I> um 108, im zweiten um 238, 
zusammen also um 346 verszeilen mehr zählt nie A, wäh- 
rend das längste dritte lied in J) um 316 veree, von denen 
natOrlich der gröate teil auf die auslaßungen am schluße 
kommt, gegen A verkürzt ist. wenn also D so bedeutend 
ändert und erweitert, so ist dieß minder bei BC der fall, 
in welch beiden wir weder einsohiebungen nooh auslaßun- 
gen von so beträchtlicher ausdehnung Buden ; beide bss. 
dQrften, BO weit dJeß die kurzen bruchetficke von B zu 
beurteilen erlauben, einer und der selben umarbeitenden re- 
cension angehören, auf deren gründe erst die zweite bear- 
beitung D entstanden zu sein scheint. 

So gewis es aber ist daß wir in A jene recension vor 
uns haben, welche dem ursprünglichen texte am näcbeten 
steht, SU weit bin ich von der annähme entfernt, daß etwa 
in A dieser ursprttngliche texi völlig rein erhalten sei; im 
gegenteile, auch A ist bloße abschrift einer altem vorläge, 
aber diese vorläge mag Wernhers original gewesen sein, 
woför Bowol der einfache text, als ihre entstehung in der 
nähe des aufenthaltsorlea des dichters , endlich ihr alter 
spricht, daß wir es aber mit bloßer abschrift zu tun haben 
zeigt sich darin daß auch in A einige male wOrter, sogar 
einzelne zeilen ausgefallen sind, auch hie und da lesefehler 
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aich eingeschlichen habend; der echreiber acheint sich auch 
öfter klflin(u-e oder größere abweiohungen erlaubt tu haben, 
WD dann C und selbst manchmal J} das richtigere bewahrt 
haben, im ganzen aber verfuhr der abschreiber in A ziem- 
lich genau, was schon dadurch ersichtlich wird, daß er da 
ihm bei dem Marienleben und der Kintheit Jesu verschie- 
d«ie bandechriften vorlagen, die eigeotOiuliche Schreibung 
beider beibehielt: er schreibt also in Wemhers gedieht stäts 
sanfte, in der Kintheit Jesu dagegen saumße n. a. und diese 
beobaohtung wird nicht wenig die Wichtigkeit und glaub- 
wtirdigkeit unserer hs. vei'mehren. 

Das vorstehende leitet naturgemäß zu einigen bemer- 
kuugeq Ober die in A gebräuchliche Schreibung, auch diese 
ist ziemlich genau und folgerichtig und zeigt fast nur jene 
abweichungen von der gemein mhd. welche dem bairisch- 
Österreichischen dialecte des scbreihers gemäß sind, es steht 
also et meist statt t, st für ei, ou für t2, au für ou, eit oder 
au für iu, doch nicht ohne häufige ausnahmen : so nament- 
lidi wird das pron. ein fast immer sin sine sinem u. s. w. 
(das verbum dagegen meist sein) geschrieben, Uoh lieh4 
Ucken ist regel selbst wo es lang ist *}. eben so tstit die 
Schreibung b statt w der mundart des Schreibers zu, io wt- 
ttbe vnteben ruoben u. a. — die länge der vocale wird nar 
türlicb sehr selten bezeichnet, doch immer noch häuäg ge-- 
DUg, so bei ä: Adämee Adäme Adamm. sd ätem smähett 
tragest u>agen eegät verslän u. a. ; bei e : 0en st&n mi wa u. a. 
einige male steht auch fehlerhaft & = a (z. b. sdl 2295. 
sägte 1603). für 6 steht häuäg ö, für ^ aber w. der umlaut 
von a wird durch ä oder e, die umlaute von o und u durch 
o und 14 bezeichnet oder sie fehlen ganz ; (b a e und e gelten 
für (B, o und 9 für (B, eu für iu; ü upd uo bezeichnen uf , u 

rätm E. 2A31 u. B. auch scheiDt in A nutnchniBl ein llteree, in CD 
noch erhiilCeneB wort, durch ein jüngeres Brsetxt worden zn sein, so 
karU dnrch man a, e. f. 
') Wenn das pr*n. »t twig gebraucht wird, so schreibt A sei oder »ep, 
freilich nicht immer und manchmal anch Rn nnricbtigei stelle. 
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und ue aber äe. — der consonantismus der ht>. ist in dieser 
ausgäbe genau beibehalten worden, natürlich mit ausschluß 
der Schreibfehler; bemerkt sei nur daß die giitturaltenuie 
fast regelmäßig im anlaute und inlaute durch cA, im aualaule 
durch k bezeichnet wird, doch auch dieß nicht ohne aus- 
nähme, so daß manchmal im an- und Inlaute k, im aus- 
laute eh vorkommen ; die guttural media steht auch im aus- 
laute Öftere, statt z findet eich einigemale a und umgekehrt 
z für a. endlich wird für dt« im nom. 8g. fem. und im nom. 
acc. pl. neutr. ziemlich häufig die, ein oder das andere mal 
wol auch diu statt die gesetzt, eine besondere eigentttmlich- 
keit unserer handscfarift ist schloßlich die durchgehende 
form denhein für dehein, wuhrec heinlich durch falsche ana- 
logie TOQ enhein neben nehein zu erklären *). 

Was über Wernher , den verfaßer unseres gedichtes, 
über sein leben und würken zu eagen ist beschränkt eich 
auf weniges, freilich die literaturgeschichten, welche ihn 
unter dem namen Wernher von Tegernsee kennen, 
wißen die menge von ihm zu erzählen und es ist belehrend 
zu verfolgen wie eine mis verstandene stelle des gedichtee, 
eine cu kohn auegesprochene Vermutung hinreichten, um 
darauf eine reihe lufdger hjpothesen aufzubauen , denen 
zuletzt kaum mehr einhält zu tun ist : man hat sich all- 
mählich gewöhnt in unserra Wernher eine art Universalgenie 
zu erblicken und es gab zuletzt fast kein buch, kein schnitz- 
werk, kein einfaches ^rtchen im zwölften Jahrhundert zu 
Tegernsee mehr, dae man nicht willig auf irgend eine weise 

*) Ea iBt Obrigcna zo beachiea daß auch im proveozalucheu wie neben 
liegtiia Htgtin ntgui ein nenjjun (Rajnouard Lex, rom. 5, 449'), »o neben 
degum degun degus ein dengun vorkommt (Rocbegude Qloss. 87*, Bartsch 
FroT. leseb. 177, 3SJ. anch im dentBchea ist die form denhtin nicht 
BO ganz nnerhSii ; so finde icb in Jac. Wcnckers Äpparatua et in- 
BtmcEuB arebivornm, Argentorati 1713, pg. ISO denheüie Gnoitrure in 
einer Urkunde Heinrichs VI. , pg. 168 JtRkan gut in der flberschrift 
einer Urkunde von 1261, pg- 17t daz mir denkeinen /rlden nocA. sune 
sidUn nemen in einer andern Urkunde von 1!61. — über die bildong 
von dthtin Bowol als nehein sehe man Grimms grftmm. 3, 39. 40 nnd 
vergleiche damit Diez Etfmol. wOrlerb, 299. 607. 
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dichter in verbinduDg gebracht hätte, da soll 
Wemher, der dichter der Dritt liet, außerdem nicht nur eine 
anleitung zur geistlichen poeeie (rhythroomacbia), ein lateini- 
sches achanapiel, eine ebenfalls lateinische frühlingesequenz, 
einige deutsche lieder und weiß gott was noch alles geschrie- 
ben haben; nein er war auch grähdlich belesen in den ver- 
schiedensten lateinischen achriftstellem, war cartogroph, geo- 
graph , maier und gewanter briefschreiber, kannte TorzQgliche 
dintenrecepte, schrieb eine nette band und soi^e fOr die be- 
reicherung der bibliotheh seines klosters. ja mehr noch weiß 
man von ihm zu fabeln: auch ein sehr feinfühliger Staats- 
mann wAre er gewesen, dabei ein wenig liidcrlicher natur 
was man ihm als poeten zu gute halten müste, Dberdieß in 
der liebe weder unerfahren noch ganz unglücklich; und wie 
dann das alter kommt, da reeigniert er sich einen winkel des 
kloetergartena mit allerlei wolriechenden und officinellen kräu- 
tern zu bepSanzen bis er 1197 stirbt "^! 

und woher dieser ganze romim? Im kloster Tegemsee 
lebten zu ende des 12ten Jahrhunderts mehrere Wemhere : 
einer der als kfknstler bekant war, ein zweiter der die 
stelle eines thesanrarius und camerarius versah, einer end- 
lich welcher eich als diaconus und scholasticus in verschie- 
denen codicibus eingeschrieben hat. diesem letztern schob 



'*) Dai meiate zd dieser Tfenrirrong liat Gflnthner beigetragen, der in 
■einer Oeschichte der lit. uutalten in Baiern bd. I., abteil. 8, t. S83. 
269. 874. 37». »97—303. 327. 3«»-371. 38«. 398 schon die meisten 
oben berührten pnncte anuttiidtich geltend tu machen suchte. Gflnth- 
ners onsichten führte F. Engler in seiner diescrtatioa De Werinhero, 
BMCali XII monacho Tegemieangi, et de piotnris minutis, qnibn« Car- 
men snnm theotiscum de Tita B. Y. Mariae ornavit, Berolini 1S3I, 
weiter ans ; ein aoBcng letzterer schrift steht anch in Kugieni kleinen 
Schriften 1, IS— 37. aber Wemher als rerfaßer der peutingerischen 
tafel Tgl. Qfinthner anßer a. a. o. I, % 897 tL auch in Westenriederi 
Beitr. 9, 166 B. nnd Docen in Horma^ers Archiv 1832 nr 16 s. 88. 
als maier »owol der Tegemseer Biblia paapernm weiche nnn Ter- 
loren ist als der bilder in der Berliner hs. des Marienlebene suchen 
WentheiQ sowol Gdntliner als honpIsKeblich Kagler an den angeführten 
stellen nachzuweisen. 
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maa nun faenitwUlig niolit mir d«a bekannten Tegftmse» 
briefcodez mit ollem was er entb&lt ra ' ')• sondern mtn be- 
zog auch aUfi andeutungen in den Briefen jener handadirift, 
die dooh wol mehr ab stiliB^ohe flbungen, denn ala wärk- 
tiobe briefe '*) za betrachten und, auf ihn und conatmierte 
eiofa daraus seine vermeintliche labenigeachiohte. so ward 
Wwnher dw dichter des Ladue paschalis de adrentu et in- 
eiita Antichristi '^J, der lateinisi^en frühlingsseqnenz und 
Eugleioh der deutschen veree welche in die lieheebriefe jener 
handschrift eingeflochten sind ^*X sum AberfluQo wollte Doeen 

") El Ut der Cod. Tegerni. 1411, Jetit Cod. lat. 19411 der MOncbener 
hof- und BMatBbibliothek. er hat 137 blEiter in klein 4° nnd enthalt 
l)den LndsB paschalJB. !)Tar1a quee ad gramautticftm, ad tbeolog^am, 
biitoriani et«, pertioent, looosqne e clusids romuiii BcriptorA>iii 
3) di« acta papalia et imperalia and die Qbrisea briefe. Tgl. Engelhardt 
in dem sogleich anzuTUirenden programme pg. 21 f. Kugler De Werin- 
hero pg. 3t nole. gedruckt bub jener hs. ist der grOBte teil der acta 
und briefe inPei Thesaur. tom. VI., pars. 1 et 2; der Lndai pascholiB 
ebd. tom. U. p. 3. pg. 186 »nq. 

") Vgl. darüber W. Wattenbach in dem tob der k. leademie za Wien 
hsrama gegob«iiou Archire far Citerr. gfBCbichtaquallen 14, AB B, 
welcher freilich die liebeibriefe f&r nicht erdichtete btlt, weil ai« itt 
individaeller art wlrea um erfunden zn aein, obwol sie mitten unter 
den geBcblftsbriefen uns fiberraBChen nnd der codex sonst wol ni|r 
fingierte Briefe enth&lL 

") Dieses merkwflrdige misterium schreibt schon GDnthner, Gesch. der 
lil. ADBt. Baiems 1, 3, &74 Wemhern »a. vgl. weiter dai Erlanger oal- 
erprognunm 183t von 3. G. V. Engelhardt: De Indo paschali saecnli 
duodedmi, qni inscriptuB est: Du adventn et interitu AntichristL dann 
Kugler, De Werinbero pg, 35 sqq. und alle liieraiurgeschichten bis 
herab auf E. Hase, Du geistliche schanspiel, Leipi. 1868« i. 35 f. 

") Die drei liebeabriefe jener ba. sind abgedruckt in Lacbmanna und 
Hanpls Des Minna Bauga frllhling 8.331—334, einer schon froher nach 
einer achlecbten abscbrift MaOmanns in Knglera diaaertatioo pg. SU 
aq. — das reizende liedcheo IH büt nin, ih bin dln atc. ist aohr 
hlufig gedruckt : Lachmanns Ivein e. 320. HoSnanna fnndgr. S, 146. 
Waekemageh leseb. 2. aufl. 1, 813. und Älcfranc. lieder und leiche 
s. 31i2, und in faat allen lesebdcbera ; anletzt in dem oben genannten 
buch« Lachmanna nnd Haupts s. S, 1 — 6, wo ea achoa unter den 
liedtm unbekannter retttüti ateht. — Vgl. darAber auch unten 
anm, 19. 
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in MvnMn bmchstflak des Marienlefaen«, welcbes er fOr Wem- 
hen ursprüngliches werk und für seine eifiene band hielt, 
und in dem oft genannten epietolarcodex eine und die edbe 
schrift erkennen ''). endlich glaubte man sogar za linden, 
daß sieb Wernher in s^nen drei Uedem von der Jaogfrau 
seibat als jenen Wemherus djaconut zu erkennen gebe: man 
bezog n&mlich z. 1140 daa wort Sioan^elüte, das man mit 
StotntffeUer verwechselte und daher durch diaconus übersetzte, 
auf den voran stehenden namen Wernhers, während es doch 
einfach auf den nachfolgenden MatthaeuB,.den ortkaben des 
gedichtes geht "), 

Ob nun der Tegemseer mOncb Wernher der verfaßer 
des Ludus pascbalis und der Übrigen stücke des oft er- 
wähnten codex sei, dieß näher zu erforschen und die un- 
wahr scheinlichkeit selbst dieser Vermutung dar zu tun liegt 
außerhalb der grenzen dieser Untersuchung, gewia aber ist 
es daß man jenen Wernher von Tegemsee mit dem dichter 
des Marienlebens nicht zusammen vrerfen dürfe "). davor 
hätte schon die bemerkung bewahren sollen, daß unser 
dichter dort wo er in seinem werke sich nennt (z. 1136. 
4812 f.), sich als prieHer , also als säculargei etlichen be- 
") DoceD schrieb aaf bl. 100* des erwähnten Tegarnseer codex mit 
dimte, uichl mit bleiitift: Die ichrifi in die da fVa^nt. hör Wem- 
htrt Gedicht, der selben angebllcben gleichheit der ichrifttüge ver- 
dankt es die pentingeriBClie tafel daÜ lie für ein werk Wernhers an- 
gesebeii ward. 
'*) Dieser iirlnm findet sich schon in OeCters vorrede in seiner ausgäbe 
H. YlII f und ihm folgten die Übrigen unb^ehen, weil sie diiria 
eine willhoniniene bestatigung der idenCitU des dtchters mit dem Te- 
gemseer diaconuB fanden. 
•') Die hypothese, daß die bilder der Berliner hs. »on dem dichter sein, 
(Vit in sich selbst znsammen; enthält ja jene ha. nicht einmal dM 
nnTerftnderte werk Wanihen I zudem aebeinen jene miniatttren nr- 
BprOnglich gar nicht eq Wernhers gediclite rerfertigt . sondern einem 
andern entnommen in sein: dafltr spricht, daß die verae welche auf 
den bildem angebracht sind, durchaus nicht dem gedichte selbst an- 
gehören; vielleicht darf man auch gellend machen daß eben diese 
verszeilen mit schriAzügen geschrieben sind, die in eine frühere leit 
als das gedieht gehören, also auf nachahmung Uterer schon vorhan- 
dener bilder hinweisen. 
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zeichnet, während er, h&tte er in eiüem kloster geatanden, 
Bicfa wol als bruoder hätte einfahren mOßen. überdieß zeigt 
der dichter des Marienlebene kanm die tniDdeete verwant- 
Bchaft in auedruck und geeionung ") mit dem des Lndos 
paechalis und noch mehr sind die oben erwähnten deutschen 
Zeilen und das liedchen in den liebeabriefen in ton und he- 
handlung weit entfernt von der metriechen kunat und aua- 
bUdung welche der verfaßer der dbiu übt voh deb haobt 
zeigt >•). 

") Man wird wol keinen ei»eegeDgegeliten Bchluß mehr <UraDs liehen 
wollen , d&Q der dichter des Aatichriat die kaiaerlicbe gewalt Bshr 
hoch Btsllt, nnd Wernher seiner seiis von Friedrich I. mit vieler ehr- 
furcht spricht. 
") Jenes bereits (annt. H) besprochene liedchen kann man vielleicht all 
Volkslied ansehen, wenigstens ist sein gmndgedanke nicht nor in der 
knnstpoesie bSnfig, sondern vorzüglich dem volksliede gem&ß. vgL 
Lachmann in Iwein s. 329. ein klopfan in dem liederbucbe der Clar> 
Hltzlerin (Haltans 3, 34 s. 196 f) enlhUt denselben ge danke n : 

. . .uude wQnsch mit ganzer gir, 

mein anQerweltes freulin, dir 

zn disem nen gelQckes vil 

und mich biß an mein endes zil 

in dein herx verschloßen. 
ein volkstiedchen ans der Schweiz (bei Kochholz Alem. kioder!, s. 1 1%) 

wo bin i dir lieb ? 

im heiTcli dinne: 

es rigeli dra, 

aS es nDmmen üße cba; 
nnd ein anderes weit vertireitetes (Rank Ans dem BOhmerwalde Lpi. 
1843 s. 95. Zischka und Schotlkj Öst.volksl. Pest 1819 s. 69). gebe 
ich wie es in Mlhreo gesungen wird: 

An anga bin i ganga 
a platzat auskihm, 
a BchUßBl heb i gfnndn 
XU mein herzal aufspihm. 
Mei' heraal is treu 
nnd a schldBal drbei, 
nnd a ft'zecha bni 
bat's ecblaßal drzni. 
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UoBern dichter Wernher, der eich wie geaagt selbst 
und zwar ale weltpriester z. 1136. 4812 f. nennt, in Urkun- 
den nachcuweieen , darf ich kaum wagen, der name ist eu 
häufig, und jeder erinnert eich noch der Verwirrung, die 
einst nur zwischen den verschiedenen Wernheren, welche die 
geechichte der deutschen literatur kennt, herschte *"). sicher 
ist bloß daß unser dichter in Baiem geboren ist : reim und 
spräche bezeugen dieß. näher noch zum ziele möchte viel- 
leicht jene stelle des gedichtes führen, wo (z. 4809 S.) 
Wernher Dber die entstehung seines werkes berichtet, ein 
priester, erzählt er, mit namen Manigolt, hätte den dichter, 
gegen welchen er freundliche gesinnung hegte, in sein haus 
aufgenommen und ihn nicht eher daraus entlaßen, als bis 
das gedieht, zu dem er ihm Oberdieß auch den stoff gelie- 
fert, vollendet war. es käme denn darauf an, diesen Mane- 
golt zu bestimmen : aber selbst das hat seine Schwierigkeiten 
da auch dieser name im 12ten Jahrhundert nichts weniger 
als selten ist zwar finde ich einen Wemh^rus capellamu als 
zeugen neben dem in Urkunden öfter erscheinenden Man- 
golduB de Werde in einer Urkunde von 1139 (Meiller Reg. 
26, 8, vgl. Fischer, Gesch. von Klosterneub. 2, 140 nr 10) 
und beide wieder in einer Urkunde des selben Jahres (Meil- 

^er &ncli in aUnschen rolksliedem kehrt derselbe gedanke aehr hAofig 
wieder: Tgl. i. b. KollHr Zpiewaak; 1, 6i. HO. ItB. Sn^ Mor. 
□irodnf pf snä , V Brn« 1800, s, 315 nr 4S3. Ü. Faali, Piedoi ludn 
polskiego w Oalicji, Lwüw 1838, ». ÜB den kr&kowiak nr 25. 
**) Anf alle dieae UtentrhistoriBchen verirmngen einzugehen wflrde zn 
weit fahreo: man vergleiche indes bloß Kocba Comp. 1. 123. Ade- 
lung! Magai. i, 3, 3t f. Docen in Bageiu Mua. 1, 319. und noch 
lfi33 bat Maliniaiiii, obwol bereiU von der Hagen (Orundr. äSO t.) dai 
richtige vermutete, im Nenen Jahrb. der Berl, gea. f. d, eprache 1, 
170^174 Wernher von Tegemaee nnd Wernher vom Niederrhein, 
verwechBelt. w»a will man aber dam aagen, wenn herr F. W. Geniha 
der selbe der doch auch drei ganzer bHode deutscher dichiuDgen d«a 
mittolatters heranagegeben , noch vor nicht zu langer zeit in aeinem 
Bchw&chlichen buche; Die Jnngfrea Maria, ihre Evangelien and ihre 
Wnoder, Halle 18S2, e. 20 du werk nnaerea Wemheta mit dem 
Wemhers dea SchweixerB TerwochaeUe nnd behauptete, jenea aei, trotz 
Oetter und Roffmann, noch gar nicht gedruckt 1 
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1er a. a. o. 26, 9, vgl. Link, ÄDii,Zwettl. 1, 134): ee liegen 
dieae aber der zeit aach zu ferne, da« eelbe bewaaüiie h^t 
es mit jeaem Manejjoldua der 1146 — 1157 abt des reg. 
chorherrenstiftes zu Ranshofen war (Meiller a. a. o. 360^ 
T^. Hand Melrop. Salisb. 3, 139 eqq. Mon. boica 14>, 
105 : 1147. 3, 316 :c. 1150. ib. 238. 248 :o. 1156. ib. 323). 
ein abt Manegoldus zu St. Ulrich und Afra kommt 1182, 
üner zu Waldhauaen im Mablkreiße 1196 — 1200 (MeHW 
a. a. o. 351*. Hoheneok Geneal. 2, 755) vor: gegen beide 
spräche die zeit nicht, aber nichts ancb macht wahrscheinlich 
di^ Weraher sie eben gemeint. Mansgold von FoUing fftllt 
zu spat, schon in die erste h&lfte des 13len Jahrhunderts. 

Gewie wird man annehmen mOßen daß jener Maoigoll, 
der unsern dichter so freigebig zu unterstützen vermochte 
und verstund, nicht nur durch einen bedeutenden grad v«i 
bildung, sondern auch durch seine ftußerliche Stellung her- 
vor ragte und so wird man vielleicht an jenen Manegold aus 
dem schwäbischen hause der grafen von Bergen, den brudec 
des bischofs Dietbolt von Paßau (1172-1190) denken dürfen, 
der gegen alle seine namensbrQder im 12ten jahrh. hervor 
tritt, seinem bruder wird Manegold wol nach Paßau gefolgt 
sein : ob er aber 1 172 bereite priester war, weiQ ich freilich 
nicht zu sagen. Manegolt ward durch seinen bruder 1183 
zum abt vonKreiQsmDneter, gegen den willen des convents, 
eraant, ward dann OberdleQ 1193 abt zu Tegernsee und 
nach bischof Konrads tode selbst bischof von Paßau (1206 
bis 1215), wo er seine abteien noch eine gute zeit fort be- 
hielt >■). in Urkunden (in den Mon. boic, bei Meiller, Ket- 
tenpacher, Pachmayr u. a.) kommt er sehr häufig vor. die- 
sen immerhin hervorragenden mann nun wäre ich geneigt 
fOr den in unserm gedichte gepriesenen Manigold zu hal- 
ten, freilich eine bloße Vermutung die ich jeder beßeren 
gegenüber gerne zurQck ziehe, welche aber einiges gewicht 
vielleicht dadurch erhalt, daß gerade ein jähr nach vollen- 

") Ueber ihn aelie lukn HnnsiE Germania Sacra I, 330— 3«0 vgL3ä7.334. 
RetteDpacher ADOuleH monuterii urumifaDeiiBiB, Salisborgi lft77, pg. 171- 
sq. FacbmajT serie« abbiU. cremif,, Stirie 1777. 
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düng d«s gedrebtes Däd in einer Urkunde bis^hef Dietbaldä, 
eben des bruders nnaercB Manegotd, dd. Faßan 6 cal. aept. 
103 ein Wm^iherus oapellanui unter den zeugen eredtieint 
(Rflttenpaober Annal. cremifan. pg. 163). 

Das jähr in welchem Wernher sein werk dichtete ist 
1172, obwol die literaturgeachichten fast alle 1173 finaeb- 
men , in folge einer unrichtigen bereehnung , welche sich 
auf z. 4062 fiF. stölBte, wo Wernher sagt, er habe seine 
lieder gedichtet, als kaiser Friedrich I. gegen Polen zog: 
diesen zug setzte man nun irrig 1173 an, w&hrend er in 
der tat ins jähr U72 fällt"); so stimmt diese bemerkung 
Wemhers genau zu den unmittelbar voran gehenden Zeilen 
(4851 ff.)i wo er das 13te jähr nach dem auabruohe des schisma 
(1159, "Ibo 1172) als das Jahr der abfaßung seines gedichtes 
angibt auf das selbe Jahr f bhrt eine andere stelle (e. 4866 f-)t 
welche nur in A steht und in welcher der dichter die Voll- 
endung seines Werkes in das zwei und zwanzigste regie- 
tungejahr Friedrichs I. (Friedrich ward 1150 gewählt) setzt, 
zum fibei-fluße nennt Wernher das j. 1172 ausdr&cklich in 
einer durch den reim gesicherten stelle (z. 4809 ff.) welche 
zwar in D fehlt, aber auch in C erhalten ist. 

Gehen wir von der Untersuchung über Wemhers Per- 
sönlichkeit zu seinem werke und zunächst zu der quelle {diu 
tcKrift 2486.4583. daz buoch 3662. diu buoch 3692.4135) über, 
aus welcher er sein werk schöpfte, so gibt er uns auch hier- 
fiber selbst den besten und sichersten bericht. er erzUblt 
z. 77 ff., das buch welches er zu gründe gelegt wäre jenes 
werk von Marien und Christo , welches der evangelisl Maf- 
thaeus zuerst in hebräischer spräche verfaßt und dann s. 
Hieronymus auf bitte zweier bischöfe , Chromatius und He- 

") Vgl. PaUaky Gesch. ron BOhmeD 1, 454 f. Boepell Gesch. von Po- 
len I, 363. Giewbrecht Wen4. Geschichten ä, 23ö, oum.; zu den an 
letitenn orte »neefflhrten Äaaal. Boaoy. , Chroa. Pegay. , Chron. S. 
Fetri ad a. 1IT2 sind auch die Annnl. Frag. (Fertz MoD. 3, 121) m 
fagen, Diuer gedieht ist ein neaer beweie ESr die taCaache daß dieasr 
Palenzug Friedricha , auf welchen anmittelbar dessen aufenthalt in 
Saebsen ft^gle, iiui jabr 1173 Ollt. 
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liodorns idb IsteiniBche Qberaetzt habe, anch später noob 
(1138 ff. 2733) nennt Wernher Matthaeus, den evangeÜBten, 
alfl Beinen gew&hrsmann. er meint damit das alte, jenem 
evangelieten zugeschriebene apocryphe evangelimn de naüvi- 
tate Mariae und zwar arbeitete Wernher nicht nach dem 
kürzeren buche das man bisher fUr das paeudevangelhim 
Matthsei hielt (gedruckt bei Thilo Codex apocryphus novi 
testamenti, Lipsiae 1832, pg. 319— 336. Tiechendorf Evan- 
gelia apocrypha, Lipsiae 1853, pg. 106—114) und das bloß 
bis auf Christi gehurt geht, sondern ihm la^ wie schon der 
umfang seines Werkes , dann einzelne wörtlich entlehnte 
stellen zeigen, jene längere faßung (Thilo pg. 339 — 400. 
Tischendorf 50 — 106) vor, in welcher Tischendorf (a.a.O. 
einleitung pg. XXX) den eigentlichen Pseudomatthaeus 
scharfsinnig erkannte **). in welchem Verhältnisse Wernhers 
werk zu dem etwas frQher entstandenen gedieht« Meister 
Heinrichs stund ist schwer zu sagen , da letzteres uns ver- 
loren und nur aus einer freilich ziemlich genauen anfahmng 
und Inhaltsangabe in der Kindheit Jesu (z.91 ff. meiner 
ausgäbe; 68, 26 ff. Hahn) bekannt ist; beide gedichte schei- 
nen Bo ziemlich gleichen umfang gehabt zu haben und wer- 
den wo] auf gleicher grundlage ruhen: wenigstens aber be- 
nutzte Heinrich bei Beinein lAet von unser vrouwen eine an- 
dere recension des pseudevangeliums Ma thaei, da er die 
sage von den drei mftnnem der h, Anne und von den drei 
Marien, ihren töchtem, kent '*). schwer aber iet zu begrei- 
fen wie man bei der klaren äußerung Wernhers über seinen 
gewährsmann darauf verfallen konte, eine anlehnung seines 
Werkes an irgend ein alt französisches gedieht anzunehmen 
wie dieß Holtzmann getan hat "). 
") Diese Vermutung TiachendorfB wird ebon durch jene stelle Wemhe™ 

bestätigt, da sie beweiit, dal3 er, der dicliter, im IS. jahrh. ebeo das 

l&ngere pEendevangelitun als das angebliche werk des evangeliaien 

Hatthaeos kante. 
**) Ueber Heinrichs werk habe ich ansfahrticher in der eiDleitnng zu 

meiner ausgäbe der Kindheit Jesu b. X ff, gesprochen 
") PfeiffersGermaDiftl,373.Wernhera gedieht kommt mit dem ienAfaislre, 

Wact i^L'4uibii$a«meiU de ia Jilt de la iwtception Nvtrt-Dame, däe la /ilt 
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Jener qu^e kIbo, dem peeudevaiigelium Matthaei de 
nativitate Marine, folgt Wernher genau ") doch nicht ohne 
sich dabei frei zu bewegen, er nimmt aus ihr nur das tat- 
BÜchliche der ersähliuig, das er künstlerisch gruppiert, wei- 
ter ausmalt und anadeutet die aufgäbe die eich der dichter 
in seinem werke gestellt hat, ist vor allem die erbauung 
seiner leser: sein werk ist eine rede (z. 1. 1146. 2088. 2492. 
2497. 4839), ein buoeh (4889). das er /offen und/ekriben [z. 173; 
vgl Wackemagel Lit. geach. 146. wir /agen 1487. 2589. 4477.) 
will, es ist zum lesen bestimmt, man soll es abschreiben und 
weiter senden (2567 ff.); er fügt an die erzählong immer 
die geistliche auslegung {diu beeeichenwige 3603) , wie in 
der predigt, er denkt sich dabei seine leser, besonders die 
frauen (2605. 2551. 2658) als bArer dieser predigt *') und 

aur Normanda, par Wace, tranvire anglo-normand du 12' liicU, ptibM 
paur la premiirt /oü iFaprt* lei mantucrüt dt la bibiiolhique du roi 
par 6. MaacJ et G -S. Trebutim, CaeH ISU, S*. denu ilieBes werk i*t 
«s Ton dem eine altere receiuion jene be. in Tonn entliUt, durch 
welche eben HoltzmanH auf seine Tennutung gebracht werd), nnr 
darin Aberein, daß auch Wace znm teile äu ermgelium de DAtivitate 
s Mariae benutzte, int ganzen steht Wace an poetischer begabang 
weit nntor Wernher; anch ist der umfang tou Wate's gedieht ein 
weit größerer aU bei Wernher nnd bei ^eieoi fehlt das was Waee 
in seinem ersten nnd dritten buche era&hlt glnilicb. vgl. anch De 
laBne, Essais hiiioriques sar les bardes, les jonglenrs et les trovferes 
nnglo-normands 3, 173 ; Mancel nnd Tr^butien in der vorrede zu ihrer 
ausgäbe ; V. Luiarche , Adam drame anglo-normand du 12* sitcle, 
Toara 1864, p. XV suivv. ; Bd^estand du M6ni in Eberts Jahrb. für 
romaniscbe nnd englische literanir t,13. — fiber dal bruchstOck eines 
altbAhmiichea Marienletiene . das mit nneeres Wemhers gedieht auf- 
{allende dbereinstimmungcn zeigt, und wie ich jetzt anzunehmen ge- 
neigt bin, nach diesem' gearbcitei ist, bnbe ich in den siCznngsherichten 
der k. Bcndeniie der wißenschaften zu Wien, bd. 32, s. 300 S. (Stu- 
dien zur geschichte der althChmiaihcn litcratnr II) gehandelt. 

") Einige male hat Wernher wörtlich lateinische stellen ans dein PsendO' 
■nattbaens in sein werk anigenommen ; wo diese stellen in A latei- 
nisch sind, während der nmarbeiterZ) sie bereits ins deolsche Dbertmg, 
sind sie ein weiterer beweis fdr die größere ursprÖDgllchkeit der hs. ,^. 

") Über lesen von gereimten legenden auf der kaniel sehe man Edele- 
stand du Merjl, l'oesies populaires dn mayen &ge, Paris 1847, p. SIS 
und im Jahrbuch (Or romaniiche und engliaohe Üteratnr 1, 18. 
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spricht eie gau im tone einer solchen an mit tnlmu hint (3587). 
■p Hebe alU «Mt (4706); vorzQglichea gewicht le^ er vot 
allem auf äie Wahrheit deasen mm «r erz&hlt <2501), und 
daher kommen dann die drohungen gegen die Ter&chter die- 
•ee buches (177), die veriieißungen und Terspreohnogeo fOr 
die welche ee in ehren halten (2&05 ff. 2539 B. 4889 ff.). 

Aber neben dieaer erbanung ist auch die unteriialtong 
der zweck seiner wahren g«schichte, er will ein epoSi ein 
geiotliches epoB (diu gäatliehea Uet 4830) dichten , er will 
wnrklicb tagen vnde »mgen (3400; vgl. diu pttotA diu wir 
leeen oder tingen 4479. aU wir U*m unde singen 4540}-; 
deswegen nennt er auch jeden der drei teile seiner rede ein 
Uet (ditze Uet 74. 92. 177. 1 137. 2467. daz ander Uet 2473. 
daz dritte Uet 2475. 2493. daz eine Uet 4872. daz ander Uet 
4878. dag drite Uet 2579.4881), und daher kommt auch der 
gesamttitel ^en Wemher seinem ganzen werke gibt, indeoi 
er es driu Uet von der maget (4870 f.), driu Uet von uneer 
vnnmsen (4816 ff; vgl. dax Uet von unser vrouvten 2467. dite 
driu Uel 2505. diee Uet aüiu driu 2540. diu Uet alUu ^u 
4870) benent. 

So ist der dichter sich seines Zweckes wol bewust und 
er hat auch einen klaren plan f&r die kanstlerische anord- 
nung des Stoffes, welchen er in den eohlußzeilen (4872 ff.) 
eelbs darlegt das erste tiod berichtet von den eitern der 
Jungfrau, von Joachim und Anna, und von der gehurt des 
heiligen mädchens (z. 1 — 1124); das zweite lied behandelt 
Mariena kindheit und jngend, ihre erziehung im tempel. 
ihre durch gott seihet geleitete vermfthlung mit dem greisen 
Joseph, ihr keusches und frommes leben bei diesem , die 
Verkündigung des engela und den besuch bei Elisabeth 
(z. 1125—2578); das dritte lied endlich erzahlt die bosheit 
der Juden, als sie den zustand der Jungfrau bemerkten und 
wie diese vor ihnen im tempel sich reinigt, die wundervolle 
geburt im stalle bei Bethlehem, die anbetung der hirten 
und magier, die flucht dann vor Herodis tyrannei imd das 
edireckliche ende des selben, und das ganze schließt trefflich 
mit einer perspective auf die taten und wunder des herm 
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der in jefiar mitterskoht geboren wu-d, «uf aänen eriörangs- 
tod und sein« himmelfKhrt (z. 2473—4912). ao haben wir 
denn in dem gedieht« ein kunstvoll angelegtes und geglie- 
dertes , ein wol durchdachtes ganze Tor uns ; und auch in 
den einzelheiten bemerken wir die selbe kunst. die ersShlung 
ist einfach and klar , voll ntuves glaubens und voll inniger 
hingebung an das gescbebme; obwol wir uua in einer ganz 
wunderbaren weit, unter lauter außeroc^entlichen begeben- 
beiten befinden , so eracbeint uns doch alles ganz natur* 
gem^ und wahrhaftig, denn der dichter weiQ mit maß. 
vollem •taote seine wundergesdiicfaten xu wählen und sie 
mit kindlicher gUubigkeit vor zu tragen : so unterscheidet er 
■ich auf das vorteilhafteste von den spfttero dichten die 
den gleidien stoff behandeln. Oberhaupt bedarf es nur eines 
vergleich ea zwischen Werahers werke und deo spatem 
Mariendichtungen mit ihrem unleidlichen echn-ulate und mit 
ihren stammelnden liebkosungen der Jungfrau , mit ihren 
gehäuften wunderbaren und wunderlichen begebenheiten und 
ihren scholastischen erörterungen , um Wemhers verdienst 
ins glänzendete licht zu stellen ; man nehme nur das äne 
beispiel, mit welcher feinfilhl enden Zartheit trägt nicht Wem- 
her die bestrafung des fOrwitzigen Salome (z. 3463 fi.) vor 
und mit welcher ekelhaften breite und ausfohrüchkeit be- 
handeln das selbe erSugnis die 8|ntem dichter von Marien- 
leben**), das einzige was hie und da den frischen fiuß der 
erz&hlnng hemmt und den lebendigen eindruck des gedich- 
tes einiger maßen beeinträchtigt, das sind die häufigen und 
langen reden einzelner pereonen und die religiösen aus. 
legungen aud ermahnungen : aber auch hier weiß der dichter 
im ganzen maß zu halten und dafür die richtige stelle an 
gewissen ruhepuncten der erzfthlung zu finden, manche 

") In Fraakreich ist diese wandergeschichte im mittelalter aogar druna- 
tiseb behHüdelc wordeo ; Salomif gm ne ereioü pia g«e N. D. eul en- 
fanie viri/inaUineBt (ans oeUDre iThorae perdi Ui natu paar c* qv'lÜt U 
voulut esprom/er; tlie le repenlit, mit sei mains *iir N. S,, tt tlUi luy 
farail rendua heilJt der titel eines misterienepiels , dal A. Jqbinal, 
MfstireB iuedit« 1. 1, p. 85- In der notc verzeichnet. 
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stellen eind dabei von wundervoller Zartheit und über dem 
franzen liegt ein so dichteriecber hauch, d^ wir in Wem- 
here werke wol ein würkli<^e0 ohriatliches epos und ein ge- 
dieht erblicken dOrfen, das aich dem Alexander Lamprechts, 
dem besten erzeugnisse der dichtung des 12ten Jahrhunderts, 
getrost und ebenbOrtig an die eeite stellen kann. 

Die spräche behandelt Wemher wie sich dicQ eigent- 
lich schon aus dem eben gesagten ergibt mit groQer leich- 
tigkeit und seine herscbaft aber sie ist eine vollkommene. 
sein vers, obwol noch ferne von der feinheit höfischer me- 
trik, ist rein und regelrecht: doch erlaubt er aich manchm^ 
besonders in den scfalOßen der absätze nach älterer weise 
längere zeilen. der reim zeigt die unvollkommenheiten des 
12ten Jahrhunderts und beschrankt sich manchmal auf bloße 
assonanz, doch kommen eolch unreine reime verhältnismäßig 
selten vor, immer aber in A häufiger als in den übrigen 
bandschriften. Lachmann hat fQr D die bemerkung aus- 
gesprochen ^B) die auch fQr BC im allgemeinen gilt, daß 
auf etwa sechs distichen nur ^ines komme welches bloß 
assoniere: bei^ stellt sich das Verhältnis ungefähr so, daß 
unter fQnf reimparen eines mit ungenauem reime ist. in D 
findet sich fast kein reim, der nicht auch in A erlaubt 
wäre"*) dagegen hat A eine anzahl von reimen welche der 
umarbeiter von D sorgsam meidet *') auch dieß, wie das 
verschiedene Verhältnis der ungenauen reime ein neuer be- 
weis dafOr, daß uns in A die ältere faßung des gedichtes 
erbalten ist. BC verhalten eich zu A hinsichtlich des rei- 
mes fast wie D, doch haben sie einige male reime, welche 

**) Im rheiniachen museum 18%9. a. 429. Tgl. nach was d«r selbe in der 
Jenaer literalntieitpng 1880, nr. 70 s. 176 sagt und dazu W. Grimm, 
Znr geschichte des reims s. 569 (42) f. , wo die rObreiidea reime in 
Wemher zusammen gestellt sind: hier bleibt dns Terh&ltnis in jt and 
In D ziemlich dae gleiche. 

'") Nur etwa reime wie geniexea : taaitn Fundgr. 2tl,20 kennt A nicht; 
«10, 22 ist zu lesen erne muofe ligeit itiätchen : Achat. 

"} ^S'- besonders die bemcrkang «n 949 f.; Qberdieß reimt A noch 
aadtr : ztmder 4605> »ire : sehepjrtre 2161. nertihea : erzeigen 1S13 
gie ! t/ike 201 u. a. was in D sich nicht findet. 
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in A Bich nicht finden *'). daß aber beide Umarbeitungen 
BC sowol als D eich auoh in den eingeschobenen stellen 
immerhin bedeutende freiheiten des reimes gestatten, lehrt 
daß sie noch im ISten Jahrhunderte und nicht zu lange 
nach dem originale entstanden sind. 

Schlüßlich muß ich noch ein wort Aber mein verfah- 
ren bei dieser ausgäbe sagen, ich hielt mich dabei mfiglichst 
genau an die handachrift selbst, was man hoffentlich nicht 
miebillichen wird , wenn man das alter und die trefflichkeit 
der handschrift und den umstand bedenkt, dae da A allein 
den verhultnismäßig lUtesten tezt gewährte, ich auf sie allein 
angewiesen war. bedauern maß ich freilich, daß ich von den 
neu entdeckten bnichstücken der wichtigen he, C so sp&t erst 
künde erhielt: es wäre sonst der versuch nicht nur erlaubt 
sondern geboten gewesen, Wemhers gedieht in seiner nr- 
spriinglichen reinheit her zu stellen, ich war also auf A 
beschränkt, anch der Schreibung dieser hs. bin ich mög- 
lichst getreu geblieben, namentlich was die consonanten 
betrifft ; Ober die art wie der Schreiber die vocale und 
diphthongen bezeichnet findet man das nödge oben, den 
vers den regeln der spätem metrik anzubequemen habe ich 
mich gebotet *'), jede abweichung aber die notwendig sdiien, 
ist in den lesarten angefahrt, Schwierigkeit machte der um- 
laut, da sich aus den ungenauen reimen nicht fest stellen 
'ließ, ob er schon vollständig durchgedrungen sei. ich glaubte 
von .dem grundsatze ausgehn zu maßen, daß fOr die zeit 
Wemhers in dieser beziehung ein schwanken anzunehmen 
sei , namentlich in jenen vocalen , welche dem umlaute 
schwerer zugänglich sind; ßbrigens folgte ich auch hier 
meist der handschrift. was die übrigen hss. anbetrifft, so habe 
ich ihre lesarten genau verzeichnet, auch alle abweichungen 
von D vollständig aufgenommen: es ergibt sich durch diese 
Zusammenstellung ein anschauliches bild des Verfahrens der 

*■) So iiiB itahtlt! gabt {itält: gäbt) m,%i. m C derititt : jthot lien)TAone 
r. 13 Marie : vile 353. Bartacbeiu Traginente bieten niebr freiheilen. 

") Ancb mBnchen gar zu kreuaen reim habe ich nicht in Indem ge- 
wagt, wenn er gleich sich leicht hfttte beßern laOcn, a.b.3S81.S98S. 
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nnurbeiter, dts wie ich äenke lehrreich iM. mit anmerknn- 
gen bin ich ftußerat sparsam gewesen und habe mich auf 
das nödgate beschrankt, da das gedieht wenn auch nicht in 
dieser gestalte als lan^ bekannt gelten muß und bereits 
vielfach durchgearbeitet ist; Oberdieß wird Wember wol 
nie eine leotare Für anOlnger sein. 

So m^ nun das schOoe gedieht vor das publicum tre- 
ten , wenn auch vielleicht nicht gans in der gestalt wie 
Wemker ea begeistert dichtete, doch in einer faßung welche 
der ursprQn glichen am nächsten kommt. Sie aber, dessen 
gliUiEenden namen das bach tragen darf, Sie bitte ich die 
gäbe des jfingers mit nachsieht hin zu nehmeQ : er freilieb 
wird leicht in manchem gefehlt und geirrt haben, wo Ihrem 
meisterauge die Wahrheit nicht entgeht 
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(Otter 1) JjJioer rede ich hie begiane 

in Taut Märten minne, 
der Ewigen chflniginne; 
diu geruoche mlne finne 
und mtue bruFt erretnen 
von aller (Iahte meinen, 
daz ich nü mQeze Icbrlben 
von ir diu allen wiben 
die itewtze hat benomen 
daz der tot waa beGhometi 
von dem Srften w!be in die werlt. 
dö wart diu &wige magt erweit, 
daz bei diu man unde wSp 
lieht und den Ewigen llp 
(8) mit zierde mileze rcbouwen 
TOD der tiuren vronwen. 
fi gebar die fchaenen funne, 
fi ift aller werlde wunne j 
wie wol fiz allez undervienk 
fwaz fanden Evä begienk! 
n bat verbQezet wol den val; 
ir cbiufche liuhtet über sl. 
nü ful wir ir getrouwen 
(wan wir die Hknde bouwen), 
daz (i uns eilende 
frodich heim (ende, 
unde daz ß uns wlfe 
zuo dem frönen paradlfe, 
da frou fivft üz geviel. 
von dem mere chan si den chiel 
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(FWtrfyr. 2, 147, 17) 



harte wol geleiten 

ttx difeti arebeiten 

zuo der himelporten 
(8) mit den gotes worten. 
S5 ir wart diu w&rheit gefagt, 

fi ift muoter unde tnagt, 

(i h&t der eogel nibt betrogen; 

got hat daz rpuDoe gefogen 

ab ir ril edelen prüfte 
40 die nie mannes gelufte, 

noch gewan der runden val. 

si iFt muoter ftne m&l 

Ton €wen ze Swen. 

wir fuien fi an ruofen unde flggen. 

45 xximelirchiu vrouwe, 

mit geirtltcbem touwe 

begiaz mineo gedanch, 

daz ich din lob unt dtnen fanch 

ein teil gemSren mQeze, 
60 unt hilf daz ich gebfleze 

daz unreht daz ich ie begie; 

wan ich gezwtvelte nie 

an dir noch an dem fune dtn. 

^wigez magedln, 
(4) lä daz ich genieze 

daz du nie verlieze 

deheinen yrdifchen man, 

der dich ze vogetinne wolde hfin. 

Dö bift liehter dan der tak 
60 unde aller tugendc fmak 

fliuzet 1^ dtner fchöze. 

bedenche die Sre grözen 

die dir der engel brähte, 

dd got an dich ged&hte 
65 fOr aller werlde n6t, 

unde dir den gruoz enböt 
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in ditze iämertnl, 
daz er dich wolde ze einem Tal 
Hn felbeB Itbe gentfaen. 
wie mChteft du mich verzthen 
guoter rede unt lifte, 
du bift diu oberilte 
nach gotea manchrefte. 
(ft) ditze liet ich anehefte 
öf dine gen&de volle: 
du bift diu touwige wolle. 

Nö wil ich iu den orthaben 
bSde chQnden uode Tagen, 
daz ich die mätgtye 
mit faimilifchem herie 
ant diu Ttarken rasere 
defter baz beware: 
MathSue ^wangelifte 
der [chreib ez von Chritte 
unt von der magt diu in truok, 
dft von er zeichen fchreib genuok. 
doch waa diu rede bedwungen 
in ebr^ifcher zungen 
untz an fänt JSrönimum; 
der tet daz durch den gotea Tun 
unt durch zweier pifchof rftt, 
daz er ditz liel getihtet hat 
in die feuAe latlne: 
daz wazzer wart ze w!ne, 
diu milich wart ze ole, 
(0) dö er uns fchreib fo wole, 
des hSten in gefchundet, 
daz er die rede chundet 
Crom&cius und Eliodörus: 
die pyfcof hiezen alfuB, 
die im Tanten ir brief, 
daz er die fcbrift diu vor (lief 
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mit predige folte wecheti, 
die füezen Idre entechen, 

10& diu ^ was befchatöt, 

dftz diu gotee chint ir bröt 
und ir fptfe fQnden dar an. 
der in gewunden van, 
der wart dft wol geleitet 

110 unt jFör daz her gepreitet, 
daz diu chriftenllche tchar 
mit chreften möge varn dar 
ze geiftlichem fturme 
g^ dem Hnt wurme, 

115 dft der fich fol ergfin. 

von der vintter ful wir erfl^D 
zuo dem fimgen liehte. 
(t) got gerchuof UDB von niehte, 
der ift unfer vater guoter: 

120 nA bite wir (tae muoter, 
daz fi uns wol behQete 
mit ir türeotvalter güete. 

Der brietler heizet JSrdnimuB 
der im gezimbert hat daz hÜB 

125 mit difem buoche hin ze gote. 
Twaz Math^ua der fröne böte 
den ebr^rchen tot f^et, 
dirre herre des niht verdaget 
in der latlne 

ISO von dem Swigen fcMne: 
er chunde vil wol cKöfen 
von der liljen unt der röfen, 
diu den dorn niht enhät. 
nü wolde ich ir rät 

135 unt ir helfe fuochen, 

ob n des wolt geruochen, 

daz ich in tiufcher rede 

daz puoch pnehte her ze wege, 
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daz ez alle mugen leten, 
die gotes chint wellen welen, 

(8) und ouch mugeD Tehoqwen 
phsffen leien Trouwen, 
wie daz chint die muoter chös, 
diu den magtuom nie verlos, 
noch nimmer mak verliefen, 
wir mugen wol kieten, 
wie genffidik ti (! 
der daz chint fitzet bt, 
daz lewe unde lamp iFt, 
ob allen dingen oberiti: 
b^de leben unde tot, 
herre fleifch unde pröt, 
vater unde gotes Tuod, 
einvalt unde wiCtuom, 
gröz unde chleine 
ift er alterfeine, 
der uns ze ndldurfte erfcheio. 
er nam hie fleifch unde pein, 

(B) sin engwize föle 

fuor in die phalzen hSre 
Tande Manen; 
diu wolde uns wol frien 
von den fchemeltcben lochen: 
diu cheten ift zebrochen, 
d& uns der tievel mit pant, 
des lobe wir den heilant. 

Den haz ich hie verdinge 
unt ntt untz ich fQrbringe 
dife fieligen wort, 
fwaz MathSus fchreib dort 
den ebräifohen liuten, 
daz wil ich in bediuten, 
r^en unde tchriben 
mannen unde wlben 
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17S mit gotea volleifte 

und dem heiligeo geifte. 
(18) fwer ditze liet verfpreche, 
Math ^u 8 muoz ez rechen, 
der ez zem ^rften fchreip 

180 und den irrefal Tertreip. 

(11) Mathgua €wangelirte 
der nftm im lange frirte 
unz er fieh vil rehte erfuor, 
daz weder mos noch muor 

les finiu wort mak getriieben; 

des uns wol fol genßegen 

an fiuit JSrdnimi l^re, 

der genioche wenden unfer f6re 

in dem gotef namen. 
190 daz gefohehe nü. amen. 

Bt den alten ztlen 
was got niht chunt wtten, 
niwer in JudM: 
frömde wa« er anderfwä- 
190 dö was der heidenfchafl fö vil, 
die dee tieveleB fpÜ 

(12) an den apgoten begiengen, 
der n ouch fchaden enphiengen 
an dem übe und an der föle. 

200 dö behielt die gotea l@re 
diu ifrabSli[che diet, 
als in Moyfes geriet 
und ir vater Abraham, 
dem wären H gehörfam, 

20fi Yfaac und Jacobe, 

der in def himela höher S 
ein leitem gefach, 
unde in Ün fchepher (ach 
faciS ad faoiem. 

210 wie mohte ez im baz ergSn, 
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d6 er den engel gevie, 

den er de« morgens niht verlie, 

UDZ er in gefegenöte. 

diu bufte im dorröte, 

dd in der engel drukte, 

hin näher er Heb rukte: 
(It) ze einem urchunde 

hineben er begunde 

der heilige patriarche; 

des wundert vil rtarche 

allez ftn geflehte, 

^8 ez von Tchulden tuou mohte. 

si wurden des gefrouwet, 

daz er war befchouwet 

von gotes anpHcke. 

n (uocbtcn Yen ige dicke 

ggn den bimelehteren : 

hie mngt ir wo! wunder beeren, 

Uz dem chünne zierfain 

wart ein cbint lobefani 

in dife werlt gebom: 

got felbe bSte im erchorn 

etn gedanche unt flnen (In, 

geheizen wart er Joachim; 

der was der besten ein 

den diu funne ie befcbein. 

(tn gttete was so grdz, 

daz er Cin wol genoz 
(14) vor got unt vor den liuten. 

J6achim fprichet ze bediuten 

preparacio domini, 

fwä ez gefchriben R, 

daz fprichet Tafere herrea bereitnnge. 

ein liehtvaz der funne 

folt ouch werden bereit 

öz ßaer beilikeit; 

wan er der megede vater wart. 
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diu den engelen wag (6 zart, 

daz G bt den pluomen 
9G0 mit fpile wolden riioven 

vnz n muoter würde 

der golltchen bQrde, 

uod ouch mit Sren folde [In 

des himilriches tOrltn 
!05 unt diu wol gereiniget ohunere: 

diu geruocbe uuf ze ftimene 

fnr ir Tun bringen. 

G ilt aller ^ren gimme. 

(15) Jöactym der goler man 
26 der vil 3ren gewan, 

in ßner chinthette 

leit er arebeite; 

d& er in der iugent was, 

wie gerne er Tank unde las 
2S5 von Itnem fchephiere 

diu vil ftarken msere. 

er uobet nch in der alten 6, 

mit Taften 1 et er im wS, 

men fehlt che chrankheit 
270 er gedaltechlichen leit 

in einer fenften wlfe. 

er teilte Hne tpire 

und alle fine habe endriu, 

ze himele plikte er under diu: 
2 75 ein teil gab er den armen, 

die liez er fioh erbarmen, 

witewen unde weifen; 

daz ander ze gotefh&fen, 
(16) zuo dem almuofen was im ger; 
SSO daz dritteil daz behielt er, 

daz er die fplfe habete 

die w!le er lebete. 

Die fpende begieak er alle >är. 
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fwaz er fprach daz was w&r, 
ßn föle lütert er da mite; 
mit fo heiligem fite 
gab im got den fhien (egeD, 
himeltou unde regen, 
daz er genuhtfam gewan 
Twaz er bouwen ie began, 
unde vatte fttr fich gie. 
got verläcb im vil vibe, 
daz er cbüme vant die weide 
(17) üf dem velde und üf der beide, 
bdde böu unde gras, 
dea ez ndtdurftic was. 
zuo dem het er heil fö gröz, 
daz nieman des was ftn genöz. 

JJö er zweinzik iär alt wart, 
und im chäme enfprauk Ün part, 
eme wolde ßch Terböfen 
mit debeiner geteldfen. 
er nam ein chint ze fioer ^ 
ich wfeue ouch fit noch 6 
chiurcher gehurt nie wart gebom; 
die er ze mabel het erahom 
üz Däuides geflebte, 
daz er da mite mohte 
behalten Tdle unde Itp. 
alfö fchöne was fin wip, 
daz ir alle die holt wären 
die H an gefähen, 
ir genäde Charten fi zuo ir 
(18) Äne wenilicbe gir. 
n hgte geirtlich leben 
und begunde almuofen geben 
unde ir opher vil bereite 
in ir ohinibeite 
mit frcellcher gebtere 
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820 durich ir Tcheptere. 
n ohunde ntbt geraden, 
wachen unde vaften 
chnnde (i Hch niht mäzeo; 
ir guoten umbeftezen 

325 die lobten alle got, 

der himel unde erde gebot 
und der den mergriez zeit, 
daz er f! im het erweit 
wol ze pezzerunge 

330 den alden and den iungen. 

(19) Des fröuwet fleh Joachim. 

(i truogen niht ntdea under in, 

n lepten liepllch bddefanip. 

diu vrowe waa Ann& genant, 
335 Anna daz fprichet graciA. 

michel genäde waa ald&, 

wan (i von ir fftmen 

daz tiwer wuocher nämen; 

fi muolten die chüniginne 
340 gebern und gewinnen, 

diu den himel hat entllozzen, 

der alle werlt hat genozzen. 

Der die vrowen Annam gebar 

der fürfte der hiez iraeh&r, 
340 fi was rtn liebiu tohter; 

loben wol mohter 

die gotee ordenunge, 

daz er ir ie gewunne. 

daz wären chlegellchiu dink, 
350 daz diu vrowe unt der iungelink 

(20) zweinzik iäi- entamt wären, 
daza kinde niht gebären, 
daz tet in inreohllcfaen w3: 

n wären verfluoohet in der 6 
365 die an ir geburden 

gef^enet niht en wurden. 
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E^nef tages äö f! qu&meD 
und daz gotef wort vernftmen 
ID templö domint, 
Jdachym rtuont da bi 
da ficb die gwarten 
zuo dem opfer garten, 
unt nach ir gewonheite 
diu fchäf dar für bereiten, 
lamp und rötiu rinder. 
Jdachim ttuont dar under 
fam diu einvalde tühe. 
(tn vertömunge 
wolde er erfüllen 
und ftiften gotef willen, 
er het da opfere genuoc 
daz er dar tmoc, 
daz wolde er verbrennen, 
{21} den rouch ze himel fenden 
för diu gotee engen: 
gröz was fin gelouben. 
ez was dö nit als euch nuo. 
ein fchribffire fprach da zuo, 
Rüben der Swarte, 
den herren reffte er harte 
unt fträfte in harte fSre. 
er Tprach: 'du folt niemSre 
ze unferm Opfer gän. 
wir hftn unf alle wol verftftn, 
got hat dich fö verfluochet, 
daz er niht geruochet 
decheinef wuochers von dir. 
diner frevel ift ze vil, 
du muoft dich Tundren hinnen, 
wan wir wellen niht gewinnen 
dich ze einem folhen ge teilen, 
noch wellen da mit die 6 niht vellen.' 
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(2S) Uon folhen itewlzen 

mit Itnen handeii wlzea 
390 fwuik er ab (6 tougen 

die trehen von den ougen. 

ez düht in ein michel fchande; 

doch was im niht fö ande, 

dsz er daz felbe fchelten 
400 mit Qbele wolte gelten. 

d& von rin gank ßn chSre 

wart in daz bös niem^re, 

unt wolde fich vor leide 

von Haem wjbe fcbeiden, 
406 von Itner wOnnechlicheo ohonen. 

in einer wQeHte wolde er wonen 

von den Üuten verre. 

dar hiez im ouch der herre 

al fin vihe triben 
410 und wände er da beliben. 

Dea Tihe wuochera wolde er leben, 

zeh enden und almuoten geben 

michel paz danne 6, 
(SS) vil vefter weren an ßner d, 
416 an nihte verfümen Heb. 

mit chlage unt ril chumberlich 

wold er fJn in der einöde 

mit menfchlicher blöde. 

Als Trowe Aonä daz vernam, 
120 daz Joachim der ir man 

rö före was geleidegöt, 

fi wiere gewefen lieber t6t; 

daz vil minnechltcbe wip 

harte quelte (i ir lip, 
(24) daz er ir wolde gerwichen. 

daz (chlagte (i herzechllchen, 

daz R ÖE der erden 

wttewe folde werden 
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bt lebindigem manne, 
fl muofte erbleichen danne, 
ir fchoene wart verterbet, 
alle ir freude erfterbet. 
ir hende buob El Tchöne 
zuo der phalzen fröne, 
zuo dem himetriche; 

(SS) ß Cprach vil chlegeltche 
'äw€ gewaltiger got, 
mtn ril inrechliche not 
geruoche dö bedenken; 
ich mak dir niht gewenken, 
ich muoz liden fwaz da wil. 
iä hän ich angelt al ze vil. 
waz freude n mi^ ich rinden, 
dö du mir an den kinden 
deheine freude giebe, 
daz du mir dö benseme 
nünen man (d guoten 
mit folhem unmuote. 
fwaz dö wil daz ift ergän: 
den töten heizeft du üf ftän, 
die armen macheft du rSche, 
imd in felben ungeltche, 
die riehen läftu vallen; 
des mflezcn G dir alle 
grözer meifterfchefte iehen. 
fwar din ougen geruochent fehen, 
da irt diner genäden mi 

(26) danne griezes in dem f&; 
gezalt häftfi die fterne; 
n mugen dir dienen gerne 
die dö wil beniochen. 
nö ledige mich von dem Buoche, 
d& von ich pin verderret; 
mlne wambe Hnt vertperret; 
die foltu herre entfliezen, 
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dlner genäde lä mich ffeniezen. 
Anna Tuocht ir renigen 
mit ir zeher menigen 
daz fi got erhörte 
470 und ir angest zefiörte. 

dö fl zetal nikte 

unt wider üf plikte 

in einem boum garten, 

dö begunde ti warten 
Hb unt [ach an einem afte 

die aperchen fchrten vafte; 
(21) ß gähten ze einem nefte, 

da fi die iungen weften, 

unt brähten in die fplfe 
4S0 üf einem chleinem rife 

üf einem lorboume. 

diu vrouwe nam des goume, 

wie fnsltch ß äugen, 

da [t ir iungen zugen. 
485 Si fprach '6wö herre, 

nähen uude verre 

ift din trött geleitet 

und din genftde gebreitet 

för aller flahte chuinber; 
190 du ftifteft michel wunder 

duich daz du im allem obe pift. 

diaer fchepfede da gilt 

maneger hande wunne, 

von regen und ouch von funne 
4fi5 macheft da die erde berhaft. 

den TOgelin gtft dö die chrsft 

daz n ir chint meinent, 
{2B) [wie n in den iQften fweinent; 

du gebiuteft den wüten tieren 
500 daz fi ir kint erziehen; 

diu nater diu da [llfet, 

daz fi chint begrifet. 



Digitizeclby Google 



'gr. 154, IG) 

von dir die vifche nämen 
wuocher unde fämen, 
die in dem wazzer fliezent: 
dlner gQete ri geniezent. 
allez daz ie wart 
daz hat dtn fegen wol bewart, 
daz rieh iierlichen niuwet 
fwaz chriuchet oder flinget 
üf der erde und in dem wäge, 
nö Tage ich dir gen&de, 
dftz du mich al eine 
f6 verre häft gefcheiden 
von allen den [acheo, 
die du woldeft machen, 
von allen den dingen 
diu üz dem urrpringe 
dtnes gewaltes Hat bechomen: 
dar üz hält da mich genomen, 
gefundert und gefcheiden. 
de8 muoz ich immer weinen.' 
(29) Alfd fchiere fi die rede gefprach, 
einen engel fi gef&ch 
vor ir antlütze ftän. 
voriht begunde (i ane gdn, 
fi wider faz in harte; 
fi begunde warten 
an die fcbcenen vederen, 
ir (in fuor enwedelen 
fam vor dem winde daz lonp. 
der engel niht üi fchoup 
ftne potfchaft fröne, 
die vrowen gruozt er fchöne 
mit fenltelichen Worten 
'dö folt dir niht furhien, 
fprach der engel liebte ; 
'der alliu dink von niehte 
chan wol gemachen, 
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(50) der wil felbe wachea 
ober dln reinez gebet, 
als er kQnik ie tet 
Dber alle die ir gemdete 
Charten an Dne gOete. 

545 dö din man Jdachim, 

als ich dir fahnde pin, 

von dir ze iungifte fchiet, 

diu gotef genftde iuch beriet, 

daz du fwanger wQrde 
5S0 einer keiferlicben bOrde. 

du treift under dtnen brOften 

des dich wol mag gel&ften, 

eine tohter hSre; 

ift wart nimmer mSre 
5öB ir geltche gebom. 

fi ilt ze kOniginne erchom 

über allez himilitcliez her, 

daz (1 gotef fue geber, 

den heiligen Chrift, 
660 der aller werlde vater ift. 

Si wirt wife uode Mr, 

ir wart nie niht gellcheg mSr. 

(51) under wtpltchem kQnne; 
(i wirt ein michel wQnne 

585 aller der werlde, 

fd got erbouwet ir gezelte' 

Ale er der botfcbaft het verjehen, 

n mohte fin niht mir geFehen, 

wan er in churzen ftunden 
670 von ir was verfwuDden. 

D6 begunde ttou Ann& 

got loben ftarke ald&, 

daz er fi erlöfte 

mit (d getanem trörte 
GT5 von ir itewtze; 
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des lobet Ii in mit fltse. 

Si wart vi] inrechllchen frß, 

ir venige auochet fi dd, 

dar nach gienc H raften; 
(») ia hgte n daz varten 

ze gote wol verendet 

unde ouch bewendet. 

Id ir bette H gelacb 

eine ganze naht udc an den tach, 

daz n niht az noch entrank ; 

11 h6te reinen gedank. 

ir was an der felbeo zSt, 

aU ob ein man oder ein \rip 

mit fwierem troume 

niefe under einem boume, 

unt bedöbte von ßnnen, 

FJe er niht moht en^nnen 

da hin vor Dnen vtnten, 

die im före nach tlten; 

und als er dan erwachst, 

daz alle Hne ndt 

wseren gar vertwandeni 

alfö wae tie ze Ttunden 

gar cbomen von ir leide. 

wünne unt liebe peide 
(83) h&te ir der enge] geben 

unde einen ftEeten Tegen. 

ire wäp rief 11 ane, 

diu chömen al zefame; 

äd rief fl der magede, 

der was niht ühte ze fagene: 

ober lank gie fi dar, 

d6 fprach fi zwar, 

Anna diu reine 

'nü Tage mir waz daz meine, 

oder von wiu ohumt dir der geift, 

fit du min angett wol weift. 



_yGoo»^le 



(FundffT. I&G, 84) 



daz du airö Irftgeß 

und mich niht eafr&gett, 
616 ob ich lebe oder tot R. 

du nierist mir billich bt, 

ob ich den Itb wolde laben, 

daz ich dirz mohte gefagea.* 

diu ma^t beguude murinen 
620 unt hezzechltchen zumen. 

fi fprach 'waz moht ich dir getuon. 

dune hätt tohter noch [uon, 
(34) diu man hat dich veriäzen; 

ich wil ouch mtne ftrilzea 
62& sl von hinnen wenden 

unt wil daz tchier vol enden.' 

Mit folhen itewtzen 

fö muoft diu vrowe eabtzen; 

fi labte Geh vil chleine, 
eso ir freude mifchte fleh mit weinen. 

Der engel fuor hin umbe 

von gotes ordenunge 

da er weße Joachim. 

in die wüelle gie er zuo im 
G36 Af dem gevilde 

in eines knappen bilde. 

er gruozte io vil llTe; 

er fprach 'herre wlfe, 

wes biftü hie aleine; 
640 wie hkhü dich gefcheiden 
(S5) von diaer lobeltchen chonen, 

wie ift diu uuminne chomen F 

var heim fchiere widere: 

diu vrowe ift alfö biderbe, 
645 daz dti ri troeften niuoft; 

wan du tumplichen tuoft, 

daz dö ü läft rd lange viitt, 

wanne 11 zebarmen ift; 
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alleJD der ft befchouwet 

doch hat ir wo! gezouwet. 6S0 

Limb allez doz dir lieb jft, bi.ieb 

nü täme dich lenger debeine frift, 

far heim zuo den dlnen, 

Ift dtne tu gen de fchlnen 

üz difem rteingevelle; 6B6 

rieh waz dtn wlp welle, 

beb dich üz der chlüte, 

var wider beim ze hüfe.' 

Dö (praoh der herre Joachim 
'wan ich ein Tfindfere' bin, eeo 

da TOD ich ndt llde. 
ich was bl mlnem wlbe 
zw^nzik i&r volle, 
daz got des nibt enwolde, 

daz wir enfamt erben 665 

ie mfihten erwerben; 
waz folde ich nö da raochen. 
(ßß) i& wellent niht geruochen 
yrdifche liute, 

daz ich mit miner briute 670 

zuo ir Opfer tQrre g&n ; 
dar umbe muoz ich hie beft&n 
unde ärmechllchen leben, 
min almuofen geben 

mlnem Ichftpfiere 6lfi 

der mich ze ohamer^re 
gefetzet hAt dar Obere; 
wiere ez mit mtner übele 
niht underrangen, 

ez wser mir baz ei^angen.' «80 

Des antwurte im der engel d6 
'dtn leben irt äne wandet fd. 
ich bin der engel fröne: 
got hftt gegeben dir ze Ißne ''i- '" « 
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68S ein toht«r bi dtnem wlbe, 
diu chom von dlaem Itbe, 
dd du ze iungitt fchiede tod ir. 
daz ich fagfl fOr wftr dir, 
diu tohter wirt Td loberam, 
(Kl) daz bSde wlp unde man 

and ouch diu himelirche Cchar 
mOezen knievallen dar, 
d& n die chflniginne 
ze tröfte mOgen gewinnen. 
6äb var heim in dln gefsze; 
fwer mit fchatze msze 
difen yrdifchen gibele 
hoch unz an den himele 
mit gflldlnen fpelten, 
700 dln tohter mOhte er niht vergehen.' 
Als Joachim an dem worte 
den reiben träft erh&rte, 
er ffimte Heb niht lenger, 
er tuochte ftkr den engel 
705 fine venige fchöne. 

er fprach zuo dem poten vröne 
'won ein wlle pl mir, 
oh ich ze gote unt zuo du- 
genäde häo erfunden, 
710 (ö vergiz mtner fnnden. 

nt ich ze den dren pin erweit, 
rö var mit mier in min gezelt, 
und enbtze wir dar inne 
(88) in der gotes minne, 
7 1 5 und geruocbe dich erbarmen 
ober mich vil armen, 
daz mich dtn fegen fterke 
in reinicblicbem werke.' 
Der enge] im antwurtte 
7!0 mit fenftechllcbem worte 

got geruoehe dich gefegenen. 
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daz dir freude b^egeoe 
und allez daz dir lieb ift. 
min lieber Munt du. bift 
unt mlner hAtgenözeu; 
wir h&a einen beiren f^rdzen, 
der dich alles des gewert, 
des dln maot gSn im gert, 
er wil dln niht vergezzen. 
mtn tiinobeo noch mtn ezzea 
daz mäht du niht befohonwea 
mit fieifchen ougen, 
daz iTt daz Swige lieht; 
da darft mich andigen niebt, 
daz ich dtae fptfe 
ze mlnem mtinde wtfe. 
nö blink der gotes chrefte 
fwaz d{t mir wirtTcbefte 
hiute welleft bietea, 
Tö mäht dö dich gnaden nieten 
mit dtnem opfer dräte 
al nach mlnem täte 
(89) von dtnef fcbepfers gewalt. 
der al dln guot bat gezalt, 
unde dln almuofen 
treit in ßnem baofem, 
daz du ie begienge, 
fit dji f!n gevienge.* 

Der herre llinde gienk, 
2ehant er d6 gevienk 
ein lamp ungemeilöt, 
als im der engel gebot, 
er (prach 'ich torfte tiu niht getuon, 
wan daz dö mich berre dar zuo 
mit werten häft getchundet; 
fwaz ich h&n gefundet, 
daz hilf mir üf halden 
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g6n got dem gewaldigen, 
unz ich daz opfer bringe. 
7eo ift ift daz mtn gedinge, 
daz ich geniezen mQeze 
daz ich b1 dtnen fOezeo 
hie alfö nähen Ttg 
unz daz obley erg§.' 

(40) Dö [prooh der engel 'wette ich nicht, 
daz dtne gedanke wceren lieht, 

und daz ez niht lieb waere 

des himele rihtiere, 

tö hiete ich ez niht gefrumet. 
7 70 Suz weiz ich daz iz dir chumet 

als ez ze rehte fol 

dioen faalden vol.* 

Dö daz lamp wart ertl^en, 

er ilte holz zuo tragen 
776 unt warf ez üf einen ttein, 

er prante äeifch unde pein: 

d6 fieh der rouch üf pouk, 

der engel al da mit flonk 

fafte gSn den Jfiften. 
780 mit Temfte unt mit sühten 

gettuont der herre aleine 

mit lüterm herzen reine. 

Stn gebet daz waa Tö n&tze, 

Äf fin antlütze 
7S5 viel er nider üf daz gras, 

da er opfernde was. 

er lak bt dem zile 

(41) TOD der Texten wile 
miz an die vefperzit, 

790 (ö diu funoe fchate git. 
Dö quftmen flne hirte 
zuo ir herren unt zuo ir wirte, 
fi tlten alle gäben, 
dft fi in da fähen 
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ligen in der molte; 
ft w&nden daz er wolte 
(ich reiben verliefen, 
TOP leide den tdt chiefen. 
n Uten in äf rihten. 
er f^te ze ir geTihte, 
wie ez im was ergangen, 
dd wurden H bevangen 
mit zeheren unt mit Toribten; 
anders R niht worifaten, 
waa daz H lobten got, 
der Ton forgen und üz not ■ 
diu riwegen berze enbindet, 
fwA er rehten gelouben vindet. 
Dö rieten dem man 
alle ßue undert&a, 
(42) daz er dea engeis rät 
Tolgete an der ftat 
Äla er des nabtes entflief, 
der engel im aber zuo rief 
'wes fümeft du dich Joachim? 
ander ftunt icK böte pin, 
daz du heim folt Tarn 
unt folt dtn vrip bewarn, 
ßt ez alfft wirt 
daz n dir gebirt 
ein tohter guote, 
diu ift in gotea huote; 
maniger f^e fol fi wegen 
ze gotea güete unt ze Ilnem fegen* 

An dem andren morgen 
dö verliez er flu forgen; 
er begimde fich bereiten, 
niht lenger wolt er beiten. 
er fagete flnen Hüten 
des engeis rede ze diute. 
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(4S) n rieten atgemeinet 

das n fOeren Teioe 

als daz vibe mOhte gdo. 

ri fprächen, wolt er dft beßdn, 
836 daz mOefte er &ne D tuon; 

ez wfere ein michel frtftuom, 

daz er alfo taste 

Tarn im der engel chundet hsDte. 

d6 fuoren fi mit aller Terte 
sio daz moB und ouch die herte, 

beide berge an de tal, 

daz vihe cliörten H flberaL 

n ffären in der dde 

fflmf m&ndde 
846 gewefen unt mit riuwen, 

mit folhen miffetriuwen, 

daz er bottchaft deheine 

nie enböt wider beitne 

rinem fcfaönen wtbe, 
g50 daz hgte G ze nlde. 

Dd n an ir gebete (luont, 

fam diobe guotiu wtp tuont, 

mit zeberen begozsea, 

der engel unTCrdrozzen 
835 cbom er aaer ze Itine 

bi des boamgarten zfine, 
(44) dft G tak an ir chnie. 

der engel ir eokegen gie, 

ir leit er ir buozte, 
8S0 dd er n begniDZt«, 

er fpraoh daz fi gienge 

ont wol ir man eopfienge 

ze einer port6Q diu biez aureä, 

der wirt begegente ir aldä 
8S3 Eine zwlfel an dem tage. 

dö was ir trüren und ir chlage 

in den wiut verlwunden, 
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ir herze wart enbunden. 
Si g&fate g^D dem Furgetor, 
dea wirtea beite ft d& vor, 
öf einen periob DtuODt H b6. 
daz fi verre f»he dö; 
fi viel nider dikke 
mit manigem öfplicbe 
wä er föere dft ber; 
dft ZQO was ir vil ger. 

(45) die liute mit Toballe 
begundea fr&gen alle 

von wannen der böte zKsme 

der reiben vrouwea dneme. 

der ir biete äz genomea, 

wan ir man tolde chomen. 

dö JFi der wurden imien, 

daz von der goteB minne 

diu rede was erfcbellet, 

Annft wart gezellet 

zuo dem beften wibe 

diu in dilem ttbe 

was dö bl den ctten 

näben unde wlten. 

mit mauiger rede dar linder 

lobten fi goter wunder, 

unt mit zeheren Gcb begazzen, 

die von ir berzea fluzzen. 

vil fcbiere G-d6 Iahen 

her aber velt gähen 

Joachim ant Itne fohar: 

diu vrouwe gäht« dar, 

um den hala fi in vienk, 

an flaer hant f! ^enk, 

[i haltte in uude cbntte 

unt drokte in zuo ir brufte, 

fl enpfienk in miDneohUchen wol; 

G wären bSde freudeo vol. 

(46) a1 diu menige 
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giengeo in enkegene 
uot hiezen in willechomen ßn. 
dd tele got til wol Tchln 
Tor mannen unt tot wlben 
910 daz nieinaa ttn wunder chan vot rohriben. 

Buben den ^warten 

begunde riuwen harte 

fwaz er dem faerren ie getprach, 

dd er diu zeichen ane Tocb, 
dlG dd er diu gotee tougen 

anfchonwet mit den ougen 

an dem reinen wlbe 

und an ii werden Übe. 

Nach den vierzich wocben 
920 diu chamer wart .entlochen, 

da diu rlcbeit inne lak 
(41) diu ai der werlde wak. 

der Imak der Ihezen falbeu 

b^unde allenthalben 
926 äz breiten ßne Tuoze 

den fQndEeren ze buoze, 

ze einer gewissen nrftende 

nach det llbes ende. 

der vater unt diu muoter 
930 wolten der tohter guoter 

ir namen niht verböten 

der edelen himelrfllen: - 

n hiezen tt Marien. 

wan als daz honik diu pten 
935 Az dem tröre cban gewinnen, 

^8 chan diu chüniginne 

den TÜ Olezen äaden 

D&cb ditem übe für tragen 
(48) den bungergen I^len; 
940 an ir ITt lobes mSre, 

danne dehein ftimme 

müge immer fOre bringen. 
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Dö daz reine clundelio, 
daz Swige magedtn, 
in dise werlt wart geborn, 
dft wart erleachet der zorn 
gotes und unwirde 
nach des tödef girde. 
dö wart der mensch geladen 
ze gotef tifche und ze flnen genäden, 
zuo der lebendigen tplfe: 
die enget in dem paradtte 
die emphiengen den menfch zuo ir ge 
Honik unde milich flöz, 
(49) imB chömen die wlntiüben; 
diu ftimme der turtiltAben 
wart gehört bereite 
über ^le die christenheite. 
Der tak dd H geborn wart, 
der ift liep unde zart 
allen den liuten, 
die Geh mit der briute 
bin ze himel wellent Twingen 
mit reinechltcben dingen. 
Si Tot vnt willecbomen ftn, 
iä liuhtet unl der magede Tchtn 
lam diu lilye üz dem dorn; 
fi wiget unf g6a gotea zom, 
als ez vnf an die ndt gät; 
den rundem Q hi gert&t 
vü rehte mOeterltchen. 
fi wil unf nibt gefwlchen 
nnz fi unf bringet an die ftat, 
des ie unfer herze pat; 
fi bertet an der lenge, 
unfer freude nam an igen ge, 
d6 ti der werlde molde 
mit unf hie bouwen wolde. 
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twä man Marien nennet 
980 fd freut Heb unda mendet 

pgde fSle unde 11p; 

ir nama un[ wifunge glt 

zno unferm heimöte 
(50) üz meorchllclier nöte. 
98S des lobe wir den heilant, 

der die herberge vant 

in dem fuiine fcbiae. 

n vart nie ze wlbe, 

li irt unbewollen, 
990 diu freude gtt den vollen. 

Dar n&cb Ober driu iär 
dö n die tohter gebor, 
ir Opfer fi üf huoben 
mit dem cbinde daz (i truogen 
965 gSn dem tempel fröne. 
Martä gienk to fcböne 
□nd begunde fich üf ribten 
den liuten zno geChte, 
daz R xunhe nie gefacb; 

1000 ZUG ir mnoter H nibt tproch 
unde ß nie gezam, 
daz fi wlp oder man 
ane wolde fcbouwen- 
fi gie vor al den frouwen 

lOOti Til bereite zuo der refte» 

aller cbinde bette 
(51) daz fuocbte manik venige. 
def wunderte al die menige 
daz fl mit chintllcbem llbe 

10 10 pSde manne ant w!be 
fö gnot bilde vor truok 
unde aller zQhte genuok. 
den meiden die d& wliren 
und in dem tempel lägen 
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olle zlt und tille frirt 
in gotes lobe iint riaem dieall, 
den eophulhen t\ daz kint, 
dem alle die dJeninde Cmt, 
die got wellent fehen, 
unt himilirche ireude fpeben.' 
Si was gerne under in. 
diu muoter uade Jdacfaim 
die Uten dannen chören. 
diu maget was mit &:en 
äne aller flahte Jaßer 
trat nam (icli fOre fö vafte, 
daz ir alle holt wären 
die ft an gef&hen. 
(58) Dö fprach frouwe Anne 
'got rchiubet üf vil lange 
One genäde fwenne er wil, 
unt glt ir danne Cd vil 
daz ii nieman chan ergrQnden 
noch fOrbaz kechfinden. 
Die mtnen viande 
gett^nt in grdzer fchande, 
die mir Qbel [prächen 
und ir fpot an mir r&oheni 
d& ich unperhaft was; 
out Ht ich nü genaa 
der lieben tohter min, 
da worden an itt fcMn 
michel gotef zeichen, 
nö grlfen unde reichen 
leien unde phaffeu; 
unt fwaz got hat erfchaffen, 
daz erchenne in an mier, 
wilde vogel unde tier, 
fwaz vliuzet oder fwebet, 
(58) Twaz chrefet oder lebet 
üf dem erpodeme 
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oder in den iQften obene, 
daz fol got den reinen 
mit lobe in triuwen meinen. 

10S5 Vor gotef geborte noch 
fwaz die liute täten doch, 
fwie rehte fi w&ren 
unt Twaz fi kint gebären, 
diu ze himel fint gefeit 

1060 unt zuo den guoten gezelt, 
doch begS ^r niht ir tult. 
ir fult wol wizzen die fchult 
war umbe wir daz mlden, 
daz diu vafte noch das vlren 

loee in gefetzet niht enift, 

onz aller manne bezzerift 

fl erledegöte 

üz engeftUchet nöte. 

von des ^rften wlbes Tfinde 

1070 was dftz abgrOnde 

gerlchet mit den f^len, 
die muofteit dar chSren; 
d6 wart nie dehein gebeine 

(54) rö Iflter noch Td reine, 

1076 daz ez mohte bewam, 

diu Me mOefte dar vani: 
da muofen fi erblten 
der ßfterlichen ztten 
unz der liehte fchln 

1080 erlabte under in, 

d6 des chriuzes infigile 
daz zeichen 6z dem himele 
die tiefen helle entnmt, 
uode den tiuvel pant 

1085 unt die volgtere fic, 

die da wären in dem pin, 
D6 hiez got Aber die Hnen 
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ein grdz lieht «rfchlneD, 
daz was dem tievel ein laft. 
nü hoeret wie des chriuzef aft 
und der vil beilege [tarn 
erlöfte wSb iinde maD: 
fit der heilige Chrift 
geFigct an des üeyels lift, 
(öü) iiDt diu helle wart zebrofteo, 
fit muofte wir vaften 
aat mit banne viren, 
6reD die holden Raen. 
Moyfee undertän 
nnd ander guotiu wlp unt man, 
die da vor lebten, 
fwie vil fi tugende phl^en, 
ir tak doch nieman begSt, 
der an ir i&rztt geMt; 
wan n den nie geFähen, 
des fi ze herren iäheo, 
der ßt under unf gie 
unde (ich chiinzen lie. 
D&uld imd Abraham 
die türften lobefam, 

(56) Yraac unt Jofug 

die lebten in der alten S, 
Yfachär ont Joachim, 
die h€ten allen iren Vm 
an got vafte gewendet, 
def wurden fi nie gelchendet; 
n lint in himelrtche 
den engein gellche. 
nü helfe got der guoie 
durch fin werdez pluote, 

(57) daz wir daz infinde 
alle gemeine vinden 

in den himilifchen §ren, 

fö wir von hinnen müezen ch€ren. amen. 
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11 SS i^ü vernemt die Tanften 16re 

von der maget li6re, 

diu uat den heilant gebar. 

guotiu herzea hebt iuch dar, 

d& ir den träft vindet, 
1130 des ninuner iu zeiiimet. 

pitet n mit Ttseter dige 

daz fi flizechllch an lige 

ir trCtt Tune an den fQezen, 

uns er unF gebüeze 
113& unler leit und unfer t^. 
(SS) der priefter heizet Wemher 

der deB UedeF began. 

von dem er urchunde nam, 

der ift vor Chrifte 
1140 ze einem Swangelifte 

gefegent nnt gevihet, 

niht in got rerzlhet: 

Mathias ift der orthabe, 

der netet daz wir die habe 
iitü unt die rede an daz lieht 

tragen unt des läzen nieht, 

unt des meref Fteme 

Martam loben gerne. 

wan allez menFschchOnne 
1160 noch ze helle brfinne, 

wEere diu magt niht chomen, 

diu unt da von hat genomen: 
(aS) n ift ein chrirtalle 

ob den engelen allen. 
1165 nü pit die vrouwen totere, 

den hgren fagenere, 

den der heilige geilt beflöz, 

daz n mlne Tünde gröz 

mit vollen genäden deche, 
1160 unz ich diu herze erweohe. 
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diu Da fläfinde trat, 

daz n erchennen daz chint, 

daz n mit armen umbevienk. 

dö ft ze cIiemeiiäteD gienk 

bl der fmahen krippe, 

dd wart Ädämef rippe 

OD der frouwen wol gegreti 

ß hat unt freude gemgret. 

Dö TaDte Marie, 
diu edele unt diu fiie, 

(60) diu mi^ unberuoret, 

ze dem tempel wart gefuoret, 
den der kQnik Salomdn 
ßifte durch den gotes 16n 
in der ttat ze J^roTaldm, 
ir ^e begunde fif g@u. 
gepredigdt wart fl wtten, 
wui fi in den felbeu ztten 
lÄhte alfam diu funne 
fiz allem irem chunne. 
ir antlQtze uod ir ougen 
daz muoten ane tchouwen 
die liute mit forhten; 
fwft ander vrouwen worhten 
linwät oder flden, 
ir enheiniu moht erllden 
' der arebeite f$ vil, 
Ib daz chint in ßnem fpil. 

(01) AI ir gewonheit 
f^e ich iu bei-eit. 
alle morgen vil fruo, 
fö gedähte ft dar zuo, 
daz ti ir gebeteC guot 
phlak in rehter huot 
unt mit allem lUze 
biz zuo dem imbtze. 
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So die vrouwen g&zen 

und an ir werch gefäzea, 

den half li unz an die nöne; 
I20l> (d gie n aber Tchöne 

hin für den alter, 

d4 las fi ir falter 

vil Ttete unz an die vefper, 

daz alle die fwefter 
I2 0a daz gePank ane viengen, 

ir tagezlt begiengen. 

Dö chom geflogen GahrtÄK 
(02) der gotea engel tÜ Tuel, 

der brähte ir daz himelpröt, 
1310 daz er der kQniginne bot. 

Swaz man ir gab ze fplfe, 

daz Ute diu maget wlle 

armen eilenden 

in die [tat [enden. 
1215 alliu diu famenunge, 

alte unde iunge, 

die wurden tfoI innen 

der tougentlichen minne, 

die ß mit dem engel habet«. 
1220 (i felbe ez wol verdagete, 

doch was ez niht verbolzen, 

daz chunde tl niht beforgen. 

Stelig fwefter wären dö 

in Saloraönif templö, 
1225 die wären gehöhet, 

[St [int R gar zeltöret. 

nü habent ez beFezzen 

riter gar vermezzen, 
(A3} die werent ez mit chreften 
1230 vor der beiden [chefte. 

Dö diu keirerinne, 

diu erweite gimme, 

wolde beliben 



Digitizeclby Google 



(Fundgr. 164, 21) 



bl den reinen wfbeo, 
dö lobet n unferen berren, 
daz er n [ö verren 
ttx den andren erhuobe, 
daz (i äne truobe 
mit grdzer arebeit 
gedultecblichen leit 
gepreften under in. 
nieman mobte ir lin 
errechen noch ergrQndeu; 
n Ute n alle fchOnden 
ze gotef dienft unt ttnem lobe, 
dem fi lac (lEetich liehen obe. 
ir dehein was [ö wtte. 
fi az die gotef Tplfe, 
die. ir der engel pr&hte; 
deheinef fibeU n gedähte. 
(61) Taften noch wadien 

dai chunde [i niht gemachen 

bleich noch truobe, 

des wundröt genuoge. 

ir htlfgenözinne, 

die rtarktes in gotef minne, 

daz a ir äbermiiete 

erflQegen mit ir gQete, 

und altez unreht Termiten: 

mit id reinem fite 

l^rte n diu Tüeze. 

ad bit daz wir f! mfiezen 

alfue an gerfiefen 

daz li in der anf gefchftefe 

an unfer teil gewinne 

und unr erzunde mit ßner minne. 

Vnde bfite ich ein zunge 
diu fam ein wäfen oblunge, 
ich mobt der chrifteollcher fchar 
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(06) nimtn^r gehgen gar, 

wie Hch diu raupet zierte 
gfin dem himilifchen wirte, 
der n mebilen folde 
tind in ir wonen wolde. 

1S7B TOD ßoer barmunge 
eines fites [i begunde 
den weder wlp noch man 
Tor ir geburte nie gewan. 
Swer ft gruozte 

1380 unt \i daz gelten muotte, 
To faget [i dank Tgre 
irem fcheptöre; 
n plikte hin ze bimite, 
daz ir diu werlt hie nidene 

I3B& femftiu wort zuo ^racb, 
twer ir bilde an getach. 
fwanne Ci den gruczfal 
folde bieten Qberal, 
fi bat uezogenlichen, 

1290 daz fi got der riebe 
an ir rede vem»nie 
unt guoten ftbent giebe 
oder r^ligen morgen 
den liuten die mit (orgen 

1296 dife werlt bouwent 
(M) unt flner genftde getrouwent: 
danne chom unf diu gewonbeit 
daz wir lieb unde leit 
üf rin genäde fulen geben, 

IS 00 der unf verüben hat daz leben, 
gelemet habe wir dft bi, 
fwer unf gröezinde It, 
daz wir im fchöne 
got bieten ze töne. 

1305 fi was Eemft unde ftille, 
fcelik unde milde, 
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n was vil gar nQtze; 
R liez ir antlQtze 
vil leiten erlachen, 
wan in rehten Fachen. 
Diu reine und diu befte 
begunde ir tngende efte 
wtte ze breiten, 
die mit arebeiten 
wären bevangen 
(01) uDt Tiech geweren lange, 
fö fi It geruorte, 
diu kraft H umbe gurte. 
Nu bite wir die hferen, 
fwft wir an der fllen 
ze tief Iln verwundet, 
daz ir t! daz gekündet, 
daz R den geiCt ziere 
und unf erledige fobiere 
von aller nnchrefte, 
unt daz fi bl dem heft« 
den vanen felbe oh€re, 
daz wir nibt fchiech werden. 

L)ö fl wahren begunde, 
dö wart fi an der ftunde 
fö fchöne an dem Übe, 
verre vor andern wiben. 
Ein herre hiez Ablatbär, 
der cbfirte ftnen muot dar, 
daz er die mayt gewunne 
nnem lieben tun ze wunne. 
der was ein kindifcber man, 
unt der frouwen genözfam, 
(68) ein vil rDerllcber degen. 
der wolde fi gltohen nemen 
äne alle falfobe minne 
durch erben gedinge. 
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Diu frowe daz tüht endolde; 
n fprach, ti aiht wolde 

1S1& immer man gerOeren, 
werltltch ungefQete 
diuhte ft rö miohel, 
11 wolde wefen ficher 
vor maDnes gebende 

1350 immer unz an ir ende. 
(69) Er bot Tchatz grözen 
Hnen genözen 
die des tempels päägen, 
daz n ir one lägen; 

I9l>a er b6t ia vil gendte 
filber, golt röte 
and edel gefieine, 
daz was im allez veOe, 
daz daz kint luftfam 

1360 linem Tun würde undertfto: 
da mit erwegt er fi alle, 
ez begunde in wol gevallen, 
tl rieten alle geliohe 
nnt Tchunten grözechUcbe 

1866 daz n gerne t^te 

fw68 tl der hetre bsete.* 
D6 fprach fant Maiie, 
got h6te enzundet 5e 
(10) vil reine unt vil fttete 

13J0 in geiftlicher wiete; 

n Tprach in grözor göete 
'wefet ungemftete, 
lät varen ditze Tpil, 
wan ich nimmer wil 

U7& deheinen man gewinnen 
ze werltlichen minnen; 
ir fult nüoh nifat reizen, 
ich hän got geheizen 
mla rgle imbewollen. 
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mak ich daz ervolleo, 
daz ift der allerbelle rät, 
da m!D gediDge ane ftät.' 
Dö was ein pyfohof under in, 
der wae ftn dtzek durch gewin, 
der fprach 'ich wil dir lagen, 
der w&rheit niht verdagen; 
got lelber gab Ädämen, 
als wir an der Ichrift vern&men, 
Evam ze wtbe, 
ont wieren von ir llbe 
die liute niht entlprungen, 
die alten unt die iungen, 
(11) 16 wtere diu werlt vi) oede 
chleine unde blcede, 
Ion riefe oieman ane got. 
vrouwe tä dtnen fpot, 
nim den man ze dlner 6, 
daz ez dir ze h^le ei^; 
volge den Hüten, 
gebir goteC trüten, 
kint alTo reine, 
diu gotef dienft meinen, 
als uns ze himel ift gäch, 
alfä fulen her nach 
unfer nächkomen tuon, 
daz ift der belte wUtuom, 
des du dir kauft erdenken, 
unlerem rftte folt dfl dich leuobeo.' 

Des antwurte in auer dö 
röfä in JörichÖ, 
diu maget alfö liebte, 
'ich Tolge iu mit niehte. 
ir Tagt mir von Äd4me, 
daz er Evam oeme. 
(t2) doch genöz des Abel 
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Hner kiurcfae hei, 
dö er daz opfer füre tniok, 
und in Itn bruoder erfluok, 
danne er bewollen wtera 

1410 vor nnem fchepfsere; 

got Ute im geben fchöne 
zwo gflldlne kröne, 
von der marter eine, 
die ander daz er reine 

1426 unde unbewollen was: 
dft TOD ßn l%Ie genas. 
HSljaa der wlfi^e, 
als ich vemomen habe, 
der lebt chiufche hie nidene, 

1480 des wart er ze bimele 
von den engelen gefberet 
durch daz er unberfieret 
was von allen wlben; 
got liez an im fchlnen 

1435 daz er die chiutcheit 
mit riner gotheit 
wel ander ftdzen. 
nü hftt er freude grdze 
(7SJ befezzen und michel Sre 

1440 an llbe und an TSle. 

Ich Tage iu minen willen, 
er mohte & gepillen 
daz wazzer üz dem Tt^ne, 
& ich mich [In vereine.' 

I44& Bl bände R doh viengen, 
von der rede li giengen. 
an dem kin^fchen wibe 
bgten n ze nide 
daz n was fd vefte, 

1450 diu rchoenifte unt diu berte. 
Si gebuten ein concilium, 
waz Fi darumbe möbten tuon, 
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daz Maria diu euere 
als ungevolgik wssre. 

(14) d6 der gefprochen tak 
an ir höchzlt gelak, 

ein michel volk chom dar. 

ir pyfchof biez Ablathär, 

der gruozte fi an der porten 

mit den gotee worten; 

er ftuont M eine gr&de, 

die. hende rekte er bMe 

g^ dem btmilifclien Tal, 

ein ftille gebdt er uberal. 

er rprach 'nu hteret alle, 

wie iu daz gevalle: 

Marlft diu (cbceoe 

diu wil den fürften hmnen; 

twer ir ze wlbe gert, 

daz iß ir unwert, 

n enchan nibt genefen, 

fine mQeze meit wefen. 

wir haben hie rrowen vil gezogen, 

kfini^nne tohter unt herzogen, 

(15) daz nie deheine wart Cd herte, 
noch rieh alfd gewerte. 

ich man iuch wtfe diet, 
wie got einen Itrtt fchiet, 
dd die ßwarte 
ander in zewurfen harte: 
Aardnir gerte gab pluomen, 
louben unt gruonen 
begunde Ii in der arke. 
got mak noch ftarke 
fln wunder erzeigen: 
wir (In ouch fln eigen, 
daz bedenchet alle wol. 
ich fage iu waz hie tuen fol 
alliu dife menige: 
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(7tf) got mit ftnem legeoe, 

der fterke iuch da zuo, 

äaz er daz felbe zeichen tao 

allen difen wiben 

die cbomen Itn ze ir ztten. 
149S arme unde rlcher 

der bringe igeltcher 

morgen eine gerte; 

der got der fl gewerte 

b! Aarönef zlten, 
1500 nü wir riner genftden btten, 

der zeige unf üf dei erden, 

wee Maria fol werden.' 

vil michel wart ir rohal. 

der rftt geviel Qberal, 
1505 ez iftben wlp unde man, 

diu rede wiere lobefaiii, 

It behielten ßn gebot, 

n dingten ane got; 

die Ane wlp wftren, 
(Tt) ir venige Q dd pfl^en. 

diu naht dAhte ft vil lank, 

n h6ten manigen gedank 

al n gerne habeten. 

des morgens dö ez taget«, 
1515 die-alten und die jungen 

hey wie (i zuo drungen! 

mit pfelllner wät, 

der heften die diu werlt bat, 

w&ren G gewirdet 
1520 und rllich gezieret, 

igelicher mit Ilnem geverten. 

n brfthten alle gerten, 

lange unde flehte; 

dd merkte vil rehte 
1525 menllch die ftnen. 

au der felben wile 
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ir igelldiQr hSte wftn 
daz din maget taftram, 
daz chint alfd Fohcene, 
in Hne gewalt chceme. 
Die armen umbefäzen 
die torCten niht geläzen, 

(18) die ledige liute wären, 
n muoften dar g&hen. 
Dö chom ein grifer man, 
harte Torhte er dea pati, 
der was JÖB^p genant, 
der ift woi bechant; 
der was ein witewere 
alt unde TwKre, 
bloede (Inef libef, 
der gerle niht wtbeB. 
der brähte eiD chleinez gerteün 
durich die gehörfam ßn; 
daz rle slFd churze 
daz het er ab der würze 
gezerret gare unwtehea, 
daz li da bl flehen 
daz er niht h@te willen 
zuo wertlicben dingen. 
alle die dft wären, 
die daz gebot vemämen, 
die gäben ze bofe 
die gerten dem pjfchofe, 
die enpfienk der ^warte. 

(») der pifcbof fich dö garte 
in die englirchen wät, 
ze htmel er dö Fuochte rät. 
dö gienk er aUd Tchöne 
zuo dem tyfche vrdne, 
daz er da erfunde, 
fö er Terrift kaude, 
ob dem altäre 
wie n f ölten gebären. 
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US6 Nä veniemt olle befund^r 
diu manikTAUen wunder 
diu got dem volke erzeigte, 
daz lin gemQete neigte 
äf Jtn meiHterheite. 

lfi70 dö der pyrchof Ra hende preite, 
mit zehern wart er begozzen, 
ßn herze was beflozzen 
in der wären minne. 
dö chom diu gotea ftimme, 

1S76 n tprach 'in mlner ordenunge 
wil ich dife famenunge 
mtner gen&den niht verhehl. 
ich wil die menige gewera 
des n mich gebeten h&t: 

I5B0 mir ift diu geistlicher rftt 
(80) &De zwlvel wol gevallen. 
nü legt die gerten alle 
zuo dem heiligen tuome 
unt l&t n ligen unze fnioje; 

158& morgen nemt fi widere, 
tö zeig ich Oz dem himile 
iu den man fd guoten, 
der Martam fol behuoten. 
den ich dar zuo hän er weit, 

15 90 ein tübe von ftnem fiabe vert, 
diu hebet lieh ze flQhte 
und [winget lieh in die lüfte 
daz f! nieman mak getehen. 
dem fult ir alle iehen, 

1590 daz er die maget fQeze 
vor iwer mefaeleu mUeze; 
daz Tage dem linte, 
daz ich 'daz gebiute.' 
Nfi rüeget iuch [elbe da mite. 

1600 daz got eyfliche fite 

an unl fö ftarke Tchiuhet, 
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daz unF flu ttimme 6iiihet, 

diu unfren Tordren tagte, 
(81) Iwaz Fi mit andäht fr^en. 

als der ander morgenrdt 

der vinftren erde lieht gebot, 

n muoften bin ze hofe gän 

und alle ir gerten da enp^. 

dö gab mau den haften 

ir gerten al zem irrten; 

Jöt^e gerte cbleine 

diu was gevallen eine, 

von den andren Fi entfleif, 

daz Fl der pirobof niht begreif. 
Ißt) Dö Fchaniten Rah die fürften 

der frevel und der getllrfte, 

daz Fi mit höhferten 

puten dar ir gerten ; 

fwie wol n got erkanden, 

und wicren Fi immer da geftanden, 

ß hSten daz- urchuqde 

an ir deheiner Funden. 

Jöedp der goteF trat 

der flöch die rede und ouch die prilt; 

er d&hte Fich Tö nidere, 

er Fuohte niht wider«, 
(81) (Ine gerte zenpfähen. 

d6 Fi ir nibt enF&hen, 

dö FprAchen fi vil dr&te 

'wir Fulen unF baz berftten. 

Ablathär der pyFcbof, 

der biez dö üf den fritbof, 

die chreftigen rcbsrn 

alle gemeinllcb varn; 

fi bäten ir Fchepfiere, 

daz er in geniedik wtere. 

eine gienk er in daz goteF hüe, 

die liute treib er dar üz. 
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lieh felben garte er r& 
1640 in zwelf tintm&bulä ; 
er zöcb an Qne brQfte 
daz edel dürchgerOfte, 
daz gote wol gezam, 

(84) heiz zeo weioen er begaii. 
164B Dd chom ein engel geflogen, 

er tprach "tk ßt ir niht betrogen, 

got wenket niht naem wort; 

nä Tuoch ein cbleine gerten dort, 

diu da Ut vervalleo, 
iSöo dia veiriht den zwlfel allen, 

unt fehet den zwi mit ioren ougen, 

dar an diu gotes tougen' 

Dö R die cbleinen ruoteo 

allenthalben geruochten 
1695 in der arken er f! rant. 

er nam fl zebant 

und drank üz ze der chircfatfire, 

(85) die gerten zeigte er dft fOre. 
er Tprach 'JösSp, gotef kint, 

i6flo die engel dir holt Rat, 
die llden an dich zeigen; 
dife gerte iß din eigen. 
nü füme dich niht mSre, 
wir enpfelhen dir die mi^ hSre.' 

tesb Jdtgp ercbom vil TSre dö, 

daz mit lüten worten fd 

in der pyrchof ane rief; 

fine gedanche wären tief. 

d6 enpfienk er ziterinde 
16T0 von det herren hende 

daz gruene plflejende rU. 

üa part was lank unde grts. 

er wcere gern entwichen: 

tin forge wären raiohel, 
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des beweindt et ftn ndt, 
als er die gerten üi pöt 
vor wlben unt vor mannen, 
ein tübe fwank dö dannen, 
ein vil wfinnechllcher TOgel, 
der fwebte bl dem fwipogen, 
daz fi in alle rähen; 
dar nach begunde er gdhesa 
g&a des bimele tröne, 
er was den vollen tchöae. 

(86) man hdrt ein Tchal grözen 
von finen hAfgenözeD, 
wan ez fl feltziene 
dftbte unt harte zieme, 
waz rd icb mdre fagen? 
Joseph begunde chlagen, 
daz er in alten tagen 
den ohumber folte tragen, 
ein herze er doch gevienk, 
för den pifchof er d6 gienk; 
dd truok der pideminde man 
eine chrßchen freifram, 
dar Hber mnoft er ticb lenchen. 
er bat fl got gedencben, 
daz n in alle liezen 
linee altere geniezen, 
und in def niht endwungen, 
daz er die maget iunge 
in rtne gewalt nasme, 
wan ez im niht enzeeme. 
Dd tröften in die herren, 
ez möhte im oiht gewerren, 
noch er niht trüren folde; 
fwaz got ftiften wolde, 
dem mOhte nieman wider ftän, 

(SJ) wan er würde ungehörfam. 
Er bat auer mit minnen. 
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mit flize von allen ßnaen, 

daz n in ftn begeben, 

tlnen Hehtuom an« tehen. 
1716 Der bifchof bat in beeren, 

er rproch 'nil du zeftoeren 

daz dir der engel gebot, 

daz irt der gwige tdt. 

iä teiget daz mägedln 
1720 ir herze und aUe iren tin 

mit wärem urchunde, ■ * 

unt wildu ftne funde 

mit ir immer leben, 
(8^ in reiner chiurche Tweben, 
l7Sft def hart da guote Ttat, 

wan ouch ir wille da zao ft&l. 

dich hilfet diu chrenobe nieht, 

eoter genäde unt ßn lieht, 

der werlde fchepfsire, 
1780 weffe wol wer du wcre, 

dö er an dich gedähte 

und dir die tüben br&hte. 

du Tolt gedenchen dar an, 

wie die zwJSne man 
17 36 Chdre unde Abyrön 

wtlen verworhten ir Idn, 

daz n an diu gotef tougen 

niht wollen gelouben. 

tno uns daz ze liebei 
1740 mehel die vrouwen Tchiere, 

€ wir den hof rAmen, 

du Tolt dich nibt lenger Tümen.' 

{8D} Dö tprach der einvalte 

'got mit rinem gewalte 
1746 der wlfe mich def heften, 
wan fwie fö ich wefte, 
daz ich die Tdle möht emem. 
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waz folde ich bezzera gem'i 
ich wil iu fftgen mineo fin, 
wan ich ein röndwre pin 
alt und ungezceme, 
waz hälfe daz ich Ti nseme, 
ez ift umbe mih dehein frume. 
ich hftn hßrllche fune, 
vil vermezzene degene, 
die mir got gelegene, 
die fint höehgeborn, 
ze 6ren wol erchorn. 
ich wil an difer wile 
direoi magedine 
mlnen mabelfchatz geben 
mit befcheidener rede. 
f6 fi zuo iren iären chome 
und in minem hüfe wone, 
fd fchowe fi alliu diu chint 
diu von mir chomen fint: 
an fwelhem mlnem chinde 
(90) fi die tugent vinde 
daz ez ir gevalle, 
des n wir äizek alle, 
daz li zuo dem ch&re; 
des mac fi baz 6re 
danne min gewinnen, 
mit folhen dingen 
in min hüt und in min huot 
enphäh ich dife m^et guot.' 
Als fi die rede vernimen, 
die farhen alle chämen 
nach fant Marien, 
der edilen und der Men, 
die latten fi üf den frlthof. 
fi Tprächen daz der pil'chof 
[1 wolde befprechen 
und ir 6re zechen. 



DigitizeüLy Google 



{F\milgr. 172, 29) 



l7St> die maget in dem clilöfter 
(laz reine kint fi tröften, 
fi zierten wol ir gewant; 

(91) die herren n&mens an die hant 
unt fuorten ft an den rink. 

1T90 ir fgle and sllez ir dink 

daz enpfalich H gote tiure, 

n bat daz er (i ftiuren 

mit dem heiligen geifte geruochto 

fwaz rede man an ß Tuochte, 
1795 daz fi an ir antwurte 

berprochen iht wurde. 

Der pircfaof ftuont in der miten, 

die liute fw^n hiez er blten. 

d6 (luont Fi fam ein pluome 
1800 diu an der wile gruone 

Tchlnet üz dem dorne, 

fam rtuont daz chint dft vorne, 

fi I&htöt kIb diu lunne, 

ez was ir aller wunne, 
isoe daz n die fchoenen vrouwen 

ane folten fcbouwen. 

(92) Dö fprach der pifchof wlfe 
'du folt ze paradire 
immer gotes kint ßn; 

ISIO nü fprich, liebez magedla. 

daz zeichen daz hie gerchehen ift 
daz wil daz du deheine frift 
dehein Afrchuob habeft 
unde lenger iht entfi^eft, 

1815 dun müezert werden hie ze ftete 
durch gotes gebot und unfer bete 
Jöfebef gemahele.' 
dö vielen ir die zähere 
von den wangen üt die wät. 

1S20 ß rprftchen 'Itn ift chein rftt, 
daz n Heb wol gehabete. 
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DOch niht wider fagete. 
(OS) Dö rprach diu fchoene lilye 

'der got der h^t in himile 

gefelzet (inen ftnol, 

und in daz paradls fuor, 

dö er den Srften man 

üz leime bilden began, 

der belchuof der werlde umbechreiz, 

der alliu dink wole weiz, 

(wan aller herzen tougen 

bluojent Tor ßnen ougen), 

der leitet des mereB Qnde 

unt daz abgrflnde, 

erde unde luft 

unde der helle gnift: 

er mit ftnen chceren 

geruoche mich erhoBren, 

wan ich daz urchunde 

von fin felbee munde 

von ßnen gen&den nemen vil. 

hie ift herfcbefte vil, 
(94) die wil ich niht verziben; 

got ruoche mir erzeigen 

mit fin felbef vefte 

(waz mir H daz hefte. 

Ich hän deheinen willen 

noch nimmer wil gewinnen, 

daz ich mit cheinem meile 

miner fSle verteile; 

mlnen magtnom fol ich herten. 

doch rit ich ab der gerten 

die tübe fach fliegen, 

fö wil ich nibt betriegen 

daz bimelifche zeichen, 

mlnen fin wil ich reichen 

in iuwer aller tU. 

fwer mich ze huote beftftt. 
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deme wil ich Ftn gehörram: 
1860 mtner llber ich nieman gan, 
slten noch langen, 
ze cbrancher wonuDge, 
ze fQndigen fachen, 
daz kan nieman gemachen.' 

(B5) Didu rede dühte fi lobellch. 

dö Tprach mennechttch, 

ft wtere eben genuok ; 

ir Itp fi airö wol truoch, 

daz ß die liute diche 
1870 muorten ane blichen, 

Dd b&te der alte 

einen mehelTchatz behalten, 

ein galdin vingerlln, 

daz enpfienk von im dnz magedtn 
1876 miten in dem ringe; 

daz volk begunde fingen 

def riehen gotef ^re. 

fi wolten dannen cbSren, 

ze herbergen riten; 
IS60 der alte pat ft plten, 

er Iprach 'nli lolt ir venigen 

fQr alle dife menige. 

die berren die nä hie flnt, 

die fehent wol daz ich daz kint 
1S85 felbe niht mak bewam: 

ich muoz rtten unde varn 
(96) durich mtn fache wtten, 

wie mOhte danne erbtten 

difiu maget zceme 
1890 unze ich wider chsme. 

nü gebt unf ze huote 

fönf vrouwen guote 

üz difer famenunge 

edele unde iunge, 
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kiurcbe unde pjderbe, 

die antwurt ich her widtire, 

fwan ir FId niht wolt enbern. 

des Fol der pyFchof mich gewern.' 

Dd fpr&chen die guotea cfanehte, 

(1 folden in mit rehte 

gewern des er (i baeie, 

ßt er in gevolget htete. 

fi hiezen die kUni ginne 

felbe darinne 

wein die ir geviele. 

dö nam diu maget ziere 
(inr) eine diu hiez ßachSI, 

diu was zuo den tugenden (nel ; 

Hebekä hiez diu ander, 

diu was äne wandel; 

Sepfoi-ä diu dritte Iiiez 

diu [i niht hiuder ire liez; 

AbigM hies diu vierde, 

diu was äne faifche girde; 

diu fltmfte hiez Süfanne, 

diu muofte mit ir danne. 

michel wart daz weinen 

da f! rieh mnoften fcheiden ; 

Marien Tchidunge 

tat aller famenuDge 

gar inrechÜchen w€. 

n fp rächen daz fi nimmer mS 
(UH) in difem yrditchen tal 

ir geltche fündeo überal. 

für den pifcbof fi trat 

urloubea fi bat 

hin für die pfalze fröne 

mit den vrouwen fchöne. 

über al daz gevüde 

in englifchem bilde 

ze JölSbes herbe rge 
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(00) n hgten äne erge 
vil guot geverte, 
wan It got gewerte 
19SS (iaea riches und Hner dre, 

da n wonent mit freuden immer m&re. 

Diu Itat heizet C&pham&um 

und rtözet an dea meres drom, 

d& fftzen rtchfl liute. 
1940 Cäpharnftum [pricbet ze diute 

villä TpeciSrä; 

fi liuhtet Tarn diu rdfä 

vor den andren fteten. 

dar was Jdaßpf gebeten, 
19 46 ez was in flnem lande. 

boten im dd fanden 

zw&oe fQrften riche, 

n enbuten im minnechllchen 

ob er n mohte getprechen, 
1910 H wolden mit im zechen 

umb ir fchef die waten zebroften, 

die chunde er wol ohofien, 
(100) waz dar üf gienge, 

rö man ez an vienge; 
I9:ie er kande in rehter wtle 

fchef und galien 

vil wol bereiten 

mit finen arbeiten. 

die m echtigen herren 
i960 b&ten in ferren, 

daz er muofte zuo in varn 

nochn mohte .ftn nibt gefpam. 

An dem andern motten 

buob er (ich üz mit forgen. 
1969 der heilige patriarcbe, 

er pat die vrouwen ftarke 

daz n Mai'iam behuoten 



DigitizeüLy Google 



{Fimdgr. 17 5, lO) 

durch ir felbes gnotti. 

er begunde f! biten 

daz ri n in die miten 

nahtes legeten 

und ir mit fllze pflegeten. 

rtn ge^nde hiez er fftr fleh gän, 

er geb6t daz ß undertän 

der edelen vroiiwen wtereD 

und allez daz verbserea 

daz ß nifat wolde fchouwen. 

daz lobte ime man uot vrouwen, 

daz n ir wolden dieneo 

durch r>D gebot und durch ir liehe, 

(101) die wlle er iviere under wegen, 
er bat daz der gotef ft^geD 

n alle behuole, 

er fehlet von dau mit leidem muote. 

Tempi) pontifices 
die bedähten Reh des, 
warumbe fechs magedtn 
ain5 mßezik folden ßn. 
Si Tandeu den edelen wiben 
purper unde flden ; 
varbe maniger hande 
n in ouch dar Tanden 
zuo dem chirchge rufte, 
fö n werchet gelufte, 

(102) daz fi des begunden 
Tö n berte chunden. 

die priefter fanden ouch dar 

wol gepurßen bar, 

daz ft den fpfinnen 

ze der chirchen gezierde unt wünne. 

dö wart ir ftrlt gröz ; 

die rrouwen würfen ir lüz, 

welihen purper unt die ftden 
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under in folden bellben, 

200S ür Twelich duz 16z quKme, 
daz n daz befte nieme, 
unde dar an worbte: 
den ruhen har H rorhten. 
Dd geviel daz Idz tt daz kint, 

(lOS) von dem alle vrouwen tint 
gezietet unde gefegendt, 
daz ir ßden grUene unde r6t 
iD ir banden beliben. 
alfö facb man (l gefigen, 

2016 daz diu ander fchar 

muofte [pionen den bar, 
daz beleip niht ftne ntt. 
dsz verweiz in der engel llt, 
daz ß dehein unminne 

2O20 b6ten gdn der kOniginne, 
wan n von refater fchulde 
h6te gotef faulde. 
der engel der die fpite 
äz dem frönen paradlfe 

2035 fant Märten bräbte, 

ale er an den Tchimpf gedähte 
den 11 hSten wider in, 
er wohe erfchrechen ir üa. 
in allen er erfchein 

20S0 lieht als ein goltzein, 

(IM) er fprach 'ich wil iu l'^en, 
die ir ze nlde weit haben, 
ir werdet des wol innen, 
daz fi keiferinne 

2038 al der werlde weCen muoz; 
fö wirt iure» ntdes puoz,' 
dö forhten die die r&cbe, 
mit zahlen (t fpr&chen, 
fi wolten ez gerne pöezen, 

2040 unt putcn fich zuo ir füezen. 
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Nü hoeret dite läge, 
an dem andren tage 
diu vrouwe der funnen 
gienk zuo einem brunoen 
an def houef ende; 
da tuuok n ir hende. 
aller firen liehtvaz, 
dö fi eine w!le gefaie 

(105) und ander nieman da wae, 
ein engel löter als ein glas 
der chom zuo ir geflichen. 
er bat It wefen ficher 

vor aller flahie leide; 

freude unde weide 

unde ßwigez leben 

daz wolde got von ir geben. 

er fprach, ez müefte chomen ein lieht, 

daz möhte in der vintter nieht 

lenger (In verborgen, 

R ws9re an alle Torge 

mit dem ole der barmunge. 

lieben ir Hn rede begunde. 

dö n aller gemift 

von geittltchem lift 

mit ime gereit htete, 

dö barib er Hn gewaete, 

(106) p^de ougeo unde munt, 

daz ri in zuo der felben ttunt 

nemohte tehen weder vinden, 

Suf rpilt er mit dem kinde. m. 

des nam H michel wunder. 

fi h^t ez gerne erfunden, 

diu rede dühte fl ze tief. 

ir gedanche fchriben einen brief 

in dee herzen tolde, 

n gedähte daz (i wolde 

ze einem andern mäte 
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den liebten engel vrägen, 
ob er fi hSte fö bechort, 
2080 daz er verlsezenlichiu wort 
zuo ir gerprochen habete. 
fi dähte ob Hz gelebete 
daz er dar widere quieme, 
daz (i fin antwurte ntrane. 

2085 Ilie gSt ez an einen ernift 

nÜ mugt ir aller gernift 

iwer herze htshen, 

die femften rede beeren, 

daz aller befte nuere, 
2090 daz dem fQndfere 

wart ie gekündet, 
(101) fit Ad&m wart verfcbundet. 

Ein burk heizet KazarSth, 

in einer gegent H Tt^t 
2095 diu heizet Galilgä. 

unter vrouwe diu was da, 

diu himilirchiu kßniginne, 

diu bgte hÜB da inne. 

dö het verzurnet der tiche got 
21 00 unde wolle Ober der werlte not, 

Kber uns vil armen, 

dch geniedichltcb erbarmen 

unt die belle zeftoeren. 

er erweite üz ßnen choeren 
2iJ)S zuo Hner botfchaft 

einen engel der die kraft 

Hner gotheite 

zuo der maget preite; 

der ift gebeizen Gabriel, 
2110 die gotef kraft cbundet er. 

er fuor f r Gelich e 

üz dem himelriche 
(106) nider zuo der erden ; 
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er vant die gote( werden 
in einer keminäte, 
dar In gienk er dräte. 
vil cbleine ftden il fpan, 
die n an dem löze gewan, 
dö ander daz gefinde 
den bar mUDfe Ipinnen. 
alfö michel wart der glaft 
den der engelifclie gaft 
von goteB ougen br&hte, 
daz diu meit fich überdähte. 
ir llp erchom fö harte, 
fi begunde in ane warten 
mit vil micbeler vorhte; 
daz werk daz (i worhte 
daz neif ir öz der hande, 
des poten H nibt erkande. 
der vorhte er ir gepnoztet 
nft beeret wie er fl gmozte 
'Äuö Maria, 
die dine wambe fr!a 
die wil got beHtzen 
mit geiftlicber hitze; 
ein Tolliu genäde da bift. 
iä wil der bimilifche Chrift 
(IW) von dir werden gebom, 

dar zuo hat er dich erchom. 
er wil bi dir beliben, 
d<i pift ob allen ntben 
get^enet unde gevribet, 
wan dir allez daz ntget, 
daz (ich kan verft&n. 
du folt ze bnütbette gän 
in dem himele ebene, 
des wirft du ze lobene' 
Diu maget begunde denken, 
diu ougen nidcr (enken. 
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li mohte niht betrahteü 

noch envolIeD geabten 

wie dem grüezen mdlite ßii; 

trärik [tuoDt daz m^edln. 
2\bä Der eDf^l trörte (1 aber 1& 

'dlne Torge du verlä, 

gefegent biftü vor alten wlben. 

got hat in dtnem Übe 

im erwelt einen fal ; 
3160 dA Toh der werlde fiberal 

fchicre pringen einen [uoo, 

der in wil genäde tuon. 
(110) Er wirt geheizen Emftnü^l, 

debein muoter gebirt nimmer ind 
21 6G deheinen Tun fd guoten: 

des entrüre niht dln gemuote. 

Diu maget die vorbte verlie, 

ein baldez hetze fi gevie, 

ir [elbea chiufcbe Ti an fach. 
'2170 ZUG dem engel R dö fpraeh 

'ich kan mich niht verfehen, 

wie daz müge gefcheben 

daz ich kint, gebsere 

und doch maget wtere. 
2175 ich pin chomen an dife ftunt, 

daz mir itt vil unchunt 

mann es geverte, 

mit fllze ich mich def werte; 

als ich wil immer tuon. 
2180 von wiu cbceme mir der fuon 

den da mir h&ft gekündet? 

wie fere mich daz wundert.' 

Der engel ire antwurte 

'du folt an der geburte 
2185 deheinef zwivelF pflegen, 

wan der himibrche Tegen 

unde der heilige geirt 
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wirt def chindee volleift. 
die tilgende oberiCte 
zeigent dir die lifte 
wie ez mdgellch ß, 

(111) daz er dir wone b!; 
mit linea geiüteB touwe 
befchat er dich vrouwe 
unde furdert dich da zuo. 
ez was ouch geordeat fmo, 
daz ez airö werde 
t hiinel unde erde 
ie gefchaffen wDrde. 
feelik itt diu pörde, 
daz wuocher dlner prüfte 
&n aller Tünde gelüfte.' 
Als er daz wort h6te gefchundet, 
diu vrouwe wart enzundet 
mit rehtem gelouben. 
öf huob tl diu ougen 
g@n der himilirchen refte. 
ir gedinge waB f& vefte, 
n fprach in ir gemOete 
'got mfleze mich behüeten. 
als ich dich, herre, beere iehen, 
ailÖ mtteze mir getchehen, 
al n&ch dlnen werten 
wil ich genäde warten, 
du bift der pote fröne, 

(112} nfl mßeze dir der lönen, 
der dich her hat geTant, 
dem alliu herze [int erkant.j 
Dö fprach der engel amen, 
von des gelouben Tarnen 
wart n ze Ttete Twanger. 
got f&mte ez niht langer 
mennifch ze werden 
durch uns öf der erden. 
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2Z3& der den himel vü gröz 

unde al die werlt beflöz, 

der chom mit voller Sre 

zuo der magt bdre; 
(ItS) dft mit wart erzeiget, 
S230 duz der himel was genüget 

Euo jrdircfaer molden. 

daz lieht was unbefcholden 

in die vinlter gevarn, 

doch flnen Tchln chande er bewarn. 
(114) Der wlfagen meifter 

beweert mit ftnem geifte 

daz ilne chnefate 

geprediget hSten rehte. 

Nu freute lieh Eläyas, 
2240 daz er wJlen ohündinde wae 

der maget unberprochen : 

der himel ift entlochen, 

da diu ohüniginne 

nü gebiulet inne. 
2245 Sich freut der kOnik Dftutd 

fö er an ir fOezen Itt, 

daz von rinem cbunne 

ift folich 6re gerunnen. 

Aarön mit Uner gerte 
2260 lobt wol ir geverte. 

Nu gibt der kflnib Jeffg 

der magt nb allam der Id^ 

daz von Itnem geflehte 

niht pezzers chomen mehte. 
2235 Hn lampvel zeigte Gededn 

daz defter pezzer R flu lön. 

Wie ri alle zwSne dringent, 

die langen briefe fi bringent, 

die R telbe tibten ; 
2260 nü ift chomen zuo der flihte 

daz [i bie bevore fchriben. 
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nü fint ß beliben - 
an engelifcher fchore 
unde vingerzeigent dare. 
Die magede habeot lieh an fie 
die n minten hie; 
Tante Margr^te 
und alle die ir Iidten 
deheinea dientt erboten, 
die fint nü ge^ret von gote. 
wie michel menige mit ir gftt 
twk ß fitzet oder Ttät 
in dem himelrtcbe, 
fi lobent ß alle gellche. 
Vor it ift der engel wünne 
mdre dan ieman tagen cbOnne. 
Da fliuzet zinam6n, 
baltamue da fmecket fchöo 
under den geTellen [nelle, 
ir Tank ift eben unt helle. 
Nö wii ich der gefwtgen 
die von difem llbe 
mit 6ren (int gefundert, 
wan mit^h niht enwundert 
daz H die vrouwen gerne fehen 
und ir ze keiferinne iehen. 
(118) wir arme Ijgen in der not 

unt wizzen niht wan ucf der tot 
begrifet ungewamet; 
diu r^le vil lange amet 
fwaz der Ijp h&t gefrumet. 
hey wie Qbel uns daz chumet, 
daz wir ir dienen [ö Teilen, 
des müezc wir enkelten. 
Nö bite wir den gotea tal 
gemeinlichen Ober al, 
daz (i uus bedenke, 
fwä wir an ir wenchen. 



DigitizeüLy Google 



(Fun/lgr. IHO, 31) 



daz II verchtefe den zorn. 
iii>f) ift wsere er tslicfallcb geborQ 

der üz des herzen tiefe 

an ir genäde riefe. 

Nu 6^e wir die getriuwen 

das fi uns tnüeze enriuwen 
230& von houpthaftiger fünde 

und äs dem abgiflnde 

erledige alle tSle 

durch ir fanes 6re. 

Ich muoz dir Tagen m£re,' 
2310 [prach der eogel hSre, 
'ein chreftigez zeichen, 
daz muoz din herze weichen. 
i . Blner niftel dink Elizabeth 
wie ' gensedicfaltch daz ftStl 
(IIB) ich Tage dir bereite, 
Twie fi in ir kintbeite 
defaeiu wuocher nie gebar, 
anze ti hat verzwttelt gar, 
doch ift ir lieb ergangen. 
2320 ti hat ein kint enpfangen 
und ift worden perhaft. 
iä mäht du euch die gotes kraft 
an ir fchonwen defter baz, 
mügelich itt im allez daz 
232S daz er geblutet unde wil, 
er tuot unde fchaffet vil. 
NQ irt der fehlte mänöd 
daz ßn zefewe daz gebdt, 
daz ir altiu wambe 
23S0 einen vorboten dem lambe 
muofte gewinnen, 
der im künde die minnen. 
Diu dörre ift worden fiuhte, 
diu wQerte ih worden liuhte 
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nähen unde verren 

TOD cbnelite unt von herren.' 

(120) Dd diu himilirche maget, 
als uns LücKS häl gefaget, 
geftnakte unt gehörte 

TOD Gabrißlef worte 

der oberiften füeze, 

n gedfthte daz Ti grDezen 

Elyzabdthen folde 

unt fich des freuwen wolde, 

daz jre wole was gelungen 

von goter barmunge, 

daz ß muoter Tolde wefen 

und eines kindes genefen. 

ri Ute vil gewirre 

da Ei ir niftel wetre, 

id einem berge fi faz, 

unfer vrowe woite umbe daz 

ire vart niht läzen; 

die vil fcliarpfen Tträzen 

und die vil herten fceine 

die mohten die vil reine 

deheiuer wtfe erwenden, 

unz li an des perges ende 

ir niftel betprach. 

(121) d6 n fi trhe an gerach, 
fi gruozte fl mit triuwe. 
felzEene unde niuwe 
wurden ir diu nisere, 

diu Tprach diu fieldenbrere. 

Si kuFte die hüfvrouwen 

mit lachinden ougeu 

uut mit lüter minne. 

die mit der kflniginne 

wären dar gegangen, 

die wurden ouch wol enpfangen. 
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Eiyzabdth diu guote 

erkante in ^ir maote 

von den goter tougen, 

daz al der werlde vrouwe 
3B76 ir ze hüfe was bechomen. 

(i b€t ez b niht veraomen 

von mennifcher zungen; 

der fi wolde ftungen, 

der künde fi wol gel^rea 
(1X2) die künftigen gre: 

daz was der heilige geift, 

rehter dinge voll ei ft. 

fi wart wltfage vol, 

[i rette fchöne unde wol 
2S8e mit fante Märten, 

der edilen und der frten. 

fi rprach cum magnft uöce 

'mich muoz wundren immer m6, 

wanne ich des wirdik wQrde 
3390 daz du mit lolher pQrde 

mir ze hüfe chomen pift; 

da treift den heiligen Chrift. 

muoter untere herren, 

was mak mir nü gewerren 
(ISS) nü dö mich häft berohouwet? 

von dir wirt gefrouwet 

Ädämef gedehte. 

und ob ich dir nö rehte 

mOhte gedienen 
2400 unt dich wol gelieben, 

daz ttete ich von herzen gir 

nieman tö willechltoh (6 dir.' 

Elizabeth diu alte, 

nü beeret waz H zalte, 
2405 wie der gotef fttem 

bgte n ber&ten. 
(124) n fpracb fant Marien zuo 
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'min lieber tun fpilt harte fruo 
in def Itbes kamere. 
rtt wir hie ze famene 
Hn chomen ftne nit, 
daz kint ift immer fit 
mit freudeu bevangen; 
möhte er her flz gelangen, 
er enpfienge dich küniginne. 
grcezer fint Itne ßnne 
daniie Hn lip ft: 
der heilige geift wont im bt. 
fwie er b! minen rippen 
bowe die engen k rippen, 
(125) er erchennet wol den heiJant 
der dich des wirdek vant, 
daz du eine (oldeft fln 
rouoter unde magedtn. 
den 11p er allen rOeret, 
diu freude in umbe fOeret. 
mCbte er den munt erheben 
unde dir rede gegeben, 
du verntemert flner ftimme, 
nie er dich hat in ßnne 
unt den heilant mtere, 
Itnen fcheptere.' 
Daz WBB fant Johannes, 
in dem buch freut er fleh des 
hl riner muoter herze, 
daz von dem tiuren merze 
die weifen üf der erde 
gefreuwet foldeu werden. 
(128) Dd der gotef toufiere, 
der ßn Torlouftere, 
die bnitt h€te genomen 
unt was ze finen iAren komen, 
«r wlföt üf den heilant 
mit dem vinger unt mit der hant. 
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2446 daz er mit Rnem fröfte 
die chriftcnheit erldfte, 
dnz dflz lanip &n alle meine 
ßn fleirch unt Itn gepeine 
an daz chriuze wolte legen 

24Ö0 und allen fOndseren wegen, 
dar DÄch chom der wifl'age 
zuo dem heiligen pade 
d& er den herren toufte, 
den Jüdaa verchoufte. 

2*65 dß wart der himel üf getan, 
ein fübe fö Inflam 
die fach er fliegen unde fwebcn 
UDt hörte II Urkunde geben 
fant Märten kinde, 

2460 daz wir fulen vinden 
in froelichen genfUlen 
dÄ wir fln zuo geladen. 

(127) Ich wil an difen ftunden 
niht vollechlichen künden 

2465 fant Johannes 6re: 

ich fürhte ich verchSre 
daz llet von unfer vrouwen. 
dia geruoehe ane fchouwen 
unter pete und unl'er digcn 

2470 unt helfe unf daz wir an geilgcn 
des argen tiefeis anden 
unde allen usfren fanden, amen. 

Dag ander )iet hat ende, 
nl^ ful äne miffewende 
2476 das drife werden geCaget 
von der diu öf habet 
die fDnder in ir huote 
mit mfieterlicher guote. 
Nu wil ich iu befcheiden 
'2460 waz ir die iuden ze leide 
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frumten unde rieten; 
von der verworhten diete 
fö leit fi itewize vil. 
die w&rheit ich d& von wil 
kfinden unde mferen 
nnt mit der fchrlft bewteren. 
wir Tagen iu von der wtle 
daz zuo dem eilenden wibe 
der enget wart gefaut, 
unz ez wart bewant, 
daz n den heilant gebar; 
die rede fult ir gar 
all dem dritten Hede hcei-en. 
(128) wie mühte die zeftceren 
def vftlantet nJt, 
ob fi unf Tolleifte gif. 
eine rede wü ich preit*in 
vor aller chriftenhelte, 
diu herze einvalten 
Fulen fi wol behalten; 
wan ez alfö w&r ift 
fam daz der heilige Chrift 
von fant Marien wart geborn, 
unt nie ir chiul'cheit wart verloi-u. 
Swelich wip dife driu liet hat 
fö n ze keminäten gät 
in ir zefewen hant bevangen, 
fi Ildet niht lange 
vrlpllche forgen: 
daz ktnt daz € verborgen 
was in Jr llbe, 
daz kumet in kurzer wile 
von ir genied ich liehen. 
diu unkraft muoz entwichen 
und jille röre böfe, 
die Even getelöre 
in dife werlde gefante, 
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<]ö ti goteC niht erkante, 
(12W) dö ti nnde ir man 
2520 wurden ungehörfam. 

In ir namen ful wir gefigen. 

von der witzen wird gefchribe», 

daz n &ne leit 

gebar der al die chriltenheit 
3&S5 von dem löde h&t enbunden 

mit flnen fdmf wunden. 

defter wirf wart ir nie, 

dö It der grften in eupfi«, 

Ci h^ femfte genuok 
2630 al die wtle H in truok ; 

&n allen Hehtuom 11 was, 

dö li def herren genas. 

des mOezen ß geniezen 

die ßcb ie verliezen 
263S an ir helfe hSre 

und oucli immer mdre 

unz an den iungirten tak. 

wan n gewenken niht enmak. 

Kä fult ir wizzen under diu, 
2G4D Twft dife liet alliu driu 

werden t behalten, 

diu maget wil des walten, 

daz dft dehein kint 

weder chramp noch blint 
2646 nimmer wirdet geborn, 

noch Swichlich werde florn, 

ßn welle ez felbe friften 

ze der 'zlt iungiften, 

rd der lip mit fdre 
2560 fcheidet von der Jüo. 

Swelich wtp reine 

niht h&t wan daz eine, 

daz ift zwtfel dehein 

Hn gemezze ftn etlich teil, 



DigitizeüLy Google 



HD de gewinne heil 

in ir nöten meil. 

von Fant Marien nnt von got 

haben die vronwen daz gebot, 

daz fi niht beltben, 

tin heizen ez ab fchriben 

die ez mügen toI enden, 

unt geruochen ez ze fenden 

verre unde nfthen, 

da man ez welle enpf&hen 

durch der magede liebe, 

und daz man dar an ir diene. 

Diu maget fant Marie 

geraoche die namen drie 

an unr armen letzen, 

daz unr ir Tun fetze 

zuo der zefewen an den rinch 

an dem grözen teidink, 
(ISO) fwanne got be^nnet Tcheiden 

die lieben von den leiden, 

Iiniu kint von den knehten, 

die fOndiere von den rehfen. 
(131) da moche ii uns ze wegen 

und immer Swichlichen phlegen. amen. 



D. 



^az drite liet hebt tich hie ane. 
als die riter zuo dem vane 
vafte müezen flgen 
in den volkwlgen, 
fam Tul wir zuo dem Tteme 
fluhte haben gerne, 
der dem chrirtenltchen her 
fchöne liuhtet fiber mer. 
Nu gedenket, mlniu kint, 
diu fant Marien holt Tint, 
waz wir hän gefaget, 
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iBöO das diu €wige maget 
Jdföpfa wart gemehelöt 
und daz fi muofte vor ndt 
volgen unde hengen; 
und wie dar n&ch unlenge 

(ISS) JörSph was da heime, 

daz er zuo dem mer gemeine 
bl Cäpharn&um chSrte, 
dft er rine iunger ISrte 
zimbern gröze kiele, 

3600 daz n nibt zevielen. 

Der vil alte prötdegen 
der wa8 gewefen underwegen 
drt män6d und ein halbez iär 
unz er bereite gar 

2SD6 des in die fBrrien bäten 
die in geladet bäten, 
dar nach wart er des enein, 
daz er füere wider heim 
in die purk ze NazarSth, ' 

3610 diu mit grözeiD lobe TtSt. 
in fant Maiien huote, 
dar truok in ^in gemuote. 

(184) Sin geHnde uot daz magedtn 
hiez in willechomen rin, 

3615 er wart wol enphangen. 
dö rtuont ez unlangen 
unz er des wart inne 
an der knniginne 
daz fi ein lebendez kint tru< 

2630 dö gewan er leidef genuok. 
micbel wunder in de« nam 
. wie n folde dehein man 
immer baben Ober chomen, 
diu die fpire böte genomen 
2625 diu ire von bimd was gefant 
iu der englifchen hant. 
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der vil einvalte man 
der hiete Torge nnde w&n, 
daz n mit bcefer fache 

ze folbem ungemache 2S30 

waere verrÄten 
die frowen in alle päten, 
daz er fich wol gehabete 
unt miBzItchen chlagete. 

Si Tagten ir unfchulde 263& 

unt fwuoren hl gotes hulde 
(ISO) daz Die dehein man 

chceme zuo der m^et luftfam 

mit deheinem ungeverte, 

noch n des nie gegerte, 26i0 

daz fi über die Tträze gienge 

und ieman enpfienge, 

oder ie gcfprieche dehein wort 

weder hie noch dort 

ze deheinem manne, 2(i4& 

von diu oder danne 

n not foite liden; 

fin möhten an ir Übe 

dehein wandel wizzen; 

n hiete fich geflizzen äööo 

vil tugentllcher göete, w. 45 . 

fi kQnde wol felbe behfteten 

ir 6re manekvalde 

mit dem gotes gewalte. 

Der alte mit dem parte ss&5 

begunde fiuften harte 
ßn rSre unt ßn ungemach, 
zuo den frouwen er dö fprach 
'waz tröftee rauget ir mir geiehen? 
iä muget ir wol felbe feben i6S0 

(IMt) daz fi kindes fwanger ift. 
war zuo fol der lil't 
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daz ir mich weit betri^^n? 
ift zeiget ez diu wiegen. 

2666 Diem&n ift fö tumber, 
fd alt noch (ö iunger, 
em mEige die rehteo w&rheit 
nnt min inrechltchez leit 
wol fohonwen unde kiefen. 

2670 möhte ich nü verliefen 

mit rebten dingen noiuen Hp, 
Ton herzen diuhte mich def zlt, 
wolte got min [die nemen. 

(187) wsz m^ ich ze antwurte gebea, 
S6TB (0 daz Ünt her füre gftt 

daz rtoer 6 niht enh&t? 

fö müeze wir mit fohanden 

difen Hb veranden, 

fö n nü mit fteine 
SGSO zepolent unfer gebeine: 

daz mßeze got erbarmen 

unt helfe mir vil armen.' 

Die frowen fprächen im auer zuo 

'wir Tagen dir berre waz du tuo. 
26e& habe tiI guote refte, 

daz ift dir nü daz befte, 

unz dir got tröft welle ß:eben; 

unt benasmeft du unf daz leben, 

wir mOhten dir anders niht gefagen. 
2690 daz eine mfiefte wir verdagen 

daz \l der engel gefprach, 

(188) den ß mit freuden ane fach 
vil diche unde ofte 

als ir daz wol tobte; 
8S9S des enwizze wir nieht, 

er was fchoene unde lieht, 
der wftrheit mOexe wir iehen, 
fwaz halt Wunders ift gefchefaen 
an der prüt luffam. 
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daz hat der enge! getan,' 

Dö zurate er aKd f6re, 

er fprach 'ich nil aiht mSre 

veniemeii iwer gekOfe. 

ez was ein man böte 

der iuch alle hat betrogen, 

er ift von himel niht geflogen. 

(1S9) ze übel hat Heb ir muot gewent, 
des lln wir alJe nü gerohent.' 
Jörgph im ged&hte, 
des in got wider brähte, 
daz er wolde entrinnen, 
g ftn die Hute innen 
würden gemeinllchenj 
fö weite er entwichen 
durch den felben ruom, 
er weite niht andere ze tuon. 
er wolt ßn guot läzen 
unt Tarn llne ftr&zen 
da er ficher mdhte ftn, 
als üf chceme des mänen rchin. 

(140) dö er vil genöte 

ftne Fache ordenöte, 

an rinem pette er lak. 

der got der alle herze mak 

von forgen gefrien, 

der wolle den kneht tlnen 

niht lAzen under wegen, 

er hiez im künden flnen tegea. 

^nen engel fant er dar, 

da er J6(%ph wart gewar; 

er wakte in airö fchöne 

der gotes pote fröne. 

Der dwangelifte Taget das, 

daz nie herre wQrde baz 

von trUren enbundeo 

[am JöfSph ze den felben ftunden. 
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Der enj^el Iprach zuo dem mRniie 
'din torge ift undervangeti. 
JÖfÖph, RH Dftuld, 
9T40 dlo rchepfer dir tr6tt g!t; 

(141) war woldert du hell gäben? 
ift folt du wider enpffthen 
dloe gemahelen reine, 
lenger niht enweine. 

274l> du folt endeltchen 

wizzen llcherllctieQ 

daz alle ir toagen 

fint ftne lougen 

von dem heiligen geifte chonien; 
2T&0 ir ift niht benomen 

ir reiniu chiufcheit, 

fi ift ein reiniu meit 

unt miioz immer maget Itn. 

dA von tuo dln ^e fchla, 
2155 wan n got erweit hat 

zuo dem tougenitchen rAt; 

den Tun den f! gewinnet 

und in die werlt bringet, 

der wirt geheizen J^fus. 
27S0 die Itinde chan er fue 

lefchen unde Tw enden 

den armen eilenden. 

(142) allez daz der ie wart 

daz ift in ftner huot bewnrt 
2760 TOD riner meifterfchefte 
UDt rehter h^rfchefte, 
der nimmer wirt ende. 
dÄ Ton dtnen dienft im wende.' 

JöfSph der einvalte 
2770 niht lenger er entwalte, 

ßn freude wart vil michel; 
iä waa er worden ficher 
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von allen ungemOete 
von des engela göete, 
diu wunder luez er fchriben, 
finer gemahel lant Marien 
erbot et fich ze den föezen. 
er fprach 'wie mich mBezen 
die fanden immer riuwen, 
daz ich miffetrinwe 
öf dtnen Üb ie gewan 
gßn deheinen yrdifchen man; 
der engel mir getaget hftt 
{143) wie ez vrouwe umb dich ftftt.' 
der magede herze (Ich erhuob, 
n weite wol daz ti truok 
den tröft aller heiligön. 
des feit Ti got dank unde lön 
der potfchefte fröne; 
hin ze himel neik fi tcböne, 
durch vil manik zeichen, 
die zeher begunden weichen 
ir bruft unbewoilen. 
li rprach 'iä mak ervollen 
unfer herre vil wol, 
des ich immer weten toi, 
fwaz er geblutet unde wil, 
er mak mir genftde geben vil. 
Die in daz hfts chämen 
unt dife rede vern&men, 
alte unde iunge, 
zefamene fi fprungen 
unt lobeten den heilant, 
der floe zefewe unt flne hant 
böte gepreitet über fie ; 
mSrer freude diu wart nie 
an den buochen gerchriben. 
ti begunden ane digen 
144) Chrittcf tagerffire. 
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S810 diu ftarkcD niuwen nuere 
muorten tt beweinen. 
Martä unt Jöföph die beliben ui^ercheiden. 

JJaz rnnre wlte dd cham 

umbe die vrouwen lurtTam, 
ZS1& ez folde niht verholn rin; 

ez fiouk wtten und er in 

von gazzen ze gazzen. 

die iuden begunden hazzen 

diu ungewonWchen wort 
SB20 umbe den geiftUchen hört, 

den diu maget trQege, 

ez dahte G ucgeffiege, 

wan fi ez g nie gefähen. 

n hiezen Mariam Tähen 
3S2Ö unt Jdr^ph den alten, 

die biezen (1 bebalten 

unz an den andern morgen. 

des ß da bßten forgen 

daz biete in niht getchadet, 
(145) unt hdten Ti finne gehabet. 

die tumben @ warten 

erchämen der rede harte; 

die pifchof und ire fttrften 

gewunnen die getQrtte, 
SS35 daz ß die m^et hSre 

berefften alfö fßre. 

fundem hiezen fi (le dö 

in ir conciliö. 

unfer vrowe ftuont einbalben, 
S840 J6ligph anderhalben, 

alfö wurden ft geftalt; 

in wart vor gezalt 

manek freife unde zorn, 

wie fi mflefen ftn verlorn. •''■♦^ i» 

2S45 n begunden rt an vehten. 
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(146J daz von ir unrefate 
diu 6 wiere zebrochen, 
daz belibe niht ungerochen, 
nach Moires geböte 
daz in gefeteet wiere von gote, 
alle die un^ltclie 
lebeten in dem ilche, 
daz man tie fteinöte. 
fi ftrebeten vil genöte 
daz man He pSde wDrfe tot 
als ez Mojfes gebot 

'147) diu maget vorihte niht daz, 
wan ß ie haz unde baz 
trotte ir gemuote 
Twaz man ft gemuote. 
Jöt^ph [tn unfchulde pöt, 
er wart nie pleich noch röt 
von deheiner f Iahte vorhten. 
die luden daz allez marhten, 
daz fi unfchulde ifthen, 
unl II die w&rheit T&hen. 
Si hSten eine gewonhelt 
diu was den fchuldegen leitf 
ein urteil freiram; 
ir lieber vater Abraham 

(148) und ir vater Moyfes 
die bewirten f! des 
daz n des wazzers unden 
alfö fegen chunden 
und alfö tiefe befwem, 
daz fich nieman möhte emem. 
die den trank nftmen 
und ihter fchuldik wären, 
des fi fchuldik beliben 
des li wurden gezigen. 
dicke cliom ez der ez trank 
daz im diu huf üz fprank. 
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ofte Tprangen im üz diu ougen 
fwer d& wolte lougen 

3BSe tiaer mirfetiete 

die er begangen hsete; 
geDuoge Jagen tot 
Ton des wazzere not. 

(140) ez hiez aqua zelötipIS, 
* 3SS0 den fchuldegeD tete iz w& 
R dröten unter vrouwen, 
fi wolten dar au fchouwen 
wer der man wiere 
pl dem n daz kint gebore. 

2895 Sl dröten Jöteben 
ouch an ßn leben, 
ob er niht wolte iehen, 
er müefe freife tehen 
an [Id telbefllbe; 

2900 fi frftgten ob er ze wlbe 
bgte gehabt die maget. 
der herre was unverzaget, 
er fprach vil paltlicbe 
'daz wizze got der rtche 

290B daz ich 11 nie ^eruorte 
ßt ich ri heim fuorte : 
ir wizzel wol waz ich rette 
unt weB ich willen hette, 
ze Cäpfariiftum waa ich gevarn 

2910 ander min dink bewarn; 

(ISO) dö ich chom wider heim, 
dife forge mir erfchein 
die ir reibe kiefet. 
ift daz ir mich verliefet, 

2916 got mak mit finem gewalte 
nitn fSle wol behalten.' 
Die vil herten iuden 
die Martani ane lugen 
und ir 6re fuorlen veile, 
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Fi Uten die urteile 

fegen mit vltze 

daz n ir itewlze 

müefteo bewwren. 

vil wulßn gebseren 

tniogen fi gemeioe i 

fit die vrouweo reine; 

li fähen (i an mit hazze. 

dö gefegent wart dnz wnzzer 

»qua potacidaie, 

dd wollen Fl fln gewis, 

daz ß ze fclialle 

unt ze fpote würde in allen. 

JöfÄph gert deheiner frift, 

wan er trank ze fordei-ift 

(161) &ne Forge 6r dar fQre; 

er dähle niht daz er verlQre 

IIb oder FSle. 

er gedähte an die löre 

die ime der engel zuo fprach, 

dö er in ze lefte Facb; 

daz trotte ftDen gedank. 

d6 Iiuob er fif unde trank 

eine fchenche gröze 

vor (Inen hürgendzen; 

er beleib &ne miFfewende. 

n fuorten in bt der bende 

umbe den alter fiben ftunt. 

von danne fehlet er wol gefunt. 

(162) Uö gienk ez an unfer vrouwen. 
diu ftuont mit fpilinden ougen 
miten in dem kreize. 

diu Fcheltwort vil beize 
w&ren ir linde als ein tou, 
diu man ire füre plou. 
der pyfcbof rette mit ir 
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'duz urkfinde kiefe wir 

an din Telbes übe; 

nü Tage wer dich ze wlbe 

mit (chanden habe gemachet 
-2960 und diu @re befwaefaet. 

du muort die p€ne lldeo 

die Moytes folheti wiben 

geratzt hat an den buochen. 

du endarft uni niht verfuDchen, 
(16S) daz dft getOrreft lougen; 

daz da get&n h&rt tougen 

daz fchtnpt an dir vorn« 

von dem goter zorne. 

Si begunde im antwurten 
2970 mit gezogen Worten, 

ri Tprach 'ich hau des niht getan 

dar umbe ir mi(^ fprechet an, 

got weiz wol mtne fchulde 

unt habe ich ßne hulde, 
2975 fö mak min rät werden, 

er J&t mich niht verfören : 

hän aber ich gefundet, 

daz ich pin enzundet 

von werltlichem fiure, 
S980 Hn genäde ß mir tiure. 
(I5i) fwaz ich mit mannen ie begie, 

d& fQr wil ich rihten hie, 

daz ich der unTcbuldek tu 

daz wftEzer daz ic [tuont bi, 
3985 daz huob (i üf unde tranch 

&ne ftilrlichen wanch 

rö vil daz Ei des i&hen 

die daz gerihte Cähen 

daz iiB genuok dühte. 
2990 ir anllütze ir dö lohte 

inicbel paz dnnne @, 

ez entete ir ninder w8. 
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[i liezen H niht Mn, 
fi muofte' fiben ftunt ^Sn 
ambe den alinre; 
dö zeigten ire gebfere 

(1&6) daz IT niht enfwar 

und ir arges niht 6nwftr. 
Dß bedfthten fich die beeren 
daz [i al ze T«rren 
die maget hSten getriben, 
dß ti an allen iren liden 
ganz wa§ beftanden, 
Twie ß doch ei-cbanden 
doz n tniok ein kindeltn. 
von wiu daz mohte (tn 
des nam ß miche! wunder 
die iuden al befunden 
Dannoch gotef pluome 
diu wolt iren niorae 
mit ganzen dren bringen 
von den teidingen. 

(IM) n vorhte die vertanen 
daz H mit argem wftne 
dannoch worhten iren haz ; 
rihten wolle H aber paz. 
dö fwuor (1 manige flide, 
die wftren niht meine, 
b! got ir fchepfffire, 
daz fi ledek wsere 
aller boefen meile 
bi dem iungiften erteile. 

(151) D6 vii gelworen het diu reme, 
dö fpr&chen fi gemeine, 
n wollen Fi« verwizzen. 
mit dienfte (1 lieh flizzen, 
daz n in der unm&zen 
geruochte antiftzen, 
die n mit grözen angen 
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3030 Ht) ir bieten begangen. 

Si fuorten die m^et reine 

Tcböne hin wider heime. 

d6 böte fi ze ftunden 

iren nlt tiberwunden. 
303Ö Die (ich verftSn künden, 

die (pr&chen a\ befunder, 

das Qber aller der werlde rink 

daz ungeiiöne dink 

her nach fcbndet före 
3040 dem volche Yfrahöle. 

(198) Bt den felben ziten 

was ein keifer wtten 

Auguftus erkant, 

im dienten alliu lant. 
3046 den linten er gebot 

daz man im gebe golt röt 

unt niber wtz geprante; 

priefe er Az fnnte, 

zinfes wolt er niht enbern, 
30&0 def muofte man in gewern. 

Oö daz gebot erfchal 

Qber perge unde flber tal, 

TwÄ die Hute wären, 

den zins H im gäben. 
(1&9) Under im was ein kiinek 

volleD h6r unde frömek, 

Cyrlnua von Syriil; 

eines buoches begunde er fä 

da man die menige ane fchribe 
3060 daz ir äze niht belibe 

ze den gefprochen ztten. 

Aber alle gegene wlten 

nieman waa fö piderbe, 

d6r getorfte dft widere 
3065 gepieten einen vinger, 
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fd höher noch rmger, 

eri] maofe dem keifer ze &i'en 

den frönen hört m^ren. 

twä liute özen wären, 

die nmofen heim gähen, 

da man fi briefen folde, 

als der berre wolde. 
(IflO) fwaz dri pfenninge wak 

fö ez üf der wftge lak, 

daz gab ein igellcb man, 

der [tn leben wolde hän; 

fwer fich des wolle werjen, 

den erfluogen die fcherjen. 

die daz golt enpfiengen, 

fDr die herren (i giengen 

mit dem zinfllcben horte; 

n prähten nach dnem werte 

güldloe fiule 

unt geladen miule: 

die wegen vil vefte 

muoren nider preften 

von def fchatzes twserc 

der dem beide nrtere 

gefuoret wart zetamene 

in fine vil vefte chamerc. 

Dö wart ein chrefriger fi-ide. 

diu Twert vertluogen die äweiftiiide, 

peide fpieae unde fper, 
(Idl) daz mau ir nioder fOnde m6r. 

dö ftuonden fridelicbe 

alliu diu rlche. 

diu Temfte unt diu ttiUe 

was de[ kindes wille 

ilaz bt der meide was verholn. 

der keiferltche zol, 

daz tint die namen dri 

die unf hänt gemachet fii. 
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(IffS) roicbel reht was du, 

dd Cbrift chnnftik wtis, 
31 Oft daz vflfter fride wDrde 

und alle fwierfl bOrde 

ftbe muoße (llfen 

diu rebe was dd tlFe 

dft wir die wintrüben 
3 1 1 abe fulen chlüben. 

Der Tun faiit Marleo 

Toi unf ane rchriben 

an daz 6wige ptiocbi 

wanne er def drften wlbef fluoch 
9116 mit der magede wolte ft&ren; 

die freude wir bdrea 

die da nimmer zegSa, 

unt volge wir Raem rftt. 

die [ich def wellent weijen, 
S130 die tinfelifchen fcherjen 

benement in daz leheo: 
(IA3) fd möhtfi wir gerner geben 

den zinB den drtn genennen, 

die cbunoen daz wol erchenneo, 
313S ob wir n rebte meioen, 

rö wir daz leben ofiigen- 

T)t durch def ch^fer gebot 
der zina wart gelamendt 
in al der werlde ohi'fiiae, 

3130 dö was ou^ g^eizen,. 

die daz gebot niht erfulten» 
daz Fi die frevel gulten, 
unt daz houbet folten verltefen. 
JöfSpf begunde kiefen, 

at35 gedenchen unde trabten 
war er chSren mehte, 
da er waere zinfhaft. 
dn wifte in diu gotef chraft 
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daz er fDere gdn Bethteltftm, 
(IffA) (lA mnerte daz kint her fflr« gSn, 
dannen wir von dem witfagen 
niichel urchßnde haben, 
do enbcit er nihl mdre, 
er fpracb zuo der maget h^re 
'diTe rede mak niemen 
lenger üt gerchieben; 
daz uiifer genöz h&nt: getAn, 
bMe wlp undfl mui, 
daz fuie wir pilltoh tuon. 
got hat rtaen wiftuom 
vaTte mit dir geteilet, 
diu 11p ift ungemeilet. 
QÖ folt du vrouwe wol gehßgen 
war wir iierllchea mtlgen 
unfern zins bringen, 
daz wir iht Tchaden gewinnen 
von dem keifer Auguftd.' 
diu maget antwurte im dd 
def endarfl du niht (ragen, 
unfer künne und unfer m^en 
die ßnt von Bethlehem komen, 
da ful wir ifflrilch wonen 
mit dem felben urteile, 
daz die pßrgiere alle gemeine 
in ze rehte wellen fpreohen. 
(I05) wie folte wir daz zeprechen? 
Sinnes ful wir walten, 
wir mOezen die ö behalten 
^ man unf des llbes roube. 
wie wol ich des getrouwe, 
daz ich bi mlneni geflehte 
mirfetuon iht enmehte.' 
JöfSph gcviel.diu rede wol, 
er fprach 'wie gerne ich fol 
(lines geböte» warten; 
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mich dunket daz wir ze harte 
ftelenget haben dife vart.' 
diu vrouwe des eneiD'wnrt. 
(In wiere sdt vil guote. 

fllRO dd kSrte diu rein gemuote 
ze Bethlehem ir ftrazen; 
rt wolt fich briefen lllzen 
mit andren iren mägen. 
zuo den Telben t^en 

3185 erfchein ir freude und wunnc, 
liehter danne ein Tunne. 
li fuor froeltchen, 
ir dienten tougenilohen 
mit fllze der engel fchar 

S190 der vrouwen wönnechllch gevHr. 

Der himilifche vater guoier 

wolte Rne muoter 
(lOA) chDmftiger dinge 

an ein ende bringen. 
3195 eine-grdze tougen 

liez er fi ane rcbouwen, 

die ander niemaa enfach, 

wan Fi ir fcham nie zebruch; 

ir wart geoffenöt 
S2 00 dö ir lieber (un gebot. 

bl dem wege fach fi ftän 

peide wlp unde man 

bgdenthaJb ze den fiten 

an dem wege wi'en. 
3205 ein Volk unde eine fchar 

chom vil trürechlii'hen dar : 

die wunden die hendc, 

in ifnin gebende 

wären fi beflozzen, 
3210 mit zeheren begozzen, 

ri chlagten unmäzen. 
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anderhalb b! der Tträzen 
(Ifn) rtuont ein Tchar michel 
vor Allem leide Gelier; 
die wären ungebunden, 
irüren li niht künden, 
ri hSten geirtltchez Tpil 
linde ander freude vil. 
Jöföph ri dö fagete 
waz ri gerehen habete. 
er geloubte ez ze träge 
lind bete deheine fr^e 
wie dem dinge möbte geftn: 
des ertcbamte Heb daz inf^edin 
daz fi daz miere verlie. 
vor in an dem wege gie 
ein knappe fchöne ftne part, 
ir geverte er dö wart, 
daz was ein wflnnecbltchez kint, 
als alle die Fint 
(168) die ze bimel Hot erkant 
unt gefant Ton gotet bant. 
in dem bilde er in erfcbein. 
Tarn er wnre der liute ein, 
der wolte varn ze Betbleh^m; 
n ruhen IQ gerne mit in g@n. 
D6 fprach der fcboene iungclink 
'ich hörte wol daz teidink 
daz ir hßtet mit einander: 
die mäht du ftne allez wandel 
(KW) wo! gelouben, Jöf^ph. 
daz din zwlvel fö ft^t 
gön diter vrouwen reine, 
mich wundert waz daz meine. 
Jdflgph, höre her zuo mir, 
die wärheit wil ich dir 
vil redelichcn künden. 
clie die hende wunden 



DigitizeüLy Google 



(.FualJgr. im, H) 



unt chlageten fd harte, 

8^ao die habent deo wlngarte 
gotea nibt erbouwoi, 
des rouoz fi harte riuwen: 
daz ift diu iudirohe diet 
diu die wttTagen verriet 

zsbb die in dft wftreB gefaDt 
von der gotes baut, 
die babent grimmigen muot. 
daz vil unfchuldige bluot 
daz itt zuo in gerunaen, 

3^60 dem birte fint H entruanen, 
ir [Dnde hftnt in verteilet: 
daz ift daz fi bewement 

(110) mit fiurinen banden, 
von den v&landen 

SSSB werdent fi genichet, 

und äwichltch befiricbet. 
Die auer die freude habent 
unde rieh wDnnechllcb gehaben t, 
daz Unt die bet^örten; 

3ST0 die wilen nieman Idrte, 

die enpffthent den gotef fuon 
der in genllde wü tuon, 
die beltbent niht ze der winDren. 
ti gfthent von der vinrtren 

3275 in die liehten funnen 

unt badent ficb üz dem brunnea, 
dft ßch der geift enpindet 
und aller p}n verfwindet 
mit goteltchem gepeade. 

3SB0 der iuden miftewende 

wirt der beidenfchefte trört. 

(Hl) der tiefel gerwet (tuen röft 
und enpfsehet die verworhten, 
die die gotel vorhte 

328Ö nibt wellent lernen.' 
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JärSph hörte gerne 

daz er imz alfö befcliiet 

dje irrahilirche diet 

beweinte er vil heize, 

daz n Abrah&mes geheize 

airö lolden verliefen 

und affige dunnimge erkieten. 

£ daz diu rede wa« getftn, 
der ftbetit begunde ase gftn, 
diu funne begunde fügen, 
diu naht zuo Ttlgen. 
als in gefweich daz himel liebt, 
Jöffiph der getroute nieht 
Tolien chomen in die ftat; 
unter Trouwen er bat 
daz [i geruochet under wegen 
nahtfelde gepfl^^o 
(172) unz an den andren morgen. 
dd twungen Ct die Torgen, 
n fprach Twie fpftt ez werde, 
wir Tuten die herberge 
airwä ninder Tuochea, 
und wil (In got gerno(^en, 
wan ze BetUehdm in der Ttat. 
vil Ithte ich tchaden het, 
folte ich alfwä inder fin; 
erfüllet ßnt die tage min 
daz ich muoter werden fol. 
ich bringe kouf unde zol.' 
Als ez mitiu naht wart, 
dö gab der m^et tnvart 
BethlehSme gmozfal. 
do enmohte ouch diu ir zal 
lenger haben deheine frift. 
der vor gefprocheno Chrift 
der wolte fich erzeigen 
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(I7S) ual rine gUete neigen. 

Diu vrouwe muorte entwälen . 

bi einer zellen rni4hen. 
S32S diu himilirche porte 

diu rwaoger wart von got«f worte 

aller werlde ze heile, 

diu fach an einem teile 

ein w&nigez luok. 
3330 ir nöturfl ß dar tn truok 

daz n dar tn trat 

unde ez ze httfe het. 

daz kom niht von gelohihte 

daz n algerihte 
3SSS in dem viortern hol 

folte gebern al(ö wol. 

Die Chrirtef predigiere 

wilTagten dife m«re 

vor wie H folte gebern 
3940 und unf des herren gewern. 
(tT4) dd n gie in den ftein, 

d6 erlühte und erfchein 

ein inichel lieht dar inne 

gSn der kaniginne; 
3346 die wtle daz fi da beleip 

daz lieht die viufter vertreip. 

n gebot dem alten manne, 

daz er ire eine amme 

Ute gewinnen, 
3350 diu n mit dem kinde 

wol bewarn künde ; 

die het er tchiere fundeu. 

Kachel hiez diu eine 

diu gähte 2U0 dem fteinc, 
iSöb Salomg da mite gie. 

dei- heiTC H niht vcriie, 
(lia) er bot in tine niicte 

Aar fieligen diele 
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(I\n<igr. 196, 9) 

von Rner grözen guote; 
latzel in daz muote. 
Swes diu vrouwe ie gewuok, 
gedultichllch er daz vertriiok. 
Die wile er under wegen wae, 
dö kom diu ztt daz (i genas, 
diu geburt tete ir niht w@. 
obftetricum utcd 
rtuonden die engel da bt, 
dft diu mc^et runden fri 
zeigte den heilant, 
den alliu riche und alliu lant 
üf genflde wellent tchouwen. 
i& was ouch bl der vrcmwen 
weder man noch wlp 
noch dehein yrdifcher Hp: 
wirdik was des niemen, 
da die engel Tolten dienen, 
daz er da mite wtere 
unt die hSrrchaft ane tehe, 
dax gotelSche geDehte. 
wir hoeren ze wlnahte 
(176) die geirtllchen hirte 
von des himels wirte 
michel Sre künden, 
doch mQgent fiz nicht ergründen; 
rtn ift täfent Tlunt m%, 
danne in der gefchriben (t&. 
Daz grdze wuofen unde chlagen 
daz andre vrouwen mOezen haben 
fö fi gewinnent diu kint 
diu von fbnden komen Hnt, 
daz was ir fellzsne 
unde was Rn allet ftne. 
daz golt daz diu werlt hat 
diu in dem eilende h&t, 
daz enmohte niemnn wider wegen. 
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die gebnrt unt den fegen, 

den unf diu maget brAhte 

dö ir got gedähto 

an allen iren dingen, 
3400 Tagen unde Gngen 

mOeze wir den immer mSre. 

alle geloubige Tdle 

die Tulen der hdchzlten 

warten unde blten 
S40a mit geirtlichem trotte, 

dö got rtn volle erldrte. 

JöfSph der heilige man, 

d6 er die ammen gewan, 
(m) er gienk zuo dem fteine: 
8410 dft lak diu maget reine 

in einem grözen liebte. 

iä getrouten H mit niehte 

an die Ttat gegähea 

da (i den gUrt T&hen, 
8416 dö fi bete gewunnen 

den Ewigen (unnen 

dea fchln nimmer zegftt 

die wlle der birael ft&t. 

dnz kint fj dicke kufte, 
3430 ez lag ir an ir bruCte, 

daz wSnik was ze fehene 

unde michel ze iehene. 

daz die pei^e alle 

mit micbelme fchalle 
342 ä weget unde Tchnttet, 

daz h^te d& gehuttet 

in einem engen luoge, 

Rn muoter het doch freude geuu<^e. 

Dö getorften die vrottwen in daz h«I, 
34S0 daz des iiehtes wol fö vol, 

(ich deheiner wtfe genenden; 
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11 muofen füre fenden 
den milleD patriarke. 
n wandröte [titrke 

(178) von wannen daz lieiit tch<ene 
in dem fteine chaeme. 
mit Jöf^bes chiafoheile 
gewunnen ti geleite, 
daz n dar moliten gelangen 
da diu geburt was ergangen, 
des kindef was er vil fr&, 
die gotef gen&de lobet er dd. 
er fprach 'vroiiwe luftfam, 
fwaz du gepute dai ift getftn. 
wil du die vroawen gr&ezen, 
rö gebiut daz R müezen 
her füre dtn antl&tze g&a, 
ich liez fl vor der hole tt&n. 
du folt in des danken fSr 
daz n durch dich Hnt cbomen her. 
Si hiez (t zuo ir gfthen 
unt begunde II enpfllben, 
ti pat R nider fitzen, 
dd karten H ir witze, 
wie fi dae kint bewarten; 
ein pat 11 ime garten 

010) unt wunten ez mit fltze 
in die llnw&t wlze, 
mit Itnlnem vademe 
dwungen fi zelamene 
den lichnamen reine 
unt daz heilige gebeine. 
Rachfil nnde Salomd, 
die wAren ze kindelpette 4 
gewefeu alle zlte 
in der gegende wtle; 
alle wtpitche fite 
da n gewand«H kSten mite. 
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die wären in kunt verre. 
S470 (lö gebot unrer herre, 
(180) <I6 (i Hn muoter ane griffen, . 

ilftz Vi nider niffen 

zuo der erde für töt; 

ir TRrwe wtz unde röt 
34T5 nntofte vil gar erbleichen. 

n fprächen daz ft daz zeichen 

wanne an der maget hSre 

nie gefriefchen märe. 

in biete ir p^fchof geCaget 
34B0 dicke von einer maget 

diu ftne man gebsre, 

[i iahen daz rt daz wiere. 

Dö hSte daz kint edele 

ein vil Ftniehe fedele: 
(ISl) den kOnigen was ez Tippe, 

doch wolle ez in die krippe 

ßch legen läzen, 

d4 diu rinder öz &zen. 

d& rtuoDt ein efel und ein rint, 
S490 daz keiferllche kint 

erkanten li beide; 

got gab in äne leide 

vil verftantltchen muot 

mit llnnen aKö guot, 
319& n vielen nider an diu knie: 

daz gefchach vore nie. 

H Tuochten mit der menige 

uil guoter venige 

vor dea himelee orthaben; 
3500 Twaz diu zunge niht mohte gelagen, 

daz zeigten ir gebsere, 

dnz dd komen w^re 

aller werlte herre. 

dd wundert auer verre 
3505 die ammen die daz fähen; 
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(182) fOr wftr H dea i&hen 

daz ß ez niemSr gehörten, 
mit lobeltchen Worten 
lobten n den heiluit 
der n dar h4te gefant. 
Jdr^h der grlfe man 
michel freude gewan. 
dö liez diu maget mtere 
daz kint ruowen äne fwaere. 

Arme Hute wären, 
die viher niht enb&ren ; 
die wären gelegen an daz velt, 
unde ir vihe ^ezelt. 
des nahter f! Tich muoten 
unt wollen ez behuoten 
vor den wolfen rtezen, 
daz fi ef niht enfrfezen. 
ir wahte fi pfi&gen, 
als in geboten hsteo 
ir meifter und ir wirte: 
iä truogen oach die hirte 
gr6ze kolben unde bogen, 
dö kom ein engel geflogen, 
michel was diu claritas 
und der fcbln der da was, 
dö der geweitige böte 
diu msere fsgete von gote. 
erchomen wären die knehte, 
dö trotte [i mit rehte 
diu engelifche göete 
(18S) unt freute ir gemQete. 

Er fprach 'iwer forge verlät, 
ich r^e iu wie ez erg&t; 
ein freude ift enunnen 
Aber sUez mennirchen kunne: 
der fult ir ouoh geniezen, 
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def fol iuch niht verdriezon, 

ÄdAmes fchulde i(t verlorn, 

iu itt ein heilant geborn 
sub mit äeifche unt mit gebeine, 

fln freude wirt gemeine 

aller Hahte dietc. 

er wil die chlage verbieten 

unt die belle zebrechen, 
8550 den grözen roup reeben, 

den der tievel gevie, 

dd er Evam übergie. 

in die kurze Betblehßm 

Pult ir tUnde gön. 
86S5 icb Tage iu von dem kinde, 

reht daz fult ir vinden 

in einer krippe an einem hole. 

da fult ir ez mite lobe 

3ren geruocben 
sseo unde fllzechltcben Tuochen.' 
il84) dö er des redet genuok, 

ttn fluk in bin ze himel tmok: 

dö kdmen im engegene 

mit michel^r menige 
36G& die enget von del bimele tröne, 

H lobten got fchöne, 

vil IQte tungen (t dö 

Gloria in excelfis d*6. 

Die birten redeten under in 
3&70 'wir fulen den unfem Hu 

oberen hin ze Chrifte 
(185) daz er unf frifte, 

als der engel hftt gelaget 

umbe daz kint daz diu maget 
3575 der werlde h&t gewunnen 

ze freuden unt ze wunnen. 

Verbum in principi6 

daz iß. erfchineii alfö, 
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ilnz menrchllche w&t 

von flner diemiiote h&t, asao 

pfide fleifch unde pein.' 
fi wurden fchiere des eneiti, 
ob in Däutdee bfli^e 
daz zeichen funden wfitde, 

daz in ir ungemach asss 

der «ngel in zuo fprftch. 
Vi fuoren llande, 
Cbrift n dar fände 
dft er waa be wunden. 

dö n daz urchünde funden asüo 

und in der krippe ffthen, 
a hegunden alle gäben 
vor Hebe die hende winden 
gSn dem heiligen kinde. 

f) bugen rieh nider an diu knie, aass 

hej wie lieh ez in ergie, 
daz ti muoften fohouwen 
die himilitohen vroowen. 
(186) der nigen ft fohöne, iilrh 

daz edel kint frflne IGOO 

riefen ft dö an, 
daz von rehte lobet wtp unde man. 

Die bezeich enunge, 
ob die min tn^u zunge 

wol gezelen mOfate, 1605 

wie wol mir daz tobte I 
daz got bl der nahte 
daz reine kint geflahte 
der werlde wolte zeigen, 

diu § was tin eigen SSIO 

und ouch immer wefen muoz: 
da mite tete er unf puo? 
der finfter alfö freifam, 
die b§de wlp unde man 



DigitizeüLy Google 



{Fundgr. — , — ) 



SC IS dolten von der (üode 

in dem abgrfinde. 

diu naht und ir genibele 

was fd gröz hie oidene 

dnz man fi möhte grlfen; 
3620 diu wolte niht abe fllfeti 

unz daz uns der faeilant 

bl der maget wart gelant. 

Nd fulen wir bl der blitoracn 

frceltchen ruowen 
862& unde bän guote rette. 

wolte wir weren velte 

unde wo]ten an der ftunde 

dem leiden hellehunde 

unter l^le niht geben, 
8G30 tö wir tchieden daz leben, 

daz wir got gehiezen, 

dö wir unf tonfen liezen, 

tö mOhte wir bt der blnomen 

mit freuden immer ruowen. amen. 

iesb Dö Chritt den hirten tete bekant 

unde in Kn botfchaft fant, 

dd lebten manige bQnige 

edele unde frßmige 

den er niht taote den boten ttn. 
3640 dar an er machte fcbtn 

daz nieman Tß arm itt, 

wil der heilige Chritt 

ßn leben im bewarn, 

erne mege wol gevam; 
S61S niemen im verfmähet, 

twer fö zuo im gfthet. 

ift wolt er üf der erden 

der Tchäfe liirte werden, 
(187) die den tiefel triegent 
S650 unt die tDnde fliebent. 
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dem wolfe wil et fi nemen 

uDde wil in immer geben 

f6 vollechllche weiden, 

daz H ungelcheiden 

immer von den engelen fint: 36SS 

fö geneedik irt daz kint. 

Daz gebora wart der reine 

JSfuB Chriftus in eiaem [teine 

und in einer krippen lak, 

diu rede wol bediuten mak 3660 

fln göete manikvalten, 

die er uuf wolle behslten 

und uns wolte lören. 

er ift der ftein werde 

der äne menfcheo haut »»86 

(188) von der fel/en want 
vil.fcböne was gefnitra; 
da wart diu werlt mite 
vil wol behullet, 

bedechet und erfüllet 8670 

und der yrdifclie rink. 

dife keiferllche dink 

diu bezeichent daz luok 

ä& in ßn muoter In truok: 

er wolt mit itner arroicheit ■ 86J6 

gellohen unfer menrcheit, 

dem doeh wae^undertiln 

der himel und der werlde piftn. 

In Cbriftl nativitÄte "■«>• 

gefch&hen vil dräte ««8o 

(189) riben zeichen ze ftete 
als unf daz buocli zelet. 
daz was daz eine 

daz tich huob feine 

ein circulur uinb die funnen, »uBi 

d6 ß waB enfprungen; 
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der rink was j^ldln vil röt 

als der heilant gebdt, 

michet unde wtt: 
36 90 dax wart 3 Doch tit 

an dem himel nie gefehen, 

air wir diu buoch hören iehen. 

den gewaltegen herren bediutet daz, 

der uaf ie tröftet paz unt paz. 
3BDS ir Tult ouch wizzen umb daz golt; 

der irüebe ez nibt endolt, 

ez irt Tchöne unde lieht 

ander germlde enmak nieht 

fich dft zuo genözen: 
(IW) daz bediutet den kDnik grözen 

der im die krippe het ercborn 

und üf der erde wart gebom, 

der b! den guoten herzen 

verdolt deheinen Tmarzen, 
3 7 CS der daz vit wol weiz, 

wie er der werlde umbechreiz 

ch£ren fol unde Dihten 

unt mit genäde verrihlen. 

G^n deme kinde fröne 
3710 in der [tat ze Börne 

daz ander zeichen geCchach, 

daz ein michel olebach 

üz den kiHlingen flöz; 

daz wunder düht« uil gröz. 
37 la bt dem geittlichen ole 

müge wir kieTen wole 

die gotef barmunge 

die dehein zunge 

dir mak bringen. 
S720 i& ful wir des gedingen 
(Ittl) daz wir allenthalben 

mit der felben falben 

die wunden fö beftrichen, 
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daz un[ diu lieche muoz raitwlchen. 

Ein lOgeUcher got 

der die ftfirme gebdt, 

volkwige unt die Ttrite, 

der ftaunt ze der zlte 

dft ze Bdme üf einer fiiüe. 

der tiefel nngefaiTire 

den hiezen ti Marte. 

er hgte n tu harte 

betrogen unde vor geraget, 

er folde vallen fö ein maget 

ein kindeltn gebsere 

daz ftoe vater wiere. 
(192) fi wänden daz- ez nimmer würde, 

daz ^ magt ftoe mannef bArde 

immer Idnt getrfl^e, 

wan ez wsere ungeföege. 

doch hiezen f! die rette 

machen .vil rette, 

li leiten gröz werk dar an 

da mit diu IftI mObte befiftn- 

alB Chrirt d6 wart gebom, 

dö was ir werk verlorn; 

diu (tu (ich dö zarte 

rd faße und ooch Tö harte 

daz fi in allen gfthen 

ir meifter vallen rfthen. 

vil michel wart daz chradien, 

die liute muorten erwachen, 

von dem gebreften H erkdmen; 

erfchuttet wart dö Röme. 

von der alten trQgenbdt 
(IM) got wolte mit der w&rheil 

(elbe rihten den ftuol. 

der tiefel rchrlinde fuor 

zuo andern helldiunden 

die da ligenl gebunden^ 
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f6 varte unt 16 fdre, 

Tö daz er nimmer märe 

dar üz mak gereichen. 

daz WHB daz dritte zeichen. 
3 76b Daz vicrde zeichoi dai ouch wbs, 

daz unanimitas, 

aller fride meifte, 

mit des keifers yoUeifte 

wart fö erhaben unt f^efworn, 
ST 70 daz der herre äa erofaom, 

der Augul'tUB hiez, 

deheinen gewalt nieroen lies 

an liaem riebe beg&n. 
. der felbe fridefain man ■ 
S7I6 bezeicbent unfern heilant 

der von fanden unf enpant. 
(19t) uns kom fride guoter 

dd diu vil edel muoter 

den fun mit armen umbe vie, 
8780 der den tiefel niht enli« 

16 ¥afte riohren als g, 

lömen de patris lümind. 

ÄugurtUB aber d&bte, 

daz er wol volbrähte 
8786 an der h@ren Chrirtef nahte, 

mit welichen dingen er mebte 

ftn b^rfcbaft erzeigen 

phaETen unde leigeB. 

in nnem gezelte er lak, 
8790 (Inen gewalt er wak; 

diu lant unt diu rlche, 

diu gar fridelicbe 
{IS6) im einen wären undertän, 

wie diu tolten geftio, 
S79S daz begunde er beforgen. 

an dem felben morg«n 

d6 was er worden enein, 
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da fin tugent an (cfaein, 
doz alle die d& wairea 
in den karcheeren 
gevangen uot gebuDd«n, 
die niht gedingen kanden 
wider ir vtande, 
daz die tlande 
würden ledek unde £ri. 
da wolle got fich felben pi 
täzen erkenDen 
IIq güete manigea enden, 
der magede Tun ziere, 
ze helfe kom er fchiere 
linen lieben kinden; 
abe faiez er binden 
die keten aKd fwure; 
(196) dar zuo der helle charchere 
und ir tor vil velte 
mnofte gar zepreften 
gSn finer zuochQmfte. 
daz zeichen wat daz fftmfte. 
Welt ir daz Cehrte verneinen 
fö lät iuch lin gexemen. 
Auguftas aber gebot 
in emert äne fpot 
n&hen unde verren, 
alle die irben-eo 
wnren entninnen, 
daz (1 wider Funnen 
heim unt würfen umbe ir fuone 
gSn ir hSrtuome. 
die daz gebot zebrächen, 
die muofen gröze r&che 
dolen nnde Üden, 
er weite ir niht enliden. 
drizek tüfent unde mfire 
hiez der kOnik htSre 
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3835 ze wlnafaten houpten, 
(19T) die fln niht geloupten 

daz im emert wiere. 

die eifltcheii fwEsre 

bezeichent die verworhten, 
8S40 die d& äne vorhten 

dife werlt bouwent 

und anders niht getrouwent, 

wanne mit vollen leben: 

den iÜt niht vei^eben 
Sg4fi unt geuzllch rerteilet, 

der belle öf gefeilet 

ir Idle unde ir Up, 

ez It man oder wtp. 

des fol uns got erl&zen, 
88&0 wir mögen unf gerne mäzen 

raDdechlloher dinge 

in dee berren minne. 

der die menrcheit 

mit Itner gotbeit 
SS&G bedeebet bftt Td Tcböne, 

der gtt (icb felben uns ze Idne. 

Duz fibende waa ein fteme. 

daz bediutet den mandelcheme' 
(IVB) von Aarönie gerte, 
• 860 dd die nOzze herte 

wnohreo üf dem dornln zwie. 

din maget fant Marte 

diu wart bezeichent da mite, 

diu mit kiulcbem ßte 
S86S unde äne maoner rftt 

die mandeln unf geben hat. 

ir niuwebornez kint, 

dem alle creatiure underiän fint, 

der hiez daz der fteme lühte. 
SSTo die iudeu daz wunder dtibte; 

die geirrten und die allen. 
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die witze chtinden walten, 
die tagten bt ir triuwen, 
ez bedüte den kOnik niuwen 
den diu maget folte tragen: 
fi hfiten ez von den wlHi^en 
vU dicke veraomen, 
daz er mit liebte folte chomen. 
(IM) der ßeme der den Tofain truok, 
an dem ftbent er iich huob 
unt Iahte vi] fohöne 
ob der krippe trtne 
unz an die metin ^t, 
ez iach def manik man Rt, 
do er begimde öf gSn, 
er wiere von BetblebSm 
einen fiioz niht entwichen: 
daz was em wnoder michel. 

Dö der ahtöde tak 
nftch riner geburte lak, 
dd liez er ßch berntdeo, 
fwie an flnem llbe 
wsere deheiner (labte meil; 
d& mit erftilte er unfer beil. 
(XOO) geheizen wart er J^ub, 
der engel h£r in alTus 
der meide vor nante 
do er ire wart bekante. 
Nö Tu] wir twingen unde zamen 
def llbef geluft in linem namen. 
war zuo fol uns der Itp, 
der vil armechltch geltt, 
[ö diu föle da von rcheidet, 
üb unf got niht enheilet? 
KaldS& in der gegende wit 
wären b! der felben ztt 
bcn anter kQnige diie 
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edele unde Me 

üf einem tagediDge; 
3910 (i wären kflnilinge 

alle under einander. 

n wolten mit einander 

trahten ir Taclie 

friuntlich mit gemache 
S915 unt vil miimechltobe, 

UDt wolten an ir rtche 

bercheidea die terminnnge; 

die beide alfö iunge 

(801) die zewurfen ung^me. 
3920 dö kom der gotef Hern« 

mit micheler ohrefte 

zuo der herrchefte. 

die kQnige Höh bedähten 

bi dem Tchlue den er biihte, 
3925 daz in der Tchepfsere 

dft init gekündet wsere. 

in gab der w&re gotel fuon 

den tin und ouch den wlttuom, 

daz n zelamene fwucren, 
S930 Twä der fterae hin« fuore, 

daz Vi Charten allez n&ch; 

zuo der verte waa ia gäob. 

dromedärioB Fi gewunnen, 

die beide Tich fif fwtingsn; 
89SG daz zeichen foor in allez vor 

in den laften enpor, 

durch die werlt preite 

gab ez in geleite 

unz ez n brähte in daz lant, 

(802) da geborn was der heilant. 
D6 die künige M, 

die da heizent mägi 
körnen ze J^nifalSm, 
ein fohef wolten (i d& beftftn. 
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ze rate wurden Ü dea, 
fwenne der fibel HSrödes 
ir rerte wQrde innen, 
er het ez ze unminnen, 
daz fi in dem lande Tneren 
und in niht entehen : 
dd giengen die herren fratnik 
vil palde für den kOnik. 
der wirt alfö rieh 
enpfienk fi frümichlich. 
n fr&gten umb daz Idndetln, 
daz da keifer Tolte Hn 
ober die iuden alle, 

(20S) dö erkömen fi mit fchalle 
die der ftete pllf^en; 
der wirt begunde fragen 
die unchunde gefte 
von wannen fi daz weften, 
daz daz kint euere 
nü geboren wtere. 
Des antworten im die herren 
'wir Hn gevam Yerren, 
d& diu werlt hat ende. 
in difem eilende 
fuoche wir dats felbe kint 
durch daz ander ime lint 
engel unde linte. 
iä mDget ir oaoh bediute 
flne kumfl wizzen gerne, 
von himel kom ein fteme 
da wir w&ren alle dri, 
miohel fchöne was im ht: 

(201) dd wurde wir des enein, 

daz wir daz kindel fuochten hei 
6f des weges arebeit 
gab unf der fteme geieit 
her unz an daz tor. 



Digitizeclby Google 



{Pundar. 206, S) 



<1ä entweich uns der fterne vor. 
nü wftnte wir hie rinden 
dnz himilitche kindel 
39HG unt Itne mnoter Cüezen, 

diu wol mak Torgen pOezen.' 

(SOS) Hörödefl der verworhte 

ftner 6ren er vorbte 

Tö daz kint begunde 
>99o lichfen. ze Ttunde 

hiez er die iuden 

gedenken unde gehugen, 

ob Fi weften den lift, 

wä der beilige Chrilt 
S9!PG folte werden geborn. 

michel was fln zoni. 

ri Tprächen 'ze Bethlehem 

fol diu geburt erg^u.' 

die drl kOnige er bat, 
4000 r6 n kcemen an die ftat 
(206) da fi daz kint fonden, 

daz fi ze fnellen ftunden 

im einen boten fanden, 

daz er ze den fetben landen 
4005 chceme oucK an des kindee fooz, 

daz riner fOnde im würde puoz. 

Die kQnige nämen urloup, 

n h^ten ninder üffchoup. 

dö ß üx der Itot 
4010 kdmen äf irs wegef pfat, 

der Fteme Ifibt in auer fä 
(201) den kfinigen von Kald^ 

d6 wirte n der fterne, 

den fi da Hlhen gerne, 
4015 in daz hös rehte 

da h unfren trehten 

(ohen befchouwea 
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unt die vil edelen Trouwen, 
diu in h^e getr^en. 
iä kOnde iu niemao get&gen 
wie liebe U in gedähten. 
daz opfer daz fi br4hten, 
daz müeze nn[ wegen 
zuo dem Ewigen leben. 
Si fuochten venige lange 
mit lobe unt mit gefange. 

(208) der eine truok in der hant 
ein goltmeffe wol gebrant; 
d& mit bedüte er die kraft 
unt rin höhe b^fchafl. 

der ander gab den wtrouch, 

fnr unfern herren kniet er ouch; 

da mite unt kunt wart, 

daz er wsere ein 6wart. 

der dritte bin ffir g&hte, 

mirren er dem kinde brähte; 

da bezeiget er mite 

llnen tot, wan g wa« fite, 

fwä man löten begruob, 

daz man die mirren dar tniog. 

da mit n Hne güete, 

rinen gewalt, lln diemOete 

habent wol beDozzen, 

dee haben! fi wol genozzen. 

(209) Dö die gotes holden 
def nablef Häfen wolden 
unt kurzewile wolten haben, 
eiq engel kom in daz gadem, 
der Ute die rechen 
fraeltchen wechen. 

er taget in daz H^rödes 

gedftht hiete des 

daz er daz kint erdfiege. 
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er gebdt daz (i ir wek trbege 

405& aaderhalben durch du lant, 
dar umbe wiere er dar getant, 
Dö ri den morgen fähen, 
urloup R nftmen 
ze der muten küniginne, 

4060 diu gruozte ft mit minne. 
dö ß diuinen fcbieden, 
Ti knrten an die wiegen 
da ir berre inne lak, 
daz was in ein lieber tak. 

(110) dö n bine fuoren, 

ein andren wek li erküren ; 
t\ wollen fleh behOeten, 
ob Hördder wolte wQeten, 
daz er mit ßner lohande 

40T0 ir reife nibt erwande. 
Ii fuoren In ir gegene, 
got mit ßnem Tegene 
br^te n alle fant 
beim wider in ir lant. 

4075 Dö gefchacJt ze perhtoahlm, 

als wir ez kunnen ahten, 

dannocb zeichen md, 

dö unf got die niuwen & 

fazte mit der toufe, 
4080 da wir uns inne (loufen. 

er kom ouch an den (elben tak, 

del fich diu werlt freuwen mak 

in den namen diln, 

danne wir kernen Itn. 
4085 nö dienet im genöt«, 

wanne er verwandelöte 

daz wazzer ze wtne; 

die zwelfpoten fine 

wurden da mite reite. 
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er machet Az den geften 

die lieben höfgenöze. 

dö li diu zeichen gr6ze 

an ir meifter r&hen, 

der gotheit fi im veiifthen. 

die drt Tache alle 

Unt an den tak gevallen. 

an dem reihen tage 

fnl wir gote chlagen 

allfl niirer mifretflt 

die vir von dea tiefela rät 

üt uns llen vazzen 

mit ntde nnt mit hazze, 

ßt unf diu muoter ie getruok. 

an der tröten vronwen, 

der gen&de mfleze unf befchoiiweD. 

Nftch den fechs wochen 
als diu ztt waa gefprochen, 
dd brfihte diu maget hSre 
mit micheler Are 
hin ze chircKen iren Tan; 
n dähte ir daz wefen fram, 
daz n die € behielte, 
Twie fi der kiufche wielte. 
(211) fi zunte gröze kerzen, 
n was an ir herzen 
vil Iftter nnde frö ; 
fi legete turteltöben zwo 
är den altasre 
daz ez ir opfer wtere. 
dar chom der alte SimSön, 
der enpßenk da^ kOnichliche lön, 
daz zeichen fnnderllche, 
daz im got der rtche 
mähte wol gelriften 
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mit Ftner volIeiTte; 
der v&e liech unde blint. 
dö er daz b€re kint 
an fineD arm genam, 
4180 dd gefaeh der heilige man, 
üf (Äten fich (Iniu ougen, 
er begunde umbe fchouven 
(212) unt lobet den herren den er fach. 

[tn lob daz er Tpracb, 
4i3fi daz vinde wir an den buocheo, 
fö wir ez wellen fiiochen. 
Ein witewe diu biez Anne 
din waB gewefen IsDge 
in dem gotefhüfe 
4140 des nahtet &ne grfire, 

daz ri fich niht envorhte, 
noch anders niht enworhte, 
wan daz (i irs gebetes huote. 
din reine unt dia guote 
414C diu zeigte üf den heilant 

mit dem vingere ont mit der hant 
unt nam daz kindele zehant, 
daz n in dem tempel vant, 
unt iach daz ez wsere 
4150 der werlde fchepftere, 
(21S) der l%Ie trgtt und ir genift. 
ez gewan der heilige Chrift 
ein Urkunde hSrlich: 
er hSte umbe fich 
4155 gefament die gnoten 

die ßnes gebotes buoten, 
rtn dieine unt tta knehte 
die im dienten rehte. 
von got H wir allefamt 
4160 an difen dingen gemant, 
16 wir ze chirchen g§n, 
daz wir gezogenitchen hin 
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unt tlne htofchaft 
TOD aller uofer kraft 
miDoen unde meineiit 
ob aller werlte in eioen. 
ez fulen unfer Gmte 
fsm die kerzen brinnen 
in geiftUckem fiure 
(214) und uDler tue ze Ttiure 
fule wir wefen alle 
Cam diu tübe &ne f^e; 
(6 wirt uns g^eben 
daz Swige leben, 
daz wir daane befofaouwen 
äne ende mit der rrouwen. 

So daz miere kom geflogen 
daz HSrödef was betrogen 
von den kQnigen driea, 
«ISO vor leide begnnde er lehrten, 
als er toben wolde. 
er Tprach daz er mit golde 
n alle wider wiege 
ob ß gebunden Ingen, 
er hiez in nach rtten, 
Tuocben alCö wJlen; 
er iaget in n&ch mit fllce, 
er weit in itewlzeo, 
do in Chrift kom ze banden^ 
daz fi im niht poten fuiden, 
als Vi hgten gelobet: 
des bet er tich vil nach ertobet 
daz (i im entwichen wären 
und ir niht luOhte ger&ben. 
dd faz er ze rate 
wie er mOhte drftte 
(Inen zorn rechen i 
des tlte er fich befprechen 
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(21&) mit den at^ften, 
4300 die des keine fririe 

noch plte wollen h&a, 

line müeften erfl&a 

die einvaltigen menige, 

din kint in al der gegene. 
4306 fi rieten alle Tarnt, 

daz er diu kint aber al f!n lant 

umb Bethlehem tceten bieze, 

noch deheinez genefen lieze ; 

Twaz mannef bilde bete, 
4310 daz man die töte ze ttete. 

dö chatte der man grimme 

alle rtne finne, 

wie er daz toI brtebte: 

er Tazte in fine eehte 
431& diu kindifchen barn 

diu unrchuldik warn, 

S6 wfi dir untriuwe daz du bift! 

fi wänden daz ir beerer lift 

ze gote verboln wtere: 
4330 deß tievela trQgeniere 

die wären- erblendet, 

gehdnet unt gefchendet. 

Der magede fun vil wol genaf, 

daz HSrddis wille was, 
4335 daz enmohte niht erg^n 

ein enget cbom ze Bethlehem, 

Jöfeben er manöt harte, 

daz er daz kint bewarte; 

er hiez in weten munter, 
42S0 unt Taget im dar under 

die kOnftigen forgen 

diu danno9h was verbolzen. 
(.216) er hiez in füeien Jgrum 

verre in Egypium 
4835 under die heidenitebe diet; 
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mit dtze er im daz riet, 
daz er Hch da enthabete 
unz er im auer fagete, 
wanne er Tolte wider chSren 
mit dem kinde hgren. 

Jflföph der vil w!te 
ala er äz dem paradife 
aird ge warnet wart, 
er huob ßch fcliiere an die vart 
ont fuor des nahtef danne 
von dem Hhten manne 
unt von den gar verwäzen^ 
die ir fin beten verläzen 
wider daz edele h^rtuom, 
daz ri an im wolten tuen 
freife und unpilde. 
dö fuor er öberz gevilde 

(211) und begunde von in kSren, 
fln lob wolt er mSren 
bl der heidenifchen diet 
dft er gegen Tchiet, 
dflz (Ich ir heil mßrte 
und fich ir geloube verk6rte, 
ob ß lieh liezen teufen, 
in rehtez leben floufen. 
HSrödes der tumbe 
der hiez dö rennen umbe, 
die rinen wüetrtche 
hiez er grimmechllche 
diu degenkint verliefen, 
fwft ß möhten kieCen 
die bi zweien iären 
von ir muoter komen wären, 

(218) a bymätü et infrä. 

er hiez fi allenthalben dt 
finen willen leiften 
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§ daz man ez erfreifchte. 
Die boten Hch üf fwungen, 
in die purcti ß drungen 

42TS diu Bethlehem was genant; 
n tseten freire bekant 
mit grimmegem hazze. 
n liefen in die gazzen, 
diu [wert H eabarten, 

4280 den herten tdt Ji garten: 
n ruktenB bl den rahren 
diu kint ungewahfen, 
diu houpt (i in abe riuogen, 
diu (i niht begmoben, 

4386 n iiezen li alle Ugen; 
11 mohten nibt geligen 
wan fi ßcb niht enwerten, 
de« llbes fi (1 beherten. 

(210) n liefen ze wette 

4190 von bette ee bette, 
von fiure ze fiure 
in der purkmöre 
in felben ze fcbanden, 
fi tniogen an ir banden 

4395 diu pluotegen wäfen, 

rehte altam ze den TchäfeD 
die wotfe zuo fpringent 
unz R fi nider bringent: 
alfö tobeten die diebe 

4300 ir herren ze liebe. 

Dö rt diu kint marbe 

inrehalb der purge 
(220) gequelten mit arge, 

dö r&mten H die zarge, 
43DS n teilten lieh in die gegene, 

da riuogen n die menege, 

beide arm unt riebe 
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alle geltche. 

ß gedfthteD an des kQDiges wort, 

mit älze ruften (i daz mort; 

n zukteD f} ze ÜuFte 

den mDetren ab der brnfte, 

fi polten an die wente 

die f&eze und ouch die hente. 

Si enwelTen waz H r&cheu; 

sie Fi f! durch ft&chen, 

von in ran milich für daz pluot, 

daz gab in grimmigen muot. 

fwie fö daz fpunne 

von den brOtten rDnne, 

doch kuaden die zagen 

ir wüet«ne niht verhaben, 

unz (i gar lägen töte: 

d6 weinten ril genöte. 

die müeter die daz laben, 

n begunden tich roufen uot nahen. 

def fint (i nü gefellen 

des tiefels in der helle. 

) Dö diu Habt gefrumet was 
und der kinde deheinez genas 
in allem dem cbreize, 
d6 begundene weinen heize 
den fchaden vil fdr. 
ein vrouwe hiez KachSl, 
vil harte fl daz muote 
daz fi in dem pluote 
ir lieben friunt fach Tweben: 
dö wart ir einiges leben 
der vrouwen gar unmere, 
H erzeigte ir ungebsere 
dft heime und üf der fträze, 
fi weinte äne m6ze: 
n wolte üf der erden 
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nimmSr getröltet werden. 
4S4a ir müget wol wizzen daz, 

daz der müeter mani^u was 

die diu kint erzugeo, 

der hoeret ir niht gehugen 

wan Rac)i@l aleine. 
4SS0 da mit 16 muge wir meinen 

die heilige chriftenheit, 

diu mit grözer arebeit 

vil diche b&r. gerungen 

unt fchaden ouch gewunnen 
43 5 & an ir vil lieben kinden, 

diu fi niht überwinden 

mak ät difer erden; 

der flufte fi nihi mak gettöftet werden. 

Got felbe wßlte rechen, 
4860 den Dbermuot zebrecbea 
den der wQetrlch fuorte 

(222) g@n Chriftes geburte, 
er wolde im an getigen 

des muofte er fchemelich geligen. 
iseii HSrfides begunde fiechen, 

daz üf der petteziechen 

fwebte pluot unde wark; 

diu fuht Heb niht verbark 

diu im den lip Tchutte. 
4370 got maz im mit dem mutte 

der uufielden alt6 vü, 

daz er mohte dehein Tpil 

be[chouwen üf der erde. 

(223) ez ftanch der unwerde 
4375 an allen floen liden. 

Im fchatz mohte in niht gefriden 
ern müere leidichlichc 
von finem yrdifchen rlche 
varn in die helle 
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zuo fiuen wuotgeibÜea. 

mit den nagelen zarte er ßnfl hiU, 

er hete vil armichltchen lüi. 

die wifen arzäte 

künden im niht ger&ten 

mit würzen noch mit^falben; 

er prach Heb aUentbalben 

Azen unde innen : 

da entwichen im ßne Finne, 

von ßoer grözen unfniht 

prach in diu freche tobefufat 

daz der vil unreine 

ab einem wendelTteine 

(ich leihen ervalt. 

dem tiefe! wart er zuo geznlt, 

mit dem er isemerllchen 

muoz prinnen Swicbltchen. 

\) Zuo JöfSph fprach der enge! 
"ik folt du niht lenger 
in difem lande bellben, 
var heim zuo den dlnen. 
dee kindes vlaude 
Hut mit grözer (chande 
von der werlde gefcheiden. 
hefe dich von den beiden 
in terram natinitätie. 
du folt welen gewie, 
daz gefchibet an Chntt 
fwaz von im gefchriben ift: 
in Judftam wil er gän, 
diu menige wirt vil luftfam 
die er da becb6ret 
unt den gelouben 16ret; 
pati'um repromifTiö, 
diu wirt erfüllet alfö. 
dee git den Ewigen Ion, 
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dduB d^örum in Slöo.' 
Jöl^ph Charte d6 wider heim 
als der morgen etfcheiD, 
mit ßnera gräwen parte; 

4420 er tröfte Hch vJl harte 
liDes iunkherren, 
er liez im niht gewerren. 

(82&) der bl nahte S was entrunnen, 
der fuor b! liehter funnen 

44*ö wider in Hd gernze: 
HgrödeB der tII r»ze 
der muote in niht m^re, 
er was genikchet fdre. 
Alfö mQeze ez idlen den erg4n 

4490 die got wellen wider Tt&n 
unt rtner ordenunge, 
ez rtn alte oder iunge. 
I>itze i[t iu vor gezelt, 
obe ir genefen weit, 

4435 daz ir die werlt fchiuhet, 
diu hin ze helle zinhet, 
unt fliehet yrdifcheo hört 
durich daz fröne gotef wort 
daz immer gwicbllch beft&t, 

<228) (t himel unde erde zegftt. 
ir fult iuch wol beh&eten 
yor der übermflete 
diu immer muoz vallen. 
nft bedenket iuch alle, 

4445 nie ez dem tiefel ergienk, 
do er den übermuot gevienk 
unde freuelichea fuor, 
dö er fatzte flneo Ttuol 
wider flnen fchepfiere; 

4450 dö muofte der iDgensere 
Valien unt verderben: 
alfö mQezen die erfterben. 
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die zao im gephlibteot 
unt Heb ze höhe^rihteot 

an werltllcheD rächen. 44&6 

nd ruoche unf got ze machen 
ime reiben genieme, 
lieb unde gezteme, 
daz wir geniezen müezen 

Tande Märten der ffiezeUf 4i<0 

and der Sren manikvalden 
(227) die n von ßnem gewalte 
dft ze bimel bat befezzen, 
d& Toi (i nibt vergezzen 

ir dieme and ir knehte: 4469 

da fal wir oucb mit rehte 
immer loben iren Ton 
in omnia fficala fScalörum. amen. 

Sit daz der beilant 
unf ze helfe wart gefant, 4470 

Qt begienk er zcächen air6 vil 
daz ich enmak noch etiwil 
mich nibt dar an erfwingen« 
daz ich fl ftlre bringe. 

Tolt ich n voUedilich«! Tagen 44 7 s 

ich endorfte nimmSr gedagen. 
fQr wftr ff^e ich in 
daz diu pnoch alliu 

dia wir lefen oder ßngen u. n * 

von dem einigen arfpringe 4480 

ze Tamene rint geflöhten, 
wie wol im daz tobte 
daz er wundere vil b^e, 
wan flu gellche der wart nie 
noch nimmer m6r enwirt. 44Sa 

fwer ouch flnen dienft verbirt, 
der muoz den tot kiefen 
und die f41e verliefen. 
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Der heilant hiez die rtumben 
4490 und die Tohtigen zungen 

Tprechen unde GDgeOt 

die hufhalEQn rpringen ; 

die chrumpeD wurden wo! gefunt 

fw4 (In beiliger munt 
4495 wanne ein wort gerprach 

td er n ane Tnch. 

er hiez die gebom plinten 

die vinfter überwinden 

nnt die touben dren 
4B0O hiez er wol gehören; 

TwÄ er die mirelfuht begreif 

▼on den liuten R entileif, 

fieber unde ouch diu fuht 

muofeD haben die fluht, 
1606 (i oiohten Hch bl niemen enthaben; 

er hiez die töten von den graben 

vil gewaltichllch erFtda 

und in ir herberge g6n; 

die ttufelfühtik wären 
4610 der geift muofie von in raren 

daz er den ISp verlie. 

fwaz er wolte daz ei^e: 

von ffimf pröten 

diu er fegen öte, 
4916 dar zuo er hiez mifcheD 

zwSne chleine virche, 

fümf tüfent manne 

die Tatöt er alle 

' mit gotltcfaer fptfe; 

4520 der wirt was fö wlfe, 

nben chorbe hiez er nemen, 

die profem dar in legen; 

die chorbe wurden alle vol 

daz geviel der werlde wol. 
4825 vil vafte freute fich gotes her. 
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ß giengen ofte üf dem mer 

mit ir truchen fCtezen, 

daz wir dar an mOezea 

beonen Hnen gewalt, 

daz er ze IdlDige ift gezalt. 

fia kraft iU mictiel unde grdz, 

wer möhte wefen fio genözl 

Die wazzerfuht er heilte, 

/Ine gen&de er dz teilte 

mit michelem vollen; 

die liute die bewollen 

mit dem pluote wftren, 

er gebot daz fi genftren. 

er wae an allen dingen 

als wir leren unde fingen 

vil rebte diemQete; 

fwer getronwet flner gOete 

und an flne wAt greif, 

aller fiechtuom im enlfleif : 

n warden wol erlöft 

mit (tnem goteltcbem tr6ft 

die mit rehtem gelouben 

k6men für fln ougen. 

D6 der heilant entflief 

imd in diu menige ane rief 

diu üf dea meref wäge 

in grfizen fteifen wären, 

als er die zeFewe ÜF gcbdt 

fd was geftillet ir not; 

die grözen wintrtoeze 

und alle ir gedceze 

daz erbante l^nen herren, 

def enmohte in niht gewerren. 

N&ch aller difer Sre 
liez der milde hSrre 
Hefa die luden vfthen 



bl. 70 n 
4566 



_y Google 



{FiuKlgr. — , — ) 



unci an ein chriuze hfthen, 

d& mit er uns erldfte 

ron äea tiefela röfte 
4066 der vor hitze wellet! 

fwer d&r tn gevellet, 

der ift immer mdr verlorn 

nnt wnre pezzer ungeborn. 

er chouftfl uns alfd IJure 
4A70 TOI) dem hellefiure 

unt TOD dem alten nlde 

mit Itn reibet Übe ; 

er enliez (Ich niht betragen, 

unferQ tot wolte er veriagen 
4576 von ßnen Teterllcben triuwen, 

er wolle unf iteniuwen. 

in dem töde er entflief, 

(In eigen pinot fchreib den brief 

unfer gnmtferte: 
4S80 des beiligen chriuzef efte 

die glt er ze löne 

in etemä redempdÖDd. 

Nu bffiret waz diu Tcbrift Tage, 

wie an dem merterllchen tage 
4085 zeichen gerohähen 

daz ez die luden l&ben. 

diu Tunne verbark ir fchin 

unt weite nih- lieht Qn-, 

dd huob lieh grdziu viniler 
4690 ze der zerewe unt ze der winfter 

tiber aller der weride podem. 

d8 die iuden begunden toben, 

die fteme und der man 

wurden vinfter fam, 
4595 midiiel erpideme wart: 

do erchom der leide hellewart, 

i& Heb der grünt zarte, 
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(Ines Tchaden er dö warte 

von unfers berreti teit 

die weide hoch unde breit 

die begunden ir würzen 

vafce nmbe Ttnrzen; 

die pluomen erplichen, 

die fteine entwichen 

imt preften von einander 

unt gloften Tarn ein zunder, 

der kililink erchlank, 

daz daz fiwer dar üz fprank. 

Der inden umbehank 

rehte preit unde lank 

zarte lieh dö entzwei, 

geflfigel unde tier fclirei, 

daz gepirge wart nie M vefte 

ezn mOefte nider prefteo. 

diu grab lieh üf täten, 

die tdten dar üz träten, 

die TJUen und erftunchen 

die äzen unde trunchen 

mit den pürgseren; 

die erftanden w&ren 

n gäben urknnde 

den heiligen fümf wanden, 

der gotef urftende, 

der iuden miltewende 

die des lebenf orthaben 

felbe bSten erDagen. 

waz half die usgeflahten 

ir huote und ir wahte, 

der Tchal unt diu ungehabe 

die n h^ten bl dem grabe, 

als er die helle zeprach 

nnd an dem tiufel ficb gerach: 

dö erfituont er ze ir gefihte 

daz fl algerihte 
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4esG gar fQr tot gel&gen. 

def wil ich noch frfigen, 

wft tfiten die getilinge 

ir Knlne ringe 

die halfperge alfö lieht, 
4640 wes werten H Heb nieht 

mit twerten unt mit Hangen 

unt mit fpiezen air& langen, 

d6 der heÜant erfluont? 

ich enweiz war umbe fi daz tuont 
4649 daz n wider pellent 

unt Hch iiiht enwellent 

der wfirheit bedenchen, 

fu8 ire fftle verfencben. 

Ds got erftuoDt von dem grabe, 
46G0 dö was er roUen vierzik tage 
- mit unT üf der erde. 

rine iunger werde 

freuten fich flner angefchouwe 

und unfer liebe Trouwe; 
4605 wan an den felben ftunden 

was ir herze eiipunden 

von ^er not unde chlag 

diu in TOT ane If^. 

er az mit in unde trank, 
4660 er cbdrie allen ir gedank 

yil varte in Hne minne. 

des hülfen H im gewinnen 

vil manik tüfent föle 

mit rftte unt mit ir füezer ]€re. 

4666 Dar nach fuor er ze himele 
nnt tröfte fi hie nidene 
mit dem heiligen geifle; 
der getriuwe herre leifte 
daz er den zwel^mten gehiez 
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dö er n weininde liez. 

n wären in einem gademe 

gefezzen zefamene, 

d6 begunde er in erfchinen 

mit den zünden fiurlnen, 

n wurden fohiere enzundet; 

iä wart in gekündet 

aller lande TprAche. 

daz gebot H nie geprächen 

daz in ir meiner fazte. 

die Zungen wol gewazte 

die bullen unde chlungen, 

fi fageten unde fangen 

von deme heilande 

in allem dem lande, 

fi lobten in gezogeDltcheD 

allenthalben in den rieben. 

den herren gruozten [} Tue, 

Stdn regnäbtt d£ua tüus. 

Nu babent unf die enget gef^et. 
wie der künik unt diu maget 
wart der chriftenheite 
mit ßner gotbeite 
kamfiik unt fponrft dominl, 
föne et or!go b6nt; 

fö Hat er ßn geribte di 

unt koment im ze getlihte 
omnes tribue terre, 
der geweitige herre 
der teilet ßnen knebten 
eben unde rebte 
Q&di iegellchef wercheo 
(diu kan er wol gemerken) 
an dem ängerilichen tag 
da niemon niht verpergen mag 
vor der kreftigen gotef hast. 
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nü bedenchet mch liebe alle fant 

unt Tollet üf daz teidink 

da aller triuwen urfprink 

zuo (Iner zerewen ftellet 
4110 die Tohar diu im gevellet; 

diu lenke zeigi;et in deo löt 

die hie rehtent ftne not 

wider ir fchepfsare, 

der tak wirt in fwEere. 
471S da dringet der arme fDr den kfinik, 

da ift nieman edel noch frOmik 

wan der daz hie verdienet hat, 

daz dort der Tgle wirdet rät. 

War gedenchet ir wftetrtche, 
4730 ir tnAget daz himelrtche 

niht errtQrmen mit dem fchilte. 

nü bitt die vrouwen milte 

Tande Marien, 

daz n unf gefrte 
4T2S unde unfer [die pflvge, 

da lieh Tcheident die wege, 

einer gdn dem lüfte, 

der ander gSn der grufte 

dft der vUlant inne Itt 
4T30 der fwebel unde pech git 

den ßnen undertänen. 

wier mQezen unf immer ftnen 

6ren unde guoter finoe, 

welle wir die kDniginne 
4135 niht wechen mit den zeheren, 

die pr6t und die gemahelen 

die got im felben erkda, 

diu ir magtnom nie verlos. 
(227) pezzer vrouwe nie enwart, 
4740 mit grözen triuwen fi unf bewart 

pSde r@le unde Itp, 
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Iwer Tich ir inrechlich ergU 
in ir füeze barinunge. 
daz enmühte enhein zunge 
eiivoUen bediuteB. 
wie fi weget den liaten 
an unfers herren fiiezen ; 
Twea wir fl begi-öezen 
daz enUt (1 niht entflifen. 
geraochet fl begrlfen, 
daz (1 iu niht eng& 
(828) und ir genftde iu bi geftfe 
unt ftsete treude iu fende 
immer mfire äne ende amen. 

Nu gedenke wlp unde man 
wie flu dink fale geßftn 
von fiwen ze fewen. 
fwaz wir die msget flogen 
daz ilt niht verlorn, 
n ift geCetzet und erchom 
ze einer vogetinne 
gSn angeCtltchem dinge; 
fl kan uns wol weifen 
unt helfen üz den freifen 
werltlicher foi^n, 
ir helfe ift unverboi^en, 
fl in allen den bl 
die von herzen meinent fi, 
die fiuftent dicke ande chlagent 
ir fönde die fi gefnimt habent 
ir genäde ift fß breit 
daz alliu diu chriftenheit 
von ir wirt gewert 
diu ir genäden gert. 
Got itt ir herre und ir tnon, 
des mach fi p6de wol getuon 
biteo unde gebieten, 
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daz wir unf inQgen ni«ten 
der öwigen froude 

4180 vor Chriftes betchoude. 

wir fuien ir chla^^en un[er n6t, 
n f[lt doz lebendige bröt 
den reien ze tpUe 
in dem frönen pnradUe, 

47Sa nü niant die lieben fiouwen 
unt Iftt von den ougen 
die heizen zeber äiezen, 
ift mOge wir wol geniezen, 
wil daz heilige magedln 

4 7 so unter forrprecfae IIa. 

n& geruocbe (1 unter potfchaft 
bringen fOr die gotef chraft; 
der tl niht verzthet, 
wan er 11 hat gewlbet 

4T96 und geregent ob allen wlben 
mit tln reibet Übe. 
wir fitzen oder ßSn 
in ir helfe ful wir gSn, 
wir Irinchen oder ezsen 

4800 wir fulen ir niht vergezzen, 

(229) wir tläfen oder wachen 
wir tulen an allen fachen 
die hAhen unt die reinen 
flSgen unde meinen, 

480S daz ti in dem bimilriche 
den engein uns geUche, 
daz wir fl loben dft 
in eternum et ultrft. 

Dö von gotef geburde 
4810 latent i&r wurden 

hundert tibenzek unde zwei, 
dö wart ein prießer des enein, 
Weriiher geheizen, 
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daz er von dem n'eiz«ii 

die p&ltos fchiede 

mit drin lieden 

diu er fchreib ze Sren 

der TTowen diu unfern hwren 

erzeigte iu ir gezelde 

aller difer werlte. 

im was ein priefter holt, 

gebeizen waa er Manigolt. 

der witte in der materje 

als ein guot verje 

der daz Tchef nlfet mit der haut 

unz ez becliumet an daz lant. 

er ladöt in in (in häs 

und enliez in niht dar üz 

unz er gefrumte unt geriet 

daz diu geirilicheo liet 

wurden gemacfaet; 

da enwart niht vil gelachet. 

Madä diu got truok 

iVm gab in kurzewile geuuok 

unde fö femflen muot 

daz ez in chom ze guot. 

Si hftnt ze buoie gegeben 

allen die nä leben, 

die dite rede hören 

mit äeifchllchen ören, 

daz ri in wQnfchen peiden, 

fwanne ft Terfcbeideo 

daz in diu maget frdne 

ir arbeite töne 

mit ir felbes aoebliche. 

wir lulen fi biten diclie, 

wan fi ift genäden vol, 

fam ri gruozte vil wol 

GabrISl archangeluB : 

benedictä tu in mulieribos. 
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Dö rcifmatie temperta» 
driuzeheo iär gerianden was 
bt dem bäbeTt Alexander, 
dd drf herren aoder 
483fi tti vartfl würben uotbe den ttuul 
daz er wlFelöa fuor 

öf dem lande und üf dem mer 

mit vil chleinem her, 

dö Römirche riebe 
4860 ftuonden gewaltichltche 

an kciTcr FriderJchef hant, 

dö er P61än daz lant 
(SM) dwank mit herverte, 

dö in got gewerte 
4BS& figeB mit llner Tchar, 

dö er zwei unt zweinzek i&r 

was gewefen kelfer, 

voget der weifen: 

ze der zit under diu 
487U wurden diu tiet alliu drin 

Tolbräht Ton der maget. 

daz eine liet Taget 

von der kfinifte Marien, 

der edeleu unt der frien, 
48TS wie ir muoter It gewan 

b! einem heiligen man 

der Joachim genant ift; 

daz ander liet zelet die frift 

daz ri wart gemehelöt 
48S0 ala der heiiant gebot; 

daz dritte daz (i den gebar 

der himel unde erde gar 

gemachet hat mit Itnem Wh 

und allez daz dar inne ift, 
488A bMe gröz und chleine: 

daz hat er alterfeine 

allez Dberfezzen 

gezeit unde gemezzen. 
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bv/ä dife puoch alliu tint 
da wirt gcbarn dehein kint 
dem immer mOge mifTegSn, 
diu muoter muoz ficb Terdfin 
femflich lieber dinge, 
ir weget diu kfiniginne 
vor goteB (tntwurte 
unt gedenchet ir geburte 
diu ir wart erteilet. 
voD dem wir ttn geheilet 
daz ift Chrift der riebe 
der ladet onT tegiltcbe. 
Uli ruofet in inrecbltchen an, 
twanae ßo muoter in an uns man, 
daz er unf eilenden 
Hne helfe geruocbe fenden 
unt tlne engelifche Tchar, 
diu unf leite unde bewar 
und uns bringe an die ftat 
ubi cum pätre rSgnat 
et fpiritü paraclitd, 
dai unfer (timme vil frd 
mßeze fingen immer mS 
Glörift tibi dominS! 

A ra e N, 
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1 Binei lledet U hie fMt U % Teilte Ij % vmXffsa A t Sub 
m\n D i not D nueile £) SdiriMwiiJ llwrtteD^ weltJwerlleA 
12 nwige A Ct wul dir here m. erweite D 19 äax so dai bedin D 
14 dai liebt D swigen ^ IS mit der warbeit mftfe Z) rchowen A 10 da 
xIt Til tirrer fr. 17 den waren rnnuen D 18 mller gnmden w. i> 19 n ii i> 
nndeniie C 80 fwai «ra randen ie begie D %\ wan ß bot geböut D 
SS Ir chevfche Itenhtet A ir chnfte Iiihtet D S3 fchalen £> wir fthü D 
getrowen A 34 wände «ir in dem tode b. D bowen A SA eilenden D 
tfi mege wider hSim getenden ZJ ST Mm ftkUA nnt nnf gemcbe wifenZ) 
M frfie D fro ^ an, A 30 ab dem mere D 31 wol bringen vnt gelei- 
ten Z) 32 Ti den (orgen mt den arbeiten D 33 leder himeUrchen borte -D 
34 mit dem g. warte D 37 Rne hat D 38 dai ir Ipnnne Z> 39 ndelen 
pma J reinen broften D 40 gelnft A die mannes nie gelnTte D 41 Ge- 
wan noch A gewan feUt D nob neheinar fnnden teil D tS lie ift iemer 
m. uie roteil D 43 »weil jl nnt le ZJ 44 falen hj A fchnlen rie D. 

46 Trowe A mtd »o uMmer. 47 den minen D 46 din geCanch D 
49 genuereo A 60 failf mir £> SS gezwioelot Ü S3 so dir noh an dinem 
cbtnde D 64 de* la mich gnade rinden D S6 mt la mich fib geniecen D 
67 den heinen A immer 68 ze rotinne A ze noget D 69 denne D 60 
nnde /cA/f D aller lügende wiz nnt rmiich D 61 rchoEien X 62 nre A 
nu bedenche friSe g*rze Z) 83 «az dir der D 64 an dir bedahte D 66 
aller mennifken not D 66 dir die mandtinge D 67 diti J chlagellicbB 
lal i> 68 wolde ftkU ü Sä m weihen A im leiben wolte wihen D 70 
mich] mir X> 71 rnt guter lifte D 73 magenchrefte D 74 dita ^ daz D 
76 dn bilt das tOT in gedeonis wolleD. 

78 bedir D 79 materige D 80 herige D 81 die il 8S al delte 
baz D 86 non der mfiter/l HS dannen Tcräib er zeichen gnäeh £ 90 dnrt A 
91 biTeoffe D 93 daz er dez liet gewitert hat D 93 Tenften Ü 04 wart 
da le w. D 96 dir milch verwandelt fieh in daz ole D 96 alCo O 97—98 
din *fle wart erbüwen . do dire rede nivwe . yi wart gechnndet , dei hei 
m gefchnndet D 98 die red A 100 die bifgofe D 10t die r. im ir b. D 
lOX diT e da Htef D 103 weeh« A mafe erwecfaeo D 104 mt die D lOS 
die A berchatew&t D 106 die A 108 der in g. chnnchlich vin D 
109doZ) begreifeti> 110 gerneifet £> 111 crbiitenlichiv D llSvarenJ 
enfamet möCe ilen dire D 114 gegen Z> lldfige tcholt D 116 Tcbalen 
Seh wir D 117 zedem D 118 nihte A IW nn bittat i> 131 wol] hie Zj 
IXI tafentvaltigeT D. 
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123 brieCterJ leräre iJ 124 limj ein ^ lUgotAÜ IK bot AD 
IS7 den /thli D ebreiCken livien D IH in der rehten 1. D 130 ewige Ä 
urfchine D ISl vil /Ml D wole D 131 ml non der D 133 div der dorne 
nien hM D 134 na wolt Seh icb den ir r.D ISA TntZ> mitJ IHt ra- 
uhen D 137 mit dnifker i> ISft du fie is a. maren 1. D 141 megen i> 
14% die l«igen mt di« froweD D; danuch m D iicrti venttätH rmechen vnd 
erninden . Ton dem frone kinde. 143 du im die mater erchofe D 144 den] 
ir D Teriofe D 146 noch] vnt D 146 an der megen wir wol eh. D 
147 wie rehte gn. D 148 dai bedl* lev vot 1. irt D IM le oberift D 
IJil bedir D Inwea A iSt hin mt lebendigei brot D; darnark i'a D 
tOT Tnde blämi . g«lt mde riiwe . wBolch mt michel . aor allen Canden 
ßcher. 16S nnde] onrer D gotea/eAtf A IH einralte D 156 daa i[t Z) 
157 in noten D 159-164 rat die rein« mennifteit . höhet er mit der 
gothelt . Ton der erde hinie himele. an Ilnei natera getidele . do wart dir 
belle «ebroehen.* «rrden wir enochen D IflA an dem tiOTil der nnf bant D 
106 loben D. dantack in D Ho geneli rt&nt in der fnnne . beHgelt iR der 
branne . nngebraebot irt der »Qg«r . ir «horder hat ertötet den Planen. 

167 Den nit wil ich verdingen D 168 vnt ntt fMi D nntae D 
16» ditiT reltfktnen w. £> \W v<a A 173. l74/eAta<i Z> 17fi mit der helfe 
f rolleifte D Tollaift A 176 vnt dem] dee D geift A geiftee D; ttack 
176 IN D ich weil wol de* ti^vel« tirit . diche wanthairen git . bofez ni't- 
bechen . vnt eitirgea hechen . der innerwiaieniw di^t . dai (i fchelten div 
liet. div nnwiflich' ahto . vergelten nieraen nuehte . noch mit groiem gfiie 
wider wegen . die wane ich den flftch fvr den fegen . Done ^ot enpfahent. 
die nch dar an nergahent. 177 diti A befpreehe D 178 rnot nwtiie' D 
180 irfal A irretdm D. naek 180 den maniebei ivnger bUite . do er nne 
aange watzte . in npigei cfaofe . doch wolt die rede hofc . div chririenhait 
niht enpfahe . do Ge die läge fahen . der ivnger hies leacio . mt wart ner- 
worfen alfo , dai fin rede ift begraben . vnt ne niemen getar lagen . wen 
fi nit darren iwien fut. av ß der wne nien hat D 181 M. der e. D 
162 der ftUt D im fo L Z> 183 nntie D (ich] es D rehte gar erf»re D 
184 mVre 185 ßne A Hniv worte enmach g. D 166 des tat Seh ivh g. D 
187 an] vnt D 188 wende A die mngen fv gehelfen an der feie D ISO. 
lW/dU«a D. 100 Dfl ftUt A; « itt vüüacki ämea ni laitm wie S81«; 
der ram nainen : amen urär» daan dn >■ 960 httprockenat glaiek, 

101 alten] (elben D 102 gat enwaC D chnndicb D 103 wan eine 
erchant in indea D 196 beiden rebefte D CH ftkll D 106 tievele A 108 
Sb fie Z> gevtengen D 300 Ure] 6 D 206 jfaac vnd iacob danah D 
206 — 210 der binie hfmele f*h , ein leiter non der erde gerfbte . da got 
aefiner geCCbte . felbe wider in fprsh . wnden im Seh mere geCcah D 21S 
nnt in des m, ntea Ue D 214 div hilf wont im niht bey genot A 215 
da D 216 rieh] fie D genihte B 218 er] do D 21* patriarch A tM 
wunderet D vil ftUt D fiarch A 221 allst A 2» aU ei vil wol 
mähte D 823 gefrevt A 224 wart] wae D bercfaoot A 22« vanig A 
uenie D 2S7 gegen den himilifgen cb. D 228 wol fMl D 22« ofrMb 
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ä D 239. SM Vi dem (elbett chunne . wu ein kint errprnngen D 931 
«in man in d. w, g. D ^34 woa £ S36 der] vnt D 238 tbeTfchein S 
SB7 rin einvalte Z> 238 wol] von rehte i> 240 J. chiTt ze divte D 
141 Bapacö A 242 (o w&ne ich da g. f. £ 243 da« chin n. b. gsre- 
vDHge £ 244 ein ft\U A den D 245. 246 /lU« iit ^ wid »iad m» 
Z> aryünst. 248 dem enge! A 250 wolle beliben *ude liwen i) 3U Tolde] 
■uebu D 855 — 2fifi daz den nbeln mäz ge^wrt wefen den offen die da 
kulen generen ■ an der feie non rSinem müt . die vindenl n gnadich nnde 
gul D. 

260 eres gnncb er %. D 261 chintheit AD 268 i. e. dorh a. D 
S63 dö] die wile D der fthU D 264 wie fehll D 866 div ftarken altsn 
m. i> 867 Tbei er in A er übet rieh harte in der 6 D 260. 270 Citt. 
nenninichen brode . die dwanger alCo Tcbone D 271 gnten w. D 272 
teüet Sh D 874 fio richait D 277 bedir w. n. w. D »78 »t in D; A 
Uat vn le gotrhonfem. nacA 278 den le rate f ze minne . die got dien- 
ten dar inne D. 280 dat zieeüt daz/iAitZ). nach 280: lefin felbef tircbe, 
Tni finem hiwi[«he£ 281 heie A daz Ü der uon fpiie habeten Z> 283d.w. 
daz ri lebeten D 883 begienk] treib D elliir iure D 284 [pFachj gere- 
det D; nach 284 eme wolte niht liegen . neheinen ßnen genoz betriegen D 
286 mit] non D beÜidichem i> 267 den fehU D 289 daz er michel 
gcnubt g. £ 290 ie fthU D 29t. 292 an (iriv rieh der berre verlle . mit 
heil es für ficb gie . 7 er gab im CEelicliehe . er wui alfo vihe riebe. 294 Af] 
an D bade maU. 996. 200 fehlen D. 807. 298 dem chorter lifo groaen. 
in ime «nnuibt fih niemen genozen D. 

399 Uö] All D alle D 300 der bert D 301 er wolde A fich 
lücbt V. D 304 iane wane ich fit D 30& chinfer A chiTtker brtt ie D 
306 die gemaheleu het er ito «. D 307 Sz] non D 308 nuehte D 310 
finj daz D 311. 312 dai ir alle die ß anfaben. der eren rni der miden 
ahen . t de öh minnende waren . uon ir tugentlioben gebEeren D 318 Ivj A 
313 genade] liebe D 314 a. wentlicbe g. D a. faircbe g. A %\b geifu 
liebj reinei D 316 gros alni. D 318 in ir frgent ioh der cbintheite ü 
319. 320 mit vit frödericben müt . nie der got meinet gerne tat D 322 von 
'wachen n. uon r. D 323 wan dea pfleget fie ane maze D 326 alle] den Z> 
397 vnd die mergriezen i. D 388 daz er im die het D. nach S28 ze line 
relbez eren . vnt baten an Ir grmeren D 380 peziemngen A Vm lob afb. Z>; 
nach 330 daz fio bildez da beqasmen . $ die Tnzen lere nnm . non oil ma- 
niger gätuete . die Iie gefrumet tuate D 331 fren A wol irSet fih do 
J. D 332 ind nn liebiv fröe mit Im D 333 wan Vit lebeten wnneehliche 
enfaiDte D 334 anna wa« ße lerebte genante D 336 (pricbet] chivt D 
3S6 div was da Z> 337 — 342 wand uon Id der weher beqnam . der fr5en 
enen IchoJde benam , rnd ße die maget Irolten gebem . die got felbe nien 
nukg entfiern . deheiner bete die Tie an in getvt . od dingen ir gnaden 
daz ift rnz gnat D 339 chnniginnen A. 343 abaati in D die fthli D. 
344 dat twtUt der /thU D 346 tohter Ut in A aiugeloMiat. 346 wol uon 
herzen loben mohter D 348 äas. er ein fulib kint heie gewnne D 349 iedoh 
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wuen ei chl. ä. D itt dat A du n Z> kindea i) U3 in fMt A 
3H wan Gc hat« aerflnchec div i D S6Ö. SS6 die vngategent %\to erflar- 
ben . du r< erben niht er«rb«ii D 3ft9 in d«m t. d. £ 360 J dtr fi. d D 
MtS gewonheiten A 36i do TcbU man dar bereiten A beten die fcbkf 
dar für gereite D S6fi lembar Tod div roten r. D SM ioacbim der tx. D 
3tt8 — 370 daa er d« Itn Termine . eraolH vnd 8h fiair leit . got in dem 
henen ehleite Z) 871 d« /ekk ti 871 daa im Ra hivilb dar tmcb D 
173 er da ZI 37« groien babeter gUben D 377 do wat fe nU Z) 378 ein 
Icriba der trat dann D 381 Tod bettant in alto Tere D 382 enrcolt ofen 
mere D 384 enCtan D 38ff nien Z> 388 din din («o) fr«Del mitTenellet 
mir Z> 3M — 39% wir newelleD niht gewinnen . fulgetanen geCellen . wir 
megen 5cb diub leden beften niht gecellen Z>, 

S9& ab [öj alfo D 398 naher D 397 ein fthU D 3»6 rnt iedooh 
wftT D 401. 40% erae woK Sh nie mere . wider in ffn bm cheren 40t 
fiaen D 4M wolde] gedaht D 407 bio dan non D 408 5h im X» 409 
Tibe] choiter D 410 bK er da gert bel.Z) 411 er da i> 413 micbelsD 
denne 1} 414 lefte D wefen fthlt A 415 — 418 got (ine chumber da 
L-bnnden . f Iin angefi laliep Mnden: chUgeu 5h mennifkliche brode . in 
der wilden einode D. yutch 418 folgt in D das du werlt anders niht eniTt, 
wan ftappe Til mift . nnt ein fohate der gar nerlwiadet . (o Hb dif feie en- 
bindet . uon mennelklicher «arge . lo lergat öh ellir friSde mit arge . ? 
elliv werli liebe da gelit . lo daa leben den lip begit. 419 ahtott in D 
Temam] ervant D 420 man genant D 4SS do wäre ir lieber der tot D 
423 wnnecliche D 4S4 ir] den D 4S5 bete eatwicheo D 426 de« was 
ir chlage micbel D. tiatt 427 — 430 hat D felgaide ISagere tUlle: vnt Co 
nerre bin wai genam . B entmwot niht bewam . ir hiwirh dahGime . darambe 
las E mit leide . f weinet heneclicbe . dax fi got fo chnniberriche . hete 
geTcaffen vnde geCat . an der nntnligen rtat . daz fi bi (o reinem man . nie 
berae liep mit ktnde gowan ■ Tnt daia bi im lebeniigen . dai (i witewe folt 
geligen . daa waren (orgen ongerOge . die nehein lip (amfte trage . do mnfe 
erbleichen danne . diT fcbone t dir gnte CrSe anne. 431 ir liehtiv Tarwe 
nerdarp £> 432 al Z> erftarp D 433 He bim im genAte D 434 — 438 der 
ans dai leben gebot . G fproch ril chldgeliche . owi got der gnadige v der 
riebe D 439 dn mcfae mich arne bed. D 440 iane mag ich nibt g.D 
441 ihen mnie D 44S aUe fehlt D 443 wft mnbC ich refte finden D iM 
— 448 vereige liebis beTehBde . dai du mir do die einen fiKde . die ib 
bete benomen baft . din gnade herre foaa dn begaft . rebte t gnade (int 
bediv diu . dar laie an mir werden Tcbin D 447 g^t A 449 mnz ergen D 
46« die t. X> bieiaeft A 462 und /Mt D 463 die r. hoheftv te naUe D 
464 allen A 4fiö aon rebte der m. i. £ 468 r. d. 8ge rächet bin gel. D 
467 da ift fa der fielden me D. nach 468 nnd in D zum ztiltn na^fächii' 
6cr: mere der gute v der bEerme din . denne iwter cewalde mege Iin. 
469 aldie D 460 mngent A 468 den flScben A 463 der mich hat er- 
derret Z> 4B4 minem manne Lv.A ! mine wambe belperret i> 466 daa 
ich diner milie genieie D 467 abaaU in D A. begnnde t. Z> Tenien A 
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Ue mit asheren alfo m. D menifen A 471 do E nider genlcts D 47S gt- 
bUcM JJ 474 n beeui nmbe w. Z> 4711 die agiKt' ^ die fparchen D; 
tMch M dem puud. mtugdäim Matthaä tUkt: DidDin psHCrum II. % TiAh. t. U. 
477 lä A 478 af einet bSmes nefte i> 479 und 460 /o^m n I> er«t 
HC» 484. 47g braht .1 die] ir D 480 do Tproh n alto Ule Z> 481.46% 
tiitd H £ lunffufdK; 484 ir imgide O 486 Si (t>rach ftUt D o<ri o»i got 
herre D 480 bediv nahen n. v. £ 486 nnd /aüA D oi gebr. D 489 chundir D 
41» eroain -^ 491 io alten obelift D 402 creatnre D gibelt .d 49S miriiche 
gnade vade wnne D 484 nnd oach] iob Ji 495 behaft A 406 nogellinen D 
497. 4BS meinen: IwäntiaA 498 tweiment 2) 499 dem wilde Z) 500 daa 
ei nah mnlerlichein bilde, atatt Ml. 602 hat O foigmde zteti ttiUn: allei 
ruuT kJDt aiehen chui . v hat 8b tin frSde daran. 602 begreiffent A 
603 nament A 604 bediv w. v. f. D wfichernt vA lament A 607 allea 
dai MF ie V ie wart D 608 dai fthU D dinen D 609 dax ei Tih (e ite- 
Qiwet Z> 610 Iwut chreret i> 612 fkg A A13 alterCeine D 615. 61« 
/Mai D 617 aUem dem dinge D 618 du nz D den nrrpringen .i 619 ift D 
6W danr A 52t und] ich D 5» immer] min Cünde D 62S abtalz >a Z) 
B«dui (is d. r, aal fpracb IJ 624 H fthU A 536 div uorhte D durchgen D 
&S7 in] in i? 628 do He in began anwarten D 520 — 534 ir fin fftr en- 
iredele . fam nor dem winde diT uedere . 7 Öh dai lovb gerne tat . der en 
gil fwaag ir den müt . aa den torgen alTo fwKren . mit fernftlichen gebraren, 
er gmate die fr5en rchone . mit der botfcaft frone D 636 minnelichen D 
SM d. r. mich niht erfnrhten D 537—640 in des gwalte dir werlts Hat. 
md elUT dinch gefcaBen hat . im lediemrt nnt ae lobe . wfid er richreot 
dar lib« . der wil in dinen Tachen . gnadecbliche wachen D 637 lieht A 
S38 alle A niht A 644 kerent D S46 a&rate ni D man] karle D 646 
faKinden A ehnndent D 547 von dir nr le D 660 chtinklicber D 551 bi 
d&en D 564 ia ne wirt 6h a.xa.D 556 debein ir glich g- D 566 wan 
Ite i[t ae frBen D 668 non ir fol chomen der D 559. 660 tmd m D 
mngaldü. 659 das ift der heilige chrift D. ttaa 561 —566 im D folgmdt 
täleH: din tohter \Ct dereogeln frSde . wnn f!e ingotes befchSde . gewihst 
in f gefegent . dai non ir gnade begegent . allem mennifklichem channe . 
Ci wir («1) der werlde wnne. 

667 — 570 Do diu botfchart was ergangen . den He bete benangen. 
lipliehe mit ir Sgea . der häb ^b wider leden tSgen . da diT engilifkiT kint. 
ingotea ordenange Cmt D 671 anne D 673 got ICarche loben danne D. 
tiaei 572 folgtn in H ■■ Ci (agete im gnade grox . das n alTo vil gnot . der linen 
gnte wider in . ß erhub ir henie f [In. und die teilen 573— 676 ratd darauf 
folgender matten ungftellt: im le daneben mit Hfze . wan er [ie non dem 
itewtie . mit Co getanem trofta . gnadecliche ertofle. 677 nil heizeclichen D 
576 Tenie IbcH A Fie auer do D 581. 582 ein teil gefwendet . doh hete 
ir arbeit wol gewendet D 563 abialt in D 584 ein naht rnd eine tach D 
685 rie enia D trank A 586 he t ..1 587 ia was ir an £ 568 als ein§ 
man der da gelit D 669 begriten mit D 6tW rufead D 591-694 dem 
ehorä wnre ae Ittne . daa er enirnnne chdme . nor den Itnen nianden . voda 
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dsrnoh ercbande D Hl bedonht A US fmmneT non dem rlila e. D 
69« da« gkrliche alle ün n. D 597 aon im wnr« t. D 5S8 liej ir ^ 
HD den fL D 699 b«cbnkct aon ir 1. D a fihü A 000 bediv wnne md 
w«ide D 601. MI tind in D mK^lilU. 602 einen /tkli D vil li»äg»a D 
•OS. aot /ollm äi 2> «Ot die J 605 do rafte n «inor m. £ SM dir wu Sil 
nngefagede i>. nach 6M m D : fl mUe ir hkren ofte . mere dannez getohte. 
W7 iedoh ober I. D 608 du Tprach dir tohcer jr^char JD M9 nil t. D 
»lOnü/eSUD 611 oder TOD wia] wuine D n%tli]toD 613 — Stfidu 
du Co rtille dageft , f mir aniwrta nerragert . da wvreft mih billiaher bi . v 
tehen wie min dinch ftende Cj D 618 du Ich dax uon dir muhte haben D 
6t0 ont fehlt D nngeionlioben D Ml vai mag ich dir eine g. D 632 da A 
die tohtHT DOh den f. D SSt diu man der D oerUa D 6i4 nu vil öh 
leb min llrue gan D 6%5. M6 anderhalben min dincb wenden . icb kan 
es wol oerenden B. nach 636 »bi Cafta te liebe mir . («rai ib ie gedienut 
dir . dei en han ich danch noh lOne . die M« nertmgea trhone D 627 
■~6t9 T beweinet doh die itewlie . v fwie ei waire andern imblie . Ife half 
dem übe alCo Tetne D ir fr . wart gemiiket m. leide D. 

634 in der D 636 nf dem breiten gCTilde D 637 er] Tnt D ril] 
alTo IJ 638 nil wife D 630 wai lifta hie lUt eine D 613 wer ennerlte 
niht widere D 644 To D 6U Re nol D 646 vü üb wendeklicben taft D. 
6(8 — 650 iiiuJ MS lüuf tu D autg^fiUUn, offmbar vom lekrriitr de» gl^ 
elfli riimti leegai ^urtthtn. 661 du nindeit da das dir I. i. Z> 653 mywtD 
664 la din gewiuen Tch D 666 nar oi D geftein relle A 6S6 dtae 
chone D 657 di diaer D 66B da mäft beim an dinam bfiCe D. 

MO wand D 661 von fcholden not icb 1. D 66i du dei got nim 
w. D 666. 686 dai icb dehein her*« wnne . noh liep mit kinde geünne D 
666 wir fthU A. 667 nfij denne D 6M iine w den nibt i> 669 div ir- 
aikiT 1. D «71 getnrr« D 61% dämm A 673 tu Taa a. Z' 674 ntde 
wil doh almoTen g. D 67S iemer m. fch. D 676 mih im D cbamere A 
678 mincm A 679 ioh mit fanden niht n. D 680 mir lihte baz D 681 
obtatM n fi dO JMl £ 688 16 fMl D 683 ich bin des himelea bot fr. D 
684 dir geben D M6 leiben A $97 m ftUl D fcbiet ^ 688 nil man- 
dnnge Tage ich dir D 689 din t. dir wirt fo lobeftme Z) 690 daz aller 
menniiken Mime D 691 ioh ellir himelilkiv Z) 698 div mni D 693. 694 da 
diT roTe ane 'dorn . ioh div kanigfa here wirt gcbom D ß9ä na nar D 
heim füdl D 696 wen Twer dir herre nuezae D 698 hohe ül D 600 rot- 
gnldinen D 700 der enmtebt dir daa kit niht i. D 701 abtati m D 
wort A 7DX den riehen D 703 — 709 fnr den engel riel er bereite, 
daz er got rndc im goade teite . er fpracb benre na gawgr mich . einer 
bete der ih dinge andib . ob ich daa bell ledir han fanden D 706 vesie A 
710 der minen D 711 lit] na D pin] He D 7t» fa ftUt D mit] lam D 
713 da inne A 716. 716 fekUn D 717 gefterehe D 718 in] te D 790 got 
reibe mit (Inem worte D 7%1 got] der Z) 7SS — 7i4 daa dir alle* d*( 
begeben . dai dir liep muge fin . dune bilt niht der rctwlk min D TIS be- 
gegenen A 736 dn birt min batgnoHe D TU eine hemn haben wir 
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gi-O ti» äa-AiemtU an ia D 729 erat wilA 73D tuin] mit 4 teideniaie. 
noch] ujit P 731 cunuibm D 732 flcifklicban D 73t dune D andingen D 
.735 , ich die diijo i» 737 nü] dv A 738 mir fMt H za w. D 739 mir 
hinte woldeft b. D 740 mit heilieeii mieten A 741. 742 fehlen D 7*3 
von] in J 744 al iMt JD 745 ond alles diu D. naci 7*8 folgen m O 
■DcA: das du im chundeft gadienen . qr ifll 5h dich erchenncn v liebeq, 
750 ein Irembel er geuie D dö fehlt Ä 753 ongetoifioz niht Z> 
754 wanJax du mir rowtl darau D 755 v mich ffn haft g. D 756 ich 
nu D 757. 758 da hilf mir uon durh din gute . daz ich mit reinem gemüte D 
759 nni ich] uor dir D 760 ia han ih des g ZJ 7li3 bi fihlt D deinem 
(Siie A. vgl 1133. SOtO. 2777. 761! Uf< f^kti D biften iJ 764 untae die 
o, ergen D 7fi6 — 7li7 Do fprah der eagcl gut . enwcrCc ih niht in mincm 
mft . daz din opfcr liep wsire D 769 föne bete Ih: D 770 lalt D. 
tlatt 771. 772 hat D falgtade vier leilen: xe diner [lelichoit wol . wand 
anfor rede damit fchol . üf der mpltigen erde . geürohundet werden. 773 
was D 774 er ilet Ca D 77& v leii cz D 776 er brfit bcdiv D 779. 780 
fehlen D 781 dei- berro gcftunt eine ö 783 fiu horac was luter v roino D. 
783 ahsaU in D S. g. wa^ im r unf n. D 784 mit uehem nf f. a. 
785 öl] an Z) 786 du er da Ü 787 gocile Z> 792 hin zir h. y ir w. D 
7S3 O begundcn gaben D 794 do fi in crfahon D 8WI er Taget Sh zir 
%.B 801 \\a.JeUiB 803 mit frodcn iob mit V. 7) 804nicni} 806 der 
uzzer angoft v not D 807 die revgcn A riwigcn D 808 den glCben H 
gelawe A. siatt 809 - 814 liest D : do was cz ir aller gcrnite . daz er se- 
hante Ta tste . nah den cngclifkcn worden . Tic fprachen daz fic nurhtcn. 
anders de gotes zom.ob er fin gebot hcte uorchom. 810 ^n J 8lö bot 
xo dir bin D 817 folt] müzeft D 818. 819 dune wolleft cz bewarn . du 
cngiltcft lin zwarc . üaz anna lebet fo (wart: . f (o dicho nab dir wei- 
nende Wirt D 820 du weift wol daz f. d, g, D 823. 824 uon ewon ? 
EC ewon . wer fchol dih dinor oion flegcn D. 

82fi er fehlt D fin] nUe D 8'>7 er hub fih vf gcrcite D 828 V 
BowoU niht mere b. D 82» (inem livte D 830 zu deuten A 831 H] die D 
833 alfii dan dax D 830—838 daz müfe unü Tic gerchehcu . got begundcn 
lic ichen . einer gcozcu barmungu . mit .lobu fpracbcnder zungo D 837. 
838 \.Aa i het A 839 n füren 00 al ocrto D 840 div m. ioh die h. D 843 
einude D 844 enfamet fiiiraf m. B 345. 846/eA/iin D riwen: triwcn -l 
847 deahein A ncbeine D 848 beim A noh boten [ante bin bEirna T> 
849 f. tügendrichcm w D 852 fam B gftte A die gvten D ■Hl\y fehlt D 
853 wol bcgoizon D 854 nnbedr. D 855 der chora ir auu zo fnne D 
857 da lacli fie D 8j8 d. e, zu ir gie D 859 gcbuzte D 86ü fio mit 
liebe grüzte D %U v ir charle wul e. D 8G3 din fehlt D. Vade ad por- 
lara ^nae dicitur aurea /'a«ut(o.HoKÄ, 111,5 riVe/i.59. 2V„(u 348. 8C4bogenutJ 
begegenot D ir da i) 805 tagen A 867 gahes ueifw. D 868 lio was 
gefriget v enbundenU. 869aljsa(a in D ongegendemD 870 des] ir U. uacA 
830 folgen in D suiei zeilea : mit des engeles gelnfte . fi böte wul gewant 
ir arbeite. fi7i -ÜSO äiiJert D foli/endeniiaiieii ab: utein« ho ho fio gcftunt. 

JO 
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ab die getriw«n gerne tfint . die liebe (Virnte nf dem wege hant . nnt dfcke 
an die wuie gtnt . It hiwilk ftitlte Re cen Hten , dai m»re flSch do w!ten- 
daz der herro chomen (colte . v in du enphkhen weite . div frSe oon des 
engelet lere, des geftodert Tere . du livt ioh die UntTcalt . He lobeten die 
gotes chrait . T elliv rinir wnder . dir erten fie dar nnder . frowe anns dir 
wart Heb erwclt . ant enükliche gMeh. 872 febe A SSO vriS Ä 88t min- 
nen A 887 ledem allerbcfteo £> 888 dir lender wäre enlfbc D 689-804 
/Mem mD 805 vi 1 fekll D 806 la in nber D 897 mit finer fcblre D 808 
hab ßcb dare D 809 gevte D 00(1 bände D gte D 901.00t Re cbnft in dir 
reine f div grt . mit rll frollcbem vAt D. vgl. KäM. J. 617. 003 fi] V i> 
inueklicbe D 901 all liep beneltebcD febol X>. aaejl 904 /o^cn n D zmä 
zeHen: ine fände moiilige minne . wan tegot riAndon ir rinne. 905. 900 der 
die gvien l)eniobe( (e . dl* ueoige im engegen gie D 907 hiei D 0U8 
tet A do wart al der werlte (ebfn D 909. 910 das fin (e vi] gnt rat 
wirt . ders uImI dnrh die warheit nerbirt D. 

911 kau oAmIi ü A 912 riwen A den mabt do rfwen D 914- ane 
ftUtD gofah D. ttalt SIS -018 hat D fijgmdt acht vtütn: div lemiere 
waren cbomen . vnde wften wrden nemomen . in der indirgen dfet . wie 
in got mit Unde berfet . wie et in gemcbte fcbeiden . ooa knmbcr f in 
beiden . nah müen fr5de nerlech . der in div worlte nenecb. 916 an- 
rebowet A 917 weihen A 019 abMotz n D 930 die A 9i\ !nne was D 
932 danon der nerlom nennirk gnaa D ; lUtraack /ulgen zvei eingetcko- 
beae teitm: f elliv gotes hantgetal . laben f gnade enpfangcn hat D 
023 der *&z vU gntcr falben D 924 begnnde do a. D 939 idiemaU am 
abtaU in D 030 — 932 Der aator ail guter . nnd ir vil edeliv mnter . die 
newoltcn die bimelroCen . mit namon nibt uerboren D 934 die peien A 
die bigen Z> 03Ö. 030 niem trorc mngen vindon.airo kan (ie den kindon D 
darnach iioei verie: die ir diencnt v getnivnt. die wile fie hie enerde 
bnvntD 937 den bell triefenten Ü. D 939 — 042 n« kan 8ch die bitter 
der fanden . lob die totliche wnden . mit ir gute wol verdeken . nn 
rncbe de unf orweken . das wir lie non benen meinen . fo mak fie ant 
gnade belchcincn D. 

943 — OU Do daz reino magdin wart gebom D 945 geboren A 
947 ^er gotee nnwirde C 948 vil floifklicbsr girde D 949. 9Sü Jitie 
teSm ändert D folgeadenmuzeH : do wart Sb der mennifke . gpladet *e 
gotes lifche , offmbar am den ihr tBiderioärlig'ti reim aie an andern steile» 
»o auch hiar weg tu echaffen: freilich gebraucht WernJltr anci tonttnoch m^n- 
nltcbe , *D z. 2233. 3540 (»o jedoch vieUeicht monfL-hen zu lesen iit) luid 
laden komt ton^ ichnach vor z. 2600. 4725. aber d^t gleichen räm hat 
Weraler z. 246t, und ähnliche öfter; mägcn: tagen 3163. bara : «ftm 4S1S, 
wären: vanii 4509. betr&gen: verjagen 4573 (faglc: fragte 1603) Oben : 
Ilaben 4523. fuoren: orknrcn 40G5. an ailen diesen stellen wird der reim 
öl D, meist auch in C geändert, obwol letztere ihn noch Bfter an andern 
stellen hat. in D ist er ganz geithtevnden t <j«in doU vertribet ; bibet 100,40 
Fundgr. liest C vol richtiger vertribel,' bidemet. Haupt, der diesen in dtr 
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pHHUilät tarktliffen reim n dm mmaUbcrichtii der k. acadanle der mißen- 
idnfien xa Berlin, November 18ä6. t. Ö77 /. bapricht, erklärt um aus un- 
arjHiiiueicr , ai{f ichUthter dialeeti»eher aatiprackt beruhender dtknaag der 
kmrxan remenden tilbe. 95t — 9Ö3 ze dem lebentigen brote . das die feie 
nimot luter note . der mennirh wart engeU genoi D 954 bonicb * milich vx 
der erde äözJD; damach ickiebl D noch lechi zalen eöt: got die werlte da 
fegent . rat heil non himel regenC . pigmenle ole 9 iii[rre . dox tcbU dai 
i für irre . daz uant do chrippe v rial . do got InhCe ub«r al. 965 aas chom 
der wincröbe D 9ü6 div wäre tarteltube Z> 957 berait A nil gereite It 
VjS al JJ cfarißenheit A 959 absott in D dS] daz D geboren A 960 liep 
werde v t. I> 961 allem dem livte D 96S dai ßh D 963 gert üx den 
fanden Iwingen D 961 nndor ir naaen dingen D 965—974 die ivngen 
9 die alten . monsen die dalt behalten . mit vire geTange v gebet . wand 
raf got gnade mit Ir tet . v über onT Telbe errchgin . du wäre lieht brable 
He eine D 971 rclii A 975. 976 de ift aofer fröden angenge . ir güie 
wert wol die lenge B. »77. 978 fehlen la D. 97S bowen A 979 fEend 
U. D 980 Tä Bichenaet A 961 beidiv eurunet fei i l. D 982 wand an r 
ir name die w. g. D 983 anfer D heimot A 984 not A ai irdiTIcer brude D ; 
damaek folgen in D zwei vemeUen : bezier name wart nfe . daz fie daz le- 
ben ie geofe. 986 Job A loben D 986 die] da i> 988 daz in dir mnter 
Hae n 989. 990 /eUea l>, D 

991 n A kein abiatz, zondera liloiz gnazer a^aagtbHekitabe der zeile. 
Dannen über driv i&rsZ) 992 dß] dazi) div^ gebare J? 094 Tie das D 
«95 tempel] fale D 997 To wol ufgerihte D 998 geübten A 999 rme A 
nie nmbe D 1000 leder D enlprah D. darnach m D tirei zetlen: noh 
Ch darm gemnite . da> He den vater grftzte. 1001 He nfe des Ü 1005 
gereilei} 1006 dimkinde i> 1008 al /eAfi Z> 1009— 1020 daz fie kint 
waa amme libe . « dob alT ich fnr wäre Tcribe . der werlte ein bilde uor 
tmch ■ daz was znhteklicb gnuch . t gut zs merchen aberal . dca mageden 
in dem fale . die got laller zit dienten da . nu wart 5h enpfolhan fa . den 
ielben frfien daz lünt . dem die Iteligen dieade ßat H lOSl alTus beleip 
fie a.i. Z> 1023 begnnden danne k.£ 10X4 was] «hTe D 1025 — 1028 U 
■Uer Ilahte itewii ■ waa got felbe linen flii . it Hn hnte an (ie leite . dei 
wart im gnade gefeite . uon allen die in meinten, uor liebe He beweinten, 
des kinde» tagend zvbt ? güie . fuze gebtere reinz gemrte D 1026 fe; A 
1029 lAiaU in H üoW A 1030 vil fehlt B 1031 fwen A 1032 danne 
i'fdj enfamet B 1033 chan wol gründen A mak ergr. li. nach 1034/o/p£H 
n B gezellen noh gemezzen . wer fcholt im daz vergeizen 1036 mine Z> 
1036 die ftent nu mit fcbanden B 1038 fine wellen was Tie rächen D 
1040 V darnach fchiere genas B 1041 herzelieben B 1042 da wart »ol 
in allen (chin B 1043 daz daz g. z. D 1044 herce mir wolt gereichen B 
1046— 1048 nn mä»e in allez daz loben . daz uun int ift bechomen . dei 
mennifk mtez wilt . der nogel v fwai in wage fpilt B 1047 mir A 1049 
Iwebt..! lOdOchreft..! lebt.! 1051 erdepodme £> 10J2ynd in Z> 1053.1064 
daz muze nüi beTcheinen . wie ih in (chal loben ? meinen B 1054 triwen J' 

10* 
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ifSb- 19M E *w got mentiincc *Tdo . noo fnntlichB burdo D 1037 
reht A Twie gnl die livtc w. D 1088 ? dir kfnt äio tfi g. D 1*5». 
1060 /«A/m tR 2) I06t Joch] ilo A i. begen wir ir dnlta niht D tW% whi- 
t«t ir ninb« weihe gereibt D tWA ume A 10A4 da« wir Re nibt viren D 
imtA noh m aiT ere gefateel ift Z» I06B nntie nnfer horre wblft O 10:i7' 
fio fclbo D crteilegot AD 1098 not ,<Z) 10«9 Ton] drrb D wlbos]- 
itmnnei D 1070 dM flcf a. D 1071 mtt] non D. .,«.■* tOTS .rttyi m B: 
IDIh« * fumelicho. bedlv «nrHi Trde licfie. 1073 nie /fA/iB nchoin grebcin D 
1Ü74 Tih) D 1075 Ol) dax i> 1078 linc mfiren alle dar nsm i> 1077 9 ' 
mit langem (ere erbften D lü7§ xite D 1079 dai dm ewig« »rrchin B 
1080 « eniBitton o. i D !09l du] Tnd D infigil A 108% Oz dem] vor Z> 
himel A 1083 dor helle gewalt« entrante D lOH die tele erlofte den 
ticvi) Rorchuite D lOftü. lOgR /i-AJ«» » D tW!J abialt m 2) 1088 grdx]' 
tnii'hcl I> 1089 ein groze berhtcl vn c1>>rt 2J 1(103 ei^eOiget D 1093. lOM 
fit der heilig aiier heiligon . hodi* tich vd Ion. aller der «cilta erzeigce. 
di» fih ID im gcncißte D 1095 a. d h. lebrafte D 1098 fit wart auf 
div uafte D 10H7 gübotoo S div hanviro D 10S8 <lnrh dio hoiden rine D 
l«»9 1100 die folhiv werch worhten . dai fio den tot nion oorhten. dmh 
die gntes minne, mo^reB i Na f^finde D 110% togcnde He pS. D 1108 
lagjdallc B 1104 div an Z) II07nn[] mennirken D 1108 cmcigen D. 
ilarnack in D iioei vene: durh liebe der ehririenheit . div nn wit ift vft 
breit D 1110 da» waren fnrften B lubcfnm /rjlft D 1118 vnd iacab in 
der a. G D 1113 ioh div tohter yfnchar . div nnTerfröen gebar .9 h tiator 
ioachin D 1114 ir D 1115 vahe] ftarche D Ittä enwnrden D nie} 
niht i3 1117 inmo D; awth 1118 ft/?l in i): vnd Hnt da fo ge&jftet. dM 
hl da nihtM gebriCtet . Witn des atterfein« . dai wir Tie ntTcheiden . in nnrem 
bolwiteii . durh daz fie mnren bitsn . der gotes ledipinge , 9 an 4cr übe« 
wandoiunge . die helle nnfen fröen . mit allom ir ^zinve. 1119 — ll'i4 
nu rafot Tte an alle . non herzen AHit mit des mandes Tehalle . da lie nn 
Ifnt gofuret ■ non dem tierel Brabemret . daz daz heilige ingefSde . vor hazae 
loh nor nide . nnf armen rncbe enbinden . das wir He homah vindett . in 
den himilitken eraa , To wir az«m eilende cherea D 11!0 plöt A. 

ltS9 daa hfeil gwinnel D 1130 Iv nicmer D 1 131 b. IIb der n- 
dirdige D 1132 flohlikcnZ) tn feUi D 1)3» dem fnee D ll3MlS6fere: 
wcmhoreD 1139 ift 5h non ZI vor chrift ^ 1140 ewangelist -4 tl«ni«mnn 
tma des Derzihet D 1144 das man ur, trage B 1143 dfe margariten an 
dal lieht D red A UM dM (le werde uennnchetC nieht D. ttall 114f. 
1148 kat n folimöt Meilen: in dem irdifkem Ttöbe . ia lülibt niU det glShe. 
den mr eu der kantginnc han . (0 wir dem tievil widm-rMfl . rib ilt de« 
himol« frSe v brat, lie berchimiet wol dax livt . and alle ir nnderlane . die 
g«tiit l'.e furgm aae . rle hat den heiligoB daa Ion . gemert mit des leben* 
clirdo. 1149 mannes chonne D 1150 lenoh D 1161 wer A wäre In D 
1152 div fie nier not hat g D tl-H «ber die engil »He D; rfontacS 
ftiypji tu D; ein iieht-vai in def vinftor . fie au-het sns non der irinflor , 
du wir wlw.!iilhalh['H geftim . fe wir an das gerillte gen iiiä alle i» 



Digitizeclby Google 



149 

Doletere D tlSff Ht bittet den fagorare D vgl S609. 1157 bego« D 
Itgg alTo grO« D 115« nül Knodon vol bedache D 1101 die A dQJ 
noh Z) 1157 an frerden A 1168 klle friSde D. 

1179. ]174 *tnii ü Z) Mugefallm. 1174 dort den J I17S do dTZ» 
1177 erkant itun D 1179 erluhte ftun tIBO ir Di tlall 1181 UmI O 
ehoeilentd{ Ir ftntlatM mu so tug«ntllcb6 . ir 5g«n alfo kanchMehe . ir ga* 
Inerde nllo Mfne . dat nh in ir gliehte dehSine . nsder ftllen den frSeD. 
ltR2 dai} fie C 118S dir llSSnnder.Z) 11B6 ir nehenivC 1187.' 

1188 aVo Vit der arbeit . FCi ditte kint froiiehen leit D 1(87 arbeit A. 
Jaraach fiAgt in D: den tem|>«1herren te minne . t\ wwfete mit riebem rinne . 
als des fie begnodo , Twai fo wibei hant chnnde . das enmahte ir niht engAn. 
des Dahtef ilte P» nlftan . dai lie ir Tentge pflage . vode fih got ei^mbe. 

1189 Hier beginnt ilas /raymeal B. at /eUt SB ir nie tn ir g A 119» 
raget S die (tgii D gereit BD 1103 n wol da lu B 1193 guot] hnts BD 
1194 diu reine vnd di gate BD 1195 nnd ftkU BD mit miobelm fliie BD 
lintt tinz Eudemi.itO biifif dax imbeiz A 1198 unAfehüB wider ao BD 
12«0 l\ fehlt A R gieoch aae B 1261 hia feUi B fnr den (dem 5) al- 
lare BD n<n dea (da B) H ir falter (charf da B) Inre SD 1109 da 
rtont n ntiz an di verlier BD ISOfi fanc B tSOA vnd ir D 1207 dO] 
fD BD geflogen/e*l( B 1 308 vll Mft /? foel] her B hereC ia09 dar]erBi> 
8h tr D MIO dar iTnchfrSen Z> enbot B. nacli 1810 nt Tmer hant in 
die Ir. anders ai fi iriht Til B; daz noi fia mit ti»flieni libe . div nie wart 
se wibe . anders azo lie niht Vil . bH ich ifh bewifen wil D 1213 den a. 
e. D ltl4 ze Tenden ^ 1215 alte A al der tiüen t. D l«t8 alten B bediv 
alteC 1017 do wol inne 9i> 1919 dsnongeln £ babte J 1»81 nnrer- 
borgcn BD 1X22 anmabte D 1t33 Stetige B Bnügen D wonten do BD 
ms warn da BD ItM nt] na D 1227 nö] <k IMS gar] ail BD 
1820 die ex «erent D crefte 5C 1230 non B heidentehettea A. Mail 
1231 —1239 Uett D: mit den wae dir maget rGin« . alTo dax fie R«ta 
rcheine. zaller flahte arbeit. 1232 erweit B. nach 1SS2 laaerHht der 
nerlde . dir den fal erwelde B 1233. 1234 da !i wolt erfchineii (?) . U 
den heiligen wibeB B 183? arhüb A 1836 trftb A da n Tenftliehen 
fnobe?] B 12S9 alle die arbeit B 1240. 1241 die n ae gewonheit . hetea 
gcfprocben nnder in BD 1343 den ir B 1243 erreifacn A. irgf. Kbidh. 
J. 07, 26 fla4n. 1944^1847 He Tnanie fie lallen Mnden . werben nah 
gotis hnlde . He waa ftn alle fchnlde . gut wolgetnüt milt v wire D 1245 anl 
ßiram lobe fthlt B I24S zn der ewigen genide B. darnach falgm in B 
tmti itilen: fi was an alloc wandel . knicher denne ein ander. 1247 ae- 
heine B 1248 fie lebet der heren rpile D 1860 nehetneT BD argea Dv 
ixach 12G0 an der gnte waa (i itcete . in geinlfcher weete B; )ürtdtm diemül 
Vitde ttme die dri Crgende Ti bete , «it den andern naarchom . nit hohfart 
f wiplich lom . Tant an ir nehoine rtat . wand nie frSe to hohe getrat . la 
feelden T ze eren gliche . des in hivie ir lop !a riche . die znbt fie ornbe- 
gnrte .Vetren » bofe antwrte . tunne ir fm nnerchaot . fie waa &n dei fnn- 
"AcH hant D: i* B werrfm ditit ntäai *rtt noeA I8M eingneAnben. 1251 
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noch] oder D wachen viid v«rten B tSSt mohte iB en nuJite 2> 1S6S 
Ueich] niSeaar il nochj oder B, tumk 1S64 /oJ^t in fi: du befte het R 
eichorn . Seh hnbs fi deheinw lom . di lohM H niabgarte. der faofen uit- 
nne . ae wotd fi nibt gemchea , rohBlWn rad flachmi. das wu ir rBlifnne . 
der (DDdeD wm H tme. ItU all« ir D 12S6 ui (in Ü) der miane ££>. 
nodt 1266 m baicerm teile . le Ttelden rad le hei)e B IS67 ii^ die Bü 
\%iA ir] der fiZ> 1260 fiten A ala IsWiliche üte £ u aUo loterlJcheD 
nten Z> IUI cberte i) 1W9 faHMt B tm bittet De dac Re aiu mbtse D 
flau 1263 — It66 itekt in i> : wider cheraa «on den fbndea . t an tr miano 
ernnden. 1203 Co innecbUchen urafen B 126$ es] ia B 12W du er 
TM enRWMle ia t. m. B. 

Slaa 1387—1373 UmI D: Nie vut to irol rptechender taan . d«t 
ie aon bncfaen Hb geiran . dM e> tohCe im einen . ae fprechen dod der 
eeiseD . uoUekliche a«b Ir werdicbeit , >a die got^Hen ftit leite . all er fie 
geBteheln wolte. 1267 Uede /Mt B 12«6 aU dai eiTea B. dttruaei 
ßlgt in B: gefmidet aier fule . dir mir div rede gäbe 1268 iaae mokt« 
Ich eh. rch. B 1270 aimner] niht A 1271 «ert A 1272 wirt A 127S 
gemaheloB 1274 T.Camtir boven w. £ V bl ir b6en [chulM i) 127A darh 
ßn B eiaef fltes fle do begasde D 1276 einet ßlen A den weder wip 
noh man chunde H 1277 noh nor ir gebarte ie nemam D 1378 veraam B 
rwEBnnei aKo chom D 1379 Iwer daz kint gruste B dai fie ieman gräita D 
128Ü dai ri dai S 13B1 fo Taget Ci genade B !o gnadet fie got lebant D 
1362 dem ir B der ir heil to hete gewant D. 1383. 128» /«Um i>. 1386. 
138b daz ir dir werlta zuTprab.renftiv wort dafiTanlahi? IWi Co fi ir B 
bleide.ll an fach B 1287 fwan^ fwenae aue fi dai B (va fie arer den D 
1269 do bat fi g. .S henekUchen D; mit di^tia. vtnt Irridu B oi. 1290 
dai fie got gDa^eklicheu D 1291 Teroeme A an der rede meinte i> 1293 
gebe A betcheinie D lUfi in der werlde D bowent A 1396 vn im iedoh D 
getrowent A 1297 den A 1298 dai wir bediv D 1399 ergeben B 1300 
aon dem wir han dai \.D 1301 gelert hab A gelernet wir ban i> 1303 
Iwer lo D 130S im alTo rcli.i> 1304 biten.l wnTken dai gotes lone D; 
darnach Tnt dem irditkem Tchine . der eren nercihen D. ttnU 1306. 1306 
litMt D: fi diente got ane iranch . v bete einen gedancb . ob fie eb tu 
redet . daz ei lihte ir fesdet . v daz fie aor urfpriche . an ir mute Terwan- 
dett fiche. 1307 ii en were-uil nnUe D 1310 wan iah ir an ollen Fa- 
chen D 1311 — 1328 ie der tagende heften . die begonden 5h efien . « 
Tjl witen nmbe vahen . di fieehen die fie erfiüien . v fie nngemnen . die 
chrafi ne danne fvrten . dai (ie niht mere (war . dammhe eherten fi dar. 
wand fie da gnade fanden . nu rocbe fie nnTer waden . bedeken mit ir 
gute . daz wir aier gotei hüte . iemer komen fo uerre . dai anC des 
tiefik gwalt ibt werre. D 1317. 1318 gernert; rmbegurt A 1333.133^ 
cier : fchier A. 

1830 in knrcer ttnnde D 1331. 1332 an dem bare i an der lieb . 
aber elÜT wip fo wietUcli D 13S3 dai ein D 1334 der wante B 133S 
wie er 2> 1330 fiine A le wanne JttiU A 1337 der vil kindUke m. 2> 
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13S8 der wag Sh ir gnotl»m D 1339. 1340 der herliche degeo . gerie 
fio mit bete erwegon D 1M1 daz Tie in rächt« minnen D 13(% gediOf 
gen Z>. nach 134?; der i hete er hici ir gedeht.doh -r/tat div rede nifat 
noibraht Z> 1343 «and div f. des n. nerdolte D 1944 da« Ite nfen woltc Z> 
1348 daz werbliche D 1347 dahte D dCThte ^ chntnberriche £* 1348 
daz rie gerne frilicbe D 134B lebet ane m. g. ß 1360 immer /Ml D 
nutze an dee über cndeD; darnach folgt in D\ got ^inen hate ße erwek. 
dem fi lip mit feie Teil . daz fic wiere Hn diT » Iln .hrrl , er bediv ir 
herre V ir trttt . div antwne waT nngemah . dem bitt«! vnde gefprah . alle 
Pn genoEze. 13dl— 1362 er bot in miete grate . die des tempela pflogen, 
dax He niht Tcholte betragen . fie nierasn die magst gnte . non dem Twot- 
rem mute . den ße ir habte fnrgefat . dammbe gebtei er 9 bat . er bot 
io golt daz rote . ont ^ngete vil gnote mit dem Tilber «ritze . du fie im 
halfen mit fliiie . nmbe dai kint de« er gert . daz ir fin Tun wrde gewert. 
nah rebte ze elichen dingen . div miete began in gelingen D t3&8 pfagen 
(>o) A 1354 legen A 1363 do rieten ^o nlgliibe D gelich A 13M 
grozchlich A grozüche D l.^RS daz div frSe t. V; 1367 aUali m D; 
mareie^ 1S68 het ^ eraundet D tejA, es itt vielleicht Mari: 1% lu leten. 
1369.1370 mW reinegerntrm m?tB. in engelifker h&te D 1S71 —1374 weC 
mvet ir ivh herren min . lat ditze nmbercheiden rpil Fin D 1372 vn gomvt .1 
137S wand ich niemer man gwinne D 1376 ze werltliXer minne D 1377 
ir ne fcbult D rettzen J 1:^78 ta ban ich g. entheizen Z> 1881 aller AAfti) 
1384 dnrh den g. D 1385. 1386 er fprach frßo la die rede ftao . ich 
fage dir wie ez ill getan , nmbe die rehten warheit . als unr div buch hant 
gefeit D 1387 — 13Sn div i ili got iiep f genieme . wan er Felbe adame. 
frSwen enam gap ze wibe D 1390 nnt fehlt D wieren wir non D 1391 
die linte] a1l<; D 1392 bediv alte f inngon D 1394 cblein A chranch 
ring« 9 brode D 1395 HeffeC Tone tnFtc D nieman fehlt A 1396 vrowe A 
1a oam D 1397 i« & D 13!)8 deiz dir ze fielden D 1399. 1400 nolge 
nnf ane widerftrit . wan dir gnt finen [egen git . ? frndo mit lieben Mn- 
den . an den foltn heil vinden I> 1400 tronten A 1401. 1402 daz du 
mit den reinen . fin ere mfizeft mSinen D 1403 — 1408 daz ift der befte 
rat . der non mannef finne gat . » des wir wegen erdeneben . nv folt dv 
nnf an der bete niht weochen D. 

1409 Des] Do A im D do fehU A 1412 ichen volge iwef nieht D 
nach 1414 läQt D zmä zeilen folgrn: uon der gotos hendc . daz Ict er ane 
wende. 1415. 1416 duh gnüi mero abel der gut . daz er heleip an kivfltom 
müt D 1418 Iluch D 14)9 denne ob er gemciliget wäre £> 1431 im ze 
gehen A geben ze lone D 1426 daz ift da er mit gnaf D 1427 H. der 
gotes man D 1428 ihi X> han D. statt 1429 — 1431 hat D bloß der wart ze 
himel gefvret. 1433 waf uon allem msile D 1434 im wart getan ze tteilo . 
div gnade div iemer [tat . damit nnf got erzaiget bat D 1436 mit der liebten 
gotheit D 1437 gerne wil D wal A 1439. 1440 t eren vil erworben, 
swlB der llp ift nob nnerftorhen D ; darnach folgen ■ des rncbct ivwor bete 
lan . wand min mvt ift (ogetan . daz ih (tste bcliben fchol . gut der weil 
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Biin harie wol D Itit min ahte » minm willen Z> 1442 U A Avx li t 

mntitc billcn J) 1443 Uu/ajf Z) 1444 t'wdc ,t c dax ih dchein brode 
meino D 1446 oiiatt in £. Bef ban — (lu) J ZehanU D U4» Tic dm zc D 
144S airo £ 1450 darumbe lurnteu al die gcfte D ; dara^tk ia O luich lati 
atittn; Hc furea alT He tobetcn . eis teidinch He gelubetia. 1^51 vi/i. in- 
.Teoilnr tale coDcilinm }'>mdimiaai.Vm, 1. Tisch.m. Tl.il.3b7; D ändert: 
rie gebntten ein gefeiuli). 1452 danirat A daz lie vbomen an ein ende Z> 
. 1453 du] üb D 1464 aJ«] To i> 1455 dü fMt D Wa6 an einer hühzito Ü 
1467 do chom michel menigo dar fl 1458 ir] der D 14.)9 fej A borte D 
1460 m. dam g. worte C 1461 oscendit in altioTeoi giodum fseuilowatthyiU. I. 
Tiicii. 65. ru/. 3ä7. tHi'l v bnb uf um bcmic bvde £> I4GT. l4(iS dm 
maria div tthone tot . nieraen itt fo edel noli Co gut , fo riebe noh fo 
Üvre . dai er ir goitiin hirro D 1470 der TchcidoC dannon ungevvcrt D 
1471 n cban A Cme trvet £> 147-Z fi m. ^ 1473 hie fehlt D 1474 
kanije D. nach 1474 Utsi D - der beriicbun rlahtc . da« unt nie deboniv 
Inder ahte , alfo vil fe gcinCiic , und iedoh vil grozer g&tc . zc rede 
waren worden . nun ajlea ir uordern. 1475. 1476 dcift ein michel berie . 
des guten ttaronig gerte D 1477 der man Jb alle difo dieC D. 1478 
wie er den ^ozen Itr. fcb. D 1479 du die goteii ew. D 1460 und' in 
leworfen baten A 14ttl — 14H3 die gerte wan widei giücn . bemindo IBbcn 
S blven. in der beiligen archeZi 14h4 got der m. n. fHm (i. 2> 1485 Üaiv 
tSgenen. D 1486 dir werlt ift fin EsigenZ'; danuich noch zwei leiltn: der 
mennirkc fln hantgetät . an im rebt v gnade fbit D 1487 alle ftUt A 
14fl8 WM tie] wie dd £> 148« aUe -l./eÄft D difiv meoige algemeino D 
1400—1480 daz got die warheit bcfcbeine . * finen willen dabi . die von 
«liebem bände vri . fin komen an den tnc hivte . derieglicher uur dem livte D 
14U7 moTgea J'ehll A bringe morgen fin gcrte D 151J0 1*1 in A aaayefalLen. 
1501. 1508 der lazze unf werden Tohin . wea marja bfvt fchul fin . v er- 
aceige mit gewalte . wer ir von finer gebe waUe D. 1503 /^aatz i« D 
fil fe/Ut D ir] do der D 1504 gevicl in D 1505 do iahen Cic gomsein- 
liebo D 15U6 löbliche U . 1507 gerne ßn L I50S v dingoten hinio g. D 
1509. 1510 lue da waren ungebit . daz er [cbiede Tolbe den rtrit D 1510 
venie A löll vil] 10 D. nach t5U fvtgl ia D: vrabe die maget wolgctan . 
wer fie le wibe folte han. 1513 als t-egert habtcn A wand fio al der wcrlte 
behagete D 1614 do ez des motgenf tagete D\ darnach: der bifgof nam 
dehoin frifte . er chom ze norderiCto D 1515 die rieben v d. i. D 1610 
uatte ZD im drangen D. statt 1517 - 1521 hai D blosx wol gebadet wol 
geehloit . nlr daz wäre Uehl; fett . groilieb was ir geaertc. 15'i2 iie br. 
Ichona gcrtc D 15a4 niarbte D 1525 aller manne klit^bo die iinc D 
lü'id weilen A v wante der magete gewert fin D 1527 hews Zt. siail 
1526—153(1 bloax dob lolt ez anders ergan 13 1532 getorften D nerlazzcn D 
1533 ledigiv D 1534 Dne m& 00 gebaren . al; man in von bove gebot D 
1535 do kam darb <Uo leiben not . uf den tai-h ein grile m. D 1530 fo 
harte £> vorbl A 1537 ioseiih waC er g. D 1538 d, i!t uns Öh wol er- 
cbant D; damarhi fo wir an den b4ehen . ffnen namen wellen luchen D 
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1640 alter gnt v gewnre t>. 1541 brode H 1B4S cirgcrte 13 lft43 der] 
er D genlin A 1547 gare] harte D 1548 Toben A daz div werlt dabj 
tnhe i> IU9. 1650 (in geni&te Dien lUn . nah frSden noh vf liebes waii £) 
1649 het A 1551 — 1657 die gerte gaben Ue zchole . die enphiench der 
bi%af . i> garte lih in die beren irftt Z) 16ä8'ze hfmele liihlcT den rnt Z> 
1604 was gottea wille wsro D. 

15M die ^ nnnchvaltjgen Z> 1567 die ^ der dieto zeiget D 1668 
div ir gem. nieigel D 1589 meifterheit A undor line mieifterrcbiift H 
tiatt 1570 lit't D drei xeilen: du der birgor vor der lantrcbfifl . zo himelc 
hob fine hendo . do oom ez gut ende D 1570 preit A 1671 wart] wa« D 
157% was] wol D 1575— 15T8 lie fprach ih wil dih geworn . ? fih dife 
luenige niht entwem D 1678 menie A 1680. 1581 mir ift geliehen dia 
rat D 1682— 1685 nn hab ilaz in diner nhle . daz dv dio gerton hinaht. 
la dem hcilctum rvwen legest . nntze lie morgen wider gebcll: D 1582 
allen A 1584 Tel A in A 1586 fei A 1586. 1587 (o zsige ih iv den 
man lo guten D 1589 dem ih die ere han beTchcrt D 1591 höht A zc 
der grnrio D 159% in div D 1594 alle dce i. B 1690 vor iv gemaheln 
m. D 1697 Tag A löge du D 15il8 daz ich daz wil v gebivle D ISS» 
ahsiüi in D Telhe] alle i> damit A 1600 die fvntigen lito D lit il 1801 
fo harte D 1603 div nnfer nordem ofte orfehcin D 1604 wan des ilt 
zwinol nchein D. statt 1805 Heil D: do non dem birgofe höre . croETent 
wart div lere . die er got mit diemüt angwan . do frSet lih wip f man . 
vnd als der norgenrot. 1606 erbot Z); datnach folgt in D: daz al div 
werlto crluhte . die menigo do zft dnhtc. 1607. 1608 daz lie ze hone 
gicDgen . ir gerte widor cnpficngen D. statt 1809. 16t0 lieni D: zc 
erifte gap man den riehen , den der arme m&zze entwichen . 9 damah 
den fiDiehon . ISe rprachen fwa lie (lehon . daz zeichen mit den ögen . 
daz weiten Ho glöben. 1011 gerlen A div chleine D 1812 ncmallen D 
1013 geflfet D. nach 1614 folgt in D: da wanton fio algomSine . nv in 
daz zeichen niht crrchSinc , oz chomo non ir landen . daz got weere 
erwnden . Iincr grozen barmnngc . lie wienten herze 9 znngo . dimAtek- 
liche nn in , daz in div tube erlchfn . div in da was gohoizcn , Üe rowe 
da« (ic gemeizzen . dio (chonen gerte hntcen . nn räche er lio beraten . 
der al die werlte wifct . vnt Itn warhoit brilet . mit rebte ? mit gfice . 
der gcfrCe ir gcmute. 1615 ia erichnmctcn D 1816 der fraocl daz lio 
getorCten D 1617 - 162! dar gebieten ir gerte . So erkantcn ir herte, 
f chlagten ir milTetHt . daz lie in hohvertigor wnt . gotes tögen wollen 
fehen . daz mit diem&t müz gorchchenZ> 1021 onch/«ilfZ> 1625 nidcr.^ 
1636 daz er nten wolle widere D wider A 1627 lin klein gorte cnpf. D 
1648 ir] do D 1629. 16:10 encäterl D folgender maäen : lio l^rochon mit 
einem mvnde . wir Ichnln des himels urohande . noh herzeklicher nichon. 
ob des got welle ruchon . daz wir gefehon liniv tÄgen . er ift gnadich deift 
vntOTgen. 1631 abtalx in D 1033—1636 alle die mcnige entwichen . f 
bolton innokliehon D 1633. 1634 leharen : varon A 1637 ein D in den 
la) D 1638 daz livt Rani hievor aboral D 1639 lelbo gart er lih la D 
1041 — 16)4 9 in die heiligen wol . die moyfos gebrreiet hnt . niht von mea- 
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nilken rinne . wan air im dir gotci minne . gebot f norgetihte . elt nh der 
bene bcrihte . got le flegen in dem gwonte . erwelte mlireii er bnnte , 
tymiKoa f wirSh . lln ftande w<int«r 8h . (o heiie aor dem «lUere . das def 
bimelfl ritiUre , geruhte bewifen in . der bedir gnade nnde itn . ol der 
werlte teilet . f die landare heilet . IWa er die rirwe geübt . wand im der 
barmnnge gibt . enCamet himel f erde . t dtenent im lt> werde D 164S 
got A 16U ia birt ir D MM got enwandett n. finir w. D 1640 diT 
dir ift eopfallon D IftSO — 1669 div ctanmet leMden in allen . IVie harte 
fie ir nerrinahet . air lie iorep eopfahet . ir gefeht die .gotes tfigen . mit 
fleirUichen Sgen D 165« die A 1663 Do er 2) 1664 mhte D 1666 er 
nam fle üroliche in die bant D 1657 do drang er nz der cb. D 16SS f 
zeigte die gerte her fnr D steigt A 1660 dir gniedik f. D 1661 Oe 
ilent D 1664 berelhen D. 

1665 in A kein abialt. J. erch. do harte ß 1666 daz mit to IDtem 
warte D 1667 der b. in an r. i> 1668 gedanche fehU A 166« — 1671 
er zwiaelt waz er tiete . f wer goC willen hnte . doh snpfieng er daz lit D 
1071 plönde A 1672 was im laneh D 1673. 1674 fehlen D 167S ^e 
bewainot fein not A weinen begnnde er darb not D 1676 1 ait D 1678 
—1684 ein vogel Co wolgelan . daz fin got mnft eie h&n . der rwfiimet ein 
wile da . vnd hob Hb danah Ta . gegen himel hin wider . dannar chomen 
war her nider D 1685 — 16S8 Do wart ein chradmediker Ical . von dem 
livte über al . lie lobten got genot . wie harte fie wnderot D 16S9 dai 
enkan iv njemen geragcn D 1690 er £ia rnnfe wol chlagen D 1G91 ta- 
gen] zilen D 169S chrmer A des kindea fcolte biten D 1693 doch 
ekü D 1694do/rfh D. Halt 1695 — 1697 hat D blo3 f leint fih nher 
rm cbraken. 1698 li] Tin D gehnken D 1702 iungen A 1703 fine A 
1704 niht z£me A er fprah wie er ir gezteme 2>. 1705 abtatt m D 1706 
im enmvhte niht g. Z> 1707 wammbe er tmren fc. D 1709 daz nuehte 
im niht w. (t. D 1710 wolt ab er des ttriles n!en lan D; darnach folgt 
in Ol äet mnler wol enkelten . fie boten freilket reiten, fwer wider dem 



a rtrebende harte . ezen kome 



bellet D Jolgender maßen um: ioreph in aber znl^rab . Tware ift mir irwer 



gebot . des begebet mib dnrh not . wand 



nngemah. 1711-1714 a 



r vnwirdik bin . ichen bau die 



iTgent noh den Hu , daz ih ir wol gedienen mege . div in lo grozzer 
pflege . komen irt an diren lach . got weis wol daz ih enmak . na Tebel 
min anchraft an. 1715 der bilgof antwrten begsn , er bot in ein wile 
hören D 1716 er rp. nnde wil dn Itoren D 1719. 1720 damit mnltr 
nerlom Tin . ia zeiget dir das magedin D 1721 des himela Urkunde D 
1723 famet Ir i. biwen D 1724—1726 in goüichon triTwen . fo mäht 
du wol genefen ■ ? roaht des hoffe wirt f meirwr wefen , fchaffei 
drinne fwie dT welleil D 1724 cheTfe A 1727—1731 daz du tdI din 
alter zeleft . das gefrumel dir chleine . niemen weiz wan got eine . weT 
er bah an dih gedsht D 1732 do er dir die C; danach folgt in D: er 
welTe wol wer dn wiere . lin Idz daz ilt gewEere . lin nrchnnde warhaft. 
nn gelwige diner nnchraft. 1733 f gedencbe wol daran I> 1734 wie 
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weSen die Ä. wie sveae heilkbe maa S 173S datlun nnde S 1739. 1740 
nr macbB die r»da nihc zeUnch . la den ftrit volge nnr &ne wancb . ge- 
nudi«! mit froUchetu mTt . die magst ed«l f gut G 1740 vrowen J 
1743 dich] nnf 2). 

17*5 bewife D 1746 wie ^ 17*7 em^reo A 17*8 tivrerf D 
1751 « Bh i} 175S fei J was h. mih du ob icb f. n, D \1h% vmih A 
nebeini) 175* ave erliche D 1756 tU vermeiae degeu^ vil wolgetoae 
d. D 1757 die r. gnt 9 wolgebom Ij 1758 uUIeu r^lden erch. B 1759 
— 176B an die wil ib ir raten . rnd wil ez uor iv Cttetea .doz Jh ir mit 
beCcheidener rede.mineD gemaheircbatie gebe D l7S'i bercheiden A 1763 
BIT L bechome Z> 1764 gewöce D 1765 alle A elliv D 1768 div mir nou 
got nerlibea flnt D 1768 tagende J) 1769 ir wol g. D \n{i daz dienen 
wir alle D 1772 lie frnm « ere Z> 1773 dan A baz dsone an mir g. D 
177* — 1776 das ift Sh al div minne . der icb iemer dar gemüte . alfus 
«npfabe icb ße in mine bvte D 1777 ab»atx n B 1777. 1778 Alf div 
lede war getan . die berren bievzen gan D 1780 dar gatcn f der f. D 
1781 fei A 1783gefpr.i) 1784 und /eW( Z> gerne lechen i) 1786-1787 
die frowen die ir waren bi . na ex alCo komen fi . die rieten ir algeliche. 
das lie Urte frolicbe . (nes man an Ge mvte . daz wrde ir gewant ze gute D 
1785 diT magt A 17S8 — 1796 uf Itont do div rSine . ne gle luhteklicbe 
9 Teine . den berren biüten . für die berfcail an den rinch wiCen . f be- 
nalb Qcb got tivre . Ge tprah berre da mih riivre . mit dem heren geifte 
din . daz min antwrte mnze Ifn . werde t unbefprochenliche D 1790 aller A 
1797. 1708 do gebot der bifgof riebe . al die menige Twigen . unnrizen 
cbrttdem nenoidenf; darnach folgt n»eA in D <üe maget enpfieng er wol . 
fie neig im aU ein frSe fcol. 1699 da I> Um dir Z) ; statt 1801 — 1606 
Vesl D: ir liebten fcbln uerre fprenget .die werlt bet des wol verbeuget. 
daz din rede gelenget wsre . darvmbe waDd div werde f div msre . gab 
in fVSde * Sgenweide . die lielda bete Ob beide . an der fchone f an 
der gnte . der nnder Ilnnt ob ir gemvta . niender me wan eine le got . 
* zallem finem gebot. 1803 levbtot A 1806 div A 1807—181« der 
berre hnb an 9 fprah . fr$e din ere f din gemah . wellen wir mit dir 
ahlen . nv folt dv reine betrabten . waz gotee wille daran Ti . f 5b nnrer 
rat dabi D 1811 bie] da D 1813 nebeine D 1813 dicb öf babea (n>J A 
noh debein D 181* f dib nibt tenger entf. D 1816 dn mvHet A dune 
werdeft hie D 1816 durb nnfer aller bete D 1818 Iriehene D 1819 ab 
den hnfeln an die w. D 1880 dehein D 182t. 1882 wer fcbol daz wen- 
den f cblagen . daz got Felbe ruchet antragen . der an niemea' milAtvt . 
nv rage ftSe dinen mut D 1623 abiaiz ir, D 1823 — 1828 Div maget 
antwrten began . got der den erirten man . tus laime gebildet bat . V des 
tronni inme bimele (Ut D 182* dat twäU der feUl in A 1829 der 5b 
gefcbtif den witen n. D 1830 elliv dineb er wol w. D 1631. 1833 wir 
mngen in nibtea nerheln . nibt aerfagen nob uerl^In . aller herzen tSgen. 
dir Ont nor Gnen Sgen D 1833 bl&ent A 18S3 — 1836 des tiefen meref 

11* 
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ntiJc . ioh daz uinftor abgrvnde . enis 9 lafte lint Im dieoFthaft . v er- 
chODoent line clirafi D 1837. 1838 der ruche luih erhören . lin gebot 
hol ich niht itorun D 1841 enpfangen han 9 oemea vril D 1842 itt öh D 
[1843 — 1816 der boiiUv bot v mt . uon rohte mir xe volgen (tat ß. 1847 
hier hat Ä cncn abialt. 1647. 1648 Twie ich doh nieiner gewinne . 
mnt zo werltlicher minne D 1849 deheinem D I8S0 min D 19SI noh 
mincD magotüm verwoite D 1852 ich Tah abc der gerte D 1863 mit 
famet iv die tuben tüegen D 1854 lü] dea C tiiegen iJ 1865 seichen] 
bfichen D 1856 min bona müz icb bcöcheb ZJ 1667 ewer A 1858 kc 
hilfe D 18511 dem bin ich gerne undertan . mit dienCCe daz wizzet Itander 
w&n D 1860 mioa Ubes icb nieman gan . da bolibc icb rtietik nn D. 
ilalt 1861— 1804 hol D: ob mirs got rerzibet . der nieman nihtes nei^ 
zihel . des man mit rollte nn in gcrt . da wrdc 5b ich nibt entwert. 

18«i6 A teil abiali. Diu D Tor /l , fehlt D 1866 des iah aller 
manneklicb D. Halt 1867 — 1870 hat D blaß: ir antwrte div Ware gnl. 
ir lia mit wilheit behut, 1871. 1872 do bete iu linem gewalte . einen 
gomajbcl fchntza dar alte ß 1874 das anpfio iio i«>n der banl da D 
1875 onmiten inme r. D 1876 — 1878 daz uolcb an dem täidtnge . nor 
frSden flogen began , rie wollen cheren dan D 1881 er fp. na Tchoh ib 
min nenige D venion A. nach iSBi folt/t in B: vi! bilUchen rächen . *Ja 
iref .waltet gemaben. 1884 ditze bint D 1886 ia mäz ich D 1889 d. m. 
(ebono D 18!H> ih i'o wider D; darnach folgt: line wiere mit ir gelpilu 
anders mültc lie beviln . v betragen miner nzverte . nn helfet mir daz ich 
bohone D 1891 mit bete ir le bnle D 1898 trowen A fumve iunchfröen 
g. D; Hau 1893—1896 lüsl B bloß: klTlcbe gewizien v biderbe. 1894 
edel J 1896 geantwrle D her] ir D 1898 mih der bifgof D; damaeh 
folgt in D nodt: dnrh iTwer aller minne . ia bin ib wol geltlvret hinnen. 
1890 absatx in D 1900 wan Tcholt in uon rebto D 1901 des] fwee D 
fi fehlt D bat A 1908 m] nu D in fehlt A hat A 1904 feKte welen 
darinne D 1905. 1908 do nam He die liabolten vnder in . hinze den fie 
tmch ir Iin D 1907 — 1915 Erant antem islae Tiiginez Bebecca BC' 
phora Susann» Äbigea et Cael (2ahel) Ptmdomatth, VIII, 5. Titch. BS. 
Tkil. 365. 1907. 1903 einiv was racbel genant . der alle tn^ot waren 
erchant D 1909. 1910 div ander lebecca bies . die uehein gbttate ner- 
liez Z) 1911. 1912 tephora waf div dritte . div bete reine fite D 
1914 dJB A div lebet ane alle girde D; darnach falgm in D tumA vier 
Zeilen: werltUchen Tnuden . t giench mgebunden . wand (io ir hete fnrge- 
leit . ze beliben mit der kivtcheit. 1915 die IVtnfton oant man S. D 
1916 div mufte ir votgen danne D 1916 do ez cbam an daz Icheiden D 
1919 — 1981 über al die fumnvDge . div maiien Ichidange .-\&i in herzec- 
lichen we D 1923. 1924 die reinen uberwnden . nob ir gliche fanden . 
über allez irdilche CaJ. darauf folgt noch: die frowen cbufte Qe oberal . 
daz iurigel rehter gvte . ii zvhten gehal ir gemvto . daz ii gelinde oh 
urlöp nam . all oz den magodeo gesara . mit znhteUicher fvzze D 1926 
ZQ del bilgofea grnzze . maria dennob getrat D 1928 u. ü in gebat D 
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stall (927. ieS8 hat D: daz er ir gebieten fcbolde . die herren bete He 
holde . die wnrketen ir a1 geliche . üeldo vnd Irode riebe . d&z lie die 
bie geAnae . ? bernsb des himels wnne . lie neig in 9 cberte dan . mit 
den fröen iob mit dem man . der (ie vrol benarn cbnnde . f eCöch meinet 
ane Tande. 1029 He fdre über daz geuilde D 1931 ze Qnen herbergenZ) 
193S. 1933 wie mahl« iomor werden . löblicher geoerte D 1934 got be- 
div gew. D 193S finer holde t al der eren D 1836 nv ruche lie eu 
an( cheten , lin gnade den ne crvch . wil lie lu han wir heiles gnnch D. 

1937 in A kein absalz Diu] Ein D 1938 und] div D 1939 richiv D 
19W) fprichet] chivt D 1918 lühte D 1943 vor deD] ob D 1914 was] 
wart D 1945 — 1950 uon richea fnrlton zw£in . des waren lie worden 
eiintin . das ir feteweder nah im fände . la was ez in ßnom lande D 1949 
(cy A 1951 ir Tcbef waren in zebroften D 1953 die] daz D 1952—1062 
waz He dar ul treten . (o uerre Re in baten , daz er in mu[te aolgen . dob 
waF (in herze eibolgen . daz er nah folhen eren . uon linem hate Tcholle 
chcren . iedoh moft er beugen . eme mahtez nibt gelangen D 1966 Oa- 
laien A 1960 baten baten (sd) A 1961 varen Ä 1962 noch mohte A ge- 
fpareu A 1966 vrowen A die magede pfleget er ftarche D 1967 daz lie 
an marien hüte D 1968 gäte A Iteete wteren durh ir gäte D. 1969 — 197S 
hell D bloß: nahtes bi ir liegen . mit trivwen ir pBsgen. 1971 nahtea 
ftkU A 1972 ir feUt A fleize (so) A 1973 (in hiwifche D 1974 er] und D 
1975 liner Iröen D 1977. 1978 fcbowen: vrowen A 1977-1983 daz 
rie leides ermanto . ila Ivne bat er Sh zobant . in ir dienrte gerne O&a . 
nu m&z ich ivh Tprah er lan . die wila ieb bin nnderwogen . der milte 
gotes fegen . hab ivch alle in (iuei bäte D 1980 ire A 1984 mit tru- 
rigem m. D. 

3985 — 2000 quibus datum eat a poutiäce sericum et hyacinthos et 
byssnset coecos et purpura et lianm Fte<idomaah.Vni,h. TUckM. Thil.3,^. 
1986 beneten D 1987 die fehfe D. ,taU 1991. 1992 liett D: coccnm v 
bilTe . lie enbutteo in gewiffc . bediv Txlde v heile . v daz lie in hülfen 
einteile. 1992 Ut i''t A ausgejalha und von mir ergänzt. 1993 zuo demj 
an ir D. nach 19K schilt D folgende längere Helle em: fie baten durh 
die alten minne . daz fie ir chunftigen Tinne . zaigctea an dem garwe . 
f die msDigen uarwe . fprankten an div bilde . das die lewen wilde . vnd 
die draken fwebten daran , bediv nogel v man . div mieflichiv merwnder . 
unde allez daz chunder . des div werltc pfliege . daz daz daran kege. 1995 
— 2000 die p&ffcn fanten Sh dar . wol gczinnelobten bare . daz fie in le 
helfe fpunnen . Co He befte künden B 1999 fpvane A 2000 zv A 
2001 ir] ein D vit groz D 2002 vrowen A 2003 wa der purper D 
2004 uon rehto fcholten beUhen D 2005. 2006 weihe under in goioime . 
daz He daz hefte nmao D 2007. 2008 den rohen bare He vorhten . daz 
(te daran ibt worbten . dea wolt ieglicb magedin . vil gerne uberk worden 
Iln D 3007 worhten A 2000 Of] an ZJ 2010 vrowen A dannen div 
guten wip fint D 201 1 gefasliget ? gef. B 2012 ir] die B 2014 alfo 
wolto fie g. B 2015. 2016 daz die andern normen den hire . div vil wo- 
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nigW fchare D S017 div enlie du niht ue nlt D MIB dkz wut Sb in 
uerwiizea Cit Z) 2019 doz He dnrh nom. D 2030 bleuen ße ir kun. D 
SMl div non rehten rdwldenS 9082 wk( in g. hnlden 23. rloniadt /ol- 
gen in D mieti xeilai: f div der erea chrone treit . iemer mvtei rode 
meit Z> 2023 Der e. der du himel bnit D 20H täglichen ir ze tifke 
bot D 2025—2028 lind n Z) mir äbenehlagtndan reime folgender art ge- 
itdlt'. do er in den Icbimpf gedahte , den die msgede beten nndei in . 
den fcbimpf er se erneR brahta . er begsn (chreken ir Tis; taleit reim- 
verichrSnkvng hol D auch noch 201, 18. 19. 2029 en allen fabea er e. D. 
2030 lieht all der tak gemeine D 2031 er Tprah ex iTt ein «inägen D 
2032 dai ir ze fpotto weUeC h. D 2093 wol fehü D inne D 3034 fi] 
maria D 2085 aber al dife »erlt w. m. B 2036 fo wirt It Am tnTkeni 
päi D\ darnach: Co ir geCebet vil gereite . die nnrerborgen irarheite D 
2037. 2038 die frÖen barte erichrlkten . do na den engil u erblikten'. 
r linen xom erfahen . mit uorht«! fie iahen D 2037 di div J. 2039 He 
wollen wandeln vnd bauen D 2040 t b. nh dar guten m f. 23 2041 ab- 
saii in D. Nu höret liebe die f. D ditev A 2043 vrowe A div kamer 
des waren f&Dne D 80U div pe tn ir br. D 2040 do A mt dw. ir 
reina h. D 3046. 2047 m D umgaUOt. 2040 da gefai D 2047 Sren] 
triTwen D 2049 da] bi ir D 2050 aL< ein] tam dai D 2051. 2052 mit 
groisr gute bouangen . der cbom in ir gegangen D 2053 * bat fie welen 
an leide D 2054 gnade fr. i n. D 2055.2056 weite got mit ir geben. 
V daz ewige leben . aller worlte dai Icholte tie gl^en . er Taget ir non 
den gotee tSgen D 2057 daa ir Fehlere chome ein lieht D 2058 möhte] 
lange D 2059 lenger] mshte D 2060 Qe wäre div ^le I. D 906L 
2062 mit der barmange ole . linden begnnde v lenlten wöle D 2001 ole A. 
nach 2062 folgen in D: fte wiere div die eilenden . wider heim tcholte 
reoden . zu ir rehtem aatorlande . danne ne mit der (nnden bände . komen 
uon dea tieniir rate. 2063 — 2070 do Fie aller gemifte hate . der rede ge- 
boret me . der engel der mit ir e . fprachte v bi ir ftnnt . er nerbarg ögen 
vnde mnnt . fin antlat^e iah den fcMn . alfo Cpilt er mit der fcvnigfa , alT 
man pfleit mit den binden . das fie Tin niht chnnde vinden D 2069 mohte A 
2071. 2072 dea began He wnderen lere . nnde iedoh dea dinge» mere . 
das er hete ir (urgeleit . aon der chumftigcn warheit D 2071 michela A 
2074 — 2082 ir herze damnder nien ni^f . tw gedahte waz er meinete . f 
daz erz baz bereheineie . dea wolte Iie in gerne bitten . to er nah tlnen 
fiten D 2080 ver liczzenüche {to)A 2081 bete^ 2082 anderftnnt zn ir 
käme D 20S3 d. f. fin ein ende uemrome D. 

2085 einen] den D 8067 mit tiebe r willigen oren D 2088 die 
hzzen r. h. D 2o89 f daz 7) 2(t90 dem] doheinem D 2091 fe wart g.D 
2092 wart] was B 2095 div genant in g. D 2096 vrowe A 2097 aUer 
tagende gimme D 2098 diu] üe B halle A dar 2) 2099—2103 nv was öh 
komen div zit • dai got des viandet nit . niken wolte an nne armen . vnd Hch 
TcholtB erbarmen . aber alle fin bantgetat B 3104 do wart erweit non 
riaem rat B 2105 zu der fronen b. B 2106 ein D der bet die kraft A 
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(107 f die gnftde finer goäieit« D gotheit A 2106 der reinen brühte f 
hipreite D preit A %I09. 3110 Qabriel in er genant . non dem Imn wir 
in erkftnt.der lenUlhMies droxoeu . mit dem crnce bat benoueu D 2111 
do fllr tT h. U frölicb A 9112 himelreich A 2113 erde D 8114 da 
diT gotes wende D 2115 tax in einer k. D 2116 mit Tvizem werche bera- 
ten Z> 2117 die ciaeinen D 211B aame D 2119. 2120 do die anderen 
den hftre . mofen rpinnen fnrwäre D 2120 wart] waf D 212&. 2126 /ek. 
ItnD 2127 — 2189 t dB» worch da» fie da worhte . da» Jie Tie non gro- 
ter aorhte . rufen ni den banden D 2129 hant A 2130 erkant A 2131 
rorhtej Torgen D 8133. 213t Ane got gmzEet dib mari; . div non allem 
mcile birt &ie B £134 fre^ra A 2135. 2136 /eAfcn D 8136 hitzzen 'l 
8137. 2138 aller gnaden biCta noi . wan crbift non dir ebomcn Tcbol D; 
dwnaeh folgen in D twä teilen : nnfer herre irt mit dir . er minnot dib daz 
glSbe mir. 31S9. 2140 rfl hat dib dorza archorn . doz er non dir werde 
gebomi? 2141 bi dirwil erb.S 8142.2143 geregeativ ob allen wiben D 
8144,2140 dirniget iwoz Iib chan nerftftnZ) 214? ebene A 2148 wirdee 
tn D 3160 die A 2151 —2 tÖ3 Tie nam ec in ir ahCe . wie daz werden 
mtebte . 9 wie dem gruzTol wtere D 9154 tr. Tt. div gewiere D. 2155 fej A 
215« din forgen D 8167 hefte aller wibe D 2159 ein D 2101 fehlere 
Mb D 2162 der in gn. mak getnu D 2163 genant Z>. «toff 2164 — 2166 
Itat D UoQ: f der heilant ifrabel. 2167 ahaatx in D 2168 einen guten 
mit Tis g. D 8169 Telbcr D 2171. 8172 ie ne han ich niht betrahte. 
wie dax ergon nuehte D 8174 f iedoh D 2175 hin fo cb. D 2177 man- 
nea liehe » geoerte D 817» « 6h iemer gerne tun D 2180 von win] 
wanne D ebome AD fun AD 2181 — 81Sf> des mnz mib nemen wnder. 
fa antwrten begnnder.dn fcholt aebeines iwiTels pflegen D 2187 vnt der tII 
h.g. 2) 2168 der wirtD 2189.8190 dea oheriTten tngent t mäht . gezEeiget 
dir wol die abte Z) 2191 wie im daz m. f. Z> 2192 dir altoZJ 3193.2104 
towe: Trowe^i 2194bercalewetiJ 8195 gefordert D darz&Z) 2196 iz wart £) 
onch fekü D vil frö D 8197—8199 daz ez alfo fcholte ergan . 6 div erde 
begnnde ftan . ? der bimel fwebcnde wrde D 2201 * der weher D prnfl A 
2808 wan dib funden nie gelatte D gelnft A. 220.t ab&atz in D. 2203. 
2204 Ala div rede waf ei^angen . div frSo wart hcuangen D 2204 vrowe A 
2805 f erznnte nut r.gLD 220S die A 2809 He fp. mit diemüte D ge- 
tawMA 9210 got gnade mir der gfite iJ 2213.2214 /eUen Z> 2215 da biß; ez 
der D 2816 lone A nn geb er dir 6m ewige lone D 8S17 der dih le mir 
fanteZ* 8217 9 min herze erkante D 2221 zehante D 8282 enfümet D 2223. 
2224 ia ilter iware . dorh die iirmen fnodsere . die menaifkeit an fih ne- 
men D\ darauf folgt noch in Di da mabte im wol gecemen . div berberge 
•ITo reine . fin müter V nueit a1 eine . der wite er niht nerlie . do er zn 
der enge gie. 2226 al fehlt D ie beHoz D. ttatt 2227. 2828 Hat D: 
der fachte im ein chleine ftat . dar hat er Tin gecelt gefat . V wart doh 
geminnert nie . da in div gute enpfie . fin genalt (tunt ebenn'che . fln ma- 
genehrftft ewtcliche . iob wart dir mennitkeit . gebobet noo der gotheit . 
div gotheit nngefwachte . die mennifkeit anerlachte . do got mennifke wer- 
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den rächte . dnrh mennirken d«n er Tnchte . er lelt an fleiftllche bmone . 
durh ullei maaaeB chunnc . ä*z er Ufth champtea Hie . mit dem viando 
ruite. 2929. 2230 da wart der himel genmiget . all uoT dir Tciirt laaget D ; 
darnaeh folgt in D itaU 2231 —223t ib der erde daz ergie . do in uorer 
frSe umbevie . nüt mtsitwetenUm libe . div nie wart ze wibe . ße iTt mit 
der erde gemeinte . zn der Tih alfu uereinte . der himcl ioh de< himele 
Wirt . de iCt div an Icit gobirt , der engil frSdo der werlte heil . maget ftn 
ende müür aoe meilc. 2335 absalz m D. Dor w. herre D 2238 bewert A 
hat bewäiet diu non uerre D 8237 dazfthltD alle Ich.D 2238 heten 
uorgefuit rehte ZJ 2240 daz er] der cz i) i2il~XUi fehlen D 2246 der 
öch daz urcbnnda giiD 2247 daz nnC uon D 2148 bcchome Tolhe Ihine V 
S2&0 der lobet D; darnach folgen in iieei teilen: wand er ile nordQtte . 
dem hebreirkem Uvte. 2251 — 22^4 fdden D. 22&d. 2256 ^cdeon den 
fcHpxre furtreit , den dai nahitJ nermSit . wand er ir zwchen füret . di* 
nie wart bemret D. — Sunt der seilen 2257 — 228S mihaU 1) folgendi 
längere tltlU von 70 Zeilen (179, 33 - 180, 26 Iloffm.), tetlcke von maerem 
texte vSüig abureUht; nur 180,22. 2S entipricki änigtrmaßen meeren ieilen 
2265. 228S. diete »teile lattlel: 

Die herren der alten 6 . waren ir wnFkente mo . 

denne lebeos oder libos . ward rio des erirten wibes . 

Tai (cholt underrahen . die gnade flo uorfahen . 

dos gcrten Tic ie der raazen . daz got mhto grüzcen . 

die werlte mit ir gcburte . ? mit des kindes geinwrte . 

nn lint gewert fnrware . die guten ? die fandtere . 

die gtiten ir chrone . icne der barmnoge frone . 

wand nicmen ift Co fvadcriche . wil er baxcn borzekliche . 

im ri Seh gnade beschert . daz er dem tievil wirt erwert . 

des haben wir manek nrchnnde . non fin felben mnnde . 

der darb nof ift gebom . daz im nieman werde nerlom . 

niewon der da miffeträwet , 9 den Hn fchuldc niht gerirwet . 

daz ift div fröde gemeine . die nnf brahle dir maget reine . 

Swar non der gntcn fprccben wolte . vil flnnofer haben fcholte. 

dazn tngent f gnte . daz or mit reinem gemnte . 

ir lop mEehte genahon . dez ift mir leider nnnahon . 

dnrh min funtliche bnrde . doh gcdinge icb daz got wrdc ■ 

mennifke drrh die armen . v der da wolte erwärmen , 

üf miegetlicher bmfte . ein fnndarinno div chnfto . 

div twch div tmkenl im fln läzze . V gefteicb zn finem gmzze . 

ioh daz de gewan fm hnlde . tu« wart div fchuldige ane fchnlde . 

9 div fwarcG wol getan . des dinge heb ih fandor wän . 

fo nerre dai ich ernenne . zefprcchen ecewenne . 

über mich non der beren . div knnigio ift der oren . 

doh orfnrhte ibz fo fere daz ich die rede abcbere . 

f wende des herzen Sgcn . ioh min ahte non den t^gon . 

von dem riebe von der herrchofte . uon der fäzze von der truifchcftc. . 
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der moter mit dem Unde . weih der hof ift weih gerinde . 

weih ir werdikeit ane ende . fwenfo got dazn Tende . 

der Tcribe äax ob er mege . ez ift harte nz nünem weg« . \ 

wand ir lob ift To Bhtich . ir gnade «Ifo mahtich . 

da« He girdekliche antehent . die enget f ir iehent . 

iemar le keiferinne . na helfe fie nuTdarh di minne . 

di got felbe zu ir hat . and darh den gnadigen rat . 

den er der werlte bab getan . daz wir die fände werden Ane. — 
9£57 bringent üt in A ausgefallen. 2259 tihtent A 2360 flthten Ä 
2265 an tej A 2S70 goten A 2274 fei A 2276 channe A 2285 rrowen A 
$28? ia ligen wir in der not D 2288 v enwiizen wenne D 8290 div t. 
danne gamet D 2391 hat] ie D 2393 fslLcb der wo! chnraet D. »lall 
8293. 2294 liest D: nC das tieidinch ftvare . daz er die aogetinne mfere . 
mit dienert erworben hat . des mak da werden rat D 2395— 3308 fthlm 
in D 2303. 2304 getriwcn; cnriwon A 2306 hauphafliger A. 

2309 in A Icein absatz. 3312 daz din h. fchol weichen D; darnach 
noith zwei zeilen in ß: ze beiKerunge chcron . div gotee tögen leren. 3213 
din aiftel B. D 2314 ir dinch froücben ftet D S315. 231S berait: kint- 
heit A 8315 nah wnTke 9 gereito D 2316 fwie] do D 2317 nehein D 
nie fekU D. itati 2318 tieal D: nntie Tie uerwacto gar . v in daz alter 
getrat . ua liat fie an der gnaden fCat . got felbe gefetzet . 9 ir leides er- 
setzet D S319 wol ift ez ir ergangen D 2330 lie ift mit kinde beuan- 
gen D 2321 dir alle gel im perhaft D 2322 fo groi ift dh g. kr. D 
3323 die mahtv fchoen defte baz D Tcbowen A 2325 gebivte D 2328 er 
tnt» zeiget wuders vil D. stall 2339 — 2333 liest D: daz div tmrige wrde 
getroette . div betwngen beloefte. 2333 — S336 div dnrre wol gefegente . 
fo bat er fin gebe geregente . wand er non gwalte Übet , dea 6h diu natnre 
nerzihet D. 

3338 a. Q. L. Taget D 3339 gefm. ; bechorte D 2343 daz ne 
mit grfiiza D 8343 ElTzabeth wolde A ir niftel fehen fcholte D 2344 
frewen A 3345 daz ir fo wol gelunge D 2340 von] an der D 3347 
daz 5h lie C 234S eiaes fthlr D; »ach 23iS folgt in Z>: div alte f din 
fpiete . ihr fm nerzwiuelt hiete. 2349. 2350 do hob Heb non heime . 
div edel f div reine D 336t gein dem berge du fi tax. D li A 2352 
vme A nnarbeitfam dühte He daz D 21153 — 2300 nber die tteinberten 
ftrazie . ir gUte cham ez cernftzze . daz fie die lieben fcehe . Tnde mit ir 
got neiiiehe . finer wndere diu fo riebe . fo groz fint nnt fo troftllche . alf 
fie ir niiUln do gefah . grozer fröde nie gefcah . frSen elifabete . denne fie 
an der ftnnde hcte D 2354 fcharfTen A 33->6 div vil r. A 33S7 
den beinen weit A 3358 enden Ä 23G0 do ß erft A 3361-2364 Tie 
knften fih mit triwen . ? begandcn iteniwen . div foltfsnen mtere . waz 
gnaden an in w*re D 2301. 1362 triwe: niwe A 2365. 238S fehlen D 
9365 div houfvrowen A 2367 — 2370 beidentbalp ei^ngen . do wrden 
Sh enpfangen . mit liebe fteeter minoe . die generten der kaniginne D. 

12 
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»371 kein abnali in A 2378 gomfite D 8.173 — 937« dm dn für 
IT Sgen . uoQ den goeca tagen . dir chririos muter mcre . v des himels 
brnt komen wnre D 8374 vrowe J 2377. X378 Aat eatah ir mennir- 
hen Eungc . wu diT gotu rimige £ 2379 der /thll D fsi .^ 8380 uon 
den chamfügen oren Z>. nach 3388 dor alle gn»de (bandet . der hete 
5fa fie GDinndet D 8383 fa wart He wtlheite iiol D 3384 f began 
reden (o wol D 238d. 238S uon der muter ioh dem kinde . der allei 
himels geTinde . rihtct v wiret , lic irarl aon ir geprifei . hoher denne ia 
iribe« ntuns , gcftige alf iz ir gezämo D 23S5 TanC A 2387.2388 lie rief 
mit lütorre /timme . owi aller Tröcn gimme . wa han ich geoordert die ere. 
dea mu£ mih wndeni fere D S.t89 wanne] wie D 3398 den gnadigen 
chriltJ? 2393 meit müler ZJ 339ri.2396 befchowet: gefrewet ^ SBSenlt] 
dt D 2396 wan non dir D 2397 allez Ad. g. D 8398 nu Ccholt ich dir 
ob ich mschte D 2:i99 non rehCen Cchnlden dienen O 3400 — 3402 dei 
guado ich für mich nlemen D 3401.2402 gier: dier J 2'tOi abtatr m D 
2404 hört A 2400 fle bcle b. D nach 2406 schi'U D folgende sidU ein: 
der div brodon hene ercliort . div Tn gnade durh iicrt . er nordnltet vin- 
fter nehein . want fwa er ie orfchein . da heten 3rlorp die fanile . 9 ent- 
wichen an der fiunde . In flivhot ellir achnrt. werittiche liehe tnntlichiv 
gluft . der fiBlig den er befitzet . ift Ca gclerte fn gewiuel . ze guter ft^te 
zB Itieler gute . er git reinen gemnte . todes vorlito gotea minno . rehtes 
girde rehte rinne , der geift airo here . hiez die fröen nere . Tprechen wi- 
der die mieit . uon der fnzzcn warheit. 2407 fje fprah ir lieplichen lü D 
2408 lieber fehlt D harte] a1 lo D ulatt 2409 — 2480 lieii D-. an minen 
brnften iware . er ift fro v frSdenbsBre . fit wir zefamon komca Qn . « du 
mir den gniifal din . rnchlte erbieten knniginne . fit bin ich woidea inne. 
dai nh daz kint rurct . 9 ei dir liebe ambefuret . gegen diner werdikeji - 
des hat in div gotes wifheit . bewitte fwie er din nten übet . der herfchefte 
er doh gihet . dir dir ze teile ift getan . alT 5h ich des mich enftan. 2422 
wirdige D. »tatt 3425 — 2432 heU D bkä: du zeiget er mit dem Ipile . 
des im div uature n!en wil . uerhengen mit der ftimme . daz tut er dir le 
minne. 2433 aliialz in D 2434 nngebonier uerrtunt er Sb des D 3435 
herxen D 2438 mercen D. atutatt 2437— 243ft liest D: die fondaire f 
die nötigen . dem tieael tcholten angefigen . ? daz dir meeget komen wai. 
div des kiades fit gnaf . den nie Tunde betwaDch . * an dem der gote« 
gedanch . ioh fin gut« ruwen wolle . v der ein blurae fin fcholte . da ^er 
geitte hefte . inne hete relio. 3438 gefrevt A 2440 t fin norbot. meere D 
9441.2442 wal ce finen iaren komen . alf wirz han nemomen D M4t het J 
3442 was fehlt A 2443 wefot A er Msigete an den h. D 2444 den n« 
got Tater fante D 2446 dir A oiufou 2447 — 2464 Ast Z>ntirzK>n'3in'lMi 
? dai er meil nie gewan . alf er in do tSfen began. 245« — 2457 der 
bimel ßb ob im nf tet . im ze eren da ze ftet . ein tabe here rf im er- 
fchäne . der nie glich wart deh€ine . die fah er ob im fweben D 245B 
fl] got D 3460 — 2462 daz er der fi da man rinde . gnade dir niemer 
cegat . ? des riebe ane ende fcat D 2461. 2463 vgl zu 949. 2463 Ich 
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OD wil B 2itf4 nilit gultzliaheii eh. D Si6A nutze ieli du Itet fnrchere D 
ttaa S467 — 2i7iUettD: in uoTor freien minncir ze lobo mir zs gwtnDe. 
2U7.2M8 irowen: fchowen A 2469 pet A. 

2473 j1 leuf' Ain- durch «inen grSßeren b%cliaiabtn den an/ang da 
drillen iiedea an, eigenllidi begmnl ei trat mit z. 8fi79. uider] eine A 247^ 
an doz dritte ich wende D ta A. stall 24-70 — 8478 Hat D: -ma rinne 9 
min lünge . ollca den ze bezierange . die unTer fr5en minnent . v ir 
gnaden rmnent D 2475 dritte] ander A 8479 nü wizzet daz ich iv be- 
Tcheide D 2480 vax dei haniginnc ze leide D 8481 geFmmte V gertut D 
24B2 div übel ivdilUv dictZ) 8483 rie Icil itwize vil B 2486 vnde mit den 
hoiligen bewsren B 2487—2490 fehlen D. 2491 ihfago ir wie Ho chrilt 
gebar B 2492 iit, fuzzen rede B 2493 an difem liede h. D 2404 die 
en nutk nilit zeftorea B 4496 de» bittem viandes nit D 2496 ob] nu D 
imf die V. D 2467. 2498 fehlen B 249S chriftenheit .ä 2499 die A div h. 
der einnaltea D 2500 diu Tchuln D 2501 ezj rie D 2502 To daz unTer 
heilant chriCt D 2503 uon der magcde w. g. B 2604 v ir k. Die wart v. B 
2506 #. vgl. XU z. 2539 f. »ni i. 4889 j?: 2505 dife] div B 8507 haut /««( B 
2508 lie I. anlangen B 2609 knmber uan dem Tere B. statt 2510 ~ 2513 hat 
B bloß : wand in aufcr fr^cn ere . goilt Üe kindos gnsdeklichen. 2514 die 
forgea mnzzcn e. D 2515 t div imchmft alfo 'hole B 2317.2518 gorant: 
erkant A 2517 dife] die B 2519 ? mit dem eniulelofen man B 2520 
uon gote uftUen began D 2621 -2538 /eA(e/i U. 2539 — 2586^.2605^ 
vad 4889 _^i dergleichen veraprechimgen und benedklionen für den frtmuaen 
User oder besilier ooa heüigenlegeaden oder andern geistlichen gedickten kom- 
men häufig vor. lo sotten die lieder des manches von Salzburg nach den be- 
ma-kuagen zu seinen h^mnen in den aitd. bl. 2, 327 — 329 vor dem leti/el 
und seiner macht ichützen, vgl. Weinhold weihnachlspide s, 379; in der 
ungedruckten legende von der h. Margarethe (^Hoffmann vtrz. deri,altd. hss. 
der k, k. hofbibl. s. 177 iir. XC, ii), welche auch noch dem twölflett Jahr- 
hunderte angehSrt, heißt es in dem gebele, das die heilige hart vor ihrem 
marterlode spricht, nach der OlmiUzer handschrifl (vgl. nolizenblatt der hist,- 
sIaL seelion zu Bränn 1867, nr. 7, s. 56, handschr. nr.'SSV') aufbl.lf; 
Ich bito dich herra min gernoch ; [wer da bat min marter bnoch, daz tod 
Düner marter ist, und daz vliseclichon list, daz her werde erlöst . dar zuo 
gib im clnOB tröft. und wenige Zeilen später heißt es nil uiorten , die fast 
den obigen Wernhert gleich lauten: Min baoch in rwelichem hfi« daz \[t. 
oder fwer ez dar inne lirt, nimmer werde kein kint gebam krump tat oder 
blint, ez toi Ha wol geitalt, der tinfel habe da keinen gewalt; und Twelicbe 
fruuwe fwanger in, eines kindee R genilt ilnc loit and äne pin, d& man 
lirt daz bOecbelin. ähnliche Verheißungen ßnden sich auch in der legende 
von der h. Borolhea bei O. Schade, geistliche gedichle des XIV. und XV. 
jahrhunderU uom yiederrkesB, Hanover 1854, «. 23 f. z. 282 jf, wo oier 
schon dal lateinische original sie bietet. 2539 — 2641 Swa diu bncbel drlT 
liut behalten B 2643 nehein B 2544 weder] werde B 2546 f da niemer 
werde gebom B 2546 aocfa] das D werde] R B 2547 R A One B 2548 
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an dem aller iangiften D 2M9. S550 da diu tele den lip nerlat . V ex 
an den iamer gst D 2&fil— %6M /eiJen D KSi fi A 2568 vrowea A 
2660 n A 2562 gerüctie A 25(17. 2668 mareye: dray A; vieOekht wl 
oiuA ÜBST Mari: drl zu Uten. 2667 div here magst D. statt 3669. 2570 
hat D folgmdt teehi xeHtns nmbe diu umeu bitten . das wir mit reinen 
fiten . di hnlde muiien erwerben . ? ir helfe so wir erlterben . v gnade 
an der nrftende . To al div werlte hat ende. 2A71. 2572 da Cib bebet 
daz twidinnh . du groie geribte t der rinch D. darnach folgt in D: 
den nieman enpfliehen mach . w&n der eine der den tak . hie wol vorbe- 
TorgeC hat ■ owj wmi trofleB eim dazu gat . all das urtteile wirt ■ 9 der 
uorhtlicbe hnfwirt. 1573 mit some beginnet (cbeidcn D 2575 fein A 
tiniv D 2577. 2578 die ubelu aon den guten . da mche div gate behaten. 
alle die fih nu dazu müizent ■ daz li fe mit dieoTte gnizient D ; hieraadi 
scbitbt D falgauU tteile von 26 leiltn ein. 183, 39 ~ 18t, 5 B-Jin. : 
gat ist nnl der gedinge . le dem notlichenk' ttejdinge . 
wen da gefitzet fia bt Titen . dem knnige der so wit«Q . 
lichTent 9 gebivte . dem himel der erde dem livie . 
al des wir ie gedahten . daz wir binnen brohten . 
ane b&zie v ane bihte . daz gercat da niht Übte . 
air wir Duf gedenken . wime magen da niht geweuken . 
aller herzen tfigen . megen wir niht nerlBgen . 
onf kümet da ze gehncke . Cwaz wir fe zemcke . 
{nnden bie gewrfeu . die der frSen da bedürfen . 
$ ir helfe gerne da fehen . die tcholn oh ir nü iehen . 
ze kuniginne mit dienfle . daz wirt in dort daz liebest« . 
ob Ci6 hant ir minne . wellen avo wir die voitinne . 
niht gewiTTen hie mit ftnte . fo wirt oz uns dort al ze lotete. 

£579 drite] ander A ; ditee änderung so wit die in z. 2573 und 2575 
mW mä räclaicht au/ z. 4881 notwaidig geboten, heve ih ane D an A 
3580 van A 4582 dem A aUen D 2583 alTo Tchulen D 2584 flaht A 2586 
d. daz cbriltenlicbe bero D 2586 bringet über der forgen mere D. nach 
2686 folgt in D: uz des tienels bnnde ■ zu dem fröderichem lande , da 
got reibe ifi der fanne . irt der tak tit div wunae . die nehein trabe cbren- 
ket . V niemer gewenchet. 9587 nu gebnget wol liebiv kiut B 2588 holt] 
neigende D; darnach folgt in D i v fie uon herzen mejneut . fo He ir Tunde 
weinent. 2589 gedenchet wol wie ich han gefageC D 2595.2599 luiim: 
gemain A 2592 — 2596 des ße beugen mufte darh not.vwieer mit ir 
was da heime Z> 2596 nntzer bi des meres reine D 25B7 bi] ze D. 
nach z. 2598 folgen in D: uon rocirterlichen fachen . wie fie fcholten 
machen. 2599 die notuerten chiele D 2600 der chraft nien lihte ce- 
uiele D; darnach: uf den hohen undon . fü die winde nnfitlen begnn- 
deu D 26U1 vil fehlt D 2604 nutzer gefrumet vil gu D 2605 die her- 
ren D 2611 htiote] gute D 2S13 abiaiz in D: Sin biwifcb f div m. i) 
2614 hiezen D 2615 mit firolichem anpfange D 2616 uubrnge D 2618 
an der heren k. D 2619 ein fOtt D lebentigez D 2621 horte wndert in 
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dantn D MSS wie ße iemer d. m. D 3623 het Ä fcholde hau nberk. D 
3624 div bider l^ife was gezogon £i 262Ö. 3636 div ir ia eogelifker 
bante . non himel wart gefant D 2888 Met 4 der hete nochten v wan D 
3831 Am A bioß weraten 3633 frowen fehlt A. nach 3638 folgt in D : 
div geiftlichen wip . battea fela v lip. 2637.3638 daz nie man bechome . 
in der magede fcbons D SS39 neheinem D 3641 die fMt D 36!t3 u. 
iemen da e D 3613 — 3648 /eA/en D 3645 ze den beinern wertlichem 
maniia A 2848 fi A S649 ßene mobten an ir niht wandele wiiien D 
3650 wan He biete D 3651 vil] wol So D 3668 daz iie ir eren gerne 
ha'te D 26S3. 3654 9 Heb felbe zaller rtiinde. wol bewaren künde D. 

3*56 alte] Erife ü 2658 frowea A 3650 darb got weT weit i( 
iehen D 3660 wol ftkli D 3663 waz Tcbol der nppige li^t D 3663 — 3666 
daz ir mih (a nmbefEleret . ich Iie lle nnborüeiet . v bau fle grozze fanden. 
des bin icb mit leide gebunden D 3664 die A 2667 er A owe mir dirre 
warheit D 3668 hie fcbnlt ir min berzeleit D 3669 wol] alle D fcbo- 
wen A 8671 minen lip mit tobten zügen , 6 mib div livte belogen D 
2672 des dnbts niicb zit furware . owi wan icb tot niere D 1673 derbto A 
2673- 2674 daz icb dax anfalige leben . mit eren bete begeben D. atatl 
3675. 3676 hat D: 4 mich begriCfe diler fcbal . der nn Tcbiere nett nberal. 
■ton minet ivncfrfien . alt man beginnet fcäsn . daz kint iofa die wiegen . 
mulicb itt dir weilt zettiegen ■ antjeftlicbe daz geribto . da zalUr line ge- 
übte . daz nnrebt wirt ernatn . wie mak icb daz iemer bewam . 367? wir 
enmuzzen da mit teb. D S678 errterbea non ir banden D 2670 — 8682 
lUe nnf gevieiicb lint beiden . ez en rucbe got fcbeiden . anders denne ich 
wiene . der mich ein die for gen äae . mit gewalte wol getEete . ob er min 
gnade biete D 367B ftein A 2683 abtatx m D 2664 herre fe\U D 
3689 habe betrc nil D 3687 —2696 nnCze daz got din angeft wende . 
V dir [inen Crofc fende . wand giengez aaC an daz leben . fo enmiehten 
wir dit geben . nehGin ende mere . wan da z der engil here . der fröen 
ofte errehein . v wrden enfamet enngin . wir enwizzen weihet togsn . 
der rede ilt unlogen . ftne in to wart nie debein man . der lle ie biiebte 
daran . daz iie iender uon nnC qname . v iemanf wort nemaame • der engU 
gefprah Cie diccbe . ze rjnem liehtem anplicke . fiSte IIb ie div gute . 
mit reineftcetem mute D 2690 mnfte A 3607 nibt anders hsn wir ge- 
(ehen D 3608 halt fehlt D bie iTt g. D gefeben A 2699 3700 daz cbu- 
met non de« engeU rat . der fie te beCorget bat D 8701 Joteph der 
zamete fere D !702 icben wil D 3703 evr geköfe A ivwer kofe D 
2704 bofe A 3705. 2705 nibt des engeis rat . der iveh betrogen bat D 1 
iarnachi er kom gellichen uz der ftete . non finer tamplichet bete D 
3707. 2708 bat He ir mut nereberet , des fln wir gebooet e geferet D 
2708 iln fehU A 2709 abiatz in D 2718 dir D inne D 3713 wrden 
allichen D 2714 er Iprab er mafe entwichen D 2715. 3716 dnrb des 
libes angeft . nntzer nuehte langeft . die martir nifchieben D 2716 ez 
wette A 8717—3719 die golwerdcn $ die lieben . mit al Cner habe woltei 
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tan . du dahte la bu getan ■ denne ob er des erbitte . doz er kamber mit 
IT litM . mind es nnvendich ma^ (in D 3720 chome A ; tlatl z, %7S0 
Hat D: do beiter nntie der mstircbfa . des nahter ufgen begnnde . dsbi 
er den weoh fnnde . To er fich erhübe , fin 5gen waren im trabe , uon 
leides ? de'i nlterr fwnre . iTUDd aber die gegends ■msRie . waT Hn galter 
nehSin. 3721 alf er des alle» ward enn€in . mit im felben v genote D 

2788 geordioote D 1743 gclach D 27!» der got fehll D der elUv bene 
woltnachD 8725 non r. beloten D 2326 — 2728 dernc wolte den frSde- 
loren . 9 den reinen bratdegen ■ niht lazzen underwcgeD I) 2788 in A 

2789 — 2738 (Inen enge! er im Tande . der in dee gütliche ermande . 
waz er tQen fcholde . V wes got beginnen wolde D 2T33 - 8736 fehlen D 
8734 herren A. 

2737 hat A keinen abealz. 8737. 8738 Der engel im do zufprah. 
hingelfit iit din nngenuth D 2739 Jofepb Ali David Pieudomatth. XI, 
Tuch. 70, Thä. 370; doch auch das Evang. de rtat. M. X, 8 hat so : Tack. 
140, TA«. 335. lili] kint D 2740 den troft D 8471. M72 gan; enpfan.^ 
8741 war woltelta gaben D 2742 du rholt wider enpfahen D 8713 din D 
S744 langer du nien wSiue X>; darnachfolgt inü: He itt ob allen niben. 
V müi ferner bsliben . mnter undo nueit here . got lihet ir die ere D 
8745 — 2746 daz fcholtn wol geloben . dai allea ir logen D 8749 ehnmetC 
2760 der ie reht v gnade frnmet D 2701 — 2702 an den tSgentllhen rat. 
Hn gäie dich erwclt hat . nu dien ir mit fttetem mate . f habes in lieber 
hüte . wan der fun den fie bringet . den tieril er betwinget . iervs wirl er 
genannt . da« kivt ein heilant . wand er die werlt hallet . div mit flinden 
ift gemfeilet. uon der belle füret er die . di üuen willen taten hio . der 
hiinel ift in undertan . ze finem gebot muz er rian D 2701 reine A 
2752 reine A 2762 armen] chriften A 8763 9 aUex D 2764 daz iR 
gefegent vnt bewart D 2765 noo f. magenthrefte D 27flfl f mit der 
berfcbefte D 8787 die niemen kan nerenden D 2768 dar TcholtD diu 
dienert wenden D. 

8769 hat A keinen tAsati der vil e.2> 8771 wart erhaben D 2778 
— 3777 (in herze fa entladen . uon Toigeu die er biete . do bot er Üb 
drate . DüTer Aöeu ze fuzzeu D 8776 die A 8778 wie wol mir m. D 
8779 min funde ftan ze rirwe D riwcn A 8780 ich die D miTTe triwe A 
2782 umbe dehein D 8783 der engel mich bewifet hat D 8784 vrowe 
vm A nmb dib fröe D; darnach folgt in D noch: da bift ein infigele-des 
keirers uz dem himele . der dih bat gemaihclot . durh aller Tundecre not. 
2785 — 2789 Div m^it lib frÖcn began . ir Taildo die Cnb He an . Cm werfe 
wol die gnade frone D 2790 do neik fte im alfo fchono D hinz A 
8791-2793 der fio gofchu/ ze den eren . an fin lop begunde IIa oberen . 
bediv zunge v ir fmne D 879!t — 2796 fie fprab ia mak div gotcs minne . 
an mir wol uolbringen . alT ich ban gedingen D 27&S. er git mir maii- 
dunge vil D 2799 Die zu der rede quamen D 3800 do fie dai wnder 
ucmamon D 2801 — 2803 ftarte lobten Cie den heilant D 2804 dov Hne 
zofwen hant B 2S0d het A bete gorihte D 8806 mSrer] graim^D 
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2807. 3808 nnder «inein gslinde . aon der muter 9 dem kinde D 3809. 
2StO dir riehen niwe mmro . die miircn Tie futware D 3810 die A niwe A 
S811. 3812. aor grozar liebe bewgjnen . tilTo waren ;ie ungefcUiden D. 

2813 hat A tauen abtaU. cbom A Daz mnre do uedere gewan D 
S«I4 vm A TTowea A uoa der fr. wolgetsn D 3816. 2816 fekltn D 
3817 witen fur si ae gazaen £ 2818 die i. viengen ze haue D 8819 
nngewonlichen D 2830 nn .4 den himilirken 7} 3831 den diu rSine 
magot trnch D 2833 nngersge genuch D 3823 — 2826 wand ez £ nie 
wart iiemom«n . ze Tamen waren Hi komea . do hieizen Ho behalten . die 
fr&en t den alten D 2826 die fehlt A äS29 daz wiere in gerchodet niht D 
3830 ob fie hKten wiftümeB iht D 3833 die erchonten harte . non der 
rede do fie erfchal . S div irdentchaft uberal D 4833 die b. ynt die rih- 
tmre D 2834 getnrften A nerviengen lie mit fwsre D 2836 rafften D 
«637 Ti Cv A fias iJ 3838 in ir nitlicbem c. D 3839— 3B4S einhalp 
ftnnt des himels bmE . anderhalp der goteT trat . furgeleit wart in beiden. 
TOn dem aolke anbeTcheiilen D. nach 3844 folgt in D: ob lie deheiner 
(unden . wrden nberwnden. 3848 daz wrde wol erroehen D; darnach läBt D 
noch vier Stilen folgen : ob fie uor ir geflahte . gerihten nien mtehta . fie 
Eatzen ia rarlichen fvr . die angeftlicben Telbcbär. 3840. 2850 gebot: goC A 
ex bete in Tinem geböte . moyfei geueftent non gote D 2851—3866 die 
an der £ miUetaten . weih püie rie danon hnten ■ daz in daz gerihte ge- 
meine . erteilte die ftÜne . ? den Twnren tot mit fchanden . aon rteinwer- 
fenten banden, daz leiten Tie in füre durb nit . den der tieuil den tinen gft. 
die im vndeihorik fint . ? die nor nbele werdent blint .an der gute Tä der 
warbeit D 2851 Tnaalich A 2853 reich A 3853 Ht fteinot A 3854 genot A 
2655 Ht A witttifekU A ^SX fdtü in A md itt von mr ergänzt. a»St 
din tDgentrichiT mteit . eraorhte ir zenihta daz D '2858 wan ß] Ra 
trorta D 3859. 3660 ir reines herzen Riete . fwie genote ir din diet 
tnte Z> 3863 emo D 2863 neheiner D 3804 alle duz D marekten A. 
nach 2864 folgt in ZJj dai fie bediv rtateküchen . nor armen ¥ nor 
rieben. 2865 das Ce feUt D nnrchnlden A ir unTch. D 3666 fwie fie 
die bernde wambe fahen 'D 3867 abaatz in D 3870 lieber] alter D 
3871 Tater] herzöge D 2673 nnde D 2874 gefegen D 2876 ßch] Tie D 
8677. 2878 die fchnldige dar chamen . 9 daz tranch genamen D 2879.2880 
mit leide mnTea die beiigen . die non fchuldeo wrdan bezigen D 3881 ofto 
gefcab fwer iz t. D 2883 die Ä im fpmngen nz ioh dir o. D 3885. 3886 
milTeUt: hat A 2867 da tot D 2688 ron] durh D. nach 3868 Kett D: fie 
forbten ez alle enfamet , ia wal div nrtell genamet B 9889 ein waiier 
zelotipie D 2690 iz] fie D 2691 Nn drSten Vm B nowen A 3892 dan 
an fchowen A 3894 da* /cUf D 3695 drSten Seh Z> 3896 ze norderiR 
an der grede D 389? wolt er fchiero niht iehen J3 3898 freife] iamer D 
3901 bete gwnnen D 3903 vil gnendekliche D. ttatt 3905 Auf I>: du 
ich nn niht han getan . noh nie willen gewan . daz kint icb nie gerürte . 
3906 Ot] dob D 3907 wol wea ich gedabte V 8908 do man mirf sn- 
brtkte ü 3910 da MnTe ich ander dincb b. D 2912 diflT D 891S ir 
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nn D 2914 nnt iR D mih na D 2916. S91« got ntkk die feie belulteii. 

» räche dei {libcs walten) D 2917 Die erfteinten i. D 2917 Marlam] 
nnfer ftöeu D i0SD n] die D 2922 ir] die D 2923 mnren da b. 2) 
SKt mit wläncu 2) gebarBn JD 2926. 2926 raiieU He ftlgemeina .der 
nit uf die Til reine D 2926 nowen .i 2927 Tei an A. »tatt 292? 
— 2933 hat D blaß: da der bninne wal gereit . iofep a!C doz bncb (sät. 
8930 do wolte G weTen nil g. C S931 dai Q mit g'zem oalle C 2932 
wurde .d nnt fMt C in getpotte in warde a. C 2933. 2934 daoidis kiat 
iofeph . als da geic'ben rtet . d' beg'to kein' nrifte . trank zu dem crften (lo) C 
2933 Jdr£pb] der D neheiner D 293t wand in got felbs wiRe D 2935 
er dranch ane Torgen darfor D fäi A 2936 er eoTorfate nicht CB 
9937 den lip oder [in ere D 2938 io gedachte er au C 3940 do er in 
iflgilt^ C in imgeTte D 3941 di frente (dir frSte D) Qnen g. CD. Btatl 
2943. 2944 hat D: froliche nor in allen . fie wanten in nider nallen . r 
nerderben da ze ftete . iedoh got gnadeklicber teC. der die fine niemer 
nerlat . nnt in an den noien bigeltat D 2945 do rtant er ane wende CD 
3946 fnorten] namen A d* wiTchtea C 2947 tu fürten in rm den alter f. 
ft. A 2948 Ton/etil CD dannen CD; nach 2948 habt» CD nach vier 
ttÜtn: dai kein (nebein D) nrknnde . Ingenl icher fände (fnnde ZJJ.an 
im wart erfunden . do n'gabe in di watende hüde (fo gnse er nor den 
hnnden D), 

2949 hat A keinen abiatt. vrowen A Nt get ez an anfer frSen D. 
ataU 29S0 litil D: da mäht man wol fchoen . fpilntir ögen frien mut.non 
gote war Tie To behnt. SSAt enmitten inme D 2952 vil] nllo C als D 
2953 tav A die warn C ein] d' C dia waren ir Tarn duz töwe D 2954 plav A 
wan ß di botheit ni geron C wand (te dai nnreht nie geröwe D ; darnach : di 
(daz D) n mit manng (iemen te D) begie . den willen (ioh den willen D) 
gewan fie nie CD 2956 ret A redet D mit] Tarnet D 2956 die Tchulde 
k. w. D 2956 nH feiU D feg an D. etaU 2960 haben CD: des din enge 
lachet . des mochtes du bai weinen . dn mnTt den man bezeigen (do wirdeft 
le tsile den ftSinen D). 2961 vnd mnCt di fteine 1. C die aöTtn nor unT 
1. D 2962 wand He dir ( folhen wiben D 2983 [atzte an di bnch C 
ertttUet an den b. D 2964 da mäht nnT D 8965 tnrreft C mit nalflichem 
logen D 2966 daz do hatt gefmmet toagen CD 2967. 2068 vom: zom A 
2967 da norne C Torae] iwftTe D 29l>8 din reht lulfet dir undsre n 
2969 di maget in antworte C Din maget began antwrten D 2970 gezo- 
genliche C fenftliclien D. darnach folgen in CD svei zeilen: io hatte 
(bete Z>) Tie die (Hn C, lies li ir) znnge . in rme rede betwnngen. 2971 
ich enhab C enhan D 2972 daz ich todes habe (babe todes D) wan CD 
2978 wo] /«Aft CD min TnTchalde CD 2974 ITne] goüs C 2975 fo müi CD 
2976 eme Ut D er enlezet C nicht d'Cterben C niht erwerden D 2977 
hab C 2978 ich To bin Ci? 2979 fiwer A 2980 tiwer A find (Hn Z>) 
gnad ift fo tnre CD; darnach laätn CD folgen: daz mag er wol d* zei- 
gen (dat era wol m»k erzeigen Z)) . w' di Tele wil gemeilen (fvrer fih 
se fanden wil neigen Z>) . f endarf den falfchä (oairuhen D) fin . nicht 
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laxen (nerlaien B) «a in . Hch Csltf (fellwn D) er betrage . 1/ (fwer ß) 
mit im keine (dehein D) Ingtin (löge D) . wolle (gedrehte D) beherten . 
er eali> (erne lie mich D) nie n werte . mit monnes (aon lemnnT I>) 
vniachtSD. ttali 2981 ~ S0S3 laeti CD: des (dai 2>) wil ich his geriehte. 
aller dirre dyt (allem difem geflnde D) . wil ez got gebi't (div urteil ift 
mir linde D) • di mich gehorent vnd gerehent (was die mih hiute hie 
(ehent D) . du d h' nach (hemali Tie des D) ichent . das got d' fterker Ti. 
MM du w. du (tnnt ir bi Z) 2985. 298S daz bnb ri ane twancb . ort 
vn titch A dai hob fi alTo hohe . vnd trank ez alTo Tchoae C 29S5 du] 
nn D 2989 li fin C fis alle D 29S0 ir a. fchone lachte C >»91 ini- 
cheli CD S90X ninder] nicht C 2993 (ie ne Z> n enlizen C geften i} 
3994 den 2> 3985 altar ^(7 SSW eraeigeten CD nr di C gebar AC. 
1908 diaer veri hl in A amge/alltn wtd nach D trgäaU. ir öch D nien D 
dai tiolk dsK da wo« dar C. jiach 3998 2iesf C: gefamät von nide . iaz 
neigh de heilige wiba. und D; do begaben (les alle . mit leide iah ir Tele 
nalle . du Tie die lieben gotea brnt . erbeiget hsten aber Ivt. 3999 abialt 
in CD. Do erbarmte Tich C 3909 — 3001 Leide Tahen in die Herren . f 
■orhien ini gewerren . daz fie die magst here . gematen ie To fere . v He 
■eihte beten getriben D 3003 gantze D 3004 wie C bekäden C 30Oä ein] 
dai CD 3006^3008 vö welchen dinge daz mochte gefin . des nam li 
wnnd* alle . do li Ta zuaalle . ane [ehalt brachten . uil leide H in gedachtenC 
3006 von wanne D 3007 fev A groz w. D. ttaU 3008-3013 hat D 
Moßt diu reine gedaht darnnder . wie ße non dem tieidinge . ir gantz« 
ere fcholte bringen. 3000 de« heiligen crifls blume C SOlO r&m A di 
wolte do mit gefnge C 3011. 3013 von deme teidinge . nr ganzen ere 
bringe C 3013 ia norhte He die v. D 3014 mit bofem arkwane CD 3016 
worhten] norhten A wrten C fnrten D ir CD 3016 wolten C aber/eUt CD. 
tfoU 3017 — 3033 liest Di do rftr Tie den grimmegen livten . bi allen gotei 
traten . die ze hiemel beten rerte . in der gatlichen oerte . da nie Öge ge< 
fah , Torgen noh nngemah . aon debeiner uncbrefte . fie CSr bi der her- 
fchefte . die got vater [elbe bat , ze des geböte Ttat . der liebte funne f 
der mane . daz lie nalTkei ane . an allen zwjnel wäre . der werche 9 der 
gebtera . unt ir libei bürde . nie bekncbet wrde . uon debeines manneB 
gelpfe . got [prah Tie mir So helfe . anme imgeCten nrtSile. 3018 enwaro C. 
mttatt 3010 — 3033 hat C folgendes: de grimmigen luten . bi allen gotil 
tmtin . Tnd bi alle den boten . di ie käme za (ßarüber van) gote . di in 
deme himele Twebten . vnd ewiclicbe lebeten . vnd da betten refte . in 
d* bnrge nette . di mit (t'nen alTe rot . aafte iCt genagelot . da nie ouge 
geTacb . TichtO noch vngemach . von kein vnkrefte . H li der h'rchefte . 
bi d" Trane vnd bi de mane n . daz Ci alliz falfcbea ane . an allen zwiuel 
were . w'te vnd geborde , vnd aller bofeo dinge . du uione noch innen . 
vnd in libee barde . nie bezuket wurde . nö koinei mannes gelphe . fi bat 
nr got to helfe . au deme iägiften nrteile. S024 alle gemeine C do 
iahen Tie mit heile D 3035 feiz A 3037 — 303» daz Tie zir bnlden ka. 
men . f ir die fwasre benamen . die fie bnten Ir getan . mit rede f mit 
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boTem wftn D SOtT *nmBia C MM erachte Kanciclleh Im« (T 30i9. 
3030 /(Aloi C. tum 3031 — 3040 Ittm CD: IH maget (gnta D) Im* 
raaria . f1 fartan aXo [ahone f<« (diu non randen frie . nt lemer nnbernret. 
wBrt wider K«faret D) . wtder (fMi D) in ar (In ir «gen D) herb'g« . 
fl h*tM (Am heM D) di gou w'de . mit d«r eafirtii In (ir £) Idndet . 
dn borsD (nbcln DI iBgerntAtB . nit (nicht Cl) wol Bb'wnndtn . di tifen 
gcdanka (die relit« gedencb«!] £)) kauden . dl [pnehs da* dai Islbe dinc. 
nb' allan trdUTahen rinc . h'nsch cfrchnlle (nrnrii hernah arCchellen D). 
TDd MS \ht geimTTB (f mohta irrabel wol gaTallan D). 

SWl.SOU BJ den geiitan naa «in keifer . ain ga»altl(f rogt d" irai- 
Tan C Ein ktitet »m bi den oiten . ein gvaltiger noget witon D 30tS— 36i& 
d'vai aagait' genft (angnBtn« waa er genamet D).4i riebe hatte b'alla- 
famt (der het« dir riebe allia enTamet D) . in Tiae (rinan D) gewalt be- 
twnngen . dl (div D) Uten >-ad (nngan . wax ((mw D) er eine gebot CI> 
3044 alle Ä 3044—3048 nn fordert er dai golt rot . ooa aller «erlte gliche. 
UM allen ftetan t allem riebe .toq iaglichem lante . fllbarwtiie wol ge- 
branM D S044 der Tordert golt rot C 3047 wti] wol gaprant AC 
3048 Taut Ä ni alle lant C 3049 alni A MaCat C enberen A SOfiO ga< 
waren A die lalf mnCten in geVn C niemen getorfl in entwem D. rfmocA 
fttfft IN OD: wai (fwei D) fln wille wan In ein (ennein D) . michel wa( daa 
nn bell (in fo groaen eren er (cbtin D}. 3061 do lU nnwe bTebaft 
d'rebal CD 30SX. 30U dai gebSte male ergan . an widerftrii 9 Caaän 
wan D 8003 twi] wo C 30M den rdoB C. nack 30&4 Hut D: dai 
ahtea die Hbtnra . non rome diu fo mare . dannohc wai V to her« . nQ 
in Tia genidert fare. 3055— SOSO ein lant^rrane biet CTritI . non lyria 
dem lande fin . aiuei bDcben der began . da fatiet er die irden an . -? febnf 
die Wirte u Teriben D 3066 ein ander knnig C 3056 ein nollio b'ra 
Tnd fr. C 3068 begondö ß da C 3099 du li di m. aoft^ben C 3080 
niht fMt Ä Tnd di Inte ni (daan D) Hiben . daa II andi orone (ohrone D 
gidacbten (dshtea D) . Tnd ir nrknnde dar (dar fekU D) brechten CD 3061 
an den (dem D) gelobetd CD ai» D 3063—3086 nber die lantTehaft wite. 
nieman waa To mahtlch . fo riebe nob fo abllch . eme mvfe den linl geben , 
den frone bort erheben . f den kanterrchatee meren . dem liebeo keiTar la 
«ren D 3063 biifwer C 3086 nf gereke nnen t. C 3086.3067 To fmeb' 
noch fo geringer . wa» onch niemSt ind" werlt . er mnfle da» keiferlieb 
gecielt . mit fehacze eren C 3067 er mtfa A 3068 gemeren C 3068— SOTS 
die da m waren gevam . die ilten heim das bewam . daa üe iht bellben. 
fine wrden angefcriben . in ir cbnnne 9 ir magen . da Q Sb daa filber gfr- 
beo D 3060 di ni genam waren C. DoeA S070 hat C awet' Mtiha nuAri 
«n im Tmnda Tnd m Im kinden . daz man li gefhmSt Arade. 9071 do 
man A ta mS dl brife mache fcholte C 3071 ala] wi C 9073 firai] 
»az C dai D 3074 gelach D 3076 (In} daa CD 3077 Twer] dar C wa- 
ren A des fliliU C die floh begonden weren D 3078 den] die D Feberien J 
f<d>ergen l^igen D «079 gelt CD 3080 vnd wr (fnr D) di fterfteo gin- 
gan CD 3081 dem /thU CD CeiDmoham C 308S nteh] tn CD 3089 
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frous guldlne l. D S065 dl (? i>) wagene slfo v. C£ 30B« di mHlU C 
die dw gsiknidc b«ße ü 3087 — 3090 yUJm i> 3DS9 wart] wun C 3090 
in fine tre&tUBere C 3001 abtalt in CD M92 dia fwert anlMa fiTsr (*•) 
ünid«» (f! T'änideii O ^C diu IWart oarflageB die Iknide D 3093 bediu i) 
S094 do «D«u (done wai iJ) keiD (dcbeia U) hac Ci}; tiocA 3091 d&z imm' 
(iendorf) dM K«dadiM.du «■ fich vnd'uecbta (du ez ftrite oder niehte D). 
do eoiraa (done w. D) aiaht nileagea (urlirge Z>) , bi des meru puwa 
(pivge D) . noch kein (m«h en nabtia i>) nit geCeile (nitgefcbelle IX) . mit 
gVMT abenbeUe CJ7 3095. 309S fridelioh ; reich A 3096 rnd harte rri- 
delichfl CZ> 3098 rtüden aUs (elliv D) riche CD 3097 die ^ di C A«cfe- 
midt 309B di (div 2)) wai CZ) 3099 magst C magede D 3100 dai man 
beganda aoInZ). liomacjli die bniten nerit allicbe . t Tich lorie nuanek- 
livho . mit geweg« drier pfeuuioge . das Cut alt ich gedinge D 3101 d&i 
lint /cUt £ di« nil bereu namaa drie D 3108 nus /dUt <1 di vna habent 
geuriet bi C die nnT machcnt fria D. aach 3102 hat C: wol wir di oacb 
vnd'fobeide , d' ui) Ttetige vride . nb' Up vnd ab' feie . das itt di gebort 
Dil bere . di rond* magt Inchte . do got des lit ducbteg D hingegen: oon 
des niander bände . S Telat uui liner bände . dar sin beifer ift der wftre . 
him«U vnd der erde iwftre. 3103 dai wai A 310i do crilto fdo er D) 
nacbwendik was CD 310& vefCer] TtKter D 3106 md di Teliclicbe 
(fchalkUchen D) bürde CD 3107 mnfen D 3108 diu rebe began do rifen D 

3109 den wintrebe C den wintmben D 3110 Tcbolten abe cbl. D. nocA 

3110 folgt m CD: danon (danne D) vni floi das wi:ot (wiisot D} . du 
den evigS tot . der criTtenbeit benama (zefuret f gnade tut D) . mit tin 
bnilwage (dai ift dai fin bere blut). lUttt 3111 — 3118 littt D: An dem 
lebentigen bnche . fcriben er unr geruche . an Uner holden ttat . da er die 
lebteo bat geXat. 3113 £wigej labendinga C 3114 er] d' C 3116 di fr. 
rcbnllen wir b. C 3118 behalten wir den im rat C 3110—3121 die rih 
dei werent mit funden . die Tint fere gebunden . v neilierent ob daz leben D 
3119 waren A 3120 Tcherien A :oIlidiche (?) Tchergen C 3UI im A 
3122 moht A gemerj lib' C 3124 got der kan wol ark. D 3125 0] in D 
3136 lo wir des libeg (die D) brode lal' aeigen CD. 

3127 a A kein abtatt. 3127 — 3130 Do der cinr wal gefamenot . 
all ea dei keifer gebot . i daz ufgeleit wart . Twer tih daran nibt bewtlrt D 
S128 wart] waa C; hier bncht C ab. 3131 dai er dai gelubde erfulte D 
3132 der frwnel ar engalte D 3133 f male da« höbet fiieren D 313S v 
gedencben in üoer abte D 3136 mohte A mxbte D 3137 were] wrde D 
razInDiaft A 3t3S bewilte D diu] de {to) A, fekll D 3139. 3140 daz er 
le betlehem fcholta . wand chrilt da erfchinen wolte D 3141. 3142 fehlen D 
31*1 von fehlt A 3143 done beiter nianmere D 3146 — 3152 dire (ede 
mak niht langer geftan ■ dai unler gnoize bant getan . dai Ichuln Sb wir 
nm EWaie . wand ex nur Tcaden gebiere . ob wira nberfniien . v de« gebotes 
nergBuenZ) 3161. 3152 getailti Tngemailt ^ 3153 rrowe .d wol fthU D 
3156 n. böbetiioi D 215« daz wir an frmile gedingen D 3167. 3168 da 
G« der ribMra günwrte . diu maget im do anCwrte D 3100 unfir frinnt 

13* 
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and« D 31S3 derfelben Z> 31W die in die bniftsre ze heile D 3!tlS in] 
TTAli 3t«6 folt A du] dieZJ 8168 Tfl nnfer A bsh.D 3169 beraubet 
3170 ich da« gl6be D 3172 nten mnhte D 3174 gerieb lol (m) ^ vie gerne 
leb dii nolgea Tcbol ZJ 9l7fi — 3179 mih danchet du wir le hana , 
haben gelenget dife narte . Cn wnre noll«klichen >it D 3176 Hharten .1 
3180 da ^ do cheite dia niftel daait D 3181 le] gän i} die ftraue i> 
3183. 3184 fehlen D 3184 le den A 316A errchein ir /<Ab D freTnden 
warnte A 3186 ditit tiiU ftUt B, dagegm laßt O folgt»: nrnfe ir da be- 
gegfne . non des kindet fagens. 3187 hx i»x D frölicb A 3188 tongen- 
lieh A willekliche D 3189. 3190 der eogel geTinde g&l . non den war lie 
wal bebft D 3190 Trowen A. 

S19S der wolte do (. m. Ü 319fi ein grouin t. D 3196 üj A fcbo- 
wen A div Iknt er ir le Bgea i? 3197 uiden D 3196 ir] di Z>. tuat 
3199. 3200 A<(t Z): magetlicber gnte . nnt in der kiTfche btntc D 3202 
bediu B 3203 iedwetenbalben len L D SS04 engegen ir To witen D 
3806 diu chom D 3209 geriouen P 321S b! /«Alt i} SSt3 O&nte ein 
Ichor tugentlicbe D 3214 harte fröderiche D 8215 liebt nnt Qcber nor 
leide D 3210—3818 He heten nolle wfiide . wnnekücbia {pil.allea lie- 
bes V eren uil D. danach folgt D: fle waten Tchoue gechleit. in wiiaer 
vsle gemeit. nach 3220 leMOtt D zio« icile» ern: non den iwein 
fcharen . der liebten 9 der mirleaaren. 3221 daz gelSbet er trage B 
3222 vnde entwalie mit der frage D 3223 fm D 3224 Ccb dia knnigfn B 
3225 dai] do B 3226 vf dem wege Tie ei^e B. itaii 3229 — 3233 Hat D: 
daz war ein kint luITam . als ez uon rehte gezom . dem gelinde nor gote. 
dsz ce linem geböte . iemer iiat ? iomer uert . wan ez für in niht liebea 
gert. 3233 in d. b. erfcheiner D 3234 Icvt .A (am er der Unte wnre 
einer D 3235 varen Ä. >iau 3236. 3236 hat D vier leUat: die se betb- 
lebem wollen . v da linreo fchalten . deC reiben beten Ge wan . V fahen 
in gerne mit in gan. nach 3236 läßt B folgen: do taten Jie rede genüge. 
alfo [fuue V gefuge . uon der nabeten berlcliaft . von gotea gute ? Qner 
chran . ir berze waren reine . In rebter iniaae gemeine. 3337 otnifi in B 
Ictmun fehlt B. tuai 3239 — 3244 hat B: du 6 wal ander iv . do ich 
chom gegangen in ir . non den gwalügen tSgen . dir mmble iofepb wol 
gelSben . dai lio lin fremdliche ftat . >e den dingen die got hat . Hf dem 
wege befchfinct . du en weiz ich wai meinet. 3239 het A 3243 vro- 
wen A 3245 herze mir B 3246 wil] Tage D 3247 le dirte an difen Ann- 
den D 3248 hende io wnden 3249 i angeftlicbe gebarten B 3850 die 
wingartcn B 32S1 erbowen A erbnwco D 3252 harte] balde B ri- 
wen AB 3256 aon des obenften hant D. 3207 diese zeiU fehU n A. 
vil grimmige! B 3259 bioie in B 3260 Tis Qnt dem hirte eotr. B. 
nach Sißtt folgen in D zwei teilen: mit dem fi genefen fcbolten . ob Cz 
dienen wolten. 3261 ir nbcle bat iJ 3202 dei gont Ije geteilet Z) 3264 
— 3266 in noten v grozzea fcbanden . Tmt üe iemer beltricket . ir ere div 
ift geoickel . v beribtet lih nlenmere . des cblageten iie alfo Ter« D 3267 
abtalt m D Die andertbalp dfi fröde hant D 3268 v in liehler wate ftant D 
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9S70 die got wilen «rten D 337t den] nä D fuit AD 3S72 Üd gnade D 
3273 vinftren j4 winlter D 3274 «inftren ^ vinRer £> 3276 badent Qb vi D 
3!77. 327S da allez meil nerfwindet . ynde Tie der geift enbJDdet D 3379 
non totliehem geb. D 3281 diu wirt D 3282 garwat D 3283.3S8* d» er 
die TGrworhten . enpfahet die gotes norhten D 3283 epheht (so) A 3284 die 
dir A 3286 niea D 3286 iolepli der h. g. D 3287 im die rede To D 
3288 div A 3289 die began er weinen lieizze D 3291 fcbolte D 3292 
f den ewigen tot kiefen D. 

3293 öl A Ictin abiati. Bedaz D 3295 begnnde] nider D 3296 
rtegen A din naht den t^ uertriben D 3297 in do D himel /eill iJ 
3296 getmote D 3299 nolchomen aa die ft. i> 3300 Trowen A gebat i> 
3302 an ein bette fib gelegen D pflegen A. nach 3304 läßt D noch 
zw« xäUn folgtn: da« ir nueltwerender lip . wol erkanta Qne zit. 330§ 
es nnf werde D 330Ö winto D 3307 ander/wa D 3306 und /aUt D 
8309. 3310 van in dauidii puige . nil lihte ei unr rcade wrde D 3310 luet A 
3311 fcholten wir anders iender lin D 3312 erfult A 3314 daz ilt in 
miner abte wol D; darnach: ich bringe den gewaltigen wirt . den fin eigen 
dir gebirt . als er mir herre gebot . noi vam müz icb dnrh die not D. 
3316 air ei nmbe mitte D 3317 zebethlehem der ftet 1kl Ä 3318 do ne 
mähte fib dir ir lal Z) do moht A lenger ir zai 3319 lenger fe/iU A 
niht lai^er haben frilt D 3320 der norgewi fragte eh. B 3321 der fehlt D 
wolte (elbe do zeigen D 8322 dax lih der himel neigen . fcholte zo der 
erde . do in gebar dlT werde Z> 3323 i^aati in D 3323. S32i Div 
friJe entwilen mufe . bi einer rmtehen chlaCe D 3333 vrowe A 3326.3327 
die got nit lioen) worta . erweit nnf se heile D 3327.3328 hail: tail A 
S328 din gefah in einem lUine D 3329 eine wenige Inke A ; vgl. 3427 
und 3073; ein vil wenigei Incb D 3330 ir wille lie dar getrnch D 3339 
hat A f i)cb da bete gefat D 3333 da« encbom D 3331 in alrihte D 
3336 fcholte r&wen fo wol D 3336. 3330 die beten nor manigem iare . 
nor gercrlben t gefaget . wie dir mnter Tfl maget . allo T^olte gebem D 
8340 aa( fehlt A; nach %VM folgt in D: der le noget wrde gezalt.for 
Am tieueli gewalt. 3842 do lubte D 3346 die rinfter daz lieht nartreib D,; 
iDortmf in Ü noch vier teilen folgen: fam da ein Cyt bmnne . oder div 
perhtel Tnnne . uertribe daz genibele , uz dem ir geCdele. 3347 — 3349 fie 
gebot dem man lehante . daz er ßnen Atz wantB . heveammen ze bringen D 
3350 die Qe in ir dingen D 335t chnnden D 3355 damit A. ,ta^ 
3356 — 3361 littt D: nntze er üe brähle an die Aat . als din trSe gebat. 
lofeph der alte . der nil einvalte . der lenfte md der gnte . vil Intzel 
in daz mnte . daz er daz aUez antruch. 336t ..... tmk C 3362 
wanne wes (wan iwee D) di vronwe gewnk (ie gewchZJ) CD. nach 3362: 
vnd war (fwar D) fi in wolte Tende . daz brachte er an ein ende (das 
chunde er wol nerenden D) CD 3363 Die wile] do CD 3364 din zit] 
ir ZQ (ao) C 3365. 3636 din gebart fanfte ergie . wan Ce in &ne meil 
enpäe . v ane Tande gebac . von rehte ir leidee nien w&r D 3367 engele C 
ir waren die engele bi D 33B8 do di m. edele vnd m C die taten lie 
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(oTien Tri D S869 du Tic bnbto d«D hMlan» D S370 üle bädoHoU A 
d e I alle r. TBd Um C det diu inUIkcn biU D S370 wellent] «rolte C CCho- 
wva ^ Tut H bMiU «olte IcSen 2} 3373 iwe wu D vrowen ^ 3373. 3374 
BChtÜD warltlichei lip . enindei nun noh wip D 3374 kein C 3176 nie-, 
miD A 3377.3378 ftUem m £) 3377 nüM /tuUf C 3378 tmt /eUf C fehe ^C 
S37S den KOÜiohein cenahle D 3380 la wibennBChtaD C wir h. so d«T 
heran nahte D 3181. 318« /aJ«n £ 3381 hirten C 3383 Kroi an det 
werlte cbnnden D 3384 snmnge C fii] Q ^ Qi C rin^i) 3380 io (ia ZJ) 
ia On Cfi 3386 Inder] d» CZ) 3387 mbtatt üi C Dw gr. rnfcwn vnd di 
dag« C 3386 TTowea A möfte C aenngea D 3390 bekäme C 33tKt 
■ade] a CZ). aoei 33» lum CD »oek : du (wu du £) kint du da nra 
sink (fnigie D) . mU a du (do ü* £) tö eilte (cem erften D) enpfink , 
do wu di Ut^e ane meil (dac br&efM der tteilige geiTC Z>) . dar» gewan 
fi du geil (a ne Inn tliche uoUeift Z)) . du 11 (uon rchnldan lie /}) nicht 
•nfiTsr. do a xpum gebar, ilall 3303—3406 lUtl D bloß: dar mit Cner 
gtinwne . f nuiitlieber gebnrte . die rnndme getrolte , V die ohrifteulMit 
arlolte. 3394 enlende C 330& mohte A 3396 di g. tö dem legen C 
111)8 do Q got fo bedaebte C 3401 moA wir inn' daitnu . ^ «al 
ift iDgangea . d* tu anete lere C 3403 hochoiite C 3406 fine ^OoBheit <X 
340T Aal A ktinm abtatt 3410 da CD 34U iane £ «Btnireten C 
mit /<Uf ^ niht ^ 3413 in )r an d. Ct. gahen O 341i. 141« von dem 
ewigen ilamta . den Tie bete gewnnen D 341A do hatta ä g.C 3416 den] 
di C 3417. 3418 fahim D 3417 itirget C 3418 dl wile du d. h. (tet C 
3420 an der b. CD 3432 f nil nüchel D an bekennene C. nmek 3423: du 
den tot a'tribet , gein im (dem) die (diT D) erde bidemet (bibet D) CD 3423. 
UU ftiiai D 3421 w. vnd arXncbet C du die bei^ erfcbnttet D 343« het A 
du hatte da gebawet C 3427 engen] wenige 3438 doch /Mt C Tieii' 
den C 3430 abtatx m C 3420 — 3431 uon den eren de» wnne ich wol. 
die früen a« du Uebta hol . getorlten olbi omeoden D 3430 enloiften C 
vrowen J in] an C 3430 Cb fehlt C 3431 Qch den heiaeit weis niht ge- 
wenden A fieh/eiUt C keine wis ernennen C 8433 den gnten D Fatriark A 
imaruheu C 3434 wandrot A wandert C Hark A aä tt. C 3435. 3436 
wann« du lieht becharae . du got lalben geinme D 3435 tob /Mt C 
wao C 3436 ia dea Itein A kome A bekome C. nach 3436 Amt C »tdi 
mm imlm: da i« Tfaf^ inne WM . durch not TOrchte 11 das. 3437 iofapha 
knCTcheit C ioTeph mit Dner kialkeite D koTteheit A 3438 di (der D) 
gab in do (darin D) geleit (geleite D) CD gelait A 3439 — 3442 fMm D 
3439 du er du mochte Ungen C 3440 do C 3442 diT A lobt A lobte C 
9443 Trowe A nil Inltfam C er (prah Uebin frSe min D 3444 wu C 
gepivtest A gepnte« C ich han getan den willen din D 3446 Trowea A 
wiltn nrOQwo gr. C wil dn fie nn gr. D 3U7 her /Mt CD 3448 Uei] 
hiez CD loj A der] dem CD 3449, 3460 ^ loabeltn (erlSbettT D) in eine Tirt 
(in die innart D) . !a wirt (ift D) din ere wol bewart CD. dantaeli Uttt C: fi 
dunkgt mich To bid'we . da eaiTt nicht widere . fi krnnflot dich wol behale. 
du rdialt onch in mit guten . danken TUd Ionen . du fi dnreh dinen wil- 
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len her Hnt knlneilt D hat dafür Me0; ir f!n dnchct mich to gnt.dAz da 
mit In bin wol b«hbt. 3451 aitatu in C. ttatt SWl. 8469 /««n CD: 8j 
tpttteh du wer« h nit liop (Sie (^reh wie lieb ei ir wäre Ü>) . n enTchol' 
tea ODCh danor nicht (!\e rcholten lieh danor zware i>).lmg' rieb V'ra- 
men (piht lui^r Annen I>) . (i bat den <rek minea . «anpe !i Ingingen . 
das fi wol enpfti^ (ditte xtoti letzlm verie fthUa D) . dei riehen crillie 
neKetin (uagedin D) . (1 <din D) Mz (1 willeknm fin. 34A3 V bat Tie D 
SWi kkrtea C 34S6 fm J C S4$6 in dl tDcb ta wite C2> 3459 ntil 
llnlnen nademen CD 8481 den licbnS bst Tnd rein« C 9MZ nil heilig« D. 
naei S469 haben €^i) »odlt das ma gibt la lone . di mtotliche ftol« 
(kione S| . vnd di engeülTcb« wst . di (rat D) cmcb nimant n'lat , w' 
(der IX) im wil getmwe . doz wolt er ans bnwe (mit flunet ans wolta er 
bDwenl>). md dolte dM geb4de .non wipllehen benden(iTiplicher1teDde2}). 
9463 abtata ia CD. 3404 die /Ml C zu kinde betten C chiodelbetten 2> 
346S alleEsIt A manige cita C 3466 nber die gegen D 3488 da Q ge- 
wont (gewone D) waren mite CC 3469. 3470 die waren in ehimt dnrh 
not . Tnrar trebtin In daz gebot D 8469 küt vö rebte O 8470 do g«bot 
daa vnfere trechl«n C 9471 ßne C ane fehb D 347S dai Ü all« n. II. C 
S473 «rden C S474 wlz) Ueht CD 3475 di malt« do t' bleichen (erb1.2>) 
CD 8477 ditie teile ül ikhi mir ergänzt ; in A ttehl bloß her naci zeioheo 
rfsr varigm ttUe. 8477. 8478 e si me d'nrelFIbhtg . Ir htfchof rad ir 
melftar C nteo mere beten gsrehen . 9 begnnden de* iehen D 3470 dt 
hMtn fo dike das geragt C in w»re dick« geraget D 3480 dai knm# 
läiolte ein magt CD. nach 3482 folgt üi C: vnd (frlten ei To tchire . 
VW TorebtS waa in leide vnd lihe; i'ti D: der elUii werlle fe gert« . 
V an der He got gewerte . gnaden ? [telde in ende . nfhoben Rt die 
hende . 9 diu hene ander ftnnde . mit lobJ^rechentam msnde . dnt^ 
div wnder dia ße Tafaen . die chnnden fle wol vernähen . nit gatem iob 
richem Gima . dtta gab in div gotes minne. 3483 absaü in CD. 3483 
3484 Do hste der riebe arme . der mit Qnem arme . al d«n himel nmhe* 
fldE . ein felid« ftniehe nl nngros D 3483 hCte] Tprach C 3484 eine wenige 
(bilde C 3486 den k. ei was gefippe C doh er wnre den kangen üppe D 
8486 er wolt nh in die chrippe D 348? fich] da D. mck 3468 teten CD: 
dar tmgen ea (in D) di vronwen . fi mnFtS wnndT fchonwen . an deme 
Crae (dem kinde D) here . d' wiOagj lere . di wart eHkiUet dar ane (an D). 
wane er wir» den wane (wand er nh zSIgan begao D) ; md tnitor noch C t 
ab* alle h'rchefte . In lin' mankrefte. S4S9 do I> 9490 du nil k. k. C 8491 
erkante Ä daz erkantg CD li do b. C bediv D 8492 got der gab in eine C got 
der gab in nnder div D 3493 vil] einen D, ftkU C 3494 rad den Cm alfo 
gnt C < der (in wart in (o gnt D 34S9 die Ä ii C 3496 oach vor C 
danorß 3407 — 3400 /e*/ea Ü 3497 fi Cnchle ire nenie C 3498 nil vA 
f venie A mit vor- C, welehea hier abbricht. 3501 Re erten h- (ehepfnre . 
dat dnten ir gebeere » laige A 3608 S da« D S604 do] def D aner 
fem D. Hau 3605 — 301* halD: die amman f 5b den griten . mit lob« 
begnnden fie brlfen . daz div [innelofen tfcro . nerllnneten fih fo fehlere . 
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d«r milWn gotei gut« . der mnit matei gernnte . Itnnt in rich«r fröde . 
dnrh dei Undei befchSde . du He (»b f nmberie . dai Qe ohult vfl ttgea 
Ue , * an ir hraTte Ifiite . der engel Cehare chomen gereite . f waren ir 
dienlttiAft . dnrli die niTwegebom herrchift. 3610 hct Ä. 

3315 hol Ä kanen abtat*, tiatt 3616 — 3626 hat D bleB: AmÜT 
Itute nshea lagen . die ir uihef pflagen. vgl. Grimm «ylA. 2. atti. t. S&9. 
3517 gelegen Mit A 36!0 ttI woltes ez beliätin A 3632 e> A 35t3 
pflegten A 36S4 hetea A 3626. 3637 Tie tragen kotben ? bogen D. ttaU 
3ö!9 — 353S kat D tntdtr bloß : ev in mit groiEcm glarte . tie erkomen uon 
dem garte . er trolle Qe f rigel in mnre . irie der heilant geborn irore. 
3633 die A 36Si rehte ftUt A 35S7 forgen ir lat D 363B ich cbnnde 
ir wBi got hat D. aniiali 3539—3543 Hat D: an gnaden 1>egaagen . 
er bat an lih enpfangeQ . dai bild nner hantgetat . dnrh den naterlichen 
nt . das er die irerlt alle . erlore non den nalle . den der erifte mennilk« 
tet . nx der wnnekliehen riet . in ditze chlt^liche tal . nn iCt dir rehnlda V 
der nal . ademea gar narchorn. S6H ein heilant fMt A iv ift der bellant 
geborn D 3549 ein hail mit fl. tu m. g. J 3öU fln] dir D wirt] itt D. ßir 
3647—3560 ha D: der Tchnlt ob ir genieien {vgl. oben mAt. 3341). das die 
iri^agen gehieiieo . iweren attfbrdem . dai i(l na Qhtich worden . ce beth' 
lebem Tcbalt ir gan . da nindet ir fnoder wftn . in einer krippe dai kint . 
Att enfamet elÜT riche fint , r die reinen rnnter dabi . ein nrchande ir 
du fi . der troniicben warbeit . die ich iv hau fargeleit. 3648 verbiten A 
3657.3558 hei: lob A 3561. 3563 alt er in du getagete ■ in die Infte er Tih 
gehnbete . gein den himilirken tfiren . das lie in cbttrae cburen D, ttatt 
35S3 — 3566 lU>t D : do komen enkegin im ie, . mit michelre menige da . 
die chore finea geflndes . der of der erde in das . erfchinen gemhte , V def 
mennKken beil bhte . lie hoben nrnA lobeten got . rinir wnder V ün geböte. 
Gd gnade v Hne gnte . mit frolicbem gemnte. 3563 kom A 3667 f mit liebe 
rongen lie do B 3560 oi^nd m D 3673 wie ueme an[ dehein fri&e D 
3673 daz aoT der enge! D 3574 vm A non dem kinde ? der naget D 3676 
— 3681 ftklm in D und et tteht dort bloä: du fchrlen wir gerne fehen . V 
gote Sh beiehen . Hner mancbnalten wnder. 3579 menfliche A 3689 (chier A 
enneia wrden ße dar nnder D. JSr 3585. 3686 UetI D: Co fcholte 0.« wol 
gelnlten . du He du tnch chnften . da der werlt orlotare . mit bedeket 
wiere. 3587 do fnren He ilande D 3688 geOuide D 368B. 3590 da er 
kint kintlichen lach . i Fin diu reine pflach D 3591 aU fie dai eriahen D 
3693 Qe vieles en allen gaben D 3693. 3594 der herfce^ me ^len . 
mit Eiehern alTo Täszeni) 3694 heligen A 3696 die A Se baten fih an 
diT k. D 3596 he;J owS D 3697. 3598 da fie in ? die frSen . enlamet 
mnfen TchSen D 3597 fcbowen A 3698 rrowen A 3699 — 3603 non 
herzen deSen lier an . f cherCen frolichen dan . wider cA ir hnte . (tu trolle 
^e got der gäte D. 

3603—3634 fehlem m D 3604 trSge A 3607.3608 naht: gellaht A 
3613 tet A 3634. 3614 rnben A. 
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3035 — 30ST Do chrift der w»re hirte . (Ine botfCbiift b«rchBrM . 
den hinen etUo tmaitiou . do waren da aerre t nahen . manige riche kn- 
Dige H 3638 ! herxogen framige D; darauf folgt» in D nocK twti xäten: 
die herliche leb«ten . v (in) den eren fwebeCen. 3639 dan bat er niht des 
enget flu i) SSW daran üei (er) irefeu fchin C 3611 — 3S44 daz ntemeD 
ilt fo arme . der fin anfate wil bewarne . ia nider noch fo ringe . ItM der 
fln gedinge . natte an nnlem trehun . er m&ie im willekomen (ia D 3643 
im fMt A S644 er mege w. geraren A 3616 (wer fä] der D 36i;— 3656 
V die ftmde dnrb in lat . der nindet Rh bilfe f nX . dai er den tieail enpSivfaet. 
an dem mennifken got nten rchirhet . wän angäCe v nnreht , ieglich guter 
itt Ha chneht . der diemutei herie treii . dem ift Tin gnade bereit . er ili 
öfa der belte hirte . des Ich&f der rtsEze wolf nerbirte . wan er Re befehermen 
mak . 9 beh&te Ge naht i tach . nor aller ^abte leide . * git die ewtgeu 
weid« I> 36S7 abiali in D 3667. 38ö8 Das cbrm nT dem neide . die ar- 
meklichen leide . In dem (teine «olle haben . v daa geruhte nertragen D 
3659 daa er in der krippe gelach D 3660 div r. daten wol mach D 
3661 — S663 die (inen diemäte . v die manchualten gute . die anl zeiget 
iine lere D 1064 Iteine vil here D 3666 nelfinen i> 8667 — 3669 ge- 
fnften wart ane meile.Vdiu werU non dem t^Üe.wart elliv behallet D 
3668 mitten A 3671. 3672 fehlen D 3673 diu] ^ A am D daz] der D. 
nach 3671 läßt D folgen: fr! ift er non Tnnden . Gn gewalt lo gros zallen 
Rnnden . daz in niemen mak gemeizon . des Tchnlen wir niht uergezien . 
er ilt aller fteine belte . eme lat die gruntvefte . niht aallen noh wichen, 
er wolle (Ih geliehen. 3675 anTerre armicheic D armät A 3676 geliehen 
ftklt D an der broden mennilkeit D 3677. 3676 dar nmbe dai er nnt er- 
hübe . non mennelklicber [räbe . f unr gäbe lin riche . mit den engelen 
gliche D. 

3661. 3683 Gben groiiiv asichen . div Tchnleo un( weichen . dai wir 
anfir linne.cberen ce flaer minne D 368t leltel A 3683 zett A 3683 
dide war D 3684 erlinb D 368S ein rinch nmbe D tm A 3666 do ße 
waC itf etrnnnen D 2687 ril] nnde Z> 266B alf ez der D 2688 gtantie 
michel n. w. D 3600 du entrart D 3691 nie ftklt D 369% die A la wir 
lioren leben D 3593 de« himeU herren zeigte das D. ttatt 3694 hat D. 
dai er ie bai Tnde bai . unT armen wolte frtSen . lin wnder liei er Telifien: 
369t> ir wiiiet Rh nmbe &. g. D vm A 3696 nerdolt H 3697 (cbon A 
3608 niht A 3999 darzu Oh g. D 3700 bedex A 370% v hien erde 
waT gebam D 3703 dem A 3704 neheinen D 3705 der non rehte dat 
wol weiz D 3706 wie er den witen nmbechi. D 3707. 3708 mit gottichqr 
gute . bediv rillte v behnte D 3709 alaali in D 37tl zeichen] wnder D 
3713 ni einem kißlinge D 3714 din geCchihte dnhte nit groi D. nach 
S7t4 folgt inD: der Itein waT niht Sa herte . daz er ^h des erwerte . eme 
br&ht daz Die mnre , füre al die burgtere. 3715 öle A 3719 enmuhte 
furbringen D 373! (elben] (nzzen Ü 3794 muoz fehU A dax div fule 
mnize entwichen D 3735 abiatz in D 3727 bcdiv folchwich v ftrite D 
3726 ze] an D 3729— 3733 «e rome hohe gelat . in erte eltlT diu ftat. 

14 
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er waa mftn gen*nt . v nil wttcn eicluiiit. er heW die werlta betoogen . f in 
in geeogen . iIm fie dDrh in lila Uten . « in le gote baten . der bete d«x 
uorgefaget D 3730 nngeheirBr A 3731—3736 fwenne Co im maget.ein 
degenkinl gebare . du ane nater wnre . Ca mufe er Tollen aväre D. 3737 
— 3740 de waot«n in der bürge . daa daa iemer wrde . du tnaget kint trage, 
ane mannea fnge D 3739 geimge A 8741 —3744 doh hleiMB fie dqrh 
gwarbeit . di Talllicbeii gotheit . mit flizie Itarebe nelten . vst all«« «)•& 
(ie werten . da fie mit Icholte geft&n . dac leiten Ti» darui D 3744 dir Xevl A 
3745 do chrift wart g. D 3746 ir antwerch B 3747 diu fevl A 3748 dw 
nlemen dea gewarte D 3740 daa] untaa D 3761 vU feiiU D 3,758 levt J. 
wachen ß 3763 noa dem IVag« li« D 2764 erlthatt« S Roomh A 37M 
tnigbeit£ 3767— 3T(!1 den rtUa lelbe reinen.« taigete da* man in 
einen , ze gote erchennen fobolte . alt der tMnil do aerdolte . den lUcb 
uon himel fo gruzien . er fär aa Qnen genoiten ■ (k aerftoacen in die 
helle . mit «il wSlichem geCchelle . d» i[t er gebunden Tere B 3742 t& 
fyhU B 3743 her ui B 3764 nas] Ui B 3?«A abtalx ia B E«icbra] 
wnder B ooch fthU D 376ft dai ftklt B diu micbel ananimiu* B 37«9 
erhaben nnt fthlt A der wart erhaben v g. B 3770 do cbrift waT ge- 
bom B. tiatt 3771—3770 lat D: aa dem tage vil beren .da vultar 
nnC mit leren daa er der wäre fride G . da wir gnade ninden bi . 
T der mT Ücher mache , von allem Diigeiiische , i non der tieviiC ge- 
walte ■ de( hohfart er Balte mit [iner geinürte • v äer mgide gebucte. 
3778 Til Mit D edel] reine B 1779 mit armen fddt B 1780 der 
den ubeln tot nibt enlie B 37B8 dennoh brshter nnt TEelden me B. 
darnach folgta in B ttoch taä leiUn : daz iTt daz ewige leben . diu er den 
rinen wil geben. 3783 abtata in B 3TS3 — 3786 AngnTtnl ans gedabte . 
an der beren chriftes nahte ■ waz Uner chrone tobte D 3786 naht A 
S766 tr mit i^ mohl A mohM B 3787. 3788 ünen gwalt erzugen mit 
gnte . T fia tugentriche gemnt« D 3788 lajen A 3790 Ifeiferlicbe alC er 
pflach B 3781 do fröt er nch der ridie D reich A J792 fndclicb A 
dJT im dienten n<vhtliche B ; darnach folgen in B : v der maoigea lande. 
dir da ia fiaor handa . Ttänden ane widerftrit . wand nie uordef nob da- 
nah ftt . wart debein keiCer fo miere . dem elliv div wertt wäre, 3793 «ib- 
Tarnet nndertan B 3794 die A (chohe B 37W daa m^er bet. B 3Ttl8 
da wol rin B 3799 da] der D 3809 wiCen in den eh. D 3802 die g«- 
dingCB nien k. D. uati 3603 — 3806 hat D bloß: dax man die lietie frL 
3806 chrift «otte dabj D 3897 Tih (elben lan erch. B 3806 f Ün gota- 
heit nennend 3809. 381D zier: Icbier .d 3809 liere] fäsze I) 3810 mit 
gnadekKcbem gmiie B 3811 chom er Tmen kiuden D 3812 ec hiei He 
abebinden B 3814 da le dem hellechnrch^re i>. anafaU 3816-- 3817 
Hat B: die flner hilfe ie baten . 9 fin gebiten baten . er lolte He mit finar 
chanifte. 3816 veflen ^ 3817.3818 zv chumft : famft ^ 3819 aifolz tn i) 
3819 — 3834 Daz feh.te (chult ir hören . mit wiUigen oren . daz zeiget ob 
hince got . angnrtu* aue gebot . über elliu liniv riebe . die ir harren fra- 
uelliche D 389A daa die aUe w. [. B 3827. 3828 v das fiu wraen I&ne . ac 
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it Tehtem hertöme D 3W7 vm A 38)10—3838 9 die noigo norfprachen. 
die unfcn Hden grotte not . in wart ertwllet der tot D 8630 ladien A 
S838 irjin A 3888 mnr A 3834 fnrfte hera D her J 3635 darh die frtinel 
fafiptenZ) w*ihaht«ii A 381$ ftn] dm D 883S die freiften leidiv maire D 
3839 du b«<eichent D 3840 die da weltent ane r. D 3841 bowent A b&- 
wan A 364X— 3800 di« Fchalke uDgetrivnen . Iiant fih gerillte ec nehtin. 
irid«T aoCeren trahtin . dei dd( list gebeilet . lo nirt Sh in nerteilet . Tete nnda 
Hp enramet . van nrer ^h hie rchamet . le boren dai gotes wort . ez ge* 
ri*wM in dort . To er Hn buEse türm berian . des geracbe er not erlin D 

3849 getrowent A 3844 nibt] auch A 3851. 3862 /<A{«n D 3893 der 
atilV brodicbeit D 3856 der] ant D S857 abiatz in D 3858 der dnte B 
3680 do die nnize whreD berte D 3861 wnohtea fthU D nt dem diirrem 
■.£ 3803 diii/eAftZ> mit ^ S864 div mit ker — fit («o> J kivaichem rite Z) 
3fi6fi r Sfa ane m. rate D 33Sft auf bralit haie D 38fi7 niTwegeborni D 
S88B — 3870 ift To mahtik da« ime Unt, . elür riebe npdertan . er bfei den 
fterae wolgetan . non den iralehen üfttigen . do mohten ea nibt nerrwigen D 
3873 witie] rmnea D 3873 die tpracben air tr. D tnwen A 3874 t% 
bedoQt A tz bedütet D 3875 Toi A 3878 er mate mit 1. cb. D 3870—3888 
wand er 5h non nJehte . in dem ewigen Behte . bete gerchafen ellin dincb. 
den bimel 9 den umberinch ■ der (teme bnb finen fchin . an dem abei^ do 
din kanigfn . daa wäre lieht gebnr . vil rebte oberel er dar . da er was in 
dem Iteine . f Cia mater rSine . unt gab in ftn nrknnde . to lange nntie an 
die ftnnde . das er die kunige tz erwSite , Tnt fie le der telile belStte D 

3850 an den abent A 38f43 metein A. 

3SB0 ahte^l 3890 gelacb £> 3S91.3B02 beFniden er Tih do lie.rwie 
an im wrde fnnden nie D 3993 wiero fthlt D 3B9t daz gefcah dnrh 
unTer h. D; darauf folgen in D nach vier Zeilen: wizzer wal er dcnne der 
TnS . iedob enliez er im die ^ . of der erde nibt nerrmabcn . die wir Tohnlen 
enpfahen. 3806 b£r] hier A nant II 4897. 3898 fekiea D 3807 nant D 3898 
bekant A 380» nn dewingen wir t lamen D 3900 nnfer brode in t. n. D. 
«Hte« 3901—3904 /«.(Z): mit »il reinlichen fiten . wirne werden befm'tBn. 
alfo DOD ßner lere . wir mnzzen nnC Tera . anen gotes hulde . f belibent nnfer 
rchalde . totliche nberladen . der snaen feie ze Tchaden . wand ek ir allez 
heehnmet . Twaz der lip hte gefrumet . fo diu lohJdunga ergat , [lelich der 
da ibt rebtes haL 390fi absatz in D 3905-3908 Cbaldea irt ein iant . 
an der Tcbrift airo genant. da (tunden nah der Tage . drfe knnige an chri- 
I*e« tage D 3907. 3908 drey : frey A 3909 einer A t»idioge D 
3910 fi] dieC ttaa 8911-3918 hat D bloß lati ztiiem fie wohon nn- 
derfcbeiden . ir riohe vfi ir eigen. 3915 minnecMich A 3916 reich A 
3919 die) want fie D 3920 gotef] liebte D 3921 mit grozzem fcMm . 
mit nivwer chrafte D 3938 gahef in d. b. /> SSM. 3934 die herren Hb 
berieten . waz der Ttenie fchoU gebieten . v waz er dingeC mröinte . ir wif- 
heit üb uerSinte D 39W. 3986 fchepferr wer A 3927. %Vi» fehlen D 
3MJ fm A 3»«9 ■• famen fie do fftren D 8980 lichante daz tJe fnren U 
füre A 3931—3936 fwar fie doz zeicban leite . tf ratft waren gerßite . 
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da rangen lih fif die helde . Tnt cherten gtin d«r fslde .des kind«! f der 
nater , got nater guter . dar wUle in du liehe allei for I) 3938 all er in 
den wech fnite D 3939 ei] er D. naeh 3940 tckubt D iwcA «itr rttlen 
m : dir liebe biea üe gahen . wan De Hb nerfahen . golet in tnennifkea 
ahte . der ia wol genaden tnKhte. 39il abtaU in D 3941 — 3918 Do 
dife knnige drie . rnntef wife der runden frie . ae themTalem kamen . ein 
fritte lie da namen . mit gernttDlidiem rtte . dai es der knnich iht hate . 
te leide oder (« »nminne . alr er des wrde inne D S950 vnde in iedoh 
nerbaren D 3961 — 3964 do giengen die recken ziere, far den nbeln 
wirt tchiere . herodea waT er genant . V ribfent aber dai lant . er enpfle fie 
wol furwilre . da haben ^e of dir mare , Ton dem nivvea kinde . f dem 
fteme der in Iahte . der knnik enpfleng ei Tirfode . div rede in fremde 
dnhte . at der hof erchom ich dir rtat . der berre jle ane hat . doi fle im 
fnrbai fieiten . f der «arheit bereiten . ambe daz kint To here . dei nuna 
gwslt f ere . To cbrefticb fcholte [In . wie in dai wnre worden fchla D 
3965 Tm A 3965 abtalx in D Dia herren in antwrten D 39M mit anht- 
licheo Worten D 3967. 3968 fehlen D 3969 wir fncbeo da. T. k. ö 
3971 hedJT e. d. 1. D 3978 das iniget er wol ze däte D 3073 ir meget 
ei hören gerne D 3976 Tq michel fcbonheit war im bi D. tiatt 3977—3980 
hat Dftlgrndt zwanng teilen, 304, 30 6u 206. 1 ffoffin: 

dai (ie niemen farbringen mach . do gäanen wir lieben tacb . 

wände wir an den flnndan . Don goter gnte erfunden . 

waz dai wader meinte . dir fehrirt aat daz berchgince . 

wie daz zeichen feholt erfchfnen . (o cbriH heilant den ITnen . 

■e helfe wolle chomen . alfo beten win nemomen . 

do wrden wir ae rate . daz wir rtricheD dtate . 

die herfcbaft ze fticben . 9 ob fin got wil gemchen . 

fo mngen wir niht erwinden . «ntze wir die heimut vinden , 

die dai kint befeizen hat . dem aldiv werlt le dienfte flat . 

fin Herne nnfer witel wart , 9 gab Tnf froliche nart, 
3977 dee fehlt A 3981 nntie her an dw bnrgetor D S982 da entweich 
ernnfnorZ). anttatt 3983 — 3986 lieti D\ do gedingeten wir iware . das 
nnTer heil hie w»re . f Sh hie wrden gewert . dea nnfer herze [ere gert . 
wir wolten daz kint eren . f tinen gewalt uil herea . ze den Ilnen fuzaen . 
diemntekliche gmzzen. 3983 nn want A- 

3988 fines riebet er do norhte D 3989—3998 er gewao maniges 
mnt . was im ze tän wnre gfit , er gedahl daz er mit fwerten . Hn riebe 
more beherten . do ber&nt er di wifen . die geertea v die grifen . die der 
bnche pflegen . ei- begnnde rie fragen. weC div fchrift v die witTagen iiehea. 
vnt wft lie [ih nerfcehen ■ daz cfarirtea gcburt Tcholte ergan . dem elliv riche 
nndertan . v dienlthaft mufen [in . die herren taten im daz fchfn . beliehen! 
(ie benanten ■ want He daz erchanten . daz in div maget gebcere . div non 
danit komen wnre D 3999 er do bat i) 4001 — 4D00 du He-daa kint 
fereiften . daz fi daran leiften . dea er fie gebate . daz He boten drate . nah 
im bieiieQ ilen . er wolt <Sh ze den wilen . Hch bieten an finen ftti . dai 
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Im der foi^o wtde bni D; monaclt D noek ittA» ieätn_Mgm Ußt: f al 
nner mifr«tMe . die er Kefrnmst hale . die fAiie der irorta er bot . « ihtet 
den bittern tot . tSgeiiliche in dem mnte . der nbel f der angnCe. 4007 ab- 
taU w D. ilaa dtr minfolgmdm »eUea M07 bä WH tot D tOA, M bU 
M6. 41 HiiffM. nactalthmdt vBOig abwacktnde Sitih vm 31 KtVw.: 

Die knnige nrlSp nunen , do He do wider kamen . 

mn ir wecb nx der ftete . nah ir wnTka ? ir bete . 

rnehete He got gevara« . ßiu K«leitei an deim ttenie . 

«r kom in ane f fbre in ror . rehte aon dem pargetor , 

nntie ao die teligen ftat . da Tib nlder bete gefat . 

mit dem kinde div maget . div telde in wo) behagete . 

9 erhrb ir heise To . das Üe wrden ftarche tn . 

f li^Mtea gotes tSgen . div fie Taben mit 1t 5gen . 

tiif brabte de ir wirel dar . der liebte V wolgevar , 

? geftnnt da ae ftet . damit er in xe wffe tet . 

dat fle farba« oten fcbolten . ob ße got eren wotten . 

die farften in dai hnr draten . mit ir opfer dai Hb baten . 

uon richem willen bereit . fur daa kint v die meit . 

vielen fie henekliehe . ir mnt war nerrtanlliche . 

want den fle mennilken Tahen . der gotheit lie im iahen . 

9 dai ne ine meil wnre . diu in mnoter gebnre. 
Mt7.4018 befchowen: vrowen A 4020 knnd A 40S6 81 fficbtan wenik 
lange Ä 4038 die goltmarten D 4019 beden A 4030 ? die keirerlicben 
herrcbaft D; damaeh fidgt m D: die der knnieh aller knnige bat . dem 
daa golt wol xe mazze Itat. 4031 der a. brahte wirficb D 4032 — 4034 
daran erzaiget er 5ch , daa er got wäre f ewart . der al die werlte be- 
wart D 4035—4040 der dritte mirren darbot . damit nrknndet er den tot. 
den er 1^ an dem cmce . le'it . ia waX do eis gewdnbeit . dai man toten 
mit mirren behielt . daz ir-a driiein fUle wlelt . das opFer waf be«eicfaen- 
lich . lobefam t wnneklicb . ii 'beten lie fnr wäre .der kinde« berfchaA 
mare D 4041 damit ne fthk J>, Rn gotlicbe g. D 404S 9 de« todef 
diemnte D 4043 an der gebe wol benoaien D 4044 def bant fie noa 
rehte geootteD D. 

404« Do/«jU( D (D)ie lieben g. h. D 40«6 do Tie des o. n. (cholden D 
4047 — 4060 ein «ngel liehter in erfch^in .f gebdt in dai He bSini . «in 
ander Itraiie mnfen nftm . er Tprob ir Tchult dai bowarn . das ir den kn- 
nieh itb me [ehec . 9 ime de[ neriehet . wa dai kint mit der mnter fl . 
want notrivwe wouet im bi . ändert bat er gedaht . denner irh habe inne 
bnAt . er wil den beilant flieren des Tchnlet ir in nerkieren D 4064 fey A 
4056 He beganden gaben D- 4061 mit TrlSbe fie dan Tcbieden D 4O0S 
H] Tnt ZI 4004 in der liebefte tacb D. Halt 4065. 4066 /tut D: den Üe 
gelebet baten . der engela gebot He taten . vnt namen in eine chramb« . 
lob ein ander nsrt nmbe, 4067 fni mit flizie He beh&ten D 4069 dai er 
tie dob nibt gefchenden D 4070 nob der reile mnbt erwenden D 4072 mit] 
in D 4073.(074 hrahte fie hfiin gernnde.ie einer anlangen Ttnnde D. 
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«076—4106 fiUa m D W» tonfen A U6S frewsn A 40B6. 40M 
g«DOI: veMMiidelot A 4091. UH hosl^noii grcn A 41M Uer i*t m A 
«n tun autgrfMtn. ilOft. 410S TTOwtni beTcbowe« ^. 

4107. 4108 lTW>«r dl« woebctt refa« . dt> fie d«i oit wtttt D 4109 mtg« 
gutoZ) 4110 mit frtdwlcliem mnM D 4111 \t D 411t nlT div 6 %tAoi 
■e tan i) 41111 du nbt ne wol Iwhiell D 4114 ktvla A kivt^eit D. 
naek 4114 /oI^M in D tinei nitai; diu hl den h<in«l »beD . l«mcr ih es 
loben. 4115 gHMfl] ir lielita D 4116 <Ht le in dem InnMi . Ilehtar was 
detme dir (nnna . •!!» aag«!« waü« 2> 4tl7— 41tO cwft tart«ltab«n Üe 
brahle . dK ir got mit gedktat« . wim «ader den nogeln Men . niht rae 
lebet ans gsUen . niht Ta gntel t fo reinaC . an« di« bedorfte dehehier . 
andern opferei dir rein« . dfn inGtBr in f maget eloe D 4128 dem hete 
-got M Ion D 41S3 — 4tM flnea gediOKea das geben . daz ef To lange 
mir[e leben . antcar dsn iraren hetluil . enpAenge in rine baut . 9 in ft«- 
licfae gehebe . der der bimel u fa«rrcn i«he . do bnb er in ü( mit frlSde , 
def herxelieber beTcbonde . f da( goaden er g«rte . er fprali nn bin ich 
gewerte . hem dei leb !e bat . dn liatt mich brabt an die rtat . daz ih 
din heil gerehen han . nn Tcholt da mich varn Itn . hem In dinem fride. 
dnrb der liehtee anderdige . du da der wertta haft gefant . bair« da« faan 
ieb erkant D 41U. 41«4 ftindwUcb: relob A 41S6 ditttr van i,t ü A 
autge/allen und dor när eryantt. iiVl (chowen A 41U lin lobt (lo) A 
4137 abiatt in D 4141 dai He nfen norbte D 4142 noob fMt D anderf 
fie nibt D 4143 ir D 4144 din TtiSte f diu fil g. D 414b din fMiD 
4146 Tnt nrnbevieneb In xebant D 4147. 4148 fehitit D 4149 He Tprah 
dal er wäre D. naeh 4150 folgte zaei ztiUn in D: der mit mennirk- 
Echer wit . lin bertchafc bedecket bat. 4idl. 4158 er wnres dar riebe 
Chiift . der rebten troft der armen genift 2> 4163~4l&B do hcter 
urknodeg gennch . dir mnter dir In tmch . ni) werde )r da geTCah . 
rin lop daz nas ir gemach I> 4154 bet vm A 4169 H wir] bim 
wir D 416J da» wir da Kobieklieben ft. B 4163. »164 /Mtn in D 
4166 ? daz wir non bersen meinen D 4166 ob a1 der w. D. naiA 4160 
läßt D/olgtn: der unf non nihte gefcbnf . nnfer gebet f unfern rrf . fcba- 
len wir an in wenden . ia mag er wol aerenden . Cwaz anf Toi^n obelif. 
er ift der die gnade glt . div icmer wert ane wancb . aller wffheit miTanch. 
4167.4168 er ift Bb din wäre minno . din da nnfer ffnoe D 416» fiwer Ä 
etznnten Toi mit Innern vivre D 4170 ftiwer A dazn hat er nnf le ttinre D 
4171. SIT» fehlin D 4173- 4174 fino mmer geben . die nnf dai ewige 
leben j? 4175. 417G nil wol mak erwerben . die In ir holden erfterben 17 
4176. 4176 befcbowen: vrowen A. 

4180 began B 4182 er fic mit D 4183 H fthli B wider wmge 
alle D 4184 in ze fcbanden 9 ze naile D. nach 4184 folgen in B ttelu 
Zeilen, welche A erst nach 4186 hat: dac He im niht boten fanden . do 
in chrift cbom ze banden . alf He beten gelobet . do w&r den herreit fo 
gezoget . doz fic wol entwichen waren . daz er nten mohte ire genareti. 
4186 dob hiez er in D 4186 f fbcben D 4187. 4188 feilen D, and 



Digitizeclby Google 



4189 — 41M Im D bv^ «tck 4164. muUM 4196 — 4216 hu JD mtr 
acht itilea l äo dai niht nerri» . ze rate er mit gni'XQ« Rio . mit [inen 
mortgelichen . die rieten &h im tobelickea • d&a mad diT kint elÜT eriluga, 
To g^eC nit der fnge . äaa chrift nnder in aerdarbe . 6 du er nerborgen 
wcde. 4199 den /cUl A 4202 11 mfrien eiflahen Ä lUW die .4 all« 
Cm A 4307 ttd j1 4%09. 4210 het: laftet ^ 431« waren A 4S1T Bo 
wir dir A 4218 daz der lift Z> 4219 äa m D 4220 des t. nolgEsre D 
4221 dia w. dantn erbl. B 4225 nlht gefeiii A 4297 iorebon er an- 
harte i> 4230 tq Tagt ini dai wunder A v teit im 5h dar nntir D 
4231 die] der A. nath 4232 /a^^t: in des knsgei eitirgem rate . er mant 
in ilen drate D 4233. 4^4 daa er fnite den heilant . nerr« in (gipte- 
lant £> 4233 hiez ftAU A 4«36 dai gebot er « geriet Z>. (MM 4X39. 4240 
hol D: des fr5te fih dia maget mit dem aheo . daz er Tcholte tb«hal(en) . 
dai aiirchiild[gB ohriCtei blnt . dai to gsadik nnds güit, 

Amtali 4341 — 4143 hat D bUQ *i'm miie: Do iofeph gewamet 
narc. 4244 rohieie] Ta D; nach 4244 tckUbt D ein', oil rnelle r nnbe- 
drozzea . der di werli hat beriouen . tue ellin diaeh in liner hant . der 
woite ditze iidilke laut . mit ungemadie buwen . er Aooh die angetrivwen . 
die enxels waren im bl . fln müter edile ? fri. 4246 ant ftidt D Aaa D 
4246 — 42ä2 mit ir dar nil rSine man . der ße bediu tierflcbte . die frem- 
den cbrift befDchte . dar mane bot im ßnan (chlo . dar in der pfallenEe 
Gn . aerdolt neheine vinCter . die ivdeu lie er ze der TinCtor^(^. wialter)ü' 
2k 4248 vyl. arme Heinr. IlTO. 4262 vb' dai gav, A. tiatt iUi- 42W 
hat D nur zw« Berat: er weite mtl den heidra fin lop gemeren . V ta 
den goadeklicho eberen. 42Ö7. 4268 mert; v'kert A 4269. 4360 du »■ 
[ich töfen Üezsen.unt im dleoelt gebiezienJ). nach 42AO KÜebl D melu 
teiiat ein , weicht «tnan neoea ataatz btgijmen : 6wai der tieoil angetrcit , 
ih wSiz er fich niemer geleit . nnuar das uol bringet . rwa er !e nah rin- 
get . daz chan «r wot beftteten . mit bitterlichen raten, 4269 al die D 
4264 er biez rie gr. D 4265 die A die iongen degen •-. D 4206 fwa Oe 
daz mfshten k. D 4267 zwain A daz (ie in den z. i. D 4268 it feUt D 
wahren D 4269 a bimatn et iofra Pieudmattk. XVII, 1. TiacA. 80. TMl. 392. 
42(2 ^ iz diu livte aaieilUsaDi damaeh folgatt» D nach nonBertttiUn: dac 
der Icbade wnre ergangen . der wol/ naa mit zome beuangen. 4274 pnreh] 
(tat D 4276 din B. hejziot D 4276 ir bene wal gereizzet H 4277 mit 
eitirigem h, B 4278 gazz« A de fnran dod gazzen ze gazie D 4279 tf 
barteu Z> 4280 den grimmen tot D 4261 fie luhCen bi D 4283 hoop A in 
/ekii D 4384—4288 bfiäU 5 arme genügen . f rigen [iv an dir wafen . div U 
den ammcn Ilafea . Tcbolten an ir brolten . ow! wef mahta lie gelutEen .di« 
logetanen morctaten . der tieail hete ße nerralea . ¥ dam gefehundet . 
ane des rat Bienen fandet . die gefeiten der nSintata . die Uten uil drate £>. 
4289 rehte alte qmbe wEtte (nieit w«ite, wie OeU^ «nd Boffnamt leaeit) D 
4291 «wer A btidt male. 4292 inreb^p D mower A 4294 li] vnt D 
In den k. iJ 4296 di» bl. wSre D 4296 — 4298 fam He mit einem bere. 
wichlich baten geftriten . mit wlönen fitten D 4298 t\ fei A 4299 aUo' 
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/tili D dir« D. Nocl 439V /»Igt »ocl m D: dnrh sin nnheret geböte . 
wider die aklai« « gote. 

4301. iSM Do Qe din kint flrtir^Wa . an dir na nabten D 4303 
nDmanlialie mit >rge i) 4aM R] nit D. tiaU 4308 — 43*7 hat D emt 
BoUitandis abiBtitihmdt lehiUervng dtt Uu^dtt n fl Milen, 209, 39 — 40 
Soffmant: 

fih d* nider legen . 

oil maniger mater frSd« . in ir aller belth&de . 

wiCeii wart div Hahte . din »al IK ni der ahte . 

owe der itaininen henen . dir den mnie'rlichBn Tmenea . 

ie mahlen aertr*gen . owi weih wfen weih ehlagen . 

da div kint waroD in der not . halplebentige ? h^p tot . 

da Q lagen allen ende , bie die faue dort die hende . 

owi da man Tie hin inchte . f in dai leben abdnikte . 

da der kinde blut nidergos . den aerkoltea in äi« IchAi . 

/Wem le heneUep gefcah . der weii heraeleidsi nngenwch . 

waa heraeliep ehnrnben hat . dai mit heraeleide geriat. 
4»S. 4334 tot: senot A 4338 hellen A. 

4339 in A. käu abtalM Do der mort D 4330 ant nebeln degenkint 
genaf D 4331 allen Ä 4933 do bewiintei ail beizie D 4333 Tere A 
9 nil rere div lantTcbart ZI 4334^. vgl. Jtrrm. 31, 1£. MaU\. 3, IH. oMtaU 
4334 — 43fiB hat D vitckr gant abtcticiend: fo fwiere war dei leides chraft. 
an den wirten f den frSen . mofe man iamer Tchäen . die ftete lagen frS. 
delofe . die muter (innelore . wan fie troftef nien baten . iedoh hat Re nu 
beraten . div groue gotes gute . die mit ir Telbes blnte . f mit der kinda 
nnfchnlde . erwrben Due holde . v die ewigen rede . dai ift aller (rSden 
beTte. 4334 vrowe A 4339 vrowen A 4343 woli A 4344 nimm' mer A 
4349 wan räche alaine A 4351 div A 435^ die A. 

4300 den] die D 4361 die berodef forte D fürt A 4362 gengen (la) A 
■e chrUtes gniowrte D 4383 gote wolter angeTigen D wold Ä 4304 fehant- 
liehe Z>. tiacb 4364 »eiiebl D aekl ttUen ein: ze einer cbonen frifte . was 
fanifen in die lilte . der rin herxe uol fwebeie ■ do er mit nntrivwen lebete, 
wai hilfet daz Cilber oder golt . da der bofe niht oerdolt . rehter tngende 
invart , der fchatKe niemen der bewart . erne mniE« erfterben . v xe val- 
wilke werden. 4368 der] den D 4368 div (nbl dir wart aUo ftarch D 
4969. 4370 dai er gar TnleD began . nie mennirk mSre note gewan D 
4371 t nnrielde D 4373 deheine wnue noh dehein fpil D 4373 mabt er 
gefchoen of D 4374 v rmachte vil anw. D 4376 Hn gewslt enmohte 
dai nibt g. D 4377 eroe mofe leiilichcn D 4378 ligen nor armen ? 
liehen D 4379. 4380 /eklen D 4379 bellen A 4381 er die hat D 4383 
■mticblicbev A er war nil armeklicben Int D 4383 arzaten A 4367 
inne A 4388 itne] die D 4389 michel wart rin nnioht D 4390 do de. 
WHncb in ob div tobefaht D 4301 das er armer v nnr^ine D 4393 ab e. 
hohen rteine D 4393 erralte AD 4394 rao feilt A da nam in der tieuel 
le gwalte D 439». 4396 fehlen D. 
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U97 — 4W3 C« tolep der engel do tprtik ,enda hu din tmgeBMh, 
wider se laude fcbolt da vam. des kindes viande fint Dsmaro D 4403 9 
Bon D 44«4 nn heue dich he[Ri non i> UOS. 4406 /«Af«« D 4407 « 
irlue diu der heilige cbrilt i> 4409 das wil er in iiidea bsgsn D 4410 
da erhebet Iih Tander wän D. Mall 441I-~441S hat D: d&i heil der chri- 
ftenheit . aK ez uor irt gewiTIieit . r alr er hat geheizisn . der bome ift 
gemeiuen . da dai heilirEeKe non beebamet . dm aller wertte gefmmet. 
4417 wider /eÄ;( D 4*18 aK im der D 441». 4440 /eWm 2) 441» gra- 
ben A 4421 mit üiieni iancherren I> 44%% v der magede nil heren D; 
darnach folgen in D noch: gewerrea entnohte im niht . non deheiner 
abeln gerchiht . Qoh non fientlicher läge . der i non finea mageD D 
4433 uahtes war entninneu D 44S7 enmrte D 4438 er *. geoallea fere D 
4429 abaata in D mal D 443! dife wamnuge D 4433 dir itt ir not geiol- 
let D 4434 wellet D 443S frone fehü D 4439 das ane awinel geftat D 4441 
bewBTt ivch mit CtaAei bnte D 4442 vberrnften A 4443. 4444 dir iemer 
Hallen mSi . vnl nie gewan Itatigen füz D 4444 allen A 4446 gedenchet 
wie ez ergie D 4446 dem tievil do er geoie D. aiutatl 4447-4460 hat D : 
hohfart f hohetunnt . do wart er ane wafen i ane blät . non al den eren 
geftocaen . mit Ifnen ftrftgenozzen. 4449.4450 [cbepfer ; ingener ^ 4451. 
4453 Tut mnx enikltcb erfierben . alro mnizen ße nerderben D 4463 die fih 
ni D 4456—4560 C: Hont am. 6, 158 >, ß3-66. 4466 ae fthU CD ge- 
machen CD 4457 im CD (elbe C 4458 lieb] werde D 4459 geneie C 
daa wir bernah g. D müeien febll D 4460 der /Mt C 4461—4446 fehlt 
tu C. antlatt 4461 Ueit D-, 1r der mnter der eren . !o wir hinaeD cheren. 
ir gnade ift To manekralte. 4462 dio in Unom gewalte D 4403 dft ae} 
den D 4464 dane fehol D 4465 diem A ir diwe D 4466 Sh fchnlen 
wir uou rehte D 4467 iemer eren den ir fnu D 4468 der nnf gnade 
mall getan D. 

4469 — 4738 /eHoi Z). 4469 — 4572 C: ifon« aw. 6. 168 6ü 160, 
:. 69 bU 292. 446» Sint C U71 Hnt C 4473 niht fthU C Iwingen C 
4475 rcholte C tage C 4476 ich dotfte A to endorfte ich C U77 Tag A 
4479 die .A di C oder] nnd C 4480 deme einen C 4481 lu C geTlogen C 
4482 vil wol C gelochte C 4483 daa er di wnnder begingb C 4484 ich weil 
wol rm geüch wart nie C 4485 noeh] and C mEr fthll C 4486 onch 
fehlt C fm A' 44SS äia A ^ C ewicliche verliten C 4489 alnaU üi (7 
rtntnineii ^C 4490 nnt fehlt C 4<t93 chrupen (so) .d kmmme C^ 44S4 
wo C vil heiliger C 44»3 ein einigii wuri fprach C 4496 fo er di flcben 
nber fach C. nach 449S hat C: ät wu troft nnd heil . und aller man- 
dnnge deil 4497 di reiben blinden 449» unl fehlt C di verrallen oren C 
4600 di hiz C 4501 wo C 4602 von] und (?) C geQeif C 4603 daz 
fiber und di wemdehicht C 4504 di mnften keren an di flucht C 4505 di 
enmochten nm nicht vorgehaben G 4506 von] ni C 4509 aiaatz la C 
4510 di muHen im gnaden C 4511 wanne i1 der bofe goift verlie 
4512 was C wolt Ai darnach: Mit nacb tiner hulde . funde ande Tchnldo. 
di vertreip er von den bruften . di ßner gut« loftca C 4513 von liinf 
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girftnen bT. C 4614 die .1 di C gorcgeaot« C 4616 hü er C 4616 chloine} 
wsaige C (618 di gefu er do d«nneD . mit gotlichen «reo . du (1 der 
lafte mere C 46l9 der geiftlichen Tpile C 46X1 iwalf korbe C 4623 
bTormea 4623 li wnrde ^lle earsment toI G 45S6 oAiate m C ^\fMx C 
gottt] du C 4&S6 oSte ginc er nffe dem mer C 45S7 ir/«Aff C tmke- 
■KD C 4629 erkennen C 4^30 tu C; «ach 4630 Aot C: ob >Uer her- 
ftbefte . er (chulte mit CinnT krefie . ca fimeae di erde . kls fi an eima 
vwleme were. 4631 ßn kraft] diz C 463S gnoi C. darnach m C acil itiltn: 
■D allen Qnen verken . mugen wir gnade merken . di erzeigte or am be- 
Tunder . und Tcholte ich di wunder . alle bercriben und beduten . den kunfll- 
gen Inten . der iuugen wil ich gatwigen . du enmocliie min innga nicht 
erlideD. 4633 a6n>ii in C. 4534 Ai] uni C 4638 genaren C 4641 rah. 
ter C 4643 — 4A46 Ton den brnttcn Hner gata . li* er di gnCa Ingen . 
di armen und di blugen . di griffen an fine wat . den wart des fiach- 
tontet rat ■ des volgte harte . Hn volk er wol bawarte C 4S42 getrowet A 
4648 k. vor rioe heiligen ongen C 4649 abtati » C 4660 anrif C 
46äl mera wage C 4652 in groier Traife Ugen C 4653 nf bot C 4654 
ir] alle C. darauf in C acht zdln: er hiz di fweren winde , Ton finen 
liben kinden . entwiclten atfo fcbire . (inen inngeren uSe dem kila , den 
was di lichte funnc . vil fnelle nf crrunnen . des mersi unde freiCfam . di 
warn Ina herren underran. 4555 di Icharfen w. C 4556 und allii du g. C 
4567 flnan meirtcr C 4658 en fehlt A und mni oneh im gehorPam leiTte C. 

4669 Nach allen difen eren C 4560 li> Heb der C 4561 Hch 
fthk C di...inden t. C 4562 ein] du C 4665 Tor] von G welle C 
4667 immer mgr] awiclich C 4668 unt] der C 4571 unt fehü C 4672 
Uer bricht C ab. 4573 er liei A 4575 triwen A 46T6 itenewen A. 

468? iran Ä 4593 mane A 4594 fame A 4602 vme^ 46IOrohte 
fthlt A 4611 ab ftkit A 4614 ex mälta A 4628 wabten A 4631 dir a 
4641-4686 C: Moni oni. 6, 166 — 158 >. 1-63. 4642 nnt fehU Cmit' 
fpitaen C 4643 derftnnt C 4644 ich wu war nme A enweiz C woromme C 
4645 li noch C 4646—4646 vnd eines dankea wellent . di lele verCenken. 
H fcholten lieb bedenken C. darauf ichirbl C noch folgenden absatx ein : 
Geben fl ans den toten widere . To dnnkea H mich biderwe . mugen 
dea nicht getan . (o glenben an der meide iaa . den Q da faben derftea . 
def li zn iunge.t mnzen ien di ubelen nnd di Terworehten . an dei todia 
Torchten . an rime gerichte groien . werden li verrtoten . Q enwollent 
lieh bekere . worumme werent R rieb der grozen ere. 

4649 Als er derftunt deme C 4650 er vollen fehlt C 4661 mit 
um in der wcrlde C 4652 — 4655 One lungern er gcwerte . mit (mer 
geinwnrle . den xwivel er in enpfurte . daz ü vefte wurden . ledig von 
allen binden . wankelicher dinge . ir gemutc was in fo geringe ■ do 
mulien Tchonwen . unrere lieben vrouwen . di getacb ir ni So werde . der 
himel wart uz der erden . gezimnerC an der Itondeu C. 4664 augerchowe A 
4664 vrowen A 4656 ir herac was e. C 4667. 4668 fehUn C 4657 
chlago A 4666 läge A 4«69 mil in er ai und C 46«« Chart A ouch 
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allen ir C Iren A 466% ri hülfen im Hut gewinne V, 4664 mit r&te ont 
J'Alt C mit irre micn 1. C. 

4666 ahuatz m C, heia abtalz in J , bloß der erste buchtlab» in Dar 
i>l an großer, »n C 4666 unt troft onch fi da nidene C 4667 mit fin 
felbiB geitte C 4668 getriwe Ä 4669 den znclven gehiz C 1670 Tc; J 
weinde C 4671 warn C eima C 4674 di inngen warn Tawerinc C 4678 
BDd warn fohiro e. C 4676 io wart ouch in g. C 4677 aller Undo C fpra- 
cben^ 4684 in allen den landen C 4685 rilobeten. . . C 4685-4850 C: 
M<me am. 6. 160—164 z. 203—370. 4686 (fi lobeten) in ertlichen C 
4686 in allen den riehen C 4687 di werlt g(inxie) in allus C 4688 [;on 
legnabit C Siou fehlt Ä. 

4689 die engele ans C 4691 wart] gebar C 4693 künftig an der 
rtontfiC 4696kiimt e ze geUhte C 46M teilte C 4700 ir lo(n) fo rechte C 
4702 dai kaa C 4703 daz ift der engelifche tac C 4704 verhelen C. 
nach 4704 hat Cnoch laiei xeilen: verrtozen nocb verbergen . noch ung. . . . 
werden. 4705 vor der kr. manu C 4706 gedenket alle d(azu) ., 4707 ant 
ftldt C 4708 triwen Ä trenws C 4708 lafewe A geftellet C 4710 diu 
Ichor A 4711 (ditt win)fler C 4714 da wirt di rede fnere C 4715 da 
dringet der wrden kanic C 4716 nimant bemach Tramic C 4717 w(anne 
der daz) gedinet C 4718 dai er da wirt gelibet C. 

471» War denket C 4720 enmnget G 4721 den fchilten C 472t 
bit-d bilet C »rowen AC 4724 daz H vns gernche icfreien X 4726 und 

nde pflege C 4726 do G 4727 der luft A 4731 den fMi C 4734 

dir ^ 4736 dir pront A 3737 felber C 4738 and di ir C 4739 aija/z 
m CD vroowe M/i w ^ wart D 4740 unf/«A/( CD 4741 den feligen 
saller lit D 4742 ir fehlt CD minneclichen gil C 4743 uf ir grozie b, D 
4744 dane D kein C dohein D 474.'i den aa. . . (le reble wol D) bodn- 
ten CD 4748 weg C 4749 enlezt C enlat D He ir Z* beflifen D bQ(llif)ten C 
4760 DD kert (bechort D) li CI> begriffen C 4751 nch C 4752 io maget 
ir dar nab iemer rae (mere C) CD 4753 wefen nngefchondel CD 4754 
anfar leit il uns wol volendet C want Ti« nnfer leit wol nerendet D. 

4765 — 4774 fehlen in Z) 4766 rchnllen C 4757 von ene wanne 
in ewe C 4758 waz C 4759 enift C 4761 zn einer gewiffen v, C 
vojtinne .i 4762 in Bn(gert)liohen dingen C 4763 wol] armen C 4764 
nnt] wol C üi] zn C 4769 di dike fafczen C. »ach 4770 hat C noch tmä 

xeUen: den ift li nngerwiohen . ir gnade ift fo n 4771 alfo wil und 

alfo breit C 4772 alle AC 4773 wirt wol g. C 4774 der ir zu allen ziten 
gert C 4775 o4»i«i in C v ir kint D 4776 def alle ereatare fiot D 
4777 des mach (le bitten r. g. Z» 4778 mnzen CD 4779. 4780 frerdej 
befchevde AC 4780 vor] in D 4782 lebende C 4783 den felben (so) ^ 
4784 frönen fehlt C « gebtvte in dem paradife D. statt 4786—4796 hat D: 
9 den himelen gnaliekliche . fie ift gnadich vnde riebe . ze geben vnt ze 
lihen . got mag ir niht uerzihca . der lie im gewihet hat . nber al fine 
hantgetat. 4783 frowen A 4786 laiet C 4788 io C 4789 Aar. here C 
4790 vnzer griiwartc lin C 4793 fi] ir C 4794 wnnne er bat fi g. C 

15* 
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47» nt/dUtC VIVtataatt mC 479S in ir hulden rchnln D 4799.4800 
wir eiteti oder trinchen , wir /chnln ir te gedenchen D 4799 oder wir C 
4803 di getrawen und C dl« guten rnt D 480A A» H C 4870 loben 
mtiHa da C. 

4S09 — 4860/>iUm 1} 4800 DO] Hi C 481t hundert nnd C 4814 
wefae C 481« dt I^ ab« Tchide C 4816 imt dlfen driea 1. C 4817 die .d 
di C 481« irm C 48t3. 48U materi«: T«ri« A 4833 der dichte di na- 
terie C 48X4;Knt C 48S( das rader wi(ret *t) mit der hant C 4S26 wanae 
du m kämet a. d. 1. C 4827 obiatz & C Er lad tn in dai h. C 48S8 in 
/«Ut A and lii in onch nich C 4829 wanne er 4B3S wart 4833—463« 
Amct« Marie . di g&p in knnde vile . und . . . git rrODWen fpnte . da* ei 
a nicht enmute C 4S36 ae gute A 4837 geben C 4838 allen den di G 
4839 geboren C 4840 vliiclichen C 484! waane C 4843 di mnter fr. G 
4644 It] der C 4845 mit ime C anblik A 4840 (i manen d. C 4S47 
wanne Ti genadeo ift t. C 4848 nnd Q gnte .... wol C 48S0 hier 
hricht C ab. 

48&4 daa dria Z> 48&S !o fafte /eM i} wrren D ftale S 486« 
AreD 4858 laMelem herZ) 4850 do dir romifUn r. D 4861 in def k. D 
48«3 Tnt er D 6863 betwanch D 4864 gvt ftges gewerl« D 48fll>— 48«8 
fthltn in D. itatt 4B69— 4874 liut D: do wnlen dir liet elüT driu . getihte 
ander div . dai ertte da« Tagst . non der ewigen maget. 4870 alle A 4976 
wie lie ir m. g. D 487« *il werden man D 46T7 geheinen ift D 4878 
liet fekü D 4881 daz dritte Ikget dai fle gebar D 4883 vil gar J. mit 
diettr Etile bricht D oi. 

4889-4897 ogL über di«,t verhmßiayeu Au oba, s> 363« Ji 
angenutktt. man aekt aach dit Ptnpreekaiigtn ttciger stligktil /Br dit meiert 
da bacheM 'gedähten ini Uuolant dti pjafftn Kuonrät 308, 19 bit 24,- vgl. 
Baiipu xt. 3, 281. 283. 488» alle B 4904 gar&cha selanden A. 
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NACHTRAG. 

I. S98. . . .ande C 401. (02 er eawolte oach niclit mere . wider in 
rin hnB kere C 405 chanea) cronen (<oJ C 406 in einer waltange C 
407 in einer woTie Terra C 408 dar] do C onch in C 409 alliz Hn vibe 
dar triben C 410 er /bA& C 413 michelB C 414 Tefte C 419. 41« au 
ifielite Hch Terfntneii . clag(en) rad künereii (7. yüp 417. 418 hat C: in 
^ Tnenfclichen biod {lä) . da« dl we(rlO Mders nicht etüR . wanne ge- 
Itnppe Tnd mitt . (vnd) ein rchade I>d) der gar -rVindet («0 ■ fo Hch di Tele 
mipfii(det) . ron montchelicher large . Sa lergent oach alle vrowea (so) 
mit arge. 419 lAtaü in C 4i0 der fthU C 482 do wer ir über <f to' C 
ttS irfineBclIohe C 484 herte hilt ü den 1. C 42ö'daz er ir faet eutwicheo C 
MS du wa«iir clage micbel C; naeh 426 Ual Ct md fo (T*Jre was genam. 
a tr&t nicht bewara . ir blwi(ni) dabeime . darüme wag ir vil Jeide. 488 
ddiolte witabe w. C 429 bi lebendigem man C 430 dan C 43% erTterbet] 
derfchMket C\ darnaek noch: ir iam' wart d'wekteH C 433 ir] di C rcbane] 
hohe C 4» IDO} gein C phalzen] pbibiie (lo) C 435 ico] gein C 436 ril 
tngantliche C 437 oiiwe da g. g. C 4S9 gemcbe in bekennen (i o) C 440 io 
•lunak ick nicht gew. C 448 al ze fMt C 443 <wb) mocht Ich ratte 
rinAea C 44A keioa viaads nie gegebe 446 do fikU C 447 herre 
■Uo gnte C 448 mgesinte C 440 wai C dai mnx erge C 462 and 
/Ulc C 46S Idta C 466 Twar] wo C 467 dai ift g«nedikeit mer C 
U8 danne gria in dum mer C; damachi {i£}am gute manikoalde . me 
danue swi^ indem walde . magen geßn . e (tfaHAcr of ) in dem mcT 
Titcbe geOn C 461 der da wilt (be)rachen C 462 von den flachen C 
463 di mich <ba)beii gederret C 464 mine wammen gefperret C 466 das 
leb diu' h(H]ikeit genJEe C 467 abtiUi in C reniea C 46S mit «ebem C all 
manige C 470 nnd /eAIC C gar mCtorl« C 471 do (1 nid' genikle C 472 ge- 
blikte C 473 einen C 474 G begoode vninie warten C 476 di l^ken C 
477 gahte C 478 da ri ire kinC werte C 479 bracht C 481 himboame C 
484 dft] dnrcb dai C ir Mi' C iüge C 488 nnd /eift C bereitet C 489 vor 
aller Oacbte knncf C 491 d. d. dn ob in allen bitt C 49% dine gerchefte C 
493 anmenTchliche wünc C 494 oacb /Mt C funuen C 497 meinen C 498 
wi* fi inf laft (weimen C 499 gebatcs C 500 ir kiot fi/ilt C lihien C 
IMS dai] wa C nr kint C; daraiff itizt C itnztij Q get in willekltcben bi. 
nd beteiget doz Ti Gn nmter Q. ÖOS. Jt06 vlizen: geni'zen C S07 dac 
dft ie C 809 das ez Heb V neuwet C 611 er^n oder in C 613 mich 
/Mi C 515 den /eMt C 516 di dn haft dTchaffen C 517 den /ehb C 
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518 vrCpringen C 622 des mxt% ich immer clsge Tnd weinen C 623 ab* 
Malz ia C E du Q di rede voltpracfa C GIA !nne C 526 di vorlite C 
£27 in] ei C ftSS do H b. warte C 629 an [Ine [chone t. C S30 fnr 
>U ein wedel« C SSI tut vot deme winde dM lonp C 638 dir] dich C 
£38 lUe C 539 konde C 6t« lelber C 54S er} dei C St4 keren C 
545 din Bit mut C 546 r«)|;inde] kvndigen C 647 Ton] Tnd (la) C Tchiet] 
Eist {to) G 648 inch beriet] onch viiret (*o) C 650 einer /"«Ab C kei- 
lerUcher C 664 ia enirirt oueh n. m. C 656 glich C 658 n khol gotis 
rm gober C 669 den ril h. eh. 561. 662 di lochter ift herUch . ir wart 
nie kein -rronwe glich C 664 (1 wirt ein , . . daait bricht das tnle bruch- 
itatk vm C ab. 

IL Vor 813 hol C nicht mere . er wurde gerauft (darüber 

von andtrer hoad gtbtäerl geranbet) lere . an den l(ibe) vnd an der Tete. 
814 KaoßMl C 816 BDder] an (>a) 817 heim fthU C Tolt] mÖTt C 

818 dn euwoltes bewam C 819. 820 Hai C: du millt des engelden . 

dai anna nich, . . .(elden . nach dir weinen wirt . dn weiTt wol d(ai) ß 
gebirt. 821 eine C 823.824 ron ewe la ewen . wi rchal ich dich diues 
wmm(e) Tlehe(n) C. 

886 nn] alle C 827 er bnb Geh oaf bereite C 828 er wolte nicht 
lenger beite C 830 rede] wort C 832 dai (i vm w*ren engegene C 836 
wirtaom] milTetnn (fo) C 838 alt im gekund(et) bette C; dtMmach Aof C 
noch vier teätnt der gewaltig« böte . C ri'fen vafte hin in K(o(e) . ufTe 
line bannunge , mit weinden »mgen. 839 H wCren) alle verte C 840 onch 
fehlt C 842 karten C 844 gafwejren fanf manden C 846 vnd onch ge- 
bäwet C 847 deheine] eine C 848 nie ftMl C hin wider C 861 irme C 
852 gute kinf e t^nt C 855 inlvne G 867 irme C 858 der e. zu ir gie C 
869 gebnzte G 860 (do) er C getrofte C 862 wol fehU C irn C 863 phor- 
ten C aureft] antea («>) C 864 begeinte C 866 dB] daz C 867 indem« 
winde C 868 wart] was C 860 abaaU in C. nach 870 hat G noch aechi 
teäen: mit des engeb geleite . ß wolte nc langez beiten . mit gebete vnt'- 
milTcben . Ti ftslten ir hitlewizcen (so) . beidentalben eq den Uten . dai 
mer vlog vil w^ten. 871 Ci Staat vi einer hohe G 872 dö fehlt C; nach 
872: (»n)d Wite mochte gefchonwen . di vil edale vronwe C 873 (Vil) 
da nider dile C 877^-880 di lute di da wa(re)n . di begonden alle vragen. 
von der vionwen (fcjbone . der gewifte böte qneme C 88t bette da« ni C 
882 wanne C 883 def] da C inne C 884 mtune] ftJmme C 887 «n dem 
aller . . . hier bricht C oft. 

ni. Vor 965 liest C: , . . den tac behalte . mit vire vnd mit ge- 
fange . /o (4o) wirt ril wol enphangen. 966 vne daz raegctinC 967 fam] 
als C den C 968 Ti weget onch vm davom C 969 als] To C 970 H da 
birtat C 972 entwiche C 973 wanne vns bren(gt) C 974 des ir gert 
vnd bat C; nach 974 allei vnfer gemnte , fo groz lint ir gute C 975 li 
h. wol di lange C 976 nam] von C 977 do fi in der molde C 978 hie 
fehlt C »79 fant mariara C 980 menget \>o) O 982 vna wege git C 98» 
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vcir direr brode C; nach V84; bacer name wart nie . der za leben ie (to) O 

98S die] da C SS7 rrnnen O 998 a enwu^ oach nie C 989 n ift magt 
anbew. C 990 R gibt vne tror(t) ennollen C. 

991 Dannen nbec C 998 d6] daz C 99* dai li} li ei C 995 
vrone] fchone C 996 raaria gin (jd) da vore 997 Co wol nfgarlchte O 
999 nie vm P 1900 ir] der C; darnach hol C mit D noch xtcd xeäen: 
noch lieh dann getnazte . das ü den vater graste. 1001 ni des ges. 
1004 vor allen vr. C 1005 bereite] gerechte C 1007 manige yenien t? 
1008 al fehli C menie O 1049 daz fi kint was (an)tne libo C 1010 TOd 
doch allen wiben 1011 fB] ein C 1016 lobe ant in ünem fehlen C 
1017 dem (so) bevalch H C tOlS di dineot C fint /cA/( C 1019. 1020 di 
daz ewige leben . immer wollet fehen C 1081 do bleip fi gerne u. in O 
1024 was] wnche C 1026 rnd nam wt fich vil nafte C 1027. 1098 daz 
n vorlibe weinten . di got v5 herzcen meinten C 1029 absatz in C di 
vronwe C 1030 Til fehU 1031 wanne C 1032 vnd gibt der zumale 
Til C 1033 daz fi nimant ergründe C 1034 noch wrbaz mac gekande Cj 
darnach hat noch mit D: geceln noch gemcien.wer Tcholte im des 
v'gezen. 1035 Die fthlt C mine vi-nde C 1036 betten an den Ichanden O 
1038 fi enwoften waz fi rächen C 10*0 rnd dar nach fchire genaa O 
lOil. 1042 der libcn tochter di ich han . doch mochten fi alle wol enTtan O 
1043 daz daz gotis z. 1044 daz er nz mir woitu reichen C; darnach 
noch ztnei Zeilen s nv maz in allen daz loben . daz TOn im ill kumen O 
1046 got] er C 1047 daz bekent in allez an mir C t048 di wilden vö- 
gele C; darnach: di viffche vnd allez daz wunder . daz in de> mers gmnde O 
1049 beide flnzet vnd fw. C 1051 waz kmchet o. 1. O 1053. 1054 daz 
maz mir befcheinen . wi ich in lob vnd meinen C. 

1055. 1056 Dor gotis geburte . wi gnt di Inte worchten C 1057 w' 
heilig ti do waren C 1058 di kint di fi gebaren C. glatt 1059 — 1062 
hat C bloß: vnd doch in den iarn waren . nv iJt ir wol di fchult C 1064 
vnd di vire O 1066 bezzerift] lezzil^ C 1067. 10Ö8 eriedigot: not C 
1069 errten mannes funden C 1071 gerucht von den f. C 1072 mazent d 
darnach in C swei verae: fttlche vnd feraeiiche , arm vnd riche C 1073 dO 
enwart kein g. C 10T6 ez] daz C 1076 fi mSften alle dar varo C 1077 
mit manigem Ter erbite C 1078 cite C 1079 daz der ewige fchin C 
1080 erblSte mitten n. in C 1083 enlrante C 1084 nnde /*Ai( C pant] 
gerchante C 1085. 1086 vod fine volgere . di dannne waren. 1087 <>£• 
«U> in C hiez] hie C 1088 ein michel licht Uz fchinen 1089 ein gro> 
berk tal («e!) vnd glaat O 1092 der erloft C 1093. 1094 lin der heilige 
. aller heiligen . beide fich vnd Ion . aller d'werlde eneigete . ii fich zu im 
neigeten C 1095 was zubrochen (lo) 1097 vnd mit ban v ire C 1098 
fine C für 1099. 1100 hat 0: di irr, lip karten . zu gemiffcheter marter. 
vnd ftHche werk worchten . daz fi nicht envorhten . des libes wandeinnge. 
mojfeB der innge. 1102 wi (7 1103 ir gedult doch O 1104 di an O 
jargezit C 1108 cmcigen 0; darnach hat C noch vier earte: daz. alte 
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li«ilik«it . ward« «WterbM b«roit . nd crifteaKekw sre . imrde deltentin«. 
1109 abtalt m C 1110 di «Bren l l. C lllS iMob in der alten e C 
1113 md di tochter ywchai . di mter Tnawen K^brnr . vnd ir tiator ischiai'O 
Uli alle im C 111& nCte feiü C 1116 enwnrdeo C niej nicht C <)17 
n /Mt C. nach 1118 IsOl C tioek falgm: md d> ro gaTrUtet . du in 
nicht gabriltet . irmoD« de« Ueine . du wir ü ni Tchaiden . an mTern hoch^ 
Keiilen . da durch d«i ü mnzen b'itea dar gotii ledigange . i dame 
«bgrande. itall 1119—1124 hat C: mit allem irm geienme . geru(t)et in 
di hohe . dar li nv fint gefurat . ton deme tnrale rngernret . daz heilig« 
ingennde . vor bace noch vor nida , vna armen rachs enpinden , doa wir 
(I beraach vinden . in den miellichen eren . to »ir toh difem enlende keren. 

1125 dire lere O 1128 nv hebet C 1130 dei ach nimmer i. Q 
1131 bit n daruatar nige 1132 an/eSU C 1133 irme trutTnne andema 
fni(e) C 1136 prifWr C plaffe D 1189 der ift onch »on oriften C IIW 
ewangeliftan C 1141 gefeinet C 1142 nimMt io dei »'»ihet C 1143 
onhabe] erthale (lol) 1144 der cetet daz ms aitragen O HÜ di 
margariten in daz licht C 1146 daz ri v'tunkelt w'da nicht C; daraadt 
littl C noch folgende ztilat: in irdiUchem ftoube . ia hilft tub d" gloabe . 
den wir an di kTneginne haben . lo wir dem tanel widerragan. 1147 fi 
ilt in ein fteme O 1148 ia mugea wir fi loben g. C nach 1148 hat O 
medtr ttelu teiien mehr; di himelürchen bmt . D beCchinnet wol daz Int. 
md alle ir -mdertane . di tat fi forgen (a}ne . fl hat gemert wol dat Ion. 
allen gotis heilige. Il49 wamie alles kann« O 1150 mnfte anr hell« 
brnnne C ll&l w' in di C 1U2 di H ni dem fnre hat g. C U&i nhet 
di eogele alle C. naeh UM lim C noch: caime aintalp garten Co wir 
an gerichte gen. 1I&5. 1166 alle volgere . di bitent den (»gere (to) C 
1157 begoi C 1156 R] her C Co groi C 11Ö9 mit gnaden wolle bedeke C 
lleinfl]uochC 116S.I166 ciippenrrippen O URS Ii hat alle vreade g. C, 

1170 di edele maget Tnd rrie C 1171 din fehti C magt] innc- 
vronwe e 1172 tempel /eW( C 1 173 den] daz C 1.174 den] daz C 117« 
ir erej e her (jo) C 1178 geziten O 1179 er belnchte all äi C. C 1189 
mnzen C 1186 oder] rnd C 1186 ir keine C 1187 alto O 1188 fo dii 
k. C; nach 11S6 fügt C noch acht ztilen kiaiu: mochte volhringen . ia 
woTchte fi mit [Innen . allez des Q begonde . wai di alten konde . dai 
enmohte wir ni cht engan . des nachtes ilte (i nf rtan . das fi ir venlen 
pflege . gote G Hch ergebe. I1B9 AI fehlt C 1190 nch gereit O 1191 
Til fekU C 1193. 1194 daz Ti ires gebeüi hutte . dl reine Tod di ril g(ale) O 
1196 nnt/eAh Orait micbelem Tlize (7 ll96TTizznC 1198 and /«ift O 
wider m w'ke geCazen C 1199 vni zn none 1201 hin fehlt C altare C 
1202 daz fi ir gebete Tpreche C 1203 da Ret ß nni an a Tel^eT C 
1903 den fane angevingen C 1207 (o kom C 1208 til her C 1209 er 
brachte onch vr daz h. C. naek 1210 hat C noch mit B: nz tiner hant in 
di ir . anders az fi nich(t) tiI. 1213 daz gehilt di G 1213 enlentlen O 
1214 zu (enden C 1215 a1 C 1210 alt C 1217 do wol C 1219 den 
engelen hatte C 1221 ez vno'hot^en C 1222 dac enmocfat 13 O 12X3 
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»btata in C Heilig« rw«n«re wodIcu äo C ltt6 di w. To g. C ttt» fider C 
1S98 gftT] Til C. nath 1X32 *at O: zarCiht d«T »'Ide . di ir den r>l 
erwel». 1833 dai fi wolde arrchinen C 1234 bi (de)n heilig«ii w. C 
itieHIoO 1237 erhübe 183S dai li (fe)DfticU<:hen tnig C 1839—1243 
alle di erbeit . di n la gewonheic hatten gefprochen . md niemant ea- 
mochte , den irea rm erkunden . noch ergninden C 1244 — 124S H ilte zu 
allen Itnndea . in gotis dieoft ■ za d' ewigen geniit Ci darnach hat mit 
B zwei xälen: C was an allii «Hndel . kntcber dann« di andern. 1247 ii 
keine was C 1S60 keines ü; darnach mit Bi and' gnte was V> ftete . in 
geiftUcher wete C ISÖO wachen vnd TaTteu CB 1258 des macht ß OB 
1263 noch] oder OB. naeh 1254 hat C mit B: i^ beTte het ri derkom . 
ia tfhnb V\ . . . . damit bricht da» /ragmtnt ab. 

IV. 1329 — 1331 Do R begonde wachfen . do wart li an di vahCe. 
fchoQe vnd andern Übe C 133« Terre fehlt C Tor irdiffehem wibe 
1334 karte C 1336 Hme übe za wüne C 1387. 1338 £ kindiffche man. 
d'wBs onch ir gehorfam O 1339 d' vil ritterliche degen C 1140 der 
ftilt C 1341 alle fehlt ü 1343 v'dolte C 1344 fi fp. ä&x fi n. enwolte O 
1346 vnd nimm' man gewinnen O 1346 w'ltliche gefrure (so) C 1347 ea 
duchta C 1360 immer fehlt O vnz (darüber biz) an des libes ende C 
1351 do bot er mite groze C 1364 daz C di magt. geben . zukoufen Um« 
kinde , des hat er daz gefinde C. statt 1355. 1396 hat C: er bot in goU 
daz rote . Tnd gedingte rilgenote . daz filber vil wize . daz n im halfen 
mit ylizo. 1357 und] fin 1358 in C; darnach: er bot di breite 
borten . vnd vlehte mit den Worten C 1360 lime Cime C 1361 di mite (is> 
er wegete C er fi alle fthU C 13S2 in allen wol C 1363 fi reiten C 
1364 Tä kanten grozlicbe C 1366 vil g. C 1366 dea ti der edele h. b. 
1367 abaait in C 1366 fi C J369. 1370 mit bezerem mnt« . in engeliUcb 
hnte C 1371 fi fprach mit guten zuchCen 1372 nv wefet nicbl vnge- 
mnte C 1373 lazet var dife Tp. 1374 enwil C 1376 in w. dingen G 
1377 enfcbull C 137S ia hab ich g. eniheizen C 1381 der bef» O 
1384 dnrch] vmme C; nocA 1384 hat C: 'durch di gäbe mere . mw vnd 
fwere . di was im geheizen , er Tprach du Tchalt mich lazen. 1386. 1386 
dir di warheit Tagen . di enwil ich nicht v'dagen O 1388 aU] To C 
1390 oDi fehlt C warn C 1391 die linte niht i»t in C aiagefaüen. 1392 
alt vnd lügen C 1393 ril fehlt C 1394 geringe md bl. C 1396 (a en- 
rife C 13»e vrouwe laz ab ez ift din fpot C 1398 zu leiden C 1400 
gebe («<) der gotis t. C 1401 di kint C 1403 dienft] ere C 1403 nna 
fehlt C 1404 onch hemacb 1405.1406 den wir imm' mngen erdenken. 
du enTalt vns an der bete nicht wenken C. 

V. 1647... nicht wandeln fine wort O 1648 eine kurice g. O 
1649 di dir ift enphallen C 1660 di ervrenwet. . . C. — vor 1686: . . - 
n im von d" wizce . di vedent murten glizce C 1683 do wart ein thradS 
(fo) grozer O 1686 von Hnen gnozen C 1687 fi . . . O. — 172« . . . 
Tande C 1783 leben] buwen C 1724 in gollichen trnwen C 1785. 17M 
du nachUt wol geleiften . du bilt dei huTes meift' C — 1761. 1768. . . na. 

16 
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mit bePcheiden rede . mine Konuhclthkz Kebc f 1M3 luj »li C 1W4 yi» 
fdiU C in mime hufe gewone C. 

VI. 1B»3 an ir chirf^rdirte (la) C 199» Tö] »>nne C; ihcA IW4 
reütbl C ni7 Z> «mi dnz Ti äurcb alte mine . truwen brechte inne . andern 
Ir gegorbo . dai ti di manigeD rarbe . rprengeten bd di bilde . dai di 
leawen wilde . vnd di trachea fwebten daran baide nogele vnd mait . di 
msnige merwnnd'. vnd alle kand". des di werlt pflege . dai daran lege. 
i9SS— 2000 di prirte* Xante er oncb dar . «oI geiinnelot bar . dai (I ia 
in belfe fpnnnen , :o R befte künden C 4001 nil groz O S003 wa der 
pnrp' vnd di fyde SOM nndcr in ftklt C 8005 welche dei w'l were C 
2007 worcfate C 4008 den] di C; nach S008 hat C mit D: des wolte 
iclich megetin . g'ne aberk worden Tin. S009 ^(] an C 3010 da von alle 
wip t. C MW dai n di fyden O 201* alfo wolte fi geflgen C 2016—17 
du di and'n Tpunnä di bar . di uil wenige fchar . di enlii daz nibl ane nit C 
20IB daz verweil fthtt C Ü engel in du feie C 2019. 2020 du n durcb 
ir miane . li hizen kuoiginne 2021 recble C SWtS fente C 2026 all] 
do C 8027 den di megde hattea vn^ in C 2028 im C 8030 licht als 
der golt rtein ö 2031 wil uch wifTage C 2033 daz ir zd Ipotte wolt habe C 
20S4 sn keiTerinnen C 2036 ab' alle di werlt C 8036 lo wirt onch ncfa 
det getnfches bm (7; darnach hat C noch taä ztilen : fo gefeht ir uil gereit. 
di gerechten warheit. 8037 li d' räche C 8040 li baten [ich zu der 
knneginne fazen C 8041 iilitafi üi C. Nv boret Üben dife f. O 2043 di 
kamerer (id) des Tunnen C 20*4 di gink za ir br. C 2046 vnd twnc ire 
Dil reine hende C 2047 aller truwen ein 1. C 3048 wile da .gewoe C 
2049 and'B enwa» C 3050 als] Tarn C 2035 vnd dai ewige 1. C. nach 
8056 hat C noch drei Zeilen: teile vnd fpendo . den arme enelenden , 
di der tuvel hatte n'raten. 2057 ex muz C 2058 daz enmochte h'in 
der C 8060—2062 fi were di alle Torge . mit dem olej der barmnnge . 
linderen begunde C 2083 gerafte («o) C 8064 von geiltlichen lifteu C 
3006 geredet C 2066 do n'warf er C 2067 beide C 2068 zuo] an C 
8069 nicht . . . C. 

VII. 2080 . . . . kon C 2081. 2082 fehlen C 3083 wid' C 2084 
daz li iin ein ende neme C 2685 absatx auch in C; eiaen] dea C 8089 
daz oller bef. . . C— 2113 . . . erden O 8115 kemenate C 3116 dar in 
fo gink C 8117 di deinen fjdea f. tf.- 0. — 2138. . . (i da worchte C 
2139 neicb C den henden C 2130 enkande C 2131 der] di C H] ur C 
8134 di dine brufte vrye C 3135 di . . . G — 2161 . . . einen tun C 8168 
d* nr gnade wil tun C 2164 kein C numm'mer O 3165 keinen . . . C. 

VUI. 2245 .... nid C 2246 wanne er an ure fnze glit C 8847 
cbuune] kadc (m) C 2348 falche ere iCt vnnmen C 225U d* lobte C; 
nach 2250 hat C mit D nocA zwei zeiUa: wanne er H vor dutc . den er- 
haften luten. 8251 gibt] Cprichel C 2862 di maget C als C 8264 nicht 

boiets kvme. .. C. — 3256 fin Ion C; nach 2856 hat C nach jtwri rcri«, 

dit abtr_ abgnchmtim lind, m daß mr anfang «nd end» crkallm iil ; vor. . . 
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g megeän. 2157 zwena] zd C SSSS di dl 1. br. bringen C 

%t&9 (elbe] von ar C 2360 zu gerichta C 2361 daz n biwilen frnmelich 
fcriben C 2263— 2Z84 na fehent li (i ane digen . alle eagelilTcbe tctur . 
nv vingerzeigent li dar C 2M8 aUalt m C habont] huben 3886 di ü 
meiuete C Me fehlt C 2369 kein dinft e. C 2271 micbel] himel (so) C 
«ara wo C 2275 di dSet nz aller zvngen C. — nocA 8276 . . . bent di 
hurgenozen. mandange groze O 2277 c^mamone C 2278 ä& fehlt C fclione G 
2279, 228(1 viid" allen den gefellen . nr geralU (so) ift ob in allen 2262 
tob] zn C liban (7 B284 mich dea nicht C 2285 dai fi di . . . C, — 
2288 enwizzen C niht fehlt C wanne C 2200 di [. ez danne geamet C 
2891 waz d' lichara h. g. C 2282 hej] we C beknmei 2293 fß /e*;( C 
239S— 2297 nu biiet di gotis bnith rnd den Tal . daz H daz tnre graifal. 
des engelB an vns bedenke C 2298 *nd wa wir gewenken C 2300 io 
w'n li feiig gebom C 2301 der] di O des] irz C 2308 an] nf C rifen C 
2304 daz G vns no v'nnwe C 230S von allen hoBbeCfniiden C 230Svnd. . . 
damit brichl da» bruchitück ab. 

23ia . . . . vnd gereite C 2316 fwie] do 2317 keinen C nie 
fihU C 8318 vnz daz fi gezwiuelte gar C; nach 2318 hat C nach xiBei 
vtnt: vod ouch nor sld' bidemt . nn irt ur brnft gewihec. 2319 doch] 
ez C 2320 d! vronwe ift kindes fwanger C 8381 ift nv C 2322 ouch 

du C. — 8385 daz] waz C 23S6 er bezeuget C 2327 der] di O 

2389 ir] di C alte C 2330 dem] lime C 2331 maze C 8332 d' vn kündet 
vinden C 8334 lin gnade witen Inchte C 2335 nfthen] witen C 2336 er 
in meift' aller herren C. 8337 absati auch in C. 8338 bat /dUt Taget O 
8339 vnd bekorte C 2342 do gedachte fi an daz grazen C 2343 daz E. 

fcholte C 2348 wolo] fo C 8346 von] an der C 8347 daz fi C. — 

2358 ... an des b. ende G 8359 nr uiftelen Ti befpracb C 2360 do Tu 
fi zu dem erften enracb C 2361 truwen C 2362 f. vnd ittennwe 8363 
ir /sAJf ^ 8364 di do gefcbehen waren C 2367 ont fehlt C mit Inter- 
licber m. C. — 2371 absati auch io C 8372 di ork. in irra gemute C 
2373 den] d" C 237» aller d' C 8376 hüfe] hofe C turnen C 237« enhet C 
niht] nie C 2377 menTcblicb' C 2378 li da w. C rocA 8382 Aal C i«>l 
I> noch twei verte: if alle vreude knndec . d" het fi ouch eninndet . 
23R3 zuhant wart 11 wUragsns uol G. statt 8386 hat C: di vor allen wi- 
ben . den fegen moz hören . den nimant mak v'ftoren. 2387 fi fprach 
cii magna uo . . . C 

IS. 2470 . . . tuvel angerigen C 2471.8472 vnd vö des mtres wage. 
zu deme beften muzen gaben C 2473 abst^ in C giächfalU. — 2494. . . . 
Eultorn C 2495 des Iwarzen valants nit C 2496 nn (o ms di volleift g. C 
2498 wr alle di o'ftenbeite C. — 2509 . . . Torgen C 2511 w. in irroe 1, C 
2518 ia]zu C 2513 von ur gnediclichen C. — nach 8513 unbtstimmt: nimant 
konde getrigen . di gol uz allen luCen . erweite um zu ein brate . vnd di fo 
hat gekindct C; daran tchlieBt sieh das fulgtnde tmmillelbar an: 

X. vor 2639: daz fi nimm' me gewinnet . mochte d" l"un gebrechen, 
kein fin dink gezechen . d' wunfte daz er were . Io Tcbone vnd geneme . 

16* 



DigitizedbyGOOJ^Ie 



196 

oll dl lichte nugat ilt . heUa di maQige liFt . od* mochte II gekoren . ß 
wolte di himelToTeD . mit Itahone ab'treffan . n (Vmf t rö deo heffen . den 
vil la^n wiu . rnd du gnle olej . d&i ra« heilet Tnfer Tere . di vna ge- 
nügen hat di rcbkre . da raa di feie d'ftiirbeii . ab nr a'geieD waide . di 
▼ni den utt gewin . i rns den licbtniB benun C. 

8639 NO] Hj C vnt' d C iHO wo diTe hnche) alle dra C 2Stt 
üi » C aitgtfaliat. SA43 kein C ^Mi wirf C S6U du ewiclich II 
Vlom C tM7 n wolle ei felber tt. C U48 in dem langirten C »49 
mit minigem Ter C 2553 keine C 2iS4 fl genift etteliebe teil« C. Kotf 
2565. U66 /i>M C: (o es nr gkt «n di not . di maget yluhet f tot . in 
welobem hnfa dl Tebrift gelit . d'engel rn mumnge gi( , di darinne bnweni. 
Tnd nr dei geunwent. %5äS Ti ifwilent du gebot« C 2569-3662 allen 
bnine wiben . das (Fi) et ab rc'bca • tnd fenden et tu minne . indem 
TiimeringeC 2564 welle] ^ne (je) C 9568 und Mit C du mi nr danm 
Torehtlich dine C 2667 abtat» in C. 2569 Tm tu arme bite (so) C 
25T0 gefetie C 2671 la d' rechte hant in d. r. C 2672. £673 (o du groi« 
Mfdink . an aller inngert wirt . vnd i here buTwirt . mit lorne beginnet 
Icheideo C 2676 fln« C 3576 di rmdeit er Ton d.r. C. Man 2S77. 2578 
lal C Mgmdt langen tltUa: 

di nbeln von de gnteo . da fchol danne eriiüi mnt*. 

vaTle helfende weren . du ire holden genefen . 

Tnd Tll muilge djtwe . di mit g°ier trnwe . 

DT ligent an im wiea . w* mochte vm bu gebaien . 

di totliche TOrchce . vnd wax wir ie geworchten . 

in getelofsn Jinnen . ed den reiben tejdiagen . 

geQciel li bi d* fjten . dem kTnige d' !o witen . 

riohtGt mit gewa'te . du enwiit nicht nfgehalCen ■ 

alli« daz wir ie gedachten . ia-n wir hinnen brachten . 

an« bni vnd ane bicbte . ei d'gat da nicht Co lichte . 

fo wir VDB bedeken . wir enmnge da nicht gewenken . 

aller faercEen longen . ^enmoge wir nicht r'laugen . 

wir mnien ie da bnke (lo) . wai wir ie Enmks . 

(nnde ie geworfen . di der nronwe da bednrren . 

Tnd ir helfe g'ne fehent . di Cchuln in dinftes g'ne pflegen . 

in dirre w'lt fo fchone . mit geiftliem doue . 

in irt kindes mine . wol t/ di uogetinue . 

nicht hie ge'tete ■ dort ift ei znfpete . 
2579 heb ich 2580 aauen C 2633 in dem Tolke wigen C 3583 
ram fnl wir] w' C 3684 habent C 3685 d' du chriRenlichii her C 368« 
leitte nb' du m. C; darnaeh in C noek tiitr ttitmt w'ltlicher rchSde . Q 
ledigete onch von de banden . di mwige feie . durch in Ctdm ere. 2587 
DT gebuwel wol mine Üben kint C. nacA 2öB8 Aal C: vnd fi nafte mei- 
nent . Co li ire fnnde weinent 26S9 gedenket wol was wir haben g, C 
3693 mnorte vor] dnrch 2694 Du dar C 3596 wanne her luder 
meide reine C S6D7 bt] in C. nach 2600 iat C: ali di winftoke . daran 
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hB I : nen boien . uffe des umtob TüdoD . den lirt er wolte knnden. 26M 
dei ftidt C 4604 wanne er geframte vil gar C S807 des fekU C 2611 
hnoU] lEate C U13 du] di C MI4 di hiien n «, f. C SAld nil 
QBOl C S616 Tülaoge C WI7 wume er C 2S19 lebendingei C 2681 
nil michel C M%i dekeinS C 26» di bi ; : fpife >rHrt gesogan P 
Sese wart C 2827 einnaltig C 2628 Torge] gcdaok C «6SS bofen rä- 
chen C 2630 EU fnlchen rngemacben C S633. 2634 umgttieltt » (7; 
2693 Ata er] nd C 263« nnt] daz er C. iMi 2637. 2638 tot C di oll 
geiltliche »ip . di bnt : : : : e md lip . dai nimant kome . sn d* maget 
tcho(n)e, 8640 bag'te C 2642 ie keine man C 2644 nooh] da od" C 
2645 SU keine w'ltlicbe m. C 2646 dai Ti von dsnne G S647 Ti fehlt C 
X648 n mochl onch an C SSßl ril] wol C 86» Hch Telber irol gehate C 
26&S eren C 2654 dem] des üben C. 

8657 rare] leit C 2659 mir geben C 2660 io C relber wöl C 
2662 der appige litt C 8663 wollet trigen C 2664 io betwinget li ti 
wige C 26B8 a. m. ril itmenclicbei 1. C. nach 8672 Hm C: dat icb 
n» tot were . wolte got in fine gnade. 8G73 mfne tele wider nemen C. 
aaek 2674 tn Ci de vnr'n richteren .di werdent vdb genere (la). SG77 wir 
doch mit C 267K verwandeln C 2679 ro ri mit den rteineD C. naeh 
2680: ta mnx micb rnwen di rart . dsz ich ie ro alt »art C 2682 beieige 
Qne milte an mir arme C 2684 du rcholt tu C. nach 2686 hat G noch: 
wirr din leit znrake . wanne got an dir glake , Cm barmnnge . wanne er 
di ledegüge. £687 mit Hme trurte wolte g. C 2688 vnd nemiftn nns 
allen C 2689 mnge C äHOO mnzen wir niragen C 8601 berprach C 
2693 Til fehlt C 8694 ab] ab C 8696 er irt C 2S98 wai hie wunden C 
8706 er was non C. amiatt 8707. 2708 Hat C: er kom genieben ni <f 
rtat .^n rine tnaipliche bete . hat n gewendet ir gemuta . des Vden wir 
geleidet . vnd alle gercbeidet. 2713 worden alle gliche C 8714 er [prach 
ich mal entwiche C, itatt 8715. 8716 hat C: durch deg libea angelt . 
wanne er mochte tangelt . di msrter nfgeialten . di line lii behalten . 
daz wolt er willeclichä tyn . er enkonde tinen wiltam . an nichts baz f zei- 
gen . leben md eigen. 8717 daz wolte er allic laxe C 8718 md kere r. rtr. C 
2719 gefin C. UaU 2780 hat C: arweite wanne daz man Gd («d) . des nttchtei 
nf ermäe . daz in gewiren knnde . wanne er Hch d'hnbe . di ougen warft 
im trabe . uö der tage menige . in oller flner gegine . was [in alt' kein, 
do er des alter wart inein C 2781 rnd vil genote 2782 geordenote C 
2725 von r. wol g. C 2786 kneht] dincr C 2788 kündige C. für 8789. 
8730 Uett C: einen enge] den er fände • der vUng uil ilende . in di ke- 
menaten . kundige vnd raten . wolte er im daz bei)« . e er in wachende 
weite. 2731 do wacte er in al(o Ich. C 2738 gotes] gewaltige C 2735 
trüren] troume C anitatt 8736 hat C: wir mngen daz verkünde . an d* 
mett« wol hören . fo di priftere ringen in den koren. 

2738 diu vorchte C 2740 dir den troft C 2741 helt] hine C 874* 
nicht lang' dn enweine C. ßir 2745—2748 lüat C: üi ift ob allen wiben . 
dir endarlonch anirm Übe . nicht micreleide , da rchalt des nolleclich glonben. 
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du all« ire tongen. 3749 von d. h. g. lint hekomea O t7fiO 1r kntche wirt 
ar nicht bennmen C B751. 275% n mnz immer maget Da . na laia d&z gnt 
yr^lea Hn C X753 du dich g. C VIS» u den C. nud £766/0^ m C: 
dlne nr immer gerne . mit vliie md mit eren , all dn feift nr eigen . des 
enfehaltn nicht geweigem. S760 alltu C 2762 dai di Inte mak gefcheiden. 
dM tnveli rage rod fm cl»ge . so dem iangiften tage . di warheit ich dir 
Helle . ertedigi tu« Tond" helle . di finen willen haben getan . d* himel ift 
in uf getan C S7V3 md allii du da ie gewart C 27U dai ifE gefeinet 
Tnd bewart C S7S6 uankrerte C 2766 TDd mit der h. S767 ein ende C 
•768 da mabtn diu dinlt wol bewende C 2770 enwalte C 2771 vil] Co C 
1778 io C B773 vor allem C «776 nlta- vronwi C. iL C «777 bot C 
M den] EU C S77g wi wol mich C 2780 dai ich di m. C S78X vmme 
keinen .... damit bricht d<u fragmtnt ah. 

XI. 8816 . . . Qg ei witen n. in C. — 2S52 ... In dem rioh C 
S8fi5. 2896 du ß da mnTten ligen tot . des betwank fl doch kein . . . C. 
— 9889. 2890 . . . daa orteil geiwnent . aqna (c)eloUpiiie . ei tet de fchnU 
dtgi we C *fm n wolte . .. .C. 

Di* obieädaaigtn dtr brvdutidct XU und XIU vtm C sind barats 
oben tn dtn Ittarten an dat gthSrigai 4ttlltn bemerkt mon/n. 
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LIES 5. 87 obea : ifundgr. 160, 13J. *eiU 96 Sf> iW ftmon. 224 wart 
486 chl^te 462 den fluocben, 562 htm puneU 668 fiu 781 'got 835 
rane 906 im 915 die 1136 von MM manFcbclianiie lieS.llU gaoK: 
haote 1437 wil 1630 üann 1668 punct am mda. die 1703 [tuen 
1737 die 1820 rät,' 2063. 2064 gernirte : liTtG 2184 aberdahte. 2818 
kaut.' 2271 rwio 2304 emiuweii 2400 dir 2622 wirt 2654 geniezi 
801» trnok, 2773 allem 3414 pand am enda. 3418 comma am lelUaOt 
der xeiU. 3460 her.' 3679 dais 3744 pvnct am tade. 4094 verillhea. 
4433. 4434 gezeltet : wellet 4605 praTten 4667. 4668 chlage : läge (?) 



401.402 er enwolie ouch niht mSre wider in ffn bOe cb€ren, 490 
chunder 1024 wu] wuohi 1044.1046 daz er ze mir wolde reicben; 
leiea unde phafFen, 1083. 1084 die tiefen helle eniraate aade den tioTel 
Tchante 1097 nnt mit ban-rire 1237 — 1241 üi den andren erhoob, das 
G gedulteclichen tmok alle die arebeit die Ü ze gewonheit beten ge- 
fproehen aoder in. 1371 gaote 1372'weret aiht nngemaote, 8027 wider] 
under 2267 zwene] zdo 2339 gecborte 2836. 8856 dai Ti dft mnolten 
ligen t«t . des betwanc (i doch dehein nSt. 8973 min nnCcbnIde 3010. 
3011 dia wolte mit gefaoge ir ganzen Sre bringen 3092 diu Twert muo- 
ften n vertmiden. 
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